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Eil! eiiflüftöcr füjjloniot gegen fieiitfgjlsni
Die Wiener „Neue Freie Presse" veröffentlicht niit

Allem redaktionellen Vorbehalt die Äußerung eines
Mglifchön Diplomaten , mit dem unverkennbar der
Botschafter Cartwright  gemeint ist, von auf¬
fallender Schärfe geaen Deutschland. Deutschland könne
nur ein ärmliches Verhandlungsresultat erzielen. Es
habe nur die Wahl- zwischen der Unzufriedenheit der
Alldeutschen und einem Konflikt mit Frankreich.
Hoffentlich werde die deutsche Vernunft siegen. Eng¬
land bedaure, ja verurteile entschieden Deutschlands
Haltung . Nicht Frankreich, sondern Deutschland, welches
herausfordere , sei zur Mäßigung zu ermahnen . Aber
hinter Deutschlandschußerer Politik stehe nicht das deut¬
sche Volk. Wie 18 iO in Frankreich die Tuilerien , so
regiere jetzt in Deutschland eine Clique . Die Tat von
Agaüir sei von der Umgebung des Kaisers inspiriert
lrvüden. Ein Unglück für die Welt sei, daß eine ganze
Anzahl deutscher Diplomaten an hervorragenden
Stellungen ihre Regierung über die Volksstimmungen
der Länder , in denen sie akkreditiert sind, ungenügend
Unterrichten. Auch über die Stimmung Englands sei
die deutsche Regierung nicht gut unterrichtet . Der
Diplomat führte endlich aus . daß für Österreich und
Italien , denen die Türkei näher stehe, eine Aufrollung
der Marokkofrage durch Deutschland nur erwünscht
fein könne. Namentlich Italien sei wegen Tripolis
auf das Wohlwollen Frankreichs und Englands ange¬
wiesen.

Was Mr . Cartwright dem Gewährsmanns des
Ai-iener Blattes 'mitzuteilen hatte , bedeutet ungefähr
das Stärkste , was wir jemals an Verunglimpfungen
Unserer Politik und ihrer Träger zu hören bekommen
Habens wir entsinnen uns nicht, in irgend einem Pa¬

riser Hetzblatt gleiches jemals gelesen zu haben. Es
empfiehlt sich, einmal der Frage näherzutreten , wie die
„Neue Freie Presse" und mit ihr auch andere Wiener
Blätter dazu kommen, sich in der Marokkosache auf
einen Standpunkt zu begeben, den wir als freundlich
und dem Bundesverhültnis zuträglich nicht ansehen
können. Seit geraumer Zeit nimmt man wahr , daß
einige große Wiener Zeitungen den Beeinflussungen
durch französische und englische Hintermänner merk¬
würdig zugänglich geworden sind. Das stärkste hierin
leistete sich freilich soeben die „Neue Freie Presse" mit
der skandalösen Ausnahme des Interviews mit dem
englischen Botschafter, aber es war schließlich doch nur
ein Gradunterschied und nicht einer der Art , zwischen
dieser Sensationsleistung und anderen Artikeln , die
sämtlich auf den Ton einer merkbaren Unzufriedenheit
mit unserem Vorgehen in der Marokkosache gestimmt
waren . Wie kommt das nun ? Und was steckt da¬
hinter ? Bei den engen Beziehungen zwischen den
Wiener Redaktionen und dem Ministerium des Aus¬
wärtigen wird man die Vermutung nicht los , daß die¬
selbe kühleStimmung , wie sie die maßgebende österreichi¬
sche Presse zeigt, auch am Ballpl -atz herrscht. Das ist
nicht einmal eine Neuigkeit, denn unsere Staats¬
männer im Donaureiche hatten sich alsbald beflissen ge-'
zeigt, d'e, gelinde gesagt, Uninteressiertheit Österreich-
Ungarns gegenüber dieser deutschen Sorge laut zu be¬
kennen und zu betonen. Man möchte sagen: „Es siel
ein Reif in der Frühlingsnacht ". In Österreich scheint
man das Wort von der schwimmenden Wehr und von
der Nibelungentreue gar nicht mehr gern zu hören. Es
gibt Beurteiler , nach denen die deutsch-russische Ver¬
ständigung vom vorigen Herbst eine gewisse Abkühlung
der Wiener Gefühle für uns mit sich gebracht haben
soll. Das kann schon sein, - aber die ganze Wahrheit
wird ' es -doch-nicht sein. Mr möchten vielmehr glauben,
daß es die grundsätzliche Stellungnahme des Erzher¬
zogs Franz Ferdinand zu den seiner harrendenAufgaben
ist, die zu einer Verrückung der Basis geführt hat ,auf
der sich bis dahin d'e verbündeten Mächte bewege:'
konnten. Vielleicht auch kann man sagen: Gerade weil
sich dies so verhält , mochte es sich für die deutsche Politik
empfehlen, weitere Stützpunkte g-it suchen. In Wien
hat man es einigermaßen übel genommen, daß wir
dem vor einigen Monaten unternommenen Versuch des
Grafen Aehrcnthal , in die albanischen Wirren ein-'-u-
greifen, kühl gegenüberstanden. Man erklärte damals
in Berlin , diese Unruhen hätten nur lokale Bedeutung,
was soviel hieß, als daß sie nicht zu einer internatio¬
nalen Frage auswachsen durften . Das haben sie denn
auch nicht getan , und am Ballplatz mußte man sich be¬
scheiden. Jetzt , in der Marokkosache, scheint man in
Wien ein bißchen Revanche üben zu wollen. Wenn das
so weiteracht . kann es sa noch hübsch werden, und in
der Ttt dünkt uns .nichts so gewiß, als daß tv'r nach¬
dem Thronwechsel merkwürdige Tinge in und aus
Österreich hören und erleben werden.

FpmüetE-
Maüvruck »erbaten.»

Eine KNöSrpartie«
Von Josephs Motz.

Die Fremdenpension liegt noch in tiefer Ruhe. Es
sit Sonntag , und' den heiligt man zunächst dadurch, daß
Wan tief in ihn hin ein schläft, wohl aus der richtigen An¬
nahme heraus, -daß schlafende Menschen nicht sündigen
können.

Lore Bruns steht schon fix und fertig angezogen i-m
Korridor, als Bertha, das Musmädchen, eben von ihrem
-stängc-bo-den herab-kkett-nt.

„Na, Froilcin, he-ite so früh auf, davor sind Se doch
nich so», verwundert sie sich.

Sonst, sonst— Lore muß lächeln. „Adj-üs, Adjüs",
ruft sie übermütig der ihr erstauntN-achblickenden zu und
eilt hinaus. So ' schnell wie heute ist sie die drei Treppen
kk°ch nie heruntergekommen.

Unten wartet schon Hans, der Referendar.
„Servus ! AuLgeschlafen?"
Er überfliegt sie mit Kennerblick und lächelt zufrieden.

- Glückselig lächelnd sicht sie ihn -an, ganz feierlich ist ihr
Mute, denn jetzt beginnt ja der wichtigste Tag in ihrer

beider Leben. Daß die Sache heute zum Klappen kommt,
m selbstverständlich, wozu denn sonst die mysteriöse Gin-
wdung zu einer Ruderpartie in aller Ĥerrgottsfrühe, und
®?aU noch mit dem verheißungsvollen Nachsatz: „Da ich
Sre ungestört sprechen mochte." — In letzter Zeit hat er
w alleMngs sträflich voruachlässigt, sie kaum hie und da
besucht, und wcnw er schon kam, nur immer von seinen
Borwcrndtcn mit ihr gesprochen, die in ihrer Heimat in
Westfalen wohnen und bei denen sic- sich, als er dort zu
Besuch, kennen gelernt haben. Aber vor dem Asscssor-

examen hat wohl jeder den Kopf voll. Heute machte er ja
übcMes alles wieder gut.

Tie gehen nach -dem Bahnhof, denn um zum See zu
gelangen, müssen sie erst eine Strecke mit der Bahn fahren.
Der Zug ist schon ziemlich stark besetzt und sie laufen, eine
„Zweiter", suchend, an ihm entlang.

„Hier, Herr Hans, kommen Sie doch flink . . ."
„Aber da sind ja Leute Win."
Er will also mit ihr allein sein. Lächelnd folgt sie

ibm in ein leeres CoupS. und gleich darauf fährt der Zug
ab. Stumm sitzen sie sich gegenüber in einem drückenden
Gefühl der Verlegenheit und starren scheinbar höchst inter¬
essiert zum Fenster hinaus. Endlich beginnt er zu sprechen,
ihr Herz klopft stürmisch. Ob er etwa schon jetzt . . .

„Odol", „Maggi". „Ban Houtens Kakao" — Ach. er
studiert nur die Plakate draußen a«f den Häuserwänden.
— Wenn er sich nur bald erllären möchte. Allerdings wäre
es draußen auf dem See oder in der rodenden. Umgebung
hübscher, als hier im nüchternen Bahncoups, aber das
Warten macht so nervös.

„Gefällt's Ihnen noch immer so gut in Ihrer Pension,
Fräulein Lore?"

„O ja, sehr gut . . . das heißt, wie zu Haufe -ist es
natürlich nicht . . . . überhaupt , es geht doch nichts über
ein eigenes Heim."

Sie muß es ihm doch ein bißch-n bequem machen,
ihm etwas entgegenkommen. Merkwürdig, wie ihn das
Alleinsein mit ihr einschüchtert, er ist doch sonst gar nicht
auf den Mund gefallen.

„Sie reisen schon in den nächsten Tagen nach Hans ?"
„Ja , das Atelier wird geschlossen, ich wurde sonst sehr

gern noch ein paar Wochen weiter malen, gerade jetzt, wo
man so -gut hineingckommen ist . .

E-r .sieht schon wieder zerstreut zum Fenster hinaus.
„Furchtbar öde Gegend hier, was ?"

Sie nickt gegen ihre Überzeugung, denn sic findet die
Gegend höchst anziehend und von großem -malerischen Reiz

Deutsches Reich.
gt . Die Novelle zur Sachverständigen- und Zcugenge»

bührenordnung. Wie an zuständiger Stelle mitgeteilt wird,
wird die Novelle zur Sachverständigen- und Zeugen-ge-
bnhrenordnung, die bereits seit längerer Zeit im Reichs¬
justizamt fertiggestellt ist, auch in der bevorstehenden Herbst¬
tagung des Reichstages nicht eingebracht werden. Ob sie
zu den Aufgaben des neuen Reichstages gehören wird, läßt
sich heute auch noch nicht bestimmen. Die Novelle bringt
bedeutende Kosten für die Einzelstaaten und- für die Par¬
teien mit sich. Es handelt sich also um einen Gesetzentwurf
von großer finanzieller Tragweite, so daß darüber augen¬
blicklich nichts gesagt werden kann. ,

* Eine Jatho -Predigt . Der durch seine dcntschtüm-
lichen Predigten über Gedanken und Gestalten unserer
Dichter bekannte Bremer Pfarrer Burggraf  läßt . feine
Jatho -Predigt soeben im Druck erscheinen, die einen durch¬
aus protestiercnd-proteftantischcn Charakter trägt, mit der
kriegerischen Losung: Los von Berlin ! Heraus aus dem
alten -Kirchentum! (Verlag Alfred Töpelmann (I - Rickcr)
in Gießen.) In Bremen, dieser alten kirchlichen Herberge,
hat -am 3. Juli in der St .-Ansgarikirche, Bremens alter
Rvsormationskirche, eine gewaltige Gemeindeversammlung
stiattgefunden, die gegen die Amtsentsetzung Jathos und
gegen das Sprnchko-lleg'um sehr deutlich Stellung nahen.
Bemerkenswert ist, daß dieser Gemeinde-Protest im „Gottes-
Haufe" erhoben werden konnte. Pfarrer Burggraf war zur
selben Zeit in Zürich, wo der Schwurgerichtssaal.überfüllt
war von einer Versammlung der Akademiker und Richt-
akademilcr, die begeistert für den freien Pro -testantismüs
eintraten und Pfarrer Jaiho eine ehrenvolle Huldigung
übersandten, die in die Worte mündete: -„Laut klingt wieder
durch die Lande -der Morgenruf: Wacht auf, es nahet gen
den Tag !" Pfarrer Burggraf entrollt in seiner Zudring¬
lichen Kanzelrede die schwierige kirchliche Lage und- schüttet
seinen Zorn aus über das „traurige SchriftgelchrtentuM",
dem alles- keinen Wert hat, was sich nicht in' die der Ortho¬
doxie genehnie Auffassung kleidet. Er redet von dogma¬
tischer Arroganz und erbärmlichem Pharisäertum und ist
überzeugt, daß das alte Kirchentum die Frage nach seiner
Entwicklunigssähigk-e't -durch die Ablehnung Jathos ver¬
neint hat. Das Berliner Spruchkollogiumbesaß nur den
billigen „RechtgläNbi-cckeitsglaüben", wie ihn auch in der
Kirche Roms ein Priester dem andern salbungsvoll weiter¬
gibt. den aber haben sie mit Scheffeln gemessen, über den
Präsidenten des Spruchkolle-giums. Exzellenz Voigts, zitiert
Burggraf -das Urteil von Professor iv. .Baumgarten, das
verbreitet zu werben verdient: „Besonders die völlige
Kälte und-scheinbare Un'nteressiertheit des Vorsitzenden hat
den Eindruck des. Rechtsprozesses verstärkt. Und als Voigts
schließlich mit steifer Sachlichkeit das Fesistellun-gsurteil
verkündete c-hne ein Wort des Bedauerns .oder auch nur
der Sorge u-m die Zukunft der Landessirche, da erfaßte
mich ein Grauen vor solchem Verfahren. Funktionierte
dieser hohe Beamte nicht wie ein Henker, -dem lebcns- und
liebewarmen Prediger den Talar von den Schultern
reißend?" Diese Mitglieder des Berliner Hohenrats leben
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in ihrer eintönigen Schwermut, den feinen, wenig auf¬
dringlichen Farben, aber sie will keinen Disput heraufbe¬
schwören.

Rrrrtsch! — Sic fährt zusammen. Er hat so lange mit
dem Fensterriemen -gespielt, bis glücklich das Fenster her¬
abgerasselt ist. Doch nun haben sie ihre Station auch schon
erreicht, der Zug schiebt sich noch eine kleine Strecke lang¬
sam weiter, dann- hält er.

Hans ist ihr -beim Anssteigen behilflich und legt so¬
gar den Arm um. ihre Taille. — Ob die beiden kl-si-nen
Ladenmäde-l, die da so unternehmend herumspaziercn, es
gesehen haben? — Sie hofft es, sie wünscht, daß die ganze
Welt es gesehen hätte. Sie zittert ordentlich in sich hin¬
ein vor Freude.

„Ganzes Bataillon — rechts schwenkt — marsch!"
kommandiert er. Sie findet das eigentlich ein bißchen zu
burschikos als Einleitung p einem so wichtigen Ereignis,
aber es ist gewiß nur so eine Art von Galgenhumor, er
wird einen Korb befürchten. Lieber Himmel! Da mutz
sie wirklich lachen. — Sie wandern dem See zu. Wie die
Luft hier draußen würzig ist, so- ganz anders als innerhalb
des riesigen Hänserkomplexes, den sie soeben verlassen.
Alles ist rein und frisch; wie ans Ferienbösuch kommt man
sich vor. so losgekassen. Da glitzert schon himmelblau d-er
See zwischen den Bäumen hindurch. Und nun lacht er sie
hell und unschuM-g an, wie ein groß ausgesch-lagmes
Kinderauge. Herrlich, herrlich! Wie muntere Füllen, die
sich nach Freiheit sehnen, tanzen die hübschen, heltge-
strichenen Boote an ihren Stricken auf der leicht bewegten
Fläche hin und her.

„So-, nun suchen Sie sich 'mal einen netten Schaukel»
napf aus , Fräulein Lore." — Sie überfliegt mit schnellem
Blick die Aufschriften, die sich am Bug jedes Bootes be¬
finden. Man muß doch etwas Rücksicht auf -die Devise
nehmen, unter der man einem so wichtigen Ziel entgegcn-
fährt. — „Schmetterling", „Reißaus ", „Durchbrenner" —
das ist alles zu frivol ! „Endlich allein" — sie zögert einen
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in ihrer vergilbten Vergangenheit, sie sind „Jahrhunderte
alt und noch viel älter", den Gott der Vergangenheit haben
sie korrekt auf Formeln gezogen, aber sie kennen weder den
Menschen von heute noch den lebendigen Gottesgeist, der
Lurch die Gegenwart braust. Burggraf fordert mündige
Gemeinden, die mit ihrem fretgcwählten Pfarrer selLst-
ständig dastehen, nur ihrem Gewissen verantwortlich. Wer
das kirchliche Leben in der Schweiz kennen gelernt hat, der
weiß genau, wie frisch und gesund sich das Christentum da¬
bei befindet, wenn kein frommer Denunziant den ihm miß¬
liebigen Pfarrer jeden Tag beim Konsistorium angeben
Sann. Auch für Preußen muß dies schweizerische Kirchen--
ideal der Trennung von Staat und Kirche mt'o der Lehr¬
freiheit im Rahmen der selbständigen Gemeinde ausge¬
richtet werden. Einen tapferen Schritt aus diesem langen
Wege bedeutet Burggrass beschwingte und freimütige
Predigt , die als -moderner Traktat in die Gemeinden
fliegen soll, den neuen Tag anzusagen.

* Zu dem Verzicht auf ein Reichsapothekengesetz. Eine
aus amtlicher Quelle schöpfende Nachrichtenstelle legt dar,
daß für den Verzicht aus ein Reichsapothekengesetz nicht
formale, sondern sachliche Gründe maßgebend seien. Die
Polenfrage Hai die Vorlegung eines Gesetzes, das auch
die Konzessionserteilung regelt, verhindert. Dieser Ver¬
zicht wird folgendermaßen begründet: Preußen bedurfte
für diejenigen Landesteile, in denen, wie in der Ostmark,
antinationale Strömungen vorhanden sind, eine Hand¬
habe, um Persönlichkeiten von der Konzesiion aüs-zn-
schließen, bei denen die Gefahr bestände, daß sie das ihnen
erteilte Privilegium in einer den nationalen Interessen
entgegenlanfenden Weise ausnutzen würden. Es konnte
daher für Preußen eine KonzessionserteWung uneinge¬
schränkt nach dem Alter nicht in Frage kommen. Eine Be¬
schränkung in dieser Beziehung hätte aber im Reichstag
keine Aussicht auf Annahme gehabt. Aus diesem Grunde
ist von der Einbringung emes Reichsgesetzes, das auch die
Konzessionsfrage regelt, Abstand genommen worden.

* Die Abonnentenversicherung. Mer Umfang und
Richtung der Abonnentenverstchernngwerden zurzeit in
Badern amtliche Erhebungen gepflogen. Es kommen haupt¬
sächlich die Verhältnisse hei den nicht beaufsichtigten Ver¬
sicherungen, d. h. Zeitungsunternehmungen, die ihre
Abonnenten ohne Inanspruchnahme von Gesellschaften
sÄbst versichern, in Betracht, weil bei den übrigen Versiche¬
rungen infolge staatlicher Beaufsichtigung die Verhältnisse
ziemlich klar liegen. Die Erhebungen sind auf die An¬
träge Lassermann und Gen. und v. Hertling und Gen. im
Reichstag zurückzusühren.

* Warnung vor der Fremdenlegion. Veranlaßt durch
die Wahrnehmung, daß trotz aller öffentlichen Warnungen
vor dem Eintritt in die Fremdenlegion sich noch immer
zahlreiche jugendliche Reichsangehörige für sie anwerb-en
lassen, hat 'das bayerische Kultusministerium einen Erlaß
herausgegeben, in dem auf die Gefahren der Fremden¬
legion hingewicsen und besonders aus die Unmöglichkeit
der Auslösung auch solcher Deutschen aufmerksam gemacht
ivirid, die noch nicht 18 Jahre alt sind. Die gesamte
Lehrerschaft(an Mittel- und Volksschulen und Erziehungs¬
anstalten) wird angewiesen, alljährlich die älteren Knaben
über die Fremdenlegion zu belehren und eindringlichst vor
dem Eintritt zu warnen.

* Studenten als Fremdenführer. Cs war in letzter
Zeit viel die Rede von der Schaffung würdiger Beschäfti¬
gung für die Studentenschaftwährend der Ferien. In der
/Allgemeinen Zeitung" wird nun vorgeschlagen, daß die
Iremdenvcriehrsvereine eine Abteilung für Fremdenführer
errichten und hierzu Mitglieder der Studentenschaft hemn-
ziehen mögen. Gerade zu Führern durch die Stadt wie
durch ihre nähere öder weitere Umgebung würden sich die
Herren Studenten , die meistens eine gute Ortskenntnis be¬
sitzen und sich auch fast stets in der Umgebung genau aus¬
kennen, besonders eignen. Vor allein kämen sie wegen ihrer
Sprachkenntnisse als Führer für Fremde in Betracht, die
der deutschen Sprache nicht mächtig sind. Selbstverständlich
müßte der betreffende Verkehrsverein eine geeignete Aus¬
wahl unter den sich meldenden Herren treffen und eine ge¬
wisse Qualifikation zur Bedingung machen. Es würde j
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sicherlich von den Fremden, besonders den Ausländern,
dankbar begrüßt werden, wenn sie als Führer einen Herrn
bekämen, aus den sie sich nicht nur verlassen könnten, sondern
de: auch, dank seiner Bildung und sozialen Stellung, gleich¬
zeitig als 'Gesellschafter in Frage käme. Für die wenig Be¬
mittelten unter den Studenten könnte diese Tätigkeit wäh¬
rend der Ferien sich.zu einer schätzbaren Einnahmequelle ge¬
stalten.

* Das dichteftbevölkerte deutsche Land. Die Bevöffe-
rung des Königreichs Sachsen 'betrug nach der letzten Volks¬
zählung rund 4 806 00« Personen. Die jährliche Volkszu-
nahme im Durchschnitt des letzten Jahrhunderts belief sich
auf 1,5  Prozent . Auf ein Quadratkilometer kamen über
320 Bewohner. Damit ist Sachsen das dichtestSevölkerte
Land im Deutschen Reich geworden. Erst in weitem Ab¬
stand folgen die beiden Fürstentümer Reust Die ver¬
hältnismäßige Zunahme der -Bevölkerung ist aber seit
einiger Zeit im Rückgänge. Im Jahrfünft 1895/1900 be¬
trug sic 2,08 v. H., in den beiden folgenden Jahrsünften
fiel diese Verhältniszahl aus. 1.41, bezw. 1,28 v. H.

* Bekämpfung der Schwindsnchtsgefahrin der Schule.
Der Verein zur Bekämpfung der SchwiNdsuchtsgcsahr in
Chemnitz hat ein Kunstblatt unter der Überschrift: „Guter
Rat für Schulkinder!" herausgegeben, das die Beachtung
weiter Kresse verdient. Es enthält in großem, auf weiters
Entfernung gut lesbarem Druck-die wichtigsten hygienischen
Ratschläge für das Verhalten der Kinder früh vor der
Schule, auf dem Schulweg, in der Schule, zu .Hause, drau¬
ßen, abends vor dem Schlafengehen, in den Ferien . Die
an Kopf und Fuß des Blattes befindlichen Schwarzweiß¬
bilder sind geeignet, die Aufmerksamkeit der Kinder zu er¬
regen und ans die Sache hinzulcnken.

* Germanisierung polnischer Kinder. In polnischen
Blättern kursiert gegenwärtig eine Statistik über Germani-
sierung polnischer Kinder im Westen, nach der im Jahre
1906 im Westen des Reiches im ganzen 17 261 Schulkinder
als ihre Muttersprache polnisch, 23 945 Kinder dagegen
Polnisch und- Deutsch angegeben hätten. Im einzelnen
hätte es in Westfalen 1966 10 586 rein polnische und 12061
polnisch-deutsche Kinder gegeben: im Rheinland waren
die entsprechenden Zahlen 3078 und 3591, in Brandenburg
2197 und 4351, in Sachsen 436 und 1640. Man wird die
betreffenden Ergebnisse der letzten VoMsgähllung aib-
warten müssen.

* Ein Höflichkeitserlast. Ein Erlaß der Eisenbahnver-
waltung bestimmt, daß die beamteten Damen auch von den
Vorgesetzten zuerst gegrüßt werden müssen.

* Die Zahl der Dampfkessel, Dampfmaschinen usw. in
Preußen , die gewerblichenund privaten Zwecken dienen, ist im
Jahre 1910 um 2066 Stück mit insgesamt 113 776 Pferde¬
stärken vermehrt worden. Es wurden im ganzen gezählt
219 586 Dampfkessel usw. mit 6.87 Millionen Pferdestärken.
Davon waren 79 978 feststehende Dampfkessel und 88 187 fest¬
stehende Dampfmaschinen. Die Zahl der beweglichen Dampf¬
kessel und Lokomobilen, abgesehen von den Lokomojivcn, be¬
lief sich auf 80 011. Auf See- und Binnenschiffen — ausge¬
nommen die Fahrzeuge der Kriegsmarine — befanden sich
6710 Dampfkessel und Dampfmaschinen. Außerdem toaren
noch 14 235 Dampffässer und 420 Dampfturbinen vorhanden.
Das gewaltige Anwachsen der industriellen Betriebe im letzten
Jahrzehnt spiegelt folgende Zusammenstellung der Dampf¬
kessel. Dampfmaschinen usw. und ihrer Leistungsfähigkeit in
Pferdestärken- Zahl der Dampfkessel usw. in 1909: 175132
mit 4 046 086 Pferdestärken, 1905: mit 198 042 mit 6 437123
Pferdestärken, 1909: 217 450 mit 6 754 468 Pferdestärken. 1910:.
219 636 mit 6 868244 Pferdestärken. Mithin ist seit 1900 der
Bestand an Dampfkesseln usw. in Preußen um 44 404 Stück
mit 2 822 208 Pferdestärken vermehrt worden. Von den am
1. April 1910 vorhandenen Dampfkesseln usw. waren in den
letzten fünf Fahren 14 087 Stück, in der Zeit von 1901 bis 1906
17 445 Stuck erbaut . Älter als 50 Jahre waren 1474 Stück,
darunter befand sich eine feststehende Dampfmaschine mit 15
Pferdestärken aus dem Jahre 1798.

5jca * und Flotte.
Ein norwegisches Urteil über die deutsche Marine.

Gegenüber abfälligen Beurteilungen, die der Besuch norwe¬
gischer Häfen durch die deutschen Kriegsschiffe in einem
Teil der norwegischen Presse gesunden 'hat, wird es inter¬
essieren, was ein angcsehnes Blatt , die „Bergens Tidcndc",
über einen solchen Besuch schreibt. Wir ' lesen darin:
„Marine'besuch in Ulvik. Heute (2. August) um 8 Uhr haben
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die Panzerschiffe„Preußen" und „Schleswig-Holstein" mit
Torpedoboot „T 22" Anker gelichtet und gingen den Fjord
hinaus über Marstenen nach der Nordsee. Die Schifft
waren am Donnerstag, den 27. Juli , eingetr offen. Die
ersten Tage lagen auch die Kreuzer „Lübeck" und „Stettin"
hier; nachdem sie Kohlen von dem spanischen Dampfer
„Neguri" genommen hatten, gingen sie wieder fort. Offiziere
und Mannschaften haben jeden Tag reichlich Urlaub ge¬
habt zu Kürzeren und längeren Ausflügen. Die Besatzungen
haben sich vorzüglich benommen, so daß die Bewohner sehr
mit ihnen zufrieden waren. Die deutsche Marine und ihre
Disziplin sind auch von früheren Besuchen her bestens be¬
kannt. mögen nun die Leute unter Kommando in Abteilun¬
gen, oder auch einzeln beurlaubt sein. Ansichtskarten sind
in großer Menge hier umgesetzt (5000 bis 6000 Stück), so
daß die Photographen ein gutes Geschäft gemacht haben.
Auch die Hotels hatten reichlichen Zuspruch und ihr«
Touristen hatten angenehme Unterhaltung durch di«
Marinegäste. Die Bordkapelle „Preußen " unter Kapell¬
meister Krüger gab auch zwei Konzerte, das letzte heut«
abend im Freien . Dem Publikum wurde ein sehr schönes
Programm , geboten. Zum Schluß spielten sie: „Ja , wir
lieben dieses Land", um dem guten Verhältnis und der
dauernden Neutralität zwischen der Marine und unserem
Lande einen natürlichen Ausdruck zu geben. Ein Teil jun¬
ger Damen und Hotelgäste hatten das Vergnügen, auf dem
einen Panzerschiff cingeladen zu werden, und Gelegenheit
bekommen, deutsch zu sprechen. .Hier ist nichts vorgefallen,
was daraus hindeuten könnte, daß dieser Marinebesuch
etwas mit Spionieren zu tun hat . Man braucht nicht
Kolosse von 13000 bis 14000 Tonnen als Spionierungs-
material. Das Volk hier kennt eine solche Sprache nur aus
Zeitungsschreibereien."

Reckr-sMege « nd Rerwattiittrz.
JMB . Justiz -Personalien . Referendar Dr . Treude >M

Bezirk des Obcrlandesgerichts zu Frankfurta. M. wurde zum
Gerichtsaffessar ernannt . — Bei dem Gcrichtsgefängnis '«
Magdeburg ist eine Jnspektorstelle zu besetzen.

Nent sche Kolönien.
Kein Gouvernementswechselin Deutschostafrika. Dein

„B. T." wurde auf Anfrage int Reichskolo-nialamt di«
Nachricht der „Franks. Ztg." über einen bevorstehenden
Gouverneurswechsel in Deutschostasrika als eine müßige
Kombinatio-n bezeichnet, von der amtlich nichts bekannt sei.

Ar§slmrd.
England.

Exkönig Manuel und Boxer Johnson. König Manuel
besuchte am Donnerstag die Ausstellung von Earls Court
in London und unterhielt sich, während zu derselben Zeit
d« Präsidentenwahl in Lissabon vor sich ging, mit dem
Boxer Johnson . Der König interessierte sich namentlich
für die Aussichten des Negers in seinem am 2. Oktober
stattfindenden großen Kampfe.

ANS Stadt nnd Land»
Wiesvadettsr Nachrichten.

Die Woche.
Die Schulen haben seit einigen Tagen wieder ihre

Pforten geöffnet, das Königl. Theater spielt bereits seit
einer Woche und ist damit auch einmal dem Residenz-
Theater zuvorgekommen, dessen rühriger Direktor die Er¬
öffnung der neuen Saison mit den üblichen literarischen
Neuheiten in der üblichen Weise anzeigte, die leeren
Bureauplätze und andere verwaiste Arbeitsstellen füllen sich
nach und nach, das Wetter hat sich erfreulicherweisegeän¬
dert, und so sind wir denn glücklich zu dem normalen
Zustand  zurückgekehrt. Aber, wenn auch die Schulen
und Theater und die Urlauber nicht zu spät kamen, einer
kam sicher zu spät : der Regen.  Er hat wohl noch Wunder

Augenblick, nein, 'das geht doch wohl nicht. Da — „Glück
aus!" das paßt für alle Fälle. „Dies, bitte !"

Während er sich ruderbereit macht, pfeift er den Berg¬
mannsmarsch ans dem „Obersteiger", zu dem ihn die Boot-
ausschrist angeregt hat . Und nun wiegen sie sich auf den
weichen Wellen, über die in goldenen Schlangenlinien di«
Sonnenstrahlen gleiten. Er stellt das etwas schrille Psciscn
ein und sie singt träumerisch das „Lied der Meermädchen"
aus „Oberon" vor sich hin.

„Ach ja, die „Cavalleria", seufzt er sentimental. Sie
ist ein wenig chokicrt über seine musikalische Unkenntnis
und geht schnell zum Lolalied über. Allmählich erstirbt die
Melodie, und still, verträumt gleiten sic dahin.

„Ei verflucht!"
Brutal wird sie aus ihren Träumereien aufgcsckreckt.

Ein Dampfer kommt in ziemlicher Nähe daher.
„Das ging noch 'mal gut, aber leicht hätt's Malheur

geben können", meint er und trocknet sich den Schweiß von
der Stirn.

Nach einer Weile langen sie am jenseitigen Ufer an.
Sie sind die ersten Gäste im Rcstaurations garten. Der
dicke Kellner, der sie bedient, sieht noch recht verschlafen aus.
Auf der hübschen Terrasse am See sitzen sie und verzehren
ihr Frühstück. Wie ein junges Paar auf der Hockzeits-
retse, fängt sie wieder an zu träumen.

„Man könnte sich ganz gut einbilden, am Gardasee zu
sein oder am Vierwaldstätter oder wo man sonst hingeht",
spinnt sie ihren Godankengang laut fort, „meinen Sie
nicht?"

„Ich weiß nicht, ich war noch nicht da."
, „Desto besser, ich auch nicht."

Er sieht sie etwas verwundert an und beißt dann mit
großem Appetit in sein Schinkenbrot. Nach dem Frühstück
schlendern sie langsam durch den Garten nnd in die „Wild¬
nis " hinein, wie er sagt. Den Aussichtsturm lassen sie
links liegen, „nur keine Treppen klettern", meint er. Sie
nickt znsttmmend, er scheint auch Herzklopfen zu haben, wie
sie. Aufs Geratewohl wandern sie weiter. Da tut sich
eine klein: Wiese vor ihnen aus, von drei Seiten von Wald
umgeben. Ungefähr in der Mitte derselben steht ein großer

Nußstrauch, ein dünnes Wässerchen rieselt in einiger Ent¬
fernung vorbei und singt wie ein zartes Kinderstimmchen
in die schweigende Einsamkeit hinein.

Me auf Verabredung gehen sie beide auf den Ruß¬
strauch zu. Der Platz ist aber auch wie geschaffen für eine
Liebeserklärung. Er legt sich ins Gras , sie läßt sich dicht
neben ihm nieder und sängt an, alles abzupflücken, was
in den Bereich ihrer Finger kommt. Bald ’hält sie den
ganzen Schoß voll „Gänscfutter", wie er sich wenig poetisch
ausdrückt. . Sie finden absolut kein Gesprächsthema mehr,
und so wird denn wohl die ernste Stunde gekommen sein.
Ihr Herz klopft wie toll. Rings ist es ganz still, aber keine
Kirchhofsruhe, es ist die friedenvolle Stille einer schönen,
blühenden Insel , die, abgeschieden vom Weltgetriebe,
mitten imMeer liegt, sonnenbestrahlt, duftdurchwogt, färben-
überglüht, und auf der sie allein sind mit weitgeöffneten
Herzen, das Glück zu empfangen.

Wie er so gar nichts sagt, blickt sie ein wenig ängstlich
zu ihm nieder. Er ist sehr-blaß, seine Stirn gefurcht und
er seufzt tief ans. Wie gern möchte sie ihm jetzt durch die
Haare streichen nnd sagen:

„Du. Iw bin ich ja , nimm mich doch", aber nein, er
muß bestraft werden für seine Feigheit. Warum nimmt
er sie nicht einfach in die Arme, er hat's doch so bequem,
braucht gar nichts Wetter dabei zu sagen, sie versteht ihn
auch so. Statt dessen besinnt er sich und besinnt er sich;
jetzt macht er gar die Augen zu, gleich wird er schlafen. —
Sie nimmt einen langen Grashalm und läßt ihn an seiner
Ohrmuschel ans und nieder tanzen, er greift lässig danach,
wie um eine Fliege fortzujagen; .als es nicht anshört, sieht
er zu ihr hinauf und droht lächelnd mit dem Finger.

Ein leiser Windhauch 'kommt vom See und trägt ein
paar Glockenklänge herüber. Nun ist die Stimmung voll¬
kommen, wenn er jetzt nicht spricht —

„Fräulein Lore . . . ."
Ach endlich. — Ihre Hände fangen an zu zittern, die

Haselgerte, an der sie herumgepfiückt. fällt. Sie ist ganz
Ohr, alles an ihr wird Ohr, die ganze Umgebung scheint
auszuhorchen, die langen Grashalme, die ihre kleinen.

| bu chenden Fahnen hin- nnd herschwenken, die bräunlich-
grünen Nußblätter, die Fliegen, die um sie herum,summen,
alles lauscht. Nur das kleine Wässerchen eilt lallend weiter
mit der flöhen Unbekümmertheiteines spielenden Kindes.

»Ach, Fräulein Lore . . . . das Leben ist schwer. . . ."
— Das ist eigentlich ein schlechter Anfang für eine Liebes¬
erklärung, aber es ist doch wenigstens ein Anfang. — Sie
drückt die Hand aufs Herz, sprechen kann sie nicht.

„Das Leben ist sogar sehr schwer", fährt er mit Nach¬
druck fort.

Jetzt muß sie doch lächeln; so tragisch nimmt er es also?
soll sie ihm nicht einfach um den Hals fallen: „Hansel,
dummer, da hast du mich und nun sei vergnügt." — Nein,
ölt den Hals Wersen wird sie sich ihm nicht.

„Ich glaube" . . . . er zieht die Uhr, — „es ist Zeit."
Das trifft sie Wie ein Blitzschlag. Diese heilig«

Morgenstille, dieser schöne, stimmungsvolle Platz. — Di«
beste Gelegenheit läßt er vorübergehen, der dumme Mensch,
dur aus «Werner Angst. Aber schön, ganz wie er will.
Vielleicht hat der liebe Gott ein Einsehen und schickt ihnen
gleich bei der Rückfahrt über den See ein kleines Unwetter;
am Himmel ziehen sich doch schon ein paar drohende Wolken
zusammen, dann passiert vielleicht irgend ein kleiner Un¬
fall, er rettet sie nnd die Geschichte ist fertig. — Mit diesen
trostreichen Gedanken erhebt sie sich, wirft das welk ge¬
wordene „Gänsefutter" fort, klopft ihr Kleid ab, und nun
waten sie durch das hohe Gras , dem Anlegeplatz zu. Einen
Blick wirst sie noch auf das verträumte Fleckchen zurück—
schade, sehr schade.

Schweigend besteigen sie ihr Boot nnd fahren ab. —
Der liebe Gott hat wirklich ein Einsehen, mitten aus deni
See läßt er Hans ein Ruder verlieren.

„Halten Sie sich ganz still, Lore!"
Aha, cs wirkt schon, er hat bereits nur „Lore" gesagt.

Sie ist keine Spur ängstliche tut aber so, als ob sie's wär«
und klammert sich an ihn an.

..Wie entsetzlich, Hans, können wir untergehen?"
Lassen Sie doch los, sonst kann ich's mcht wieder-... Umcpten.
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gewirkt; der verbrannte Rasen treibt noch einmal grüne
Spitzen, das Feld hat bereits ein frischeres Aussehen an¬
genommen, und die Bäume fangen wieder an , das halb¬
reife und zum Teil von der Sonne ausgetrocknete Obst fest¬
zuhalten, das sie in den letzten Wochen in riesigen Mengen
abwarfen. Das alles ist recht erfreulich, vermag aber vor¬
aussichtlich an der eingetretenen Teuerung  nichts mehr,
oder Loch nur sehr wenig zu ändern. Die meisten Leben s-
mittelpreise,  vor allem aber die Preise für grünes Gc-
nrüse und Butter, sind zu einer unnornralen und unerträg¬
lichen Höhe Hinaufgesticgen. Die Marktberichte stellen eine
Preissteigerung bis zu 100 Prozent fest! Dabei kann man
seinen Unmut -über die Teuerung noch nicht einmal in kräf¬
tige Worte umsetzen, denn erreichbare Schuldige gibt es
diesmal nicht. Die Gärtner und Bauern wären selbst
herzlich froh, wenn sie in der Lage wären, die Bedürfnisse
des heimischen Marktes zu decken; sie leiden unter der Ge¬
müse- und Futtcrnot nicht am wenigsten. Einige Meteo¬
rologen haben einen frühen und strengen Winter prophe¬
zeit; sie sind dabei zum Teil von irrigen Voraussetzungen
ausgegangen, sie haben die Zeichen in der Natur, die sic
zur Unterstützung ihrer Hypothesen anführten, gänzlich
falsch gedeutet. Es kann natürlich trotzdem einen frühen
und strengen Winter geben, gewiß aber ist es, daß für
breite Volkskreise ein harter Winter in Aussicht steht. Die
berufenen Organe der Landwirtschaft beschäftigen sich mit
der Frage, wie die Gefahren der Futtexno-t zu beseitigen
seien, der Städtctag will -sich, wenn eine dieser Tage durch
die Presse gegangene Notiz zutreffend ist, mit der Frage
beschäftigen, wie der drohende Notstand von der Stadtbe¬
völkerung abzuwcnden sei. In den Städten , deren Ein¬
wohnerschaft zum weitaus größten Teil im wahrsten Sinne
des Wortes aus der Hand in den Mund lebt und sämt¬
liche Nahrungsmittel für Bargeld einlausen muß, wird
jede Lebensmittelverteuerung sofort weit stärker empfunden,
als auf dem Lande; das im Grunde genommen Wider¬
natürliche und Ungesunde der Maffcnansicdlungen aus -eng»
begrenztem Raum, die immer nur durch die völlige
Trennung von der Scholle möglich sind, hat niemals unange¬
nehmere Folgen als in Zeiten der Teuerung. Die Zeichen
sind bedrohlich, vielleicht aber kommt es doch noch besser,
als man gedacht hat, vielleicht wird die Besorgnis, mit wel¬
cher die Stadtmagistrate in die nächste Zukunft sehen, so
berechtigt sie auch gegenwärtig ist, noch durch die Ergeb¬
nisse eines recht schönen und die entstandenen Schäden eini¬
germaßen gutmachenden Herbstes zerstreut. Das ist aufrich¬
tig zu wsimschen! _ -n-

— Der bevorstehende Abbruch der alten Jnfanterie-
kaserne weckt Erinnerungen an nassäuische Zeiten.
Nicht immer ging der Dienst in der Kaserne friedlich her,
besonders in der Revolutionszeit war das nassauische
Militär , so gering es seiner Zahl war, nicht ganz unbeein¬
flußt von -den Wirren in ganz Deutschland. Meist spielten
sich jedoch die Dinge, die von militärischer Unzufriedenheit
zeugten, in aller Stille ab, sie wurden erledigt, bevor die
Qfsentliwkeit etwas -davon erfuhr. So auch ein Vorfall im
Jahre 1848. der der Vergessenheit entrissen sei. Die Serge¬
anten der nassauischen Regimenter hatten damals ^ie
Forderung gestellt, zu Offizieren gemacht -zu werden, und
da der Herzog -den großen Einfluß der Unteroffiziere aus
die -Soldaten kannte, entschloß er sich, die Sergeanten zum
größten Teil zu Leutnants zu machen, während-neue Leute
als Unteroffiziere eingestellt wurden. Das geschah ganz
ruhig, aber als es in militärischen Kreisen bekannt wurde,
erhob sich ein Sturm der Entrüstung, besonders bei den
sogenannten Kadett-Sergeanten, das heißt den Offiziers¬
anwärtern , die -von der Kadettenschule kürzlich in die Regi-
menter gekommen waren und nun aus die Ernennung zum
Offizier harrten. Sie versammelten sich nach einer Vorbe¬
sprechung im „Adler" in einem größeren Raum der Kaserne
und die Stimmung dieses hoffnungsvollen Nachwuchses
des nassauischen Osfizierkorps-war derartig gegen den Her¬
zog. daß der Oberst sich entschloß, ihm darüber Bericht zu
erstatten. Der Herzog, der von den angehenden Offizieren
doch mehr fürchtete, als von den Untcrosfizieren, nahm seine
Ernennungen zurück, es blieb alles beim alten, dre Kadeits-

Sie läßt ihn etwas enttäuscht los und setzt nch hin.
Wenn es doch umkippen möchte, denkt sie fortwährend

und sängt fachte an, zu schaukeln.
„Wenn Sie sich nicht ruhig verhalten, liegest wir gleich

beide drin", schreit er sie an.
Sie wird -ganz blaß.
„Sehen Sie wohl, nur immer ruhig Blut, dann geht's ",

Und vergnügt zieht er das wieder ausgefischte Ruder hinauf.
Sie beißt sich auf die Unterlippe und starrt ins Wasser.
„Sie sind ja so still, Fräulein Lore, wirklich solche

Angst aus-gestanden? armes Kind l"
-Er beugt sich etwas vor und sucht ihr in die Augen

zu sehen-. Freudig hebt sie den Kops.
„Fräulein Lore, was haben Sie eigentlich gedacht, als

ich -Sie zu so wer früh-morgenlichen Ruderpartie einlud?"
Gödacht? — ftirchtbar gefreut hat sie sich, aber das kann

sie ihm selbstverständlich noch nicht eingestehen, erst . . . .
üach der Katastrophe.

„Ach!" sagte sie nur.
„Na, ja, wissen Sie, hier draußen läßt sich so was

besser abmachen, als in Ihrer Pension, da fühl' ich mich
immer gleich bedrückt, wenn sich bei meinem Eintritt in den
Salon die drei „American Ladies" so indigniert ans ihren
Schaukelstühlcn erheben und die endlose Schottin ganz ver¬
stört von ibrem Klaviersessel steigt. Und da dacht ich denn,
ich möcht' lieber mal mit Ihnen heraussahren, in die freie
Natur . . . . das dürft' ich ja wohl, nicht? so'n paar gute
ulte Bekannte, wie Nur sind, was ?"

„Jaa . . . ." nieint sie zögernd-, die „guten alten Be¬
kannten" wollen ihr Nicht recht gefallen. -Eine Weile gleiten
sie wieder still dahin. Dann stellt er das eine Ruder fest
Und greift nach ihrer Hand.

„Fräulein Lore!" _ H-iß steigt es ihr vom Herzen
heraus; die Tränen schießen ihr in die Augen. „Heese-
Manns Villa", unterbricht er sich plötzlich und weist mit -einer
Kopsbewegung nach einem hübschen, -weißen Gebäude hin¬
über, das zwischen hohen Bäumen am Ufer auftaucht.

. -Sie wissen-doch. Konsul Heesemann."
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sergeanten und Portepeefähnriche wurden Leutnants und
hielten mit großer Energie die Mannschaften in der
Disziplin. Die Wendung wurde an dem betreffenden Tage
mit gutem Rheinwein gefeiert. Wie richtig der Her,zog ge¬
handelt hatte, erwies sich später. Rur öin einzigesmal kam
eine Gehorsamsverweigerung größeren Umsangs bei den
nassauischen Regimentern vor, die jungen Offiziere, die mit
den Soldaten direkte Fühlung hatten, verstanden es, ihnen
klar zu machen, daß sie trotz der bewegten Zeiten stets z-um
Herzog und zum Vaterland halten müßten.

— Mit einem neuartigen Kommißbrot sollen während
der Herbstmanöver bei verschiedenen Truppenteilen Ver¬
suche angestellt werden. Das Neu-artige d-aran besteht nicht
in einer neuen Zusammensetzung des Mehls, wie seinerzeit
bei -den sogenannten Caprivi-Brotcn, oder in einer besonde¬
ren Backart, das Mehl zu dem neuen Kommißbrot wird
vielmehr riach einem neuen Verfahren gemahlen. Dieses
Mahlen hat eine erhöhte Ausscheidung von Kleie zur Folge,
wodurch eine größere Ergiebigkeit des Mehls und eine ge¬
steigerte Nahrhaftigkeit und Schmackhaftigkeit des aus ihm
hergestellten Brotes erzielt werden soll. Der MiNdergohalt
an Kleie soll auch zur Folge haben, daß sich das Brot länger
frisch hält, aber trotzdem einen geringeren Prozentsatz an
Wasser besitzt. In einigen Garnisoübäckereicn wird dieses
Brot -bereits seit einiger- Zeit hergesiellt. Die Ausgabe an
die Mannschaften erfolgte, ohne sie besonders auf die neue
Beschaffenheit des Brotes aufmerksam zu machen. Die ärzt¬
liche Beobachtung dieser Leute hat ergeben, daß das neu¬
artige Brot gesundheitlich sehr förderlich ist und zu irgend¬
welchen Magenverstinnnungcn bisher keinen Anlaß bot.
Die Probe anss Exempel soll während- der bevorstehenden
Hervstmanöver-gemacht werden.

— Wander-Zeichcnausstellung höherer Schulen. Wie
die „Post" erfährt, wird im Frühjahr , voraussichtlichim
März, während der Tagung des Abgeordnetenhauses, eine
Ausstellung zeichnerischer Ausnahmen heimischer Bau- und
Kunstdenkmäler, die von Schülern und Schülerinnen höhe¬
rer Lehranstalten hergestellt sind, im Berliner Kunstge¬
werbemuseum veranstaltet werden. Die Ausstellung soll mit
der -großen Ausstellung verbunden werden, die die Landes¬
vereine der -geprüften preußischen Zeichenlehrer und
Zeichenlöhrerinnen zu dieser Zeit veranstalten. Die
Schül-er-ausstellung soll zunächst nach Dresden geschafft wer¬
den, wo ein Internationaler Kongreß für Zeichen- und
Kunstnnterricht, sowie angewandte Kunst tagen wird-.

— Der Gebrauch der Automobilhupc ist jetzt durch einen
ministeriellen Erlaß eingeschränkt  worden . Darin
wird gesagt, daß die Hauptaufgabe eines jeden Krastwagen-
sührers darin bestehe, vorsichtig zu fahren, die Erfüllung
dieser Pflicht könne aber durch übermäßiges Hupen nicht
ersetzt werden. Namentlich seien unnötig laute oder lang-
gezogene Hupenzeichen zu unterlassen. Die Übertretung die¬
ser Vorschrift wird in Zukunft groben Unfug darstellen.
In der Nachtzeit sollen unnötige, unnützig laute oder lang-
dauernde Hupenzeichen sogar den Tatbestand nächtlicher
Ruhestörung bilden. — überhaupt sind zurzeit eine Anzahl
Hupen im Gebrauch, welche die merkwürdigsten Töne von
sich geben. Das knarrt und quietscht und klagt, als ob sich
bereits jemand unter den Rädern des Autos befände und
seinen letzten Schrei von sich gäbe. Erschreckt fährt der
Passant zusammen und unwillkürlich stellt sich bei dem ge¬
rade den Fahvdamm Passierenden eine beschleunigte Herz¬
tätigkeit ein. Ein Warnen ist das nicht mehr, und die
Herren Automobilisten -würden sich die Sympathie des
Publikums erhalten, wenn sie wieder die -gute, alte brum¬
mende Signalhupc in Gebrauch nehmen wollten.

— Wie oft am Tage darf man duschen? Zu den un¬
zähligen Daseinsproblemen, die auf den geplagten Kultur¬
menschen täglich und stündlich niederprasseln, ist wiederum
ein neues getreten, nämlich die in diesem heißen Sommer
hervorragend aktuelle Schicksalsfrage: „Wie oft am Tage
darf man duschen?" Bei den städtischen Wasserwerken zu
Berlin ist über einen Mann Beschwerde geführt worden,
weil er sich siebenmal  am Tage geduscht hat, und um
Schutz gegen -eine derartige „Plantscherei" gebeten. Sieben¬
mal an einem Tage, das ist freilich fast ein Exzeß der

Sie antwortet nicht, sie fühlt sich ans einmal ganz
elend, ins Wasser möchte sie springen. Wenn das seine
-ganze Liebe ist! Sie denkt jetzt nur das -eine: Daß die
Schaukelet bald aushören möchte. Es ist fast unerträglich,
die Sonne , soweit sie überhaupt noch die Wolkenwand
durchbricht, sticht wie mit Nadeln. Jetzt weiß sie -gar nicht
mehr, wie sie dran -ist, sie möchte weinen, sich tot weinen.
Anstatt des lebendig klopfenden Herzens fühlt sie -eine
stumpfe, kompakte Masse in der Brust.

Endlich sitzen sie wieder im Koupee. Den ganzen Weg
bis zum Bahnhof hat er von Hee-semanns gesprochen, von
dem Alten und von der Alton und von den drei Söhnen,
aber von jedem -einzeln. Als ob es nichts wichtigeres ans
der Welt gäbe, -als Willy Heesemanns Segeljacht und
Heinz Heesemanns Terrier , Nelly, und Kurt Hees-emanns
Absicht, lieber zur Marine, als zum 'BaNksach überzugehen!
— Sie möchte nur wissen, warum Hans sie zu dieser
Ruderpartie eingeladen hat. —

„Fräulein Lore" . . . .
Ganz weich und ganz demuts-vo-ll klingt -das- auf ein¬

mal zu ihr herüber. Alle die geknickten Blüten in ihrem
Herzen heben hoffnungsvoll die Köpfchen.

„Fräulein Lore, ich wollte Ihnen doch noch etwas
sagen."

-Sie faltet die Hände fest ineinander. Wenn er nur
schnell machte, bis jetzt sind- sic allein gewesen, aber an der
nächsten Station können sie gestört werden, und sie kann es
nun überhaupt nicht mehr aushalten , -so eine Quälerei.
Er räuspert sich- „Um es kurz zu machen, wir sind nämlich
bald zu Hause und ich möchte doch nicht unverrichteter
Sache . . . ." '

Er faßt sich vorn in den Kragen.
„Also . . . . Sie wußten, daß ich vor'm Assessoren¬

examen stand?"
-Sie nickt. >
„Ra, also . . . . ich bin nämlich vorgestern, . . . . ja

Freitag also . . . . na ja, also durchgerasselt. . . ."
Wie ein kalter Wasserstrahl geht es ihr den Rücken

hinab.
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Reinlichkeit, das wandelt die Tugend zum Laster und er¬
innert ein wenig an den Rotschild jener bekannten Anek¬
dote: „er bad't sich, zieht sich an ; er bad't sich, zieht sich
an. . ." Zwar sagt ein Persisches Sprichwort: „Selbst der
Weise sündigt siebenmal am Tage" «.sollte übrigens der
Weise nicht einfach ein Renommist sein?), aber daß er
siebenmal am Tage badet, erscheint bei der notorischen
Wasserscheu der persischen Philosophen doch höchst zweiscl-
hast. Immerhin wünscht man sich einen „gelernten" Weisen
herbei, um folgende dunkle Rätsel zu lösen: Weshalb hat
jener Mann siebenmal am Tage geduscht? (Man beachte
die bedeutungsvolle, mystische Zahl Sieben !) Wie ist die
Sache ruchbar geworden, denn für gewöhnlich werden doch
die Interna deS Badezimmers nicht proto-kollieri? Auf
welche Weise gedenken die Wasserwerke diesen Reinlichkeits-
fanatiker und brause-schwärmer künftig unter Kontrolle zu
stellen? UNd wie oft im Maximum darf man täglich
duschen? Wie man sieht, gibt es neben dem Marokko-
Problem noch eine ganze Menge anderer Probleme, die
nach Aufklärung förmlich schreien.

eg. „Wilde Flieger." Von den Polizeiverwaltungen in
Provinzstädten werden -häufig Flugvorsührungen von „wil¬
den Fliegern" zugslassen, die das Flugzeugnis noch nicht
besitzen. -So fanden erst neulich in Peine in Hannover
Flüge von zwei Fliegern statt, die ohne Pilotenzeugnis
waren. Nun haben vor einiger Zeit die Mnister der
öffentlichen Arbeiten und des Innern -die Veranstaltung
von Schanflügen in dem Sinne geregelt, daß Schau- und
überlandfl-üge nur von solchen-Piloten veranstaltet werden
dürfen, die im Besitz des Führerzengnissessind. Da durch
derartige Vorführungen das Publikum und die Flugsache
nur geschädigt werden, so muß daraus hingewiesen werden,
daß die -maßgebende Behörde, die darüber Auskunft gibt,
der „Deutsche Lustschiffer-verband" ist, an die sich die
Polizeiverwaltungen und die Veranstalter von Schausvägen
in allen zweifelhaften Fällen zur Vermeidung eigener
Schädigung und- zur Ausrechterhaltung-der öffentlichen
Sicherheit  zu wenden haben. Der „Deuffche Luft-
schisferverband" hat ein Reglement ausgcarbeitet, das die
Frage der Schruslüge regelt. Dieses -Reglement wird- aus
dem am 8. Oktober in Breslau siattsind enden „Deutschen
Lustfchiff-ertag" -zur Beratung kommen.

— Die Sehkraft der Schulkinder. In den Volksschulen
Hannovers hat eine eingehende Prüfung der Sehleistungen
von Schulkindern stattgesunden, die sich auf 18324 Knaben
und Mädchen erstreckte. Auffallend -war das Ergebnis in¬
sofern, als die Sehleistungen der Mädchen denen der Kna¬
ben wesentlich nachstanden. Während ngmlich die Knaben
es aus eine Durchschnittsleistung von über 13 Meter brach¬
ten, waren die Mädchen im Durchschnitt schon bei 11 Meier
an der -Grenze ihrer Leistungen angelangt. Als Ursache die¬
ser Erscheinung ist vielleicht die Schwächung der Augen der
Mädchen durch die Näharbeit anzusehen. Die Untersuchung
ergab, daß auch Lage und Bauart der -Schule Einfluß aus
die -Sehleistungenausübt . Die in den Vororten und an der
Peripherie der Stadt gelegenen Schulhäuser bieten Vor¬
teile für die Augen. Die vielfach verbreitete Ansicht, daß
dunkeläugige Personen wegen des Ptgmentreichtums ihrer
Netzhaut schärfere Augen hätten als die helläugigen, hat
sich bei dieser Prüfung durchaus nicht bestätigt.

— Die unberechtigte Furcht vor den Drüsen. In der
„Arena" (Deutsche Verla-gsanstalt, Stuttgart ) warnt Pro>-
fessor Karl Ludwig Schleich alle Mütter davor, die Drüsen
ihrer Kinder, die im Kampf der -gesunden gegen die kranken
Blutkörperchen eine so große Rolle spielen, -allzu frühzeitig
entfernen zu lassen. Er nennt sie Schutzwälle gegen Ge¬
fahren, und es wäre fehlerhaft, jede Drüse als eine sofort
mit dem Messer zu entfernende Schädlichkeit nnznschau-en.
Die sogenannte skrofulöse Schwellung der Halsdrüsen ist
der Ausdruck -der abgesangencn Tuberkelbazillen, und die
Skrofulöse ist die Abwehrmaßregel des Körpers, mittels
deren er im Kampf mit der Tuberkulose siegreich bleiben
kann. Sie ist eine sich in den Drüsen abspielende Tuber¬
kulose, die meist auch in ihnen überwunden wird . Mit
jeder Lymphdrüse also, die ich operativ entferne, reiße ich
einen Schutzdamm ein, -und der moderne Operateur muß

Wie er ihr entsetztes Gesicht bemerkt, sagt er ganz ge¬
drückt:

„Scheußlich, -was ? Run Hab' ich-wohl ganz bei Ihnen
verspielt?"

Nein, das hat er nicht, wahrhaftig nicht, -wenn -es auch
ein harter Schlag für sie ist; aber, wer weiß, vielleicht ist
gerade sie die Ursache seines Mißgeschickes. Sie sucht sich
nach Möglichkeit zu fassen.

„Das ist doch nicht so schlimm. Sie sind-ja so jung und
können's noch mal machen: das geht doch, nicht wahr ?"

„Fa gewiß, das geht wohl, aber immerhin . . . ich
hatte -auch den Kopf zu voll . . ."

Sie nickt und kann ein ganz kleines glückliches Lächeln
nicht überwinden. „Na, Kopf hoch, Herr . . . Herr . . .
Hans." Sie drückt ihm warm die Hand.

„Jetzt ist die Geschichte nur die", fährt er eifrig fort,
„ich möchte es natürlich nicht gern an die große Glocke
-hängen, cs braucht ja nicht jedermann darum zu wissen . . <
und wenn Sie nun nach Hause' kommen und Onkel Alfred
oder Tante Marie fragen Sie , so haben Sie wohl die
Güte und sagen, ich wäre ein wenig leidend . . . nichts
schlimmes, nur so'n bißchen überarbeitet, und der Arzt
meinte, ich müßte mal 'ne ganze Zeit -ausspannen. Sollte
Lilli Sie aber fragen, — sie weiß, daß ich um diese Zeit
ins Examen steige —, so bringen Sie ihr, aber bitte recht
schonend, die Wahrheit bei, es ist mir ja . . ."

„Warum soll sich denn Ihre Koustne Lilli so darüber
aufregen, ich verstehe nicht . . . ."

„Es ist gewiß unrecht, daß gerade Sie , ihre beste
Freundin . . . doch, ich selbst habe sie gebeten, mit nie¬
manden eher darüber zu sprechen, als bis ich mein Examen
bestanden . . . so was konnte ja niemand- voraussehen . . ,
wir hätten es sonst gleich veröffentlicht."

Und wie sie ihn ganz fassungslos anblickt:
„Wir sind nämlich seit Pfingsten heimlich verlobt!"
Mit elementarer Gewalt bricht jetzt plötzlich das Ge¬

witter , das so lange gedroht hatte, lo-s und ein heftiger
Hagetschla-g fällt brutal aus all die goldenen Sommev-
lräume hernieder.



Sekts 4L Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Wissdaderrer TagöLaLr.
sich dreimal überlegen, einen solchen Filter für Krank-

heitsstoffc- zu entfernen. Erst wenn er durch Überschwem¬
mung mit feindlichem Material unbrauchbar geworden ist,
muß er fallen, aber nicht einen Augenblick früher. Mir sind
drei -Fülle von Ärzten bekannt, die wegen Fingerinfektionen
sich allzu eilig den ganzen Lymphappar-at der betreffenden
^Achselhöhle entfernen ließen und die nach einer erneuten
Infektion an demselben Arm ganz rapid an Blutvergiftung
Warben, weil ihnen der schützende Filter in der Achselhöhle
fortgenommen war . In gewissem Sinne also sind Drüsen¬
schwellungen heilende Vorgänge, ähnlich wie etwa das
Fieber ein heilender Faktor ist und in vielen Fällen nicht
'ohne Schaden bekämpft wird. Die natürlichen Widerstände
des Körpers zu heben und zu unterstützen ist ja die Haupt»
ftmktion jedes denkenden Arztes, und wie bei den „Drüsen"
äst das Symptom sehr häufig ein Beweis der regulären
Selbsthilfe der Natur . Ein Kind, das an skrofulösen Drüsen
leidet, muß also als ein Wesen betrachtet werden, das in
der Bildung von weißen Blutzellen unterstützt werden
muß. Metschnikoff hat hierzu selbst die Jogurtmilch emp¬
fohlen (ein durch eine spezifische Hefegärung gebildetes
Dräparat ), welche nach meinen Erfahrungen ganz ausge¬
zeichnet wirkt, weil sie nach mikroskopischen Kontrolluntcr-
fuchungen die weißen Blutkörperchen vermehrt.

— Bundestag deutscher Tanzlehrer. Der 13. Bundes--
iag des Bundes -deutscher Tanzlehrer  wurde
in diesem Jahre in Ca ff e l abgehalten. Besonders zu er¬
wähnen ist die durch den internationalen Tanzlehrerkon
greß in Wien erfolgte Festlegung der Richtlinien über ein
Zeine Hauptpunkte des Tanzschritts Balance und CHassö,
sowie die Haltung bei den -Rundtänzen und endlich die Fest¬
stellung der Frauc-aise und des Quadrille-Lancier, bei denen
einheitliche Bestimmungen über die grundlegenden Tanz-
schritte getroffen werden sollen. Aus Bewegungen beim
Tanz zu achten und- größeren Wert auf die Haltung zu
legen, wurde -als sine Hauptaufgabe der Tanzlehrer be-

Somrtag, 27 . August 1811. Nr . 398.
Cbarakter des Kreises und das Interesse der Heranwachsenden
^ugeno erfordert es, daß in jeder Gemeinde  eine länd-
Irche Fortbildungsschule eingerichtet und auch weiter geführt
wrrd. Von den Bürgermeistern erwarte ich, daß sie ihren
ganzen Einfluß m dieser Beziehung geltend machen."

’3°- ^ 26 . August. Gestern nachmittag gegen 2 Uhr
entluden sich hier und in der Umgebung schwere Wetter,
weiche großen Schaden anrichtcteii. Besonders in Mitleiden¬
schaft -gezogen wurden die Orte Rauenthal . Kiedrich, Neudorf.
Besonders hart gelitten hat der Rauenthaler Berg und Um¬
gebung wo Weinberge zerrissen und teilweise abgeschwemmt
In ' ® l e kn b a h n ^Schlangenbad-Eltville blieb \tedm
-oon Eltville mußte ein Ersatzzug abg-elafs-n werden.

no Kiedrich 26 August. Die seit dem 13. Juni 1610 an
der hiesigen St . Mrchcrelskapelle  begonnenen Restau--
ratwnsarvelten wurden Ende voriger Woche beendet. Die
Arbeiten wurden gestern durch Baurat Hollmann aus Rüdes-
heim m Gegenwart bes Kirchenvorstandes und der Gemeinde-
Vertretung ak-g-enommen. Dem Unternehmer der Arbeiten
Budhauer und , Stewmetzmcister Leonhard aus Höchst a. M.,
wurde allgemeine Anerkennung gezollt. Die Michaelskapelle
gilt als eine Perle der deutschen Spätgochik und ist um 1440
ervaut und bereits 1444 benutzt worden. Die erste Nestau-
«c.twn ge,chah unter Hoffmann in den Jahren 1845 bis 1847.
Me .vclttel zu den Rcnovierungsarbeiten hatte der Baroner
Sutton von hier zur Verfügung gestellt.

— Idstein.

zeichnet. Zn der mit dem Bundestag verbundenen Fach¬
es chu l e sind -unter -großer Beteiligung neue Tänze  ein
studiert worden, so ein Sektwalzer, ein Prinzeß-F-co-dora-
'Walzer, eine Ruthenische Quadrille, eine komische Polka
urrd ein Pierottanz . Der nächstjährige Bundestag findet
in S tu ttg -art  statt.

— Brandschaden. Der gestern gemeldete Brand in der
Wellritzstraße33 war , wie uns -mitgeteilt wird, dadurch
entstanden, daß im Lagerraum am Kamin das Kaminloch
nicht vorschriftsmäßig mit -einer Kapsel oder mit einem
Stein zugedeckt, sondern nur mit Tapete überklebt war . Als
-an dem fraglichen Tage in der Waschküche-der Kessel stark
geheizt wurde , brannte die Tapete durch und die -an der
Wand lagernden Schuhe fingen Feuer.

— Der Wiesbadener Lebrervcrci» hat Professor Rudolf
E u cke n - Jena zur Abhaltung wissenschaftlicher
Vortragsabende  gewonnen . Die Vorträge finden am
21., 22. und 23. Oktober statt . Das Thema lautet : „Grund¬
züge eines modernen Idealismus ". 1. Abend: „Warum halten
wir fest ach Idealismus ?" 2. Abend: „In welcher Richtung
bedarf es- einer Erneuerung des Idealismus ?" 3. Abend:
„Was ergibt sich aus der notwendigen Erneuerung von Aus¬
blicken und an , Aufgaben?" Lehrer aus Nachbarzweigvereinen
sind zu den Vorträgen ein-gelaüen.

— Das Svangenb.ergsche Konservatorium hat ein
Stipendium  für höheres Klavierspiel zu vergeben

Theater, Kunst, Vorträge.
* Restdenz-Theater . Wie bereits mitgeteilt , beginnt das

Residenz-Theater Freitag , den 1. September , wieder unter der
Leitung von Dr . Hermann Rauch die neue Spielzeit . Auch in
dieser wird , die Direktion eifrig bemühst sein, vom Neuen das
Neueste zu bringen, um den stets sich steigernden Ansprüchen
des Publikums an die Leistungen einer modernen Bühne aufs
beste gerecht zu werden . Die Reichhaltigkeit des vorgesehenen
Programms bietet eine vielseitige und genußreiche Spielzeit,
die am nächsten Freitag mit „Weh dem, der lügt ", Lustspiel
von Franz Grillparzer , eröffnet wird. Die Kassenpreise und
die Preise ,der Dutzend- und der Fünfzigerkarten sind dieselben
geblieben wie bisher. Der Verkauf der Dutzend- und Fünf¬
zigerkarten beginnt morgen Montag , den 28. August, der Ver¬
kauf der Tageskarten am Mittwoch, den 30. August, von 11 bis
1 Uhr. Vom 1. September ab beginnen die Abendvorstellungen
nieder um 7 Uhr.

* Die Gesellschaft für freie volkstümliche Kunstpflege
beginnt ihr neues Semester am Donnerstag , den 31. August,
mit einem Goethe - Abend (anläßlich Goethes Geburts¬
tag am 28. 'August) . Zum Vortrag gelangen Gedichte aus
der Sturm - und Drangperiode, Die Geschwister und Heiteres.
Gäste sind willkommen. Alles Nähere tft bei d:n Herren
Rezitator Hemp: Clarenthaler Straße 4, und Fritz Mumme,
Dotzheimer Straße ,85,. zu erfahren,

Vereins-Nachrichten.
* Der Mannergesangverein „Friede"  hat heute nach,

mittag auf der „Neuen Adolfshöhe" eine gesellige Zusammen¬
kunft mit Unterhaltung und Tanz.

* Der „Bayern - Verein Wiesbaden,  E . SB.",
gegründet 1908, hält heute fein Sommerfest auf der „Alten
Adolfshöhe (Besitzer Pauly ) ab.

Vereins -Feste.
(BuinnSjme|cei bis ju 20 Zeilen.»

«n Der . „E.i senbahn - Ver ein Wiesbaden"  ver¬
anstaltete am letzten,Sonntag auf dem Turnplatz des „Turn¬
vereins" fein diesjähriges Kinderfest. Der BergnügungS-
nusschuß unter Leitung des 1. Schriftführers . Eisenbahn-
Obersekretärs Kaschau, hatte keine Mühe gescheut, um den
.Kindern eine Freude zu bereiten . Neben den Kinderspielen
bildete den Glanzpunkt des Festes der „Kinderfestzug", an
dem sich etwa 150 Kinder von 6 bis 14 Jahren beteiligten.
.Helle Freude strahlte auf den Kindergesichtern, und begeistert
stimmte die Kinderschar und das ' zahlreiche Publikum in das
von dem Festleittr nach einer Ansprache ausgebrachte Kaiser-
hoch ein. Den Abschluß bildete ein prächtiges Feuerwerk, das
.die Inhaberin der Wiesbadener Fahnenfabrik abbrannte.
Später zog man unter -Lampionbeleuchtung heimwärts , in
-dem Bewußtsein, daß' der Verein sich durch das schön arran¬
gierte Fest die Zuneigung und den Dank der Mitglieder er¬
rungen hatte.

Airs dem LandKrers Wiesbaden.
88  Erbenheim, 26. August. Der „Turnverein" hält sein

Abturnen , verbunden mit der Einweihung des ' neuen Turn¬
platzes, am 10. .September d. I . ab.

. . , 26. August. Eine Feldbackeret  wird in
der Manoverzelt in der Nähe unserer Stadt , auf dem söge
nannten Guldenstück, errichtet.

u, Griesheim , 26. August. Da das von der Gemeinde
seitens der Chemischen Fabrik erworbene Gelände zur Aus-
luhrung der A x b e i i - r ko l o n i e nicht hinreicht, hat die
Fabrik neuerdings weiteres Baugelände vom Fiskus erworben.
— Dem Pfarrvikar Albert aus Wiesbaden ist die Hilfs-

. rg er  st c l l e an der der hiesigen evangelischen Kirche
/ • Oktober übertragen worden. — Die Gemeinde brachte in

diesem p>ahre 50 Kinder nach Esch i . T ., außerdem geht eine
zweite Abteilung kränklicher Kinder während der Herbstferiennach Bad Orb.
. u. Schwanheim, 26. August, Eine für diesen Monat in
der Turnhalle geplante Obst - , Gemüse - und Blumen¬
ausstellung  mußte der schlechten Ernteergebnisse wegen
aus fallen . ,—  August Euler aus Frankfurt wird mit seiner
A^ F ^ l! sch? nen - Bauanstalt  in Kürze ins hiesigeOberfeld üherstedeln.
... . st Limburg, 26. August. Neue Telegraphenanstalten mit
offenttrcher Sprechstelle sind eingerichtet worden in Nieder¬
hörlen. Obereisenhausen, Obernhain , Beuerbach (Taunus ) .
Schlierbach (Kr. Biedenkopf) . Astert bei Hachenburg, Auel bei
St . Goarshausen , Flammersbach bei Haiger und Kombach bei
Biedenkopf. Ferner sind Posthilfsstellen eingerichtet worden
in Stierstadt ber Weißkirchen und in Dillbrecht (Dillkreis) .

— Diez, 26. August. Das Ohlsche Haus am Birlenbachrr
Weg ging um 10 500 M . an Apotheker Martin aus Sachsen-berg über.

nh . Nassau a. d. L., 26. August. Wegen der herrschenden
6' Utternot  beschloß das Feldgericht, das Vieh demnächst
auf die Wiesen auszutreiben . — Herr Tierarzt  Ober-
vetermar a. D. Queitsch hat sich Hierselbst niedergelassen.

f ? Rassau, 26. August. Bei den Ausschachtungsarbeiten
für die Kanalisation in der unteren Bahnhofstraße sind zwei
Kanonenkugeln  aufgefunden worden, die wahrscheinlich
aus der französischen. Revolutionszeit herrühren , deren Nach-
wehen auch unsere engere Heimat berührten und 1795 zwischen
Österreichern in Bergnassau und Franzosen in dem Hömberqer
Wege zu einem Artilleriekampfe führten.

nb . Ems , 26. August. Am 9. Septenrber d. I . kann der
brestge Turnverein auf ein 50jähriges Bestehenzuruckblicken.

b. Ems , 26. August. Die Pachterm des Fachinger
MmeralbrunnenS , die Firma Siemens Erben in Berlin , hat
dem Gesangverein „Die Quelle" in Fachingen 300 M . für Be¬
schaffung einer Bereinsfahne gestiftet.

+ Aus dem Unterlahnkreis, 25. August. Auch in diesem
Hahre werden wieder Ob st markte  abgehalten , und zwar
m Drez am 3. und 18. Oktober, in Ems am 7. und 16. Oktober,
m Nassau am 4. und 18. Oktober. Außerdem werden in
Nassau nn Monat September jeden Mittwoch Zwctschenmärktestattftnden.
. . FC.  Ans Nassau, 25. August. Die Königliche Eisenbahn¬
direktion Frankfurt a. M. ist von dem Minister beauftragt
worden, einen ausführlichen Entwurf  über die Neben¬
da  h n von Station S t o ckh a u s e n an der Lahn, Kreis
Wetzlar, nach Beilstern  im Dillkreis aufzustellen. Die
vroxektierte Strecke, die durch eine Gegend geht, die Erze, reiche
Tpn- und Basaltlager in sich birgt , wird die Strecke Gießen-
Nrederlahnstem mit der neuen Westerwald-Querbahn verbinden

Gerichtliches«
Aus Mirsstirdrurr Gerichtssiilerr.

■wc. Ein jugendlicher Dieb . Der heute in Fürsorge¬
erziehung befindliche, noch nicht 14 Jahre alte Franz H.
von Biebrich  bat sich am Abend des 28. Mai binterch hat sich am Abend des 2s. Mai hinter
einem Manne, für den er dann und wann kleine Kom-
Missionen zu besorgen hatte, her in dessen Wohnung ein¬
geschlichen. Zunächst versteckte er sich unter einem Bett,
als der Wohnungsinsassesich aber, um etwas zu essen, in
die Küche begab, kam er aus seinem Versteck hervor und errt-
wendete aus der auf einem Stuhl liegenden Hose des
Mannes 75 Pf ., ein Taschentuch, sowie ein Feuerzeug. Als
Mann und Frau sich zur Ruhe begaben, schlich er sich zur
Küche, um aus dem nächsten Wege wieder aus dem Hause
herauszukommen, ein Geräusch aber, das er dabei niachte,
weckte die Frau aus dem Schlaf, und er wurde angehalten.
Er wurde wegen einfachen Diebstahls zu einer Gefängnis-
strafe von einer Woche verurteilt.

Ans arrsioäetiarn GerichtssK!ss.
hd. Unschuldig verurteilt? Vor vier Jahren verurteilte

das Schwurgericht zu Aachen den 63jährigen Domschweizer
Georg Nierbeck wegen eines Verbrechens gegen ein I5jäh-
riges und tätlicher Beleidigung eines anderen Mädchens zu
2 Jahren und 2 Monaten Gefängnis, die er verbüßte. Vor
6 Monaten widerrief das damals uneidlich vernommene
15jährige Mädchen seine Aussage, woraus das Gericht jetzt
die Wiederaufnahme des Verfahrens beantragte.

Sporr.
Karlshorst.

Aus der Urrrgsdurrg.
— Mainz . 26. August. Unser städtisches Elektrizitätswerk

hat sico ganz im  Süllen zu einer elektrischen überlandzentrale
ausgebildet . Die Stadtvertvaltung hat in den letzten Monaten
mit einem großeii Teil der Gemeinden des in der Provinz
Starkenburg gelegeneii Kreises Groß-Gerau langfristige Ver¬
trage über dre Lieferung von elektrischer Energie abgeschlossen
wozu noch eine Anzahl rheinhessischer Gemeinden hinzu-
kommen. Noch rm Laufe dieses Jahres werden die Verträge
dev Stadtverordneten -Versammlung zur Genehmigung unter¬breitet werden.
^ Frankfurt , 26. August. Aus Furcht vor Strafe
S e l b st m o r d veracht hat ein 22 Jahre alter Ausläuf -r
Friedrich oeublick. Veublick war seit einigen Tagen aushilfs¬
weise bei der Firma Nabel u . Günzfelder beschäfngt. Er hat
das Vertrauen , das man ihm dort entgegenbrachte, ' chmählich
mißbraucht, indem er Waren stahl und im Pfandhaus versetzte
Als die Kriminalpolizei heute früh im Geschäft -rschien und
ihn verhaften wollte, zog er einen Revolver hervor und gab
daraus zwei Schüsse auf sich ab. — Die Mutter eines neu¬
geborenen Kindes, dessen zerstückelte Leiche  in einem

gegen
den Taglöhner Pöllmann , der sich wegen der M o r d a "f s ä r e
B l e n e r in Haft befindet, ergeben haben.

Biedenkopf. 26. August. Dem Former Christian
Blocher  Ir m Wallau ist das Allgemeine Ehrenzeichen ver-
Uehen worden. - Sie wochenlange Hitze und- Trockenheit
K auch für unsere gefiederten Sänger verhängnisvoll geworden
Bache und Graben waren ^ ausgetrocknet, der Schwarm der
Insekten infolgedessen nur gering, und so kamen die armen
Tierchen vor Hunger und Durst nur zu zahlreich um 'In
letzter Zeit fanden, wie uns versichers wird. Landleüte auf
dem Seide eine ganze Anzahl toter Vögel , die der Hitze
und ihren Folgen zum Opfer gefallen waren.

= Gelnhausen, 25. August. Von einem mit Futter b->-
ladenen Wagen des Hofbesitzers Rullmann vom Mittel-
grundauer Hof stürzte der 20jährige Knecht Achtzehnter aus
Mittelgruudau ab und kam unter d c n Wagen  Ein
Rad ging ihm über den Hals , so daß er auf ‘ der' Stell --t o l blieb.

Uass-rsüsche!k4j « djini.
w Worms , 26. August. Gestern abend gegen 6 Uhr er-

R. Langeuschwalbach. 26. August. Der Landrat des
Untertaunuskreises . v. Troiha . laßt sich die Frage d-r l ä » d .
in wen Fortbildungsschulen  sehr angelegen sein
Während des letzten Winters bestanden 34 solcher Schulen im
.Kreise, deren Fortbestand auch gesichert ist. Es fehlen abe>-

schien bei dem Gemeindeeinnehmer Heeß in. Monsheim  ein
unbekannter - Mann mit de-m Borgeben, beauftragt zu sein
oie Kasse zu revidieren. Als Legitimation legte er eine ae-
ralschte Unterschrift vor. die der Beamte für echt hielt . Nach

ländliche

vorgenommener Revision verschwand der Unbekannte, 'woraus
der. Einnehmer die Kassen nachprüfte und entdeckte, daß ein■an  hrm 2080 TO nW-nnh ™ ^ DBetrag von 2080 M. abhanden gekommen war.

Spevcr, 25. August. Die Hopfenernte  wird heuer
in der Pfalz nicht groß- ausfallen . Die Aussichten in allen
Hopfencau trewcnden Orten der Pfalz ergeben knapp einehalbe Ernte.

Sportrcvue.
Das internationale Meeting zu Baden-Baden . __

■ Der Kronprinzenpreis zu Magdeburg. — Die Fernfahrt
Wien-Berlin auf dem Rade.

Bon verschiodeuen Seiten wurde ich gebeten, mit dem
Rückblick aus Ne sportlichen Ereignisse auch eine. Vorschau
zu verbinden. Dieser Anregung komme ich gern nach, ob¬
gleich ich weiß, daß es ein cj-g-enartiges Ding ist, den Pro¬
pheten zu spielen, zumal es heutzutage keine Propheten-
schulen mehr -gibt, wie in alten Zeiten zu Gilg-al und
Jericho. Goit sei Dank, gibt es aber auch keinen König
Ahab mehr, der eines Tages ü-b-Älaunig befahl, derartige
Leute mit Stumpf und Stil auszurotten , denn wer würde
-ich sonst in unseren Tagen noch sicherfühlen?

Also kann ich das Prophezeihen -getrost wagen. IN
diesen Ta-gen wenden sich naturgemäß die Blicke aller
Siportleute nach Baden - Baden,  wo das internatio¬
nale Meeting im Gange ist. Leider ist das Ergebnis für
unsere Zucht fast niemals erfreulich gewesen. Die Fran¬
zosen schickten gewöhnlich einige minderwertige Tiere tu
den Schwarzwald und unsere Besten tvurden schlankweg
„abgebürstet". Warum, will ich später einmal auseinander-
'etzen. Am Freitag wurde das Fürstenberg-Memorial
(Preis 50.000 M.) gelaufen. Das Resultat ist mir, während
ich schreibe, noch nicht bekarmt, ich hoffe aber, daß Herrn
von Oppenheims „Rohal Flower", die sich in großer Form
befindet und nach ihrem letzten Laufen als unser bestes
dreijähriges Pferd angestwochen werden muß, gesiegt hat.
(Diese Hofnung ist in Erfüllung gegangen. D. Red.) Die
beiden Franzosen „Ecaille 2" und „Le scpha" konnten in
ihrer Heiiinat keine besonderen Bilder herausstecken, aber
darum ist noch Nicht gesagt, daß sie nicht besser sind, als
unser bestes Pferd . Am Sonntag folgt alsdann der mit
35 000 M. ausgestattete Stistungspreis . Laßt alle Hoff¬
nung fahren. Er ist für unsere Zucht glatt verloren.
Selbst Wenn „Cavallo", der dritte aus dem sranzöstschcn
Derby, und „RaNs Rose", zwischen denen der Ansgang
liegen dürfte, im letzten Augenblick nicht nach Jffenheim
verladen werden sollten, so ist der als sicherer Starter
geltende „Brou", der zweite aus dem Grand Prix - 'Ost¬
ende, Manns genug, unsere „Bajazzo", „Fervor", „Orient"
und Schill zu schlagen. Leider! Ein gutes Rennen er¬
warte ich von Orient. Es ist merkwürdig, daß unsere
Zweijährigen den Franzosen gegenüber stets am besten
abschneiden, dämm bin ich auch im Gegensatz zu möinen
Fachkollegen nicht ohne Hoffnung, daß am Dienstag der
reiche Preis des Zukunstrennens im Laude verbleibt, vor¬
ausgesetzt, daß Graditz sich auf „Flagge" stützt. Zwar
treten der Stute drei der besten französischen Zweijährigen
gegenüber, „La Choisille", „Quai des Flcurs " und
„Gilles de Rais ", aber „Flagge" hat gezeigt, daß sie
galoppieren fomt, und ich glaube, mau darf ihr vertrauen.
Schade, daß „Dolomit" nicht am Start erscheint. Es ist
mir nicht klar, warum, der Hengst seiern soll; er ist gesund
und ivürde die deutschen Farben sicherlich ehrenvoll ver¬
treten. Das Hauptereignis des ganzen Meetings, der
große Preis von Baden, geht anr nächsten Samstag in
Szene. Die Franzosen senden „Badajoz", dem die Bah«
durch seinen vorjährigen Sieg in den Prince of Wales-
Stakes noch in guter Erinnerung ist. Der Hengst hat sich
zu einem der besten älteren Pferden Frankreichs hemuZ-
gemustert und auf die Absendung weiterer Franzosen cnt-
nrutigend gewirkt. Österreich enksendet „Rascal ", ein
Pferd so hoher Klasse, wie es die Nachbarmonarchie selten
gezogen. D-as Duell zwffchen diesen beidon Vertretern
unserer Nachbarländer, aus denen „Badajoz" -als Sieger
hervor-gehen dürste, wird ein sportlicher Leckerbissen aller¬
ersten Ranges . „Orient" und „Royal Flow-er" mögen 0
um den dritten Platz streiten, von den anderen deutschen
Pferden wird es im Nennbericht heißen: „Ferner liefen.̂
Die übrigen Hauptrennen des sechstägigen Meetings a>n
1. und 2. September werden in d-er nächsten Revue vo-rHek-
besprochen.

Nun kurz zu den Ereignissen der verflossenen Woche.
Beinahe konnte man am vori-gen Sonntag fragen:
wurden keine Rennen a-bgehalten? Daß Karls hör  fl
am Tage des Kronprinzenpreiscs im benachbarten Msgdei
bürg auch einen Renntag abhielt, fand ich recht gewagt
Aber der Besuch ließ nichts zu wünschen übrig. Der Aus-
-gang des 25Y0V-Mark-Rennens, von dem v>-an -allaemeiü
glaubte, daß es der kluge Herr von Dcipper-Laski mit
„Jndiania " schon in der Tasche hätte, endete mit einer
Überraschung. Die Stute tvurde von „Waterloo" in ein-
wandsfreier Weise auf den zweiten Platz verwiesen.

Das bedeutendste Hindernisrennen im deutschen Reiche
ist der Magdeburger Ä ron prinz enprei s,
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<M OOOM. bar und vier Ehre-Nipreise. Es war ein buntes
Brld aus der ausverkauften Rennbahn . Herrliches Wetter,
herrliche Toiletten , herrlicher Sport ! Für das große Er-
ecgnis wurden 14 Steepler gesattelt . Favovii war der
ungeschlagne „Edelmann " im Besitze des Lt. v. Zabeltitz,
und unter ungeheuerer Begeisterung ging der Hengst um
einen knappen Kopf als Sieger durchs Ziel . Aber es mup
gesagt werden , daß er seinen Sieg nur der überlegenen
Reitkunst des Grasen Hobt verdankt . Wäre -„Florian ", der
ötoeitc des Rennens , von seinem Reiter besser unterstützt
worden , dann , wäre Edelmann niemals Erster geworden.
Roch zwei weitere Rennen gewann Herr von Zobeltitz , mit
„Forfer " und dem ehemaligen ilnionsieg -er „Rojeftwensky ".
Zu den beiden letzten Erfolgen dürfen wir zugleich unserem
Kronprinzen gratulieren als dem Mitbesitzer dieser beiden
Pferde . . '

Die vielen Turfereignisse auf den kleineren Plätzen
kann man ohne Gewissensbisse übergehen , aber bei der
Radrenn - Fernfahrt Wien - Berlin  muß man
einen Augenblick verweilen . Es war die dritte Fernfahrt
über 609 Kilometer und wieder wurde ein Rekord ge¬
brochen. Die Fahrer waren eingeteilt in Bernfsfabrer
und Amateure . Trotzdem das Wetter keineswegs günstig
war , wurde die Ricsenstrecke von dem Achwabacher Hart-
mann in 26 Stunden 46 Minuten zurückgelegt, während der
Dresdener Hübner nur nur eine halbe Vord-erradlänge auf
den zweiten Platz verwiesen wurde . Man denke, cin
R ennen über sage und schreibe 609 Kilometer , und der
Sieger gewinnt nach schärfstem Kampfe um eins gute Hand¬
breite ! Ist das nicht fabelhaft ? In der Klasse der Ama¬
teure war Wodde aus Bergedors in 28 Stunden 3 Min.
erfolgreich . Auch eine bewunderungswürdige Leistung. K.

Mesimdsner Tagklstt» Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Seite 8-

. Fußball , Das am vergangenen Sonntag stattgefundene
Sprel der 1 a-Mannschaft des Sportvereins gegen die 1b-
Mannschaft endete mit dem für die 1 b-Mannschaft sebr
günstigen Resultat van 5:2. — Heute findet um 5 Uhr ein
IpÖB- der 4. Mannschaft gegen die 8 Mannschaft des Futz-
ballklubs Bcombach statt . Vorher spielt um 3 Uhr die
5. Lrannschaft gegen die Wiesbadener Jugendvereinigung.

* Der N.ad - Trmrenklnb Wiesbaden unternimmt beute
Sonntag eine Radtour nach LangenschwalbaK, Schwnaenbrd
Neudorft Schierstein, Wiesbaden. Abfahrt mit der Bahn bis
Eiserne Hand 2 84 Uhr ab Hauptbahnhof. Treffpunkt 2 Uhr
rraulbrunnenplatz, Gäste und Freunde find willkommen.

* Der Spessart-Touristenvercin Hanau unternimmt beute
emen Ansflng auf die Zange. (Näheres siehe Inserat .)

Vermischtes.
* Vom türkischen Thronfolger , dessen Besuch am

deutschen Kaiserhose in den nächsten Tagen bevorsteht —
es ist der erste Besuch dieser Art , den die deutsche Geschichte
zu verzeichnen hat —> ist erst in jüngster Zeit so viel be¬
kannt geworden , daß man sich ein Bild von dem künftigen
Beherrscher der Gläubigen machen kann . Lange Jahre hat
Juffu -f Jzzedin in seinem Palast in Mutart unter der
strengsten und argwöhnischsten Kontrolle seines Oheims
Wd ül Hamid gelebt . Seine schöne, hoch am Abhang von
Teharnligia gelegene Besitzung sieht über den Bosporus
hmüber gerade nach Jild -iz .Kiosk, der ohenWl'jgen Residenz

u . Hamids , und aus Äen Fenstern z
'pLHte der gestürzte Sultan viele Male und durch ' se-n

.Fernglas forschend hinüber zur Wohnstätte Jusf -us Jzze-
dins , den er besonders scharf beobachtete, weil er ihn wegen
seiner Ansprüche an den Dhron und wegen seiner In¬
telligenz für gefährlich hielt . Die Besitzung von Tehmn-
ligia , wo Jussnf Jzzedin wohnt , ist ein schöner Paük, in
dem eine Anzahl Armer , bequem ausges -atieter Häuser
verstreut sind. Dort führt Juffns Jzzedin den größten
Teil des Jahres ein e>ngezog-enes , angenehmes Dasein;
»Sri,rfr. f0 ^14- Xni***. __doch haben ihn in letzter Zeit seine Psstchten als aner-

er ,Thronfolger immer mehr in die Offenttichkeit undkannter
ans Reisen gesA-rt . Er ist der älteste; unter den vier
Söhnen und drei Töchtern des Sultans Abd ul Asis, und
staht jetzt im Mer von 53 Jahren . Von mittlerer Größe,
kräftiger Erscheinung , an Bart und Haar schon etwas an¬
gegraut , mit gesunder Gesichtsfarbe, macht er einen ange¬
nehmen und freundlichen Eindruck. Sein Blick ist lebhaft,
Um seine Lippen schwebt .gewöhnlich ein liebenswürdiges
Lächeln. In seinem Betragen ist er . ruhig und vorsichtig,
doch zeigt er sich .Besuchern gegenüber entgegenkommend.
Seine Lebensführung ist sehr gleichmäßig und geordnet.
Er ist ein nüchterner Mann und liebt seiner Natur nach in
allem Maß zu halten . Ein frommer Muselmann , ist er
doch voll allem .Fanatismus weit entfernt . Jussnf Jzzedin
üehört zu den reichsten Prinzen der Sultansfamilie ; man.
berechnet sein persönliches Vermögen ans etwa 4 Millionen
Franken , außerdem bezieht er als .DhronMger eine
Apanage von etwa einer -halbe » Million . Er -b-eklcidet ' im
türkischen .Heere den Rang eines Warschalls , ohne jedoch
gegenwärtig ein bestimmtes Kommando inne zu haben . Er
beherrscht' das Französische, .bedient sich seiner .aber nur 'im
F-alle der Notwendigkett . Sein Hauptinteresse bildet die
Politik . Es versteht sich, daß er ein üiberzerlgter Anhänger'

-der neuen Ordnung sin der Türkei ist, sind seitdem , ihn
seine Reisen ins Ausland geführt Haben, hat . er sich au -ch
M:t den politischen Verhältnissen irr europäischen Stauten
vertraut gemacht. -Zeitüngslektüre betreibt er geradezu mit
Passion , nnid wenn -Jnssüf Jzzedin einmal den Thron be¬
zeigt , dann wird die Türkei .zum erstenmäl von einem
Sultan regiert werden , der Europa durch . eigenen Rugcn-
ichein kennen gelernt hat.

* Die Schiffskttastroph : am Bulker Feuerschiff. Der
bon dem Linienschiff „Hessen" Lberrawtte und gesunkene
Ichwedische Dampfer „As-lersund ", 'Schiffer Wetterström,
batte in diesen Tagen -anr- Eisenibahndamm zu; Kiel eine
Ladung Blockeis gelöscht, war, wie die „Kieler Zig ." br-
'ächtet, abends leer von Kiel abg -egängen , und sollte nach
otalmoe . Nm 9 Uhr wurde das Bulker Feuerschiff

Wstert . Eine halbe Stunde später tauchten bei -Unsichtigem
reifer plötzlich die Formen des Linienschiffes „Hessen"
M Das Schiff fuhr in südlichem Kurs mit ähgsblen -oeten
Lichtern. Als „Hessen" den schwedischen Dampfer kommen
mh, wurden alle elektrischen. Lichter in Tätigkeit gesetzt, .
^ «chitLn W-etterstrom versuchte, nach Steuerbord ans -zu-
wcichen, doch war der Zusammenstoß schon unvcrme-idlich
Geworden und „Askersnnd " lwurde an Backbordseite beim
Großlnck angerannt . Das aus Holz gebaute Schiss erhielt

schweres Leck und sank in 4 Minuten.  Der
A e i t u it -a bet  B es a tzu n &>7 - die Freiwachr lag schon

l Kozen — wandte die Besatzung des Linienschiffes
„Hetzen größte Nnsmerlsamkeit zu. Sofort wurden alle

Aiasicr gebracht und nach einer angestrengten
^.attgker^ ,wurden die Schiffbrüchigen , worunter zwei
Frauen , die Köchin und Aufwärterin , in Sicherheit ge¬
bracht. Die aus den Kojen geflüchteten Schiffbrüchigen,
hierunter auch die beiden Frauen , wurden im Hemde ge¬
borgen . Die Besatzung rettete weiter nichts , 'als was sie
aus dem Leibe trug . Die Mastspitzen des gesunkenen
Schiffes ragen etwa %  Meter aus dem Wasser. Das
Schiss ist Eigentum des Reeders Gustav F . Ahlbera in
Goten-buvg. Es wurde 188« in Schweden gebaut und hatte
einen Raumgehall von 100 Netto -Registertons . „Asler-
sund" hat erst im letzten Jahre neue Kessel und Maschinen
erhalten , wodurch der Wert des Schiffes wesentlich erhöht
ist. Linienschiff „Hessen" hat durch den Zusammenstoß
kämen nennenswerten Schaden erlitten . Zur Zeit des
Unfalles manövrierte „Hessen", fuhr mit einer Fahrt von
14 Seemeilen und lag gerade in der Drehung . Beim
Sichten des schwedischen Dampfers wurden die Maschinen
des Linienschiffes sofort auf volle Kraft rückwärts gestellt,
aber die Kollision konnte nicht rnehr vermieden werden,.
„Askersund " kam mit seiner Backbordseite ungefähr quer
vor dem Bug der „Hessen" zu liegen . Bei der großen Fahrt
des Schiffes hatte der Stewen in wenigen Sekunden den
„AskersuUd" durchschnitten. Die Gerettete«  erhielten
sofort Erfrischungen und trockene Kleider . Für die männ¬
lichen Schiffbrüchigen war die Kleiderfrage im Handum¬
drehen erledigt . Aber für die beiden Schwedinnen war
diese Frage im ersten Augenblick schwer zu lösen, da
Fvauenkleider an Bord nicht ausgetrieben werden können.
Sie müßten Matroscnkleidung anziehen.

* Entlaufene „Affen". Einen gelungenen Witz leisteten
sich, der „Elb .-Ztg ." zufolge zwei Knaben in einem kleinen
Torfe in der Nähe Königsbergs . Sie verbreiteten das
Gerücht, aus dem Königsbevger Tiergarten seien zwei
Assen entlaufen , die in der Umgegend bemerkt worden
seien. Nachdem sie sich nun durch Masken und Ziogenselle
eine gewisse Affenähnlichkeit gegeben hatten , begamren sie
mit hereinbrechender Dunkelheit die Einwohnerschaft des
einsamen Dörfchens in wilde Aufregung zu versetzen. Auf
allen Bieren kriechend und die Gangbewegnngen der Assen
nächähmend , rasten sie durch die Straßen und Gärten und
trieben Frauen und Kinder in wilde Flucht . Doch die
Männer rottetet » sich zusammen , und mit Stangen be¬
waffnet , rückten sie den Bestien zu .Leibe. Diese aber ent¬
zogen sich den Verfolgern dadurch , daß sie aus einen großen
Baum kletterten , und nach wenigen Minuten standen die
erschrecktenLeutchen in weitem Kreise um den Baum und
staunten mit geöffnetem Munde über die kühnckr Kletter¬
künste der wilden Urwaldsöhne . Niemand zweifelte an der
Echtheit der Affen , zumal sie sich trmt auch über die Früchte
des Kastanierrbanmes hevmachten, jedoch nur , um ein wenig
zu nagen . Denn der besonders weit geöffnete Mund der
Dorfschönen bot eine natürliche und willkomnrene Ziel¬
scheibe. Da es niemand wagte , die kühnen Kletterer in
ihren « Element anzugreifen , so mußte die Dorfwehr uuver-
rtchteter Sache abziehen . Am zweiten Abend tauchte das
schreckliche Viehzeug mit einbrechertdcr Dämmerung wieder
au? und trieb dasselbe Unwesen , nur Miene es be1»nw,rä

Da in der Zeit die Karte wertlos geworden war . sollte der
Empfänger Strafporto zahlen ; schließlich wurde ivm jedoch
die Karte , da er sich weigerte , Strafporto zu zahlen , ohne
werteres zugestellt.

Unwetter in Italien , über Rom und Umgegend ist
ein starkes Unwetter medergegangen . Der Witz zündete
verschiedentlich, darunter >auch zweimal im Vatikan . Der
Papst verbrachte iiffolgedessen eine unruhige Nacht und sein
Zustand ist weniger zufriedenstellend als sonst.

Fanömirtschllst und Gartenbau.
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aus und trieb dasselbe Unweserr, nur schiene es besonders
gern die Obstbäume auszusuchen. Auch dieses Mal war
aller Mut der Beherzten gegenüber der Klettergowandthcit
der Fremdlinge erfolglos . Am dritten Abend waren zu¬
fällig Ortolsburger Jäger im Dorf , und auf Mtten der
Polizei erklärten sie sich dazu bereit , die Einwohnerschaft
von den ungeladenen lästigen Gästen zu befreien . Kaum
aber bemerkten diese die Gefahr , in der sie schwebten, so
gaben sie sich Änrch" Zurufe ihren staunenden Landsleuten
zu erkennen. An ihre Menschlichkeit jedoch glaubte man
erst, als sie sich ihrer Vennummung entledigt und sich einer
gründkichm Besichtigung durch den"Ortsschulzen unterzogen
hatten , die mit ein paar Maulschellen endete und den er
schreckten Dorfbewohner ihre Ruhe wisdcrgab . — 81 uon
e vero , e ben trov -ato!

Mritte Ghxsrrrk.
, EisknbaKselretär als Eifcnbahndieb . Der ledige

EisenbahnsÄretär Joseph Lcideuheimer , der bei der Eil¬
gutexpedition zu Ludwigshafen beschäftigt ist, würde wegen
mehrfacher EisenbahNdiebstählc verhaftet . Seit einiger Zeit
wurden in den D-Zügen Franffurt a . M .-Lndwigshasen
a . Rh . Handtaschen mit Inhalt und andere Reiseeffekten
entwendet . Leidenheimer benützte immer die Gelegenheit,
wenn gerade die Reisenden sich int Speisewagen befanden,
um die Diebstähle auszusühren . Bei der nach seiner Ver¬
haftung vorgenommcnen Hausdurchsuchung fand man bei
ihn: n. a . mehrere Handtaschen, Schirme , Spazierstöcke usw.
Da man jedoch annimmt , Leidenheimer sei geistig nicht ganz
normal , wird er vorerst in psychiatrische Untersuchung" ge-
nommen.

Ein großes Badeunglück. Im Ostseöbcsd Deep sind die
Witwe des Oherpfarrers .Herold aus Friedenau , ihr er¬
wachsener Sohn und ihre Mjährige Tochter beim Baden
ertrunken . Frau Herold war anscheinend in einen Strudel
geraten ; aus ihre Hilferufe eilte ihr Sohn vom Herrenbad
hinzu , gttrg jedoch unter . Die Tochter, die noch halb antze-
kleidet war , stürzte sich gleichfalls zur Hilfe ins Wasser und
ist wahrscheinlich einem Herzschlag erlegen . Ein ISjährrger
Sohn war im Hgtel znrückgeül' eben.

Zn denr Einsturz einer Kirchcncmpore. Die „Posener
Neuest. Rachr." dementieren die Blättermeldung , nach wel¬
cher in der Kirche zu Biniewo (Kreis Wongrowitz ) durch
einen Choreinsturz 23 Personen erdrückt und viele andere
verletzt worden seien.

Verhaftung eines Bankdcfraudanten . Der 30jährige,'
aus Leipzig gebürtige Bankbeamte Goldbeck, der in einem
Berliner Bankhause beschäftigt und seit Oktober 1910 nach
Unterschlagung in Höhe von 42 000 M. flüchtig war , wurde
jetzt in Leipzig festgenommen. Von dem Geld wurde nichts
mehr vorgefunden.

Opfer der Berge . Nach einem in Würzburg einge¬
troffenen Telegramm ist der ledige Schiedsgerichtssekretär
Eugen Presvl von dort rnorgens vom Campanile
Basso in Sftdtirol abgestürzt . Er war sofort tot  Die Leiche
konnte geborgen werden.

Strafporto — noch nach 16 Jahren , über 16 Jahre
hat . wie v?e „Ostdeutsche Presse " zu berichten weiß , eine

.Postkarte , die im April des wahres 1895 in EMng ansge-
g-Pen wurde , gebraucht . rT. sie nt die Hände des Emp-
fängerch eines BmunIbepgec ,GeschWsmannes . LÄangte.

Der eigentliche Verbreiter der Maul - und Klauenseuche
gefunden?

Hochinteressante Mitteilungen über den vermutlichen
Erreger der Maul - und Klauenseuche veröffentlicht der
Regisseur des LW-ecker Stadttheaters , Ernst Albert , im
„Lübecker Generalanzeiger ". Der Künstler ist in seinen
Mnsesturkden Naturforscher und- hat s'cho-n verschiedene Smn >-
mer hindurch mit Unterstützung der Lübecker Bürgetzschast
die Jnsektensauna im Lübecker -Staat zu erforschen versucht.
Auf 65 Exkursionen hat nun Regisseur Albert beobachtet,'
daß in diesem heißen Sommer , der für die Fliegenentw -ick-
lung b-esonders günstig war , bei mancher Fliegenart krank¬
hafte Erscheinungen austraten , oder Kran 'ö'heitcn oder an-
dere rätselhafte Erscheinungen . So auch bei einer kleinen
Fliegenart , die in diesem Sommer in Scharen auf den
Weiden der -Spalthufer flog . Der KünsÄer hatte -die Vieh¬
weiden als beste Fangplätze für Infekten entdeckt, und
-nanchmal mit einem Retzschlag vom Bauch einer Kuh über
150 Stück gefangen . Auch unter dieser Flic -genart , , f#
schreibt ex,  s -and er kmrr7hlaste Stücke, von lvelchen ich ^-ev-
mute , -daß dieselben die Erreger der Seuche sind, wie ich am
eigenen Leibe erfahren . Am 28. Juni brachte ich mir eine
kleine Wunde bei und ließ einige krankhaste Flieaen urtter
einem umgestülpten Weinglas daran sttzen. Am" anderen
Tage wurde ich von einem heftigen Fieber , verbunden mit
Gelenkreißen , erfaßt , die Symptome des Gelenkrheuniatis-
mus , wie auch der Arzt d-iaMostizierte , 'dem ick> den wahren
Grund verheimlichte . Rach einer tüchtigen Schwitzkur war
ich-am 'dritten Tage wieder gesund. Im Munde hatte es
nur wenig Wirkung , wohl dadurch erttärlich , daß die
Mundhöhle eines Ranchers und Richttemperenz-lers widev-
standssähig ist. Aber halt ! Diese Seuche tritt ja auch im
Winter aus, und -zwar in gelinder Form . Da aber die
Fliege sich das ganze Jahr entwickelt, namentlich in war¬
men ,Meh -, Hühner - und TanbenftäLen , wahrscheinlich auch
in geschschten Vogelnestern , so wäre auch dieses Bedenken
hinfällig . Run komm-en wir auf meine Vermutung der
Übertragung und- Ansteckung. Meiner Ansicht nach hat der
Erreger nur dann Wirkung , wenn eine noch so Keine, un¬
serem Auge nicht sichtbare Wunde tm Maul oder in den
Klanen vorhanden ist. Die Tiere schlagen mit dem Maul
an den Bauch-, um -die Fliegen zu vertreiben , ebenso an ihre
Füße , die Fliegen setzen sich in die Nasenlöcher, wo das
Tier sie mit der Zunge vertreibt , auch an die Augenlidc-
usw. Die Übertragung ist also in vielfacher Form bei ollen
Spalthnsern , auch bei dem Schalwild vorhanden . Die An¬
steckungsgefahr ist nun meiner Vermutung nach am meisten
durch die Fliege » selbst da. Natürlich auch durch nahe Be¬
rührung der Tiere unter sich. Die mitteialt -erlichen Ab-
sperrungsMaßregeln fm,b vollständig zwecklos, was ja auch
die unaufhaltsame Wetter -Verbreitung zur Genüge beweist.
Wichtiger ist cs , daß man , um die winzigen Wunden seu¬
chenfest zu machen, ein Desinsektions -mittel anwendet . Kein
Göheimmittel , sondern altbewährte . Mein verstorbener
Vater , ein alter Landwirt , Antt-mann in Cöthe« . wandte
mit Erfolg Borsäurepnlver an . Das Pulver wird an -den
Ort gestreut, wo die Tiere zur Nacht stehen, und , bei gro-
ßer Gefahr , täglich in Nass und Maul ĝestrout, sowie die
Hufe damit gepudert und mit einer Blumenfpritze ange«
feuchtet. Ich habe in Blankensee beim Ortsvorsteher dies
Mittel von Anfang des Sommers an ang -ewendet und bis
letzt sind seine Tiere , über 20 -an der Zahl , von der Seuche
verschont -geblieben , während sie -aus anders « Gehöften des¬
selben Orts ausgebrochen ist. Möchten doch- meine Vev-
mutungen dazu -beitragen , daß nach dieser Rickftuna hin
weiter beobachtet wird , da ich kein Bakteriolo -ge bin.

KehtZ AKchrichten»
Der Kakserbesuch in Alton«,

wb. Altona , 28. August. Um 8 Uhr begab sich die
Kaiserin mit Prinzessin Viktoria Luise im offenen
Sechserzug nach dem Exerzierplatz bei Luruv zur große!;
Parade des 9. Armeekorps. Der Wagen der Kaiserin
wurde eskortiert von einer Eskadron des Husaren-
Regiments Nr . 16. Der Kaiser folgte um M Uhr im
Automobil , ebenso begaben sich sämtliche hier eiuge-
troffenen Fürstlichkeiten zum Paradeplatz/In der Fest-
straße bildeten Vereine und Schulen Spalier Dchw
und ein zahlreiches Publikum bereiteten -den Majestäten
lebhafte Ovationen . Das Wetter ist' schön. Ter Parade
wohnten auf Allerhöchste Einladung bei ' Genera^
feldmarschall Graf Haeseler, Generalfeldmarschall von
■öoä: lttt'b ^ olad), btc amertfaruf ^ en ©eucralmajorc
p - A. Garlingtou und W. Wotherspoon, der General-
feldmarschall, von der Goltz, General , der Artillerie von
-L-allwrtz, ^mjpe t̂eur der Feldartillerie , Generalleutnant
Mudra , Chef des Jngenreur - und Pionierkorps E-en'--
ralmaior v Larisch, der Inspekteur der Jäger und

^ Ni.lv uLN ^Mevl̂ QNlschen Gästen erschien 5er
mnerrkanlsche Mrlitärcltiach ^ Hauptmann Samuel G.
Shartle.

Die Karscrparade.
Großflottbeü , 26. August . (Eigener Drahtberichts Die

Parade des 9. A r m c e ko-rp  s auf dem Luruper Exerzier-
llatz begann gegen 9 Uhr . Der starke Regen in der Rächt
hatte den Platz staubfrei gemacht, so daß die Zuschauer ans
der riesenhaften Tribüne und die Taufende , die ringsum
Stehplätze eingenommen hatten , das militärische Schausviel
voll -genießen konnten. In der Nahe der Tribünen hatten
sich die Plöner Kadetten aufgestellt . Die Truppen des
ArmeekorLs standen in zwei Treffen . Der Kais er , in der
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Uniform eines Generalfeldmarschalls , stieg auf dem Luruper
Weg zu Pferde . Vorher lv-ar die Kaiserin,  die die
Uniforni ihres Kürassier -Regiments trug , eingetroffen.
Auch sie stieg zu Pferde . Der Kaiser ritt die Fronten der
beiden Treffen ab. Die anderen Fürstlichkeiten und die
gesamte glänzende Suite folgte. Der Kaiser nahm aus den
Händen des Generalleutnants Hobbeifftadt den Front¬
rapport der Kriegervereine aus dem Bereich des 9. Armee¬
korps entgegen und ritt die Front der Abordnungen,
welche aus dem Paradeseld selbst Ausstellung genommen
hatten , ab. Es waren dies etwa 6068, während weitere
12 600 an der Zufahrtsstraße für die Fürstlichkeiten Spalier
gebildet hatten . Der Kaiser sprach hieraus viele alte Krieger
an . Bon den Kriegern und dem Publikum wurden der
Kaiser , die Kaiserin und die Fürstlichkeiten stürmisch be¬
grüßt . Bei dem ersten Vorbeimarsch ging die Infanterie
in Kompagniesronten vorbei , die Kavallerie in Eskadrons-
fronten und die Artillerie in Batteriefronten . Bei dem
Vorbeimarsch gingen mit dem Dragoner -Regiment Nr . 89
der Großhevzog von Mecklenburg-Schwerin , der Großherzog
von Mecklenburg-Strelitz und der Erbgrohherzog von
Mecklenburg-Strelitz vorbei . Als das Füsilier - Regi¬
ment Rr.  9 0 anrückte, setzte sich der Kaiser,  der für
heute die Chefstellung  bei diesem Regiment angcnom -̂
men hatte , an die Spitze des Regiments und führte es der
Kaiserin und den Fürstlichkeiten vor . Die Kaiserin selbst
führte unter lebhaftem Jubel des Publikums ihr Füsilier-
Regiment „Königin ", Schleswig -Holsteinisches Rr . 86, der
Großherzog von Mecklenburg-Schwerin das Dragoner-
Regiment Nr . 17 uUd die Großherzogin von Mecklenburg-
Schwerin das Dragoner -Regiment Nr . 18. Beim zweiten
Vorbeimarsch defilierte die Infanterie in Regiments¬
kolmmen, die Kavallerie in Eskadronssronten und die
Artillerie in Abteilungen , beide letztere im Trab . Die
Kaiserin hatte nach dem ersten Vorbeimarsch im Wagen
Platz genommen , der Kaiser und die anderen Fürstlich¬
keiten führten auch bei dem zweiten Borbleimarsch ihre
Regimenter . Um 1 Uhr 30 Min . war der zweite Vorbei¬
marsch -beendet . Das Publikum nahm so lebhaften Anteil
an dem Schauspiel , daß es bei den anscheinend besonders
gelungenen Vorbeimärschen in die Hände klatschte. Nach
der Parade hielt der Kaiser Kritik ab und nahm militäri-
sche Meldungen entgegen . Der Kaiser begrüßte noch sein
neues Chesregiment und verließ das Paradefeld , um sich
von Othmarschen aus an die Spitze der Fahnenkompaguie
zu setzen.

Zum Stapellauf des Kreuzers „Strastburg"
wb. Straßüurg , 26. August . Nach dem Stapellaus des

Kreuzers „Straßburg " in Wilhelmshaven meldete Ober¬
bürgermeister Dt . Schwand er dem Kaiser  telegraphisch
die vollzogene Taufe . Daraus -st ihm von Schloß Wil-
helmshöhe folgendes Telegramm zugegangen : „Ich habe
Ihre Meldung von der vollzogenen Taufe des Kreuzers
„Straßburg " gern entgegeugenommen nn-d freue Mich über
das Band zwischen den Reichslanden und Meiner .Marine.
Ich vertraue , daß der jedem Deutschen ans Herz -gewachsene
Name der ehrwürdigen deutschen Stadt die Besatzung des
Schiffes allzeit begeistern wird zu treuer Pflichterfüllung
im Dienste für Kaiser und Reich. Wilhelm I . B ."

Der Kreuzer „Berlin ".
** Berlin , 26. August . (Eigener Drahtbericht .) Rach

der jetzt veröffentlichten Herbststellcubssetzung für die
Flotte wird der vor Agadir liegende Kreuzer „Ber¬
lin"  bereits wieder unter den Kreuzern derhH ochse e-
slotte  ausgesührt . Man kann dies als Beweis dafür
ansehen, daß schon jetzt mit einer baldigen He'rmbeorderung
des Schisses gerechnet wird.

Tie englische Spionage.
hd . Leipzig , 26. August . Ter 'Reichscmweckt hat ent¬

schieden, daß die tveitere Verfolgung des in Bremen
wegen Spionage verhafteten englischen Rechtsanwalts
Bertram Steward von Leipzig aus geführt werden
soll . Tie Überführung des Verhafteten nach Leipzig
wird bereits in den nächsten Tagen erfolgen , da er
schon in den erftcn Tagen des September zum ersten¬
mal in Leipzig vernommen werden soll.

Die japanische Ministerkrisis.
rvd . London , 26 . August . Die „Morningpost " mel¬

det aus Tokio : Nach dem Rücktritt Katsnras hat der
Kaiser den Marschall Ijamagata ausgefordert , ihm
Rat angedeihen zu lassen . Es wird keine Konferenz der
älteren Staatsmänner stattfinden , da diese es ablehn-
ten , einen politischen Einslust muszuüben . Uamagata
wurde allein vom Kaiser uni Rat gefragt . Für den
Rücktritt Katsnras kann kein ersichtlicher Grund ange¬
geben werden . Saiouji hatte eine Besprechung im
Parlament , an der auch Katsura teilnahm . Saionji
wird am Montag berufen werden .. Ter Wechsel im
Ministerium hat keine Erregung hervorgerufen.

Zur Befreiung Richters.
llck. Berlin , 26. August . Ingenieur Eduard Richter

befindet sich seit seiner Freilassung ans der Gefangenschaft
tzvtochifcher Räuber in Ostrowo in Quarantäne und wird
heute in Saloniki eintrcffen.

Tie grosse Notenfälschungsafsäre.
lid . Brüssel , 26. August . Eine große Fälschungs¬

affäre beschäftigt , wie bereits erwähnt , augenblicklich
die hiesige Gerichtsbehörde . Es handelt sich um An¬
fertigung von 2600 falschen Schuldverschreibungen der
Aktiengesellschaft von Aumetz -Friede , von denen bisher
1500 Stück in Verkehr gebracht worden sind. Tie sal-
scheu Schuldverschreibungen sind sowohl in Belgien als
auch im Auslände abgesetzt worden . Tie Gesamtsumnie,
welche auf diese Weise von den Fälschern ein»
gezogen  worden ist, beträgt 750000 Franken.
Das Vorhandensein der falschen Schuldverschreibungen
wurde gelegentlich der Auszahlung der letzten Coupons
festgestellt . Tie Aktiengesellschaft liest unverzüglich im
geheimen eine Untersuchung einletten , sowohl um eine
Panik zu verhilten als auch, um der Fälscher habhaft

werden , was auch gelang . Es sind dies ein Brüsseler
Börsenmakler , ein Graveur , ein Truckereibesitzer und
eine vierte Person , deren Stand nicht genannt wird,
"sie vier wurden verhaftet.
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Zum Diebstahl der Mona Lisa

** Paris , 26. August . (Eigener Drahtbericht .) Die
Verfolgung  der beiden deutschen Wander-
burschen,  die Paris vor acht Tagen der VerschwinLung
der Mona Lisa verlassen hatten , wurde eingestellt.  Dir
einzige Spur , die die Polizei zur Verfolgung für wert er¬
achtet, führt nach Belgien . Die „Petit Parisien " verzeichnet
das Gerücht, wonach das Bild bei einem Trödler in Gent
gefunden  sein soll. Eine Bestätigung dieser Nachricht
ist noch nicht emgetroffen.

Brände.
wb. Oberstem a . d. N., 26.  August . In Kempfeld bei

Idar steht eine Anzahl Häuser und Scheunen sowie die
evangelische Ortskirche in Flammen . Es Herrscht Wassernot.

wb. Jena , 26. August . Auf dem FabrÄgruudstück der
Firma Kar ! Z e i ß ist heute morgen in dom erst in diesem
Jahr in Benutzung genommenen großen Zementbau , der
die Montagehalle und die Mechanikerwerkstätte enthält , ein
Brand ausg^ brochen, der erheblichen Schaden verursachte.
Das Gebäude ist völlig ausgebrannt.

Unwetter.
wb. Worms , 26. August . Ein Wolkenbruch mit Ge¬

witter richtete gestern in den rheinhessischen Gemeinden
Gundersheim , Mölsheim und Hangenweisheim großen
Schaden an . Das Wasser staNd teilweise meterhoch in den
Ortsstraßen ttnd drang in die Häuser und Stallungen ein.
Vielfach wurden Mauern niedergerissen . Auch einige Kreis¬
straßen mußten gesperrt werden . In den Feld -ern und
Weinbergen sind die Verheernnaen groß . Der Blitz richtete
verschiedentlich Schaden an.

lid . Mailand , 26. August . Großen Schaden hat das
Unwetter in den Provinzen Notzara tmb Verbellt ange¬
richtet. Ein großer Teil der Reisernte ist vernichtet . Der
Verlust soll über 10 Millionen Franken betragen.

Familicndcamen
**  Allen stein, 26. August. (Eigener Drahtbericht.) In

dem Dorfe Rieserwiez erschoß der Arbeiter Crutzki  seine
Frau aus der Straße . Ein zweiter Schuß auf seine Tochter
ging fehl . Sodann gab Crutzki aus sich selbst einen Schuß
ad und verletzte sich lebensgefährlich.

wb. Plauen , 26. August . Wie der „Voigtl . Anz ."
meldet , überfiel in der Nacht der Zimmermann Hager
seine im Bett liegende Ehefrau und brachte ihr mit einem
Rasiermesser eine lange , tiefe Rückeuwnnde bei . Sodann
zertrümmerte er seiner 9jährigen Tochter den Schädel.
Frau und Tochter wurden schwer verletzt ins Krankenhaus
verbracht .̂ Hager floh und durchschnitt sich auf einem nahen
Gute die Mehle.

Einsturz eines Fabrikschlots.
wb. Paris , 26. August . In einer Kartonagenfabrik

bei Wardrccquis bei Hazebrcuck stürzte ein 43 Meter hoher
Schlot ein und begrub drei Arbeiter unter seinen
Trümmern . Die Getöteten sind Belgier.

Schisfbruch.
**  London, 26. August. (Eigener Drahtbericht.) Ein

Boot des Dampfers „Aliee " von der DonakdNnie traf in
Bluesield ein mit der Hälfte der Besatzung . Der Dampfer
ist im karaibischcn Meere mftergegangen . Ein anderes
Boot mit 11 Mann wird noch vermißt . Einzelheiten über
die Katastrophe fehlen noch.

Zu der Ciscnbahnlatastrvphe in Amerika.
** New Dort , 26. August . (Eigener Drahiibericht .) Zu

dem Eisenbahnunglück bei Manchester w 'vd noch gemeldet,
daß bis jetzt 31 Tote  aus den Trümmern hervorgezogen
wurden . Die UnglückSstelle war bereits von der Lokomotive
und sechs Wagen passiert . Der nächste Wagen sprang «ns
den Schienen und riß die folgenden Wagen mit in d:e Tiefe.

------ Berlin , 26. August . (Eigener Drahtbericht .) Ter
Konstantinopclcr „Jkdam " bringt eine Meldung , wonach
der türkische Kronprinz  demnächst nach der deutschen
Hauptstadt zu mehrtägigem Aufenthalt kommen werde . An
hiesigen amtlichen Stellen wird diese Nachricht als u n -
r i cht i g bezeichnet.

Berlin , 26. August . (Eigener Draihkbericht.) Heute
vormittag überreichten Vertrauensmänner der Straßen¬
bahn  der Direktion Wünsche  ans Erhöhung ihrer Be¬
züge und Verbesserung des Dienstes.

‘ wb. Kobnrg , 26. August . Im Alter von 67 Jahren ist
in letzter Nacht der frühere Dchartementschef im hiesigen
Ministerium , Geh. Staatsrat Julius Meßmer,  nack-
langem Leiden gestochen.

wb. Kiel, 26. August . Das Torpedoboot T 21,
das gestern glücklich gehoben worden ist, ist in der Nacht
in die hiesige Kaiserliche Werft eingcMepPt.

wb. Heidelberg , 26. August . Heute vormittag fand die
feierliche Einweihung des vom Geheimen Kommerzienrat
Wacker-Rürnberg mit einer Stiftungssumme von 150 060 M.
gegründeten , nach der Schwester des Stifters benannten
FrauenvereinShauses „Marie - Luisen - He  im " statt.

wb. Wien , 26. August . Der „Wiener Zeitung " zufolge
ernannte der Kaiser bot Privatdozenten an der Universi¬
tät Berlin Dr . Sande  r zum außerordentlichen Professor
für Wirtschaftsgeschichte au der deutschen Universität zu
Prag.

wb. Paris , 26. August . Der englische Oberbefehlshaber
General Freu  ch ist gestern nachmittag in Begleitung von
vier Offizieren in Calais eingetroffen , wo er von denr
französischen Militärattache in London empfangen wurde.
Der -General begab sich sodantl mittels Automobils nach
dem Militärlager von Mailly bei St . Omer.

wb. Lissabon, 26. August . Präsident Arriaga  hielt
gestern eine Truppenschau  ab , wobei er von einer
großen Zuschauermenge jubelnd begrüßt wurde . —
Camacho  wird in dem neuen Kabinett das ArbeiM
ministerium übernehmen . — Infolge des Ausstandes
der Lastträger  im hiesigen Hasen, der sich immer mehr
ausbreitet , ist der Verkehr im Hafen lahmgelegt.

wb. Petersburg , 26. August . Die „Roffija " veröffent¬
licht folgende Motive zu dom Beschluß, zwei Gemein¬
den des Wiborger Gouvernements dem
Petersburger Gouvernement eiUzuver-
leiben:  Diese Gemeinden mit beträchtlicher russischer
Bevölkerung bilden die nördliche Wüe des limrucken.

Meerbusens . Bisher mußte für den militärischen Schutz
Petersburgs auf der Land - und Sceseite in zwei Ver-
waltungsgsbielen gesorgt werden , was der Vollständigkeit
der Verteidigungsmaßregeln schadete. Dazu litt die
russische Bevölkerung , die besonders in der Sommerzeit in
dieser Gegend stark anwächst , unter dem fremdsprachlichen
Gericht und der fremdsprachlichen Verwaltung , und die
Eigenheiten der finnischen Jurisprudenz mach >en dieses
Küstenland zum bostäudigen Aufenthalt russischer Revolu¬
tionäre , von wo aus sie Anschläge gegen Rußland unter¬
nehmen. sz*

Stuttgart , 26. Slugult. (Eigener Drahtbericht.) _ Heule
nachmittag wurde die Gattin des Direktors der Württem-
dergischen Hypothekenbank, Keller,  von einem Rad¬
fahrer umgc fahren.  In demselben Augenblick wurde
sie von einem Str a ßen bahn wag en erfaßt  und so
schwer verletzt, daß sie kaum mit dem Leben davonkommen
dürfte.

Paris , 26. August. (Eigener Drahtbericht.) In , Bour-
rieres versuchte gestern die wütende Volksmenge, zwei Männer
zu lynchen,  die verdächtig sind, einen achtjährigen Knaben
ertränkt zu haben. Der eine war des Kindes Vater , der andere
sein Vetter. Ten Gerichtspersonen und der Polizei wurde übel
mitgespielt.

Dimdelsrrachvrchterr.
Berliner Börse.

Berlin , 28. August. (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
hatte ihre Widerstandskraft zuruckbekommen, denn das Kurs¬
niveau zeigte sich heute etwas stabiler. Zwar wird die wirt¬
schaftliche Lage Amerikas mit besonderer Aufmerksamkeit ver¬
folgt, doch konnten die erneuten, nicht unerheblichen Rückgänge
am N;w Aorker Markte keinen Einfluß mehr gewinnen. Auch
die politische Lage wird etwas zuversichtlicher beurteilt und auf
einen glatten Verlauf der Marokkoverhandlungen gehofft. Den
Glaitstellungen auf dem Ultimomarkte glaubt _ man , ohne
Schwierigkeiten entgegensehen zu dürfen. Von Einzelheiten ist
zu erwähnen, daß Elektrowerte schwach lagen, ebenso der
Jndustriemarkt , wo die Metallarbeiteraussperrungen ver¬
stimmten. Von Amerikanern lagen Kanadaaktien lustlos.
Heimische Renten waren nach schwacher Eröffnung gegen
Schluß erholt. Tägliches Geld bedang 2 Proz . und darunter.
Ultimogeld 3% Proz . Privatdiskont 314 Proz!•

wb. Cöln, 26. August. In der gestrigen Aufsichtsratssitzung
des Märkisch - Westfälischen  B e r g w er ks v e r e i n s
in Letmathe (Westfalen) wurde über den Verlauf des ersten
Semesters im laufenden Geschäftsjahr berichtet, der sich be¬
friedigend gestaltet. Sofern nicht Störungen im Betriebe
des weiteren Zeitraumes des Geschäftsjahres cintreten , kann
auf eine etwas höhere Dividende als im Vorjahr (4 Proz . pro
Rata temporis) gerechnet werden. Insbesondere kann mit
Befriedigung eur Fortschritt in der günstigen Ausschließung
der im Jahre 1969 angegliederten Siegerländer Gruben fest-
gestellt werden. Der Verein räumte auf ,- m steiermärkischen
Grundbesitz einem Konsortium das Optionsrccht zu einem den
Buchwert übersteigenden Preise ein. Das Konsortium wird
die zur Ausschließung des Besitzes nötigen Kosten, welche der
Verein für alleinige Rechnung nicht übernehmen wollte, auf¬
bringen. Der Verein ist mit 40 Proz . an dem Konsortium
beteiligt : außerdem sind auch Mitglieder der Verwaltung be¬
teiligt , so daß der Verein stets ausschlaggebend bleibt. Der
nächsten Generalversammlung ist das f Bestätigungsrecht für
die Option Vorbehalten. Falls diese nicht erfolgen sollte, so
geben die der Verwaltung ! angehörenden Mitglieder des Kon¬
sortiums ihre Anteile gegen Ersatz der Auslagen an den Ver¬
ein zurück. _ _ .

Schiffs-Nachrichten.
Holland Amerika-Linie, Rotterdam. 21g. f. Wiesbaden: Passage,

u . Reisebur. Born u. Schottoufcls, Hotel Nass. Hof. F316
Dampfer „Rotterdam " von New York nach Rotterdam,

17. Ang. nachm, in Rotterdam eingetroffen. „Nieuw Amster¬
dam" von Rotterdam nach New Dort, 20. Aug. nachm, in New
York eingetrofsen. „Noordam" von Rotterdam nach N:w
York. 20. Aug. 625 Uhr nachm. Scilly passiert. „Ryndarü
von New York nach Rotterdam , 15. Aug. vorm, von New Bork
abgeg-angen nnt 99 Kajüts - un.d 340 Passagieren 3. Klasse.
„Potsdam " von New Bork nach Rotterdam , 22. Aug. vorm,
von New Dort ccbgegangen mit 88 Kajüts - und 350 Passa¬
gieren 3. Klasse. _ _ _ /

Briefkasten.
(Die Redaktion der Wiesbadener Tagblatts beamwortet »irr (christlich» tlnfroM»
im Briefkasten, und zwar ohne R-rt».§vrrbindüchUit. Bclpr -chungrn können nicht

gewährt werden.>
H. M. So viel wir erfahren konnten, trugen die Tam-

boure und Tambourmajore der nassauischeu Jnfauterie in 1866
noch den Bordenbesatz.

H., Blcichstraßc. Wenden Sie sich mit Ihrer Beschwerde
an das zuständige Polizeirevier.

Geschäftliches.

i An SoramsrlageBi K
sind Fruchtpuddings,Kote Grrüize, tflauimeris erfrischend nnd

AA wohlbekömmlich . DurchVerwendung von

gewinnen die »Speisen an Wohlgeschmack und Nährwert.
Aeratlich empfohlen . Rezeptbüchlein kostenfrei durch die jGki

C orn Products Co ., Hamburg I . f&Jf
kTföL. Äciaiiuvu
W c

Verlobte und Interessenten
sollten nicht versäumen, meine Ausstellung von Wofr
nungs-Einrichtungen, Friedrichslrasse 34, zu besichtigen,
da dieselbe sehr viel Anregendes bietet. In über 80
Zimmer-Einrichtungen finden sie wertvolle Ideen, w*&
man eine Wohnung geschmackvoll , gemütlich und
vorteilhaft einrichtet,

B. Sd)tnilf, “*
Wcf}nungseinrid)itmqen, iumnemsbath
Wiesbaden, Friedrichstr. 34, Durchgang s . LuisenplcH*
14 Schaufenster. Haupt-Ausstellung im 2.,3, tt. 4. Stof  jj,

Ilechnikum BingenNatänMsndnû LUirviavnnik,
Automoblliiais, Brückenbau.

Di >«ktion : Professor Ho e p ko.
Chauff . urkursa.

Dir M »vgr«-A<rsgaI -e irmfatzt 22 Serterr
sowie die Beriagsveilageu „Der Roman" und „Unterhalten»
__ Blätter" Nr. 18._ _

«fefteksttcui : 48. E -chriltr Win Brühl.

SOTBJimmflj* Särcjg®aK ir. D-mdel: I . S : W. © hallt -mm  RrLn.
iteSarigtmi : S - fc,S ** ei«*>®rt : für Stadt adiS »a : 3 Mr. *»•

ätiWtiaia WA RS «Alel,: I . » : I . D»r»a»tz tämtltchü OnHW»
l.Wtd̂Äe-ik« ch«»!.L ŜcheVr,tD«rL jchea in "



Nr . 399. Sonntag , 27 . Augrrst 1911»

1 Pfd . Sterling. Jt  20 .40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G . . ? —
1 fl. ö. Whrg . , i .7o
1 österr .-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. est . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. Jt  1 .125

rrTtvJ,

Wresdsde nex TagbiatL. Morgcn -AuSgave , 1 . Blatt. Sette 7«

Kursbericht fei 21. Aus. M
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse - .

Staats - Papiere.
e) Deutsche . hl «*

3 02.

Eigener Drahtberieftt des Wiesbadener Tagblatts.

*- . D.-R.-Anl. unk . 1918
i. .jD . R.-Schatz-Anw.3i/2ib. Reichs -Anleihe
3. .1> » >
4. . Pr . Cons . unk . . 18
4. . Pr . Sch atz-An weis.
^*/2 Preuss . Consols
3. . »
4 . . Bad. Anleihe 03

. Bad. A. v. 1901 uk. 09
31/2
3t/s!
31/2!
3V2
31/2
31/2
31/a
3.
4. .
4
4 .
31/2
3.

Anl . (abg .)

» 100 .30
» i 92 .90
Ö ! 82 .60
« 102 .10

100 20
j ©2 .7082 .60

* 100 .80

A 93 .90

93 .60
91 .30
91
91 .20
85.

Zf.
3. . [Egypt . garantierte
41/2|Japan . Anl . S. II

lOO 10

9 Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
» > v. 1900 kb . 05 *
* A.1902uk.b.l91Q*
» » 1904 » » 1912»

» » v 1896
. Payr . Abl .-Rente s. fl.

» E.-B. -A.uk. b. G6A ,01 .20
» » » » » » 15 »
» E.-B. u . A. A. »
< E.-B.-Anleilte »

4. . Pfalz . E. 13, Prioritäten
3. , 'Elsass -Lotbr . Rente »
4. .!Hamb .St.-A.190üu,09»
31/2 » St.-Rente »
3>/2 » St.-A. anirt .1837»
3'/2 » » 91,93, 99, U4»
3. .) » » >» » 86,97,02»
4. . Gr . fless . 1899 »
4- » » 1906 »
4. , | » - 190S, 1909 »
3*/a] » » » (abg .) »
3V2| » » » ,
3. J » » » .
3. . Sächsische Rente »
3*/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Wiirttemb . unk . 1915 »

90 .75
81 .10

100 .40
31 60

92 .30
83.

3'/2,
31/2;
31/2!
31/2'
3>/2!
3l/2|
31/2:
31/21

i^ i

. 1875-20,abg . »
> 1881-83 » >
» 1835U.87» »
»1888 u. 1889 *
» 1893 ,
» 1894 *
» 1895
» 1900 »
» 1903
» 1896 ,

100 .50
100 .50
101 .40

©0.70
79 . 10
83.
91.

101 .70
94 .30
93 .80
91.
92 .80
91 .90
92 .70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

do . v. 19058. 12- 19 A
Mex . am. inn . I-V Pes.

cons . äuß . 99 stf. K
Gold v. 1904 stfr . jif

cons . inn .5000r Pes.
» 1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) >
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do . E.-B. in Gold „#

In %

96 .80

96 .60

90 .40
62.

99 .20
101,25
100 .50

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen . in ^

31/2
31/2
3i
3.
4.
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2*
373

4. . IRheinpr . 20,21,31 -34 A
33AI do . 22 u. 23 »
3<Vio do . 30 »
3-/2 do .10,12-16,19,24-27,29»

do . Ausg . 19uk. ü9 »
do . » 28uk.b.l916 *
do . » 18 »
do. > 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. v. 06u . 14 *
do .l9ü7untlgb .b.l8 *
do .l908unkdb .b, 18*
do .Lit . N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »

- Sv . 1886 »
» T * 1891 »
» U »93, 99 »
» V » 1896 »
Wv . 98u .08 »

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1906A. 1,11 »
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b . 06*
4. . ! do . » 07 » » 12»
31/2! do . » 1898 »
3-/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
iW.  cto . » 1895

do.

do.
do.
do.
do.

do.

do.

d) Ausländische,
I . Europäische.

t. . 'Belgische Rente Fr. I
3. . Bern . St.-Ani.v. l895 *
4-/2;Bosn . u. Herzeg . 98 Kr. '■14‘/2j » u. Herz .02 uk.1913»
4. . » u . Herzegowina »
5. . jBulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr,
4. . 'öaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . ! » Propination »ö. fl.
lVioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
13/41» Mon.-Anl . v. 87 »

j » > 37 2500k- -
3. . Holland . Anl . v. 96h .fl.
4. - Ital . amort .89,3.3u.4 Ls
4. . »Kirchgüt .Obl .abg . --
33/4 cons . stfr . Rte. i. G.
33/4 10000/20 000 Le
W, * > 209 -4000
, ' * Rente i. G . »
,Luxeinb . An!, v. 94 Fr.
* /a Nörw . Anl . v 1894 A
7;/ .. « cv. » V. 1888 »
; /s Ost . Papierrenle ö . fl.

Gohlrejjte ö. fl. Q.

. Darmstadt v. 07 n. 14 1
» v. 09 u. 16 u

do . abg . v. 79 b
do . v. 188811. 1894 *
do . conv .v. 91 L.H. >
do . * 1897 »
do . v. 02am.?bG7 »
do . v. 05 »abl910»

IOO .30
96 .25
94 .78
90 .30
91 .20
91.
88 .30
86.

100 .70
lei.
100 .65

96 .90
93 .20
92 .20
93.
93 .60
93 .30
93 .50
93 .50
92 .20
92 .80
93.
92 .70
98 .50
92 .30

4. . Giessenv .1907u.19l7 -

101 .50

103 .80
58 .70

4.
«Vj
4. ,
1 .

t:

» Silberrente Ö. fl.
» eiiihcitl . Rte .,cv . Kr.
- » *1. 5./H .» ;
» Siaats-Rente2000r • I

j,/ ' * 9 *  20,000t ' » !
V/.2 Portug . Tab .-Anl. A  j
l '2 do . inn.anirt .stl’r.v.05 » !

do . »mit . 1902S. 1410 » I
do . » » S. lli » !
do . » S. Hl (Spec.) * 1
Rum. amorr . Rtc.v. 03 »

* Conv . >
» » v. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. ('/« 89) »
» »US8. Rte. (l/,89 ) »
» amort . » v. 1894A
* » » » 1896 »
* » » » 1898 r>
» » » » 1905 »
» » » » 1903 *

1910 :

92 .10
93 .50

do . 09 u. 1914 .
31/2 do. v. 1890 »
31/2 do . v. 1893 »
31/2 do . v.1896 kb .abOl *
3-/2 do . »7.897 * ? 02 *
3-/2! do . > 03 uk . b . 08 »
3-/2 do . » 05 uk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. .jHeidelberg vor. J90l »
4. . do . , .1907u.191Z »
3V21 do . » 1894 »

91.
91.
91.
91
91.
91.

3V2 do . » 1903 »
31/2! do . v. 05uk.b .l9ll*
3-/2 Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 »
4. .j do . * 1906 »
4. .! do . » 1903 uk. 09»
3-/2 Limburg fäbg .) »
4. . 'Mainz v.99kb .ab 1904»

91 .4 .0
93.
51 .40
80 .60

100 .20
ICO

99 .00
ÖS.20

Vorl . Ltzt In o/0.
7. - 7. . |Deutsch . Hyjj .-B.Thl . 147 .80

1 fl. hol !.
1 alter Gold -Rube! . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel
1 Peso . . . . . . .
1 Dollar.
7 JI. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko. 7 .

Ji 1.70
3.20
2. 16
4.—
4.20

12.—
1.50

9. . ; 9. . » Überseebank » 17 2.
6. . 6. . : » Ver .-Bank A  126 75
9»/2 10. . 1Diskonto -Ges . » 186 .65
3-/2 8-/2;Dresdener Bank p 156 .39
8. «| 8i 2 Eisenbahn -R.-Bk. » 174,70
9. . ! 9 . ' Frankfurter Bank • 199 .80
91/2 yr/2j do> H .-Bk. » 212 .50
8. i 8. .1 do . Hyp .C.-V. » 165.
8. -U9- . GothaerG .-C.-B.ThL 174 .50
5V4; 51/4!Mitteid.Bdkr ., Gr . A  116 .25
f ; /l ^I/2i do . Cr .-Bank » 121 .80
6‘/2 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 126 .50

Ij ; • •'Nürnb .Veteinsbk . » 236 .50
5®;4, ; ** iOest.-Uiigar . uk . Kr, 141.
6/2 . j . .jOest . Länderb . » 137.

10. . 10. . | do . Cred .-A. ö . fl. 205 .13
^2 ,Pfalz . Bank A  105 .60
9- - do . Hypot .-Bk. » IÖ5.

Preuss . ß .-C.-B. Thl . il 64 .10
do . Hyp .-A.-B, ^ 123 .80

Vorl . Ltzt.
10. .ui.
8. . 18.

In

9. . 10. .
8. . I 7. .
8. . ! S>/2

10, . 9. .
10. .[io . .
41/2! 4l/s

0. . 0. .
9 , . '15. .
12. . j12. .
4 . . ! 4.

Deutsch -luxemb . ^ 1190.
Eschweiier Bergw . * |l73 25
Friedrichsh . Brgb . * H3f
Oelsenkirchen » > -
Harpen er Bcrgb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschers !. »
do . Westereg , »
do . do . P.-A. »

Massen er Bergbau»
Oberschi . Eis.-Jn. »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan
V.Kön.-u.L.-H Thlr . j172 .25
" " " “* " “ 175

198 .62
181 .70
261.
186 .10
206 .25

{131.
131 .80

I 85.
{251 .30
197 .50

Zf.

4. •{Warsch .-W.S. XI uk . 11 Ji
4. .!Wladikawkas stfr . g . »
4. .1 do . v. 1S98uk. 09 »
5. .{Anatoiische i. G.
V/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . 'Saloniki -Monastir u
5. JTehuantepec . rckz . !9S4 -

In % .

100 .30

SS SO

Zf.

66 .80
101 .

Pfandbr . ir . SchtskSverschr,
v . Hypotheken -Banken,

5. .
s . . !

52/4
5S3
7. .
9. .
7. .
7-/r
6. . 6.
8. . 8.

is ]. ' 19. .' [östr . Alp . M.  ö . f!

Kuxe.
(ohne Zinsber .)

I — iGew . Rossleben
per St. m Ji>

A  143.

Reichsbank
Rhein . Credit .-B.
do . Hypot .-Bk. _

Rh.-Westl .Disc.-G.»
J’/sjSciiaaffh . Bankvcr . »

Südd . Bk.. Mannli . »
do,

7-/2
7. . !

5i/a Schwarzb . Hyp B. » 115 .757-/2 Wiener Bank-V. » 13S .7Q7. . Württbg .Bankanst . *
do . Landesbank »

149 .30
6. . do . Notenb . s, A 119 .40/ . . I do . Vercinsbk . ti. 150,

Div. Nicki vollbezablte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in S/S.
9.. 9, , Banque Ottomane Fr . 134,

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . in
8. . 81/2 Lübeck -Buchen Ji  186,

. 7. . [All/g. D. Klcinb . ». 8. . : do . Lok.-11.Str .-B.»
8-/2 Berlinergr . Str .-B. *

Cass. gr . Str .-B. »
Danzig El. Str .-B. 2
D. Fis .-Betr .-Ges . »
S.cnant .E.-B.-Akt. *
Südd . Eiseub .-Ges . »
Hamb .-Am. Pack . »

ordd . Lloyd »

138 .70
1G2
195 .20

134 .20
112 .50
125 .50
122.
131 .12

96 .60

b) Ausländische.

Aktien u . Obligat . Deutscher

vo 'ruU Kdonfal -Oes . ^ ^
11». '10. . Otaviminen Fr . 141

| — {Ostafr . Eisenb .-Ges . j
{ (Berl .) Ant. gar . jf!  —

5. . 1 7’/2 Southwest Äfr .C. » 180

6. . j 6. •! V . Ar . u. Cs. P. ö. fi. il 14 .60
•r». . 1 5. . { do . St.-A. 1

l?sl2i7’*3/2ijBuschtehr . Lit . Ä. -
103/4|lOVai do . Lit. B. »
11! I20!111|ao Czakath -Agram

159 .75
153.

23 .37

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehniungen.

In m,

36 .70

Voll . Ltzt.
12..
10-

00.

do . v. 19üüuk.b.)9I() .
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abe .)1878u. 83.
do . » L.J . v. 1SS4.
do . von 1886u. 85 »

31/2! do . (abg .) L.M. v.9I »
3-/2! . ' —. do . von 1891
31/2! do . * 05uk .b.l915»
i. .iManuh . v. 1901 uk. 06 »

3.
3.
3.
5.
4.
i.
4.
4. ;
4
1
1.

4.
4.

100 .30
100 .30
100 40
ICO.

14.
TO. .
! 8. .

10>/2 1283
5. . 3. .

15.»
Q. »
8. .
ö.

12. -
7. -
7. .
9. .
1. »
6. .
3..
9. »
8. .
9. »
5. .
o. .
6. .
0. .

15. »
9. .
y. .
6. .

12

A!um.Neuh .(50%)Fr . j23O.
Aschtfhg .ßuntpap .,/6 192,;

0. . 0
5. .{5,

7. .
9. .
3.
6.
0.
9.
8.
9. .
5.
6.
0.
0.

43/2 Offenbach von i877
4-/2! do . » 1879

92 .20

92 .70
92 .40

/2,:R«ss.Staatsanl .stfr .05»
• do . Cons .-Aul.v. 18bO»
• do . Gold - do . v. 1889»
• do . C. L.B. S.Iu.IJ.;9 »
• do . do . S.III stf .v.90 »
-'do .Gokl -A.Eiii.lIv .90 »
• do . » »IIlv .OÜ*
•do . » »IVv.90»
• do . . » VI v. 94 *
•j » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
T • * » 1902 sttr . A
‘i » Conv . A. v. 98 stfr . » i

»Goldaul . » 94 * > ;
" » » 96 » » 1

^/ 2,ochwcd . v. 80 (abg .) »
* > 1866 »
* » 1890 ,

.. . do . v. 1900 k. 1906 .
3-/2 do . v. I891/92abg. »3i/a do . von 1898 »
31/2 do. v. 1902 u. 1908 »
3>/2 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . (Stuttgart v. lS95k.a.05»
4. .( do . » 1906u. 13 »
31/2I do . . » 1902u. 03 »
3-/2! do . » 1904u. 12»
4. .{Trier v. 1901 uk. b . 06 »
3-/2 do . » 1899 »

, Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. 1VU.12»
do . 1908, S. i.r . 1937*
do . 1908,8.H,u . !9i0»
do . (abg .) »
do . v. 1887,96, 98,02 »
do . v. 19038. 1. ii

SS .7L

00 60

100 .50
90 .20
90 .20

4. . Worms v. 1901n. 67

100 .30
.1.00.
100 .10
103.

S9 .80
95,50
95 .70
91,20

10. .
2.

14.
Ö>/2
4.
6. .

10. .
8. .
0 . .

!io.
3.

14
61/2
3. .

Mascli .-Pap . ..
Bad. Zclcf. Wagh . fl.
BaugSikld.L60°/oE. Ji
Bieist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding *

» Duisburger »
» Eichbaum

do . Pr .-A.(i.G .) >
I 5. . Fünfkirchen -Barcs »
j 64/5jOst .-Ur.g . 3t .-B. Fr.
i 0. . do . Sb . (Lomb .) »
! 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
| 5. . do . .. St.-Act. »
{ */4 RaabOd .-Ebenfurt *
{5. . Stuh.Iw. R. Grz . »
| '63/s Gotthard bahn Fr.
i 6-/2;Orient-E.-B.-Betr .»G.
' 6. . !Baitim. u. Ohiö^Doj1. 13.01 .50
I tL, Pen nsylv. R. R~ ji2 ^ T
i_5. . XnatdS.  Eis .-BT_ j,  j 1B8J~
L5!Z5 Princc Henri " Pr . 150 .60
10. . Grazer Tramway ofl 11927

20 .25

ZI.

3Vs|Al!g . R.-A., Stuttg.
3V2 ßay .Ver -B. München
4. . 1 do . H .-B. S.6uk .l912

do . do . Ser . 1 u . 15
do . Hyp .- u .W.-Bk.
do do . (unvcrl .)
do. clo.
do . do . (unvcrl .)
do . Bd.-C.-A.,Wzbg.
do . do . S. Qu. IO
do . do . 5 . 11,12,14
do . do . S. 22, 23
do. do . S.l , 3-6,20 , 21
do . do . kdb . ab 07 :

Nürnb .V -B.,8 .13,20,21:
do . S. 22, unk . 1912:
do . S. 29-32, unk .18 j
do. j

Berl . Hypb . abg . 80% j
» do . » 80% a

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.1ö,10a uk .1913 »
do . 3.12. 12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » ! r, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10

In «/#.
Jt  1100 .40
* ! 93 .90
» 100 .10
» 19L .50

10040
100 .40

91 .30
91 .10
94 .8 5
94 .25
94 .25
94 .25
37.
87

100 .20
100

Rh.-Westf .B.-C.S. 3,5i

4. .
3V
3</z
4.
31/2

do
do.
do.
do.
do.
do.

S. 7 u. a 8 u . 8a -
» 9u.  79a uk. 12»
» 10 uk . 1915 >
*11 » 1918 »
» 12 » 1920 »
* 2, 4 u. 6 »

Sudd . B-C. 31/32,34, 43 »
do . bis in kl. S. 52 »

W. B.-C. H .,Cö !nS , 7 >
do - clo. S. S »
do . do . S. 4 .
do . do . S. 9 »

Wiirtt . H .-B. Ein. b.92 »

In o/0i
SS.
SS.
S9 .30
09 40

lOO .Sß

90 .40
100.

31 . 30

99 .70
90 .80
61 .70
99 .60
93 .30

Staatlich od . provinzial -garant.

3>/ado.
!do.

154 .80

S. 14,uk . b. 1914»
S.15U. I6,uk . 17 »
S.ISu.lOutigb.ig»
S. 2üu. 21 uk. 20 *
13 u. 13a uk . 13 »
kfindb . ab 1905 »

l'tkf . Hyp .-B. Ser . 14

5.
ä. >

s- -I s . ,
#'/»! 7i,;

2-1. - 2». .
O- . i 0. .

33. - 36. .
12- 112. .
14. . 14. .
27. . 27. .
C. . 0. .

20 - 20. .
7. - n . .

32. - 32. .
IO- H . .
10. . Ist. .
I2Va15. .
yJ/21 » . .

13. - 14.
18. ■12.

102.
86 .70

208 .50 |
70.

257 50
112 .50

82.

3i/j
3. J
^Schweiz.

3'/äi

Eidg unk.
(i/. 'e . t9N Fr.
J Scrb . stfr . Gold j t
« ' L ‘ amort . v. 1895 >
' • s Paii. v. l8-S2(abK.) I’es.

urk .-Egypt .-Trh . £
» cons . » v. 1890 Jt
* (Administr :) 1903•

* (Bagdad ) S. 1 »
* con . u.v. l903,06Fr.
1 Anl . von 1905 Jt

» * » » 3908 .
Gold -R. 2025r ,
* - 1012,50r •

» Staats -Rente Kr.
* „ » lO.OOOr»
* St.-R.v.1897stf. .
» Eis. Tor Gold » .,/*
• Grundtl . v.89 »ö f!
B LOOOr »' , ' I
• » 50ür » .

4
1 °
4. .
5. .4

8^- AusserouropLlseKs.
1887 Pes

bgest. 102.
100 .40
100 .40
102 .10

99 90
99 .20
58 .50

-,t . v . öV» | 90 .75
t «Cliin c. * ' V. 06 » | 94 .20
5. r -«in . St.-Aiil. v. l895 £ j 105 .30
Ü'/r! ! * v. 3896 » j 102 .20

1908 u. i9i3 .
1909 uk. 1914»

* 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k,1914»
« 1905u. 1910*

99 .50

00 60

31/2;Amsterdam h. fl.
4-/2 Buk. v. 1838(conv .) A

do . » 1895 405Ur »
do . * 1S98 »

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. 11*

do . von 1886 »
do. » 1895 »

. 'Lissabon » 1686 Ji-
4. .{Moskau Ser . 30-33 Rbl.
31I0!Neapel st . gar . Lire
4. . Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Com . (Gold ) *
5. . do . » (Pap .) ö . f!.
4. . do . v. 1898u. 03 Kr.
4. . do . Invest . Anl . A
3-/2{Zürich von 1889 Fr.
6. .jSt. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do . 1909 i. O. (409 ) A
4'/2ido. v. 88 i. G. £

98 .50
88.

99,80
98.

4. .
6. .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. . !
7. .
8.

4. .
5. .
7. .

10. .

1,1:
61/!
7'/2
9.

10. . H.
10. . TO.
9.. 19.
7. . { 7.
0. . 0. .
9. . 10. .
8. . 1 0. .

12. . U . .
7-/2 7-/2

90 .10 10. 10. .
25. 30. .
4. •: 51/2
12. 12. .

100 .80 23. 28. .
se .bo 7. 7. .

103 .75 5. : 71/2- 14. 16. .

Eiche . Kiel * !3 96 .50
»HeiiningcrFrkf .» !138 .so
» * Pr .-Akt *
* MerkutesCassel*
» Hotbr . Nicol . *
» Ketnpff »
* I öwetibr . Sin, »
» Mainzer A B. »
» Maunh . Act . »
» Nürnberg »
»paikbrauercien »
» Rettenmayer »
» Rhein, (M.) Vz. »
» Stamm-A. ' »
» Schöfferlmf »
» Sonne , Spc;?r. »
* Stern , Oberrad »
» Storch , Speier .i
» Tücher »
» Union (Trier ) i
* Werger ,
» Worms,Oertge*

dronzef . Sch lenk *
Cem . Heidelb . ,

* F . Karlst . »
* Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem . A.-C. Guano»

Bad. A. ti.Sodaf . »
Blei.Silb.Branb . *
D.Gold -,SI.-Sdi .»
Fahr . Goldbg . »

» Griesii . EI. *
Farbw . Höchst »

» Mühlheim »
Fabr .,V.Mannh .»
Weiler -ter -Mcer»
Werke Albert »
Mol/verkohlgs . *
Ult .-Fahr . Ver . »

EL Accym. Berlin »
» Deut . Ucbcrsee »
1 O es.AHg.Berl. «
* Bergm .-Werke »
»W.Homb .v.d . H.
* Lxhmcycr '
» Licht u. Kraft
a Lief .-Ges .,Berl.
* Schlickert
» Sicm.u. Hals.
" Siemens , Betr.
* Tel .-G ,Dtsch .A.

;Feinmechanik (j .)
Filzfabnk Fulda
Oasges .Frankfurt
Guiumif .Beri.-Frkf
Heddcrnh . Kupf.
Gelsk . Gulist.
Kalk Rh. Westf.
Kunstseidef ., Frkf.
Ledert . N. Sp.

Rothe , Kreuz».
1 Ludwigs !». W.-M.
Maseh . A., Kley er -

» Annat . Hilpert:
* Badeuia , Wh . >

Bielefeld D

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst
Ir. o/».Zf. a) Deutsche.

3. . Ailg . D. Klcinb . abg . Ji
4. .{Al!g.Loc.-u.Str .-B.v.93
4-/2 Bad. A G . f. Schiff.
4. . Cassefer Strassen bahn
4*/2 D. E.-B.-Betr .-G. S. II
4. . D Eisenb .-G . Serie I
4-/2 do . (Ff.) 'S. Hu . IV
4. J do . Serie 1 u. III
4‘/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06
4-/2 do .. 03 uk. 1913
4. . do . v. 02 » » 07

'/z'Südd . Eisenbahn

101 .20
100 .50

99 SO
101.

95 .30
102.

100 .60
16020

39 .50

b) Aucilänc/iachc.

121 .50
i133 .50

. . Böhm . Nrjrd stf . I. O . A

..  do . Wstb . stfr .i.S. Ö. fl.

. . do . do . . in G . ./!

. . do . do . von 1895 Ki.

. .!Donan -Dampf .82slf.G. A
do . do . 86 » i.G »

. . Elisabethb . xtpfi. j. G. »
do . stfr . in Gold »

, . Fr.  Jos .-B. in Süb . ö. fi.
. Fünfkirch, -Bares stf .S. »
. Gal . K. L. B. 90stf . i. S. »
. Oraz -Köfl. v. 1902 Kr.
. Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fp
. do . v. 89 » L G . A
. do . v 91 » i. G . *
. Lemb .Czm .j . stpfl .S. ö. fl.
. do . do . stfr . i. S. »
. Mahr . Orb . von 95 Kr.
.{ do . Schles . Centr . >
. (Ost . Lokb . stf . i. G. a
., do . do . stfr . i. G . »
.{ do . Nwb . sf. i. O. v. 74 *

do . do . conv v. 74 »
2! do . do . V. 1903 Lit. C. »
.{ do . Lit. A. stf. j. S. ö. fl.
2j do . < onv. L. A. Kr.2 do . do . v. 1903L. A. i
J do . do . L.B. stfr .S.ö. t,.
2! Clo. do . conv . L.B. Kr./

do . v.1903L.B.

97 .30

95 .60
92 .50

93 r
01 .50

03 .80

92 .60

87 .20
93.

104.
35.
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.

5. .j do . Süd (Lomir)st . i. G. a ! 100 .25

{121 .50
{ 77.

95,

93 .40
104.
100 so

> Fabcr u. Schl. » 142 .50
* Gast ». Deutz » 135.
» Gntzu ., Durl . » 2ßO 60
* Karlsruher » i180 .50
>Mannesm .-R. » 207.
>Moenus » 383,
*Mot . Oberurs . » {1Ä7 . 10

Div. Vollbez . Dank -Aktien.
Vorl. Ltzt . In %

»Sclin.Fraukeiith.
* Wüten . St. -

. Mehl-u . Br. Haus.
10. . Ii *. *MetaiKieb .Bing.N.:X : ow. (Uf.,u \r ....

* 1907 unk . 1912 .
* .. ' 90?t" b. ab 1911) »
• ?' :ss E -B. i. Q. 904

innere von ;S8S .4
* auss.G..Anl .188S £

,l/; /' 1Vl » » v . 1897 it
♦</, ! lje Oold -Anl . v. 89

6Va A. Eisriss. Bankoes . J13S .75
6I/2 Badische Bank !< 1X31.
3. . B. f. iiid . U.S. A-D. Ji\  19S .40
— » f. Handeln .Ind .» | 69.
4. . » Iiod .-C.-A.,W . » 3.23.
S“5 » Handelsbanks .fi. 158.
3. . » Hyp . ti.Wcchs . » |238 .25

Banner Bank v . » 127.

s’ -Mo. stpV r - 'j ? '

43iivjlegienc »

99 .30
102.
102 .6C
.100.
101.

6. . 6. . jBerg -u. Metall . Bk. '125 .30
8>/2 8'/2' Berg .-Mark . Bank * 116 1.40
9. . 9. . Berl. Handelsg . » 168 .50
6'/i 6W * Hyp .-B. L.A. B » 165 .50
6. . 6. .(Breslauer D.-Bk. » 3 10.
6. . 6. . Comm. u. Disc.-B. » {117.
6»/2 6-/2 DarmstadterBk . s.fl. 126.
6'/2 6-/2 do . M. 1000 .M

12% 12-/2 Deutsche B. S. I-X » 262 .15
81/2 s - •{ » Asiat . B.Taels 344.
5. . 5»/| l » Eff. u. W. Thl . 120.

. Ölfab . Ver . D.
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg .»
Pulvert ., Pf ., SEI. *

ui . , io . . Schtilif . Vr. Frank . »
9. . {31. . Schuhst . V. Fulda »
7. . ! 7. . do . 1Vankf., Herz »
7. . 171/2 Scilind. (Wolff) »

15. . {14. . Glasind . Siemens »
7-/2 7-/2 ^p-nii . Tric ., Bes. »
8. . { Z. . » Westd . jute ■»
4. J 6. . O . Verlags -Aust. »

12. . 12. . Waggon " Fuchs »
15. . 15. |Zcllst .-Fabr .Waldh .»

255.
267.
116.
203 .50
169 .50

96 .50
227 .50
140.
161 .75
156 .50

1117 .50
137 .60

128
{129.
155 .50
173 .50
257.

Div, Bergwerks -Aktien.
Voll .Ltzt . In *t%

12. , | Bocli. Bb. 11. O. Jt  223 .25
5l /a' ßudei 'iis Eisenw . * il 13 .50

ll . . iConc . Benfb .-O . » >392.

12. .
5. .
6. .

do . do.
2ft/jo cfo. do . Fr,
KB do . E. v. 1571 i. o . »’
5. . do . Sisli. 73/74sf.i.O 4

do . ßr . R. Ti  sf . i.U.Thl.
do . Stsb. v.83stS. i.O ti

do . I- Vlil , Eiu.stf .Q. Fr,
do . IX. Em. stf . i. G. »
do . v, 1885 stf. i. Ci. »
do . (Eg . N.) stf. i. O. ,
do . v, 1895 Stf. i. G. t-,

4. . Pilsen . Priesen sf. i.S. ö. ft,
3. . l ' rag-Duxl896stfr . i. O . .
3. . Ii . Od . Eb . stf. j. G. .
3. . do . v. 01 stf. j. O.  .
3. ■ do . v. 07 stf. j. G . »
4. Reichenb .-Parii .sf.S. S.fl.
4. . Riidoltb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G . Jt
5. . Ung'.-Qal . stf. i. S. ö . fl.
4. .JVorariberg stf. i. S. >
2Vio tlal . stgf. ti .ij.  S.AEr Te
4. do . Mittelm. stf,i .O . »
2Viot.ivorno Lit.C,Dil . D/2 >
4. . Sai din .Sec. stf. g . ht .IILe
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. O. »
üVioSüd.-Ital . S. A.-H. »
4. . Toscanisclie Central »
5. . Wesfsizilian . v. 79 Er.
5. • ->o. v. 1880 Le
3:/i Gotthardbahn Er.
3ln J nra-Si'inpion v. 94 ß;ar . »
4. . Schwciz -Centr . v. ISliÖ»
41« iwang .-üombr . stf. g . Jt,
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .[ do . Cliark . 89 - . »
4. jAlosk .-Jar .-A .97stf . g-. »
4V2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »

84.
53 .SO

X05 .50
105.

90 .30
80 .20
70.
7840
80 20
76 .20

76 .80
77.
76.

04 .20
87 .80

do . S. 20 uk. 1915.
do . do . Ser . 21«k. 20»
do . do . S. I6u . i7 .
do . do. S. IS kdb . 05 •
clo. do . Ser . 12, 13 .
do . do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 .
do . K- Ob . S. I k. 1419.
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, .31,34-12 tilgb . .
do . do . S.43uk . 1913•
do . do . S. 46, kdb .OS*
do . do . S, 47uk .l915 •
do . do . 5. 48uk .1917.
do . do . S. 4Suk.I9l9 •
do , do . S. 50uk . 1920»

J" . | do . do . 8. 44 uk.1913»
31/ij do . do . S.28-30 u. 32 »
3' /2 do . do . S. 45, tilgb . »
4. . Hambg . H . B. S. 141-490 »
4. .1 do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471-540 , 191Ci»
4. . do . 541,610 uk . 1918 »
3'/i do . S. 1-190, 301-10»
31/5 do , 311-350uk.l913»
4. . Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
' do . do . S. S uk. 1911 »

do . 8. 9 > 1914 »
do . S. 11» 1916 »
do . S. 12 » 1917 »
do . S. 13 » 1913 »

.. do . S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 »
do . Scr . 6 uk. 15 »
do . imk. b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 >
do . do . »

!' r .B.-Cr .-Act.-3 .Ser . 4 »
do. do . S. I7u .l8ab 10»

do . S. 21 uk . 1913 -
do . S. 22uk . 1915 »
do . S. r.4iik . 1916 »
do . S. 25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919
do , S,27 > 1920
do . S. 20 » 1913
do . 8 . 23 - 1915
do . S. 3, 7, 8, 9

do.
do.
do.
do.
do.

91 .60
96 .10
90 .80
98 .20
99 .20
99 .20
SS 60
99 .00
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99
99 .40
09 .60

100.
100

93.
90.
99 .60

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
9 J .40
01 .50
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100,10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .60
SS.
99 .50

100.
10050

4.

3Va

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.

clo.
do.
do.
do.
do.
Jo.

3-/2 do.
3,/2tdo.
3'i/aido.
3% do.
4. . do.
4. . do.
3-/2 do.
3-/r do.
3V2|do,

uo . ao . 5. / , a
Pr . Centr .-B -C.-B . 90«
do . do . 1899u . 01 ,

do . v 1903 uk. 12 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

16 »
17 »
19 »
20 »

7 £T>0
74 .50
74 .50

100 .40
71 .30

US.

91 .80

do . uk. 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do. Wor . ab 1910 stfr.
do . do . Serie II
do . do . v. 95 stf . g.

3. .{Gr . Russ . E.-B.-Q stf.
4. JRhss.  Sdo . v. 97 stf.

do , Südwest stfr . g . ' »
Ryäsan -Uralsk stf . g.  >

do do . v. 97 stfr . »
Warscli .-Wien stfr .gar . »

do . do , S IX stfr . »
do . S. X uk . 1911 »

101 .30
90.
89,60
SO.
95 .40

90 .50
89 .50
SS.
98 .30
80 .10
90 .00
88 .90
90 .80
91.
90 .70

iodo. Myp.-Aef
2s/i0do.
4-/? do.
4. do.
3>/2 do.
4 . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

do . v. 1906
clo. v. 1907
do . v. 1900
do . v. 1910

v. 1886
V. 1889 »
v. 1894 »
v. 189ökb. 06 »
v. 1904 uk . n *
Com . ( 1 kt!.ln *
do . üb uk. 17 »
do . v. 1887 »
do . 96 uk. 00 »
do . 06 » 16 »

Bank »

90 .50
99.
SS.
SS.
69 .30
99 .40
93 .50
89 .30
SO.
91.
99 .25

100 .50
92.

X00 .40
90 .80

1X4 .30
08 .90
99.
59 .30
99 .60
89 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
89 .40
99 .50
9 © 70
99 .70

100 .30
>100 .20

90 20
90 .20
90 20
60 .20
80 .40

4. . |Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13
4. . Ido. S.14-15u.17uk. 1014»
4. . do . S. 18-20 uk. 19!6 *
3l/2|do. Serie I , 2,  fi -S >

» 3—5, verl . »
»9 —link . 1915 »

Com. Ser , 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . » 10- 12 »
do . »1 —3 »

— Ser . 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S.22 nk.1914»
do . » S.23 » 1916*
do . » S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit . U »
do . do . Lit . J >
do . do . F. O. H .K. L »

do . M, N, P , Q »
do . Lit . R, S, »
do . Lit . T »
do. Lit. O. >

3i,
4. .{do.
4. . {do.
4. .{do.3-/2 do
3-/2 do
4.
4.
3-/r
4. .
SV«
3-/2
3-/2
3-/2
V/2
3-/2
3.

do.
do.
do.
do.

100 .7a
100 .90
100 .90
101 .20

90 .90
90 .70
90 .80

100 .70
100 .90
101 .40

91 80
91 .30

101 .
101 .20

94 .50
101 .50

99.
94 .50
94 .50
94 50
94 50
©4.50
89

Amerik.Eisenb.-Bonda.
m4, . iCentr . Pacif . I Rel.

3V»| do . »
5. . iCbic. Milw. St. P ., D . P.
4" . | do . do . do.
4’ JNorfh . Pac . Prior Lien
3*.! do . do . Gen . Lien
5*. |SanFr . u. Nrth . P . IM.
4' . 'South . Pac . S. B. 1 M.

96 .20
91 .20

166 .20
89 .50

100.

101 .10
95 .30

Zf.
Diverse Obligationen.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp ..^

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Bank für industr . U. -
Brauerei Binding H . >

do . Frkf . Essigli . *
Nicolay Han . »
Mainzer Br. »

Rhein . (Alteb .) »
do . (Mainz ) »
Storch Speyer »
Werger »

— Oertge Worms»
BrüxerKolilenbgb . H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Bad. Anil .- u . Sodaf . »
Blei- u. Silb .-H ., Brb . »
Fabr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co. H . »

Concord . Bergb ., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

, do . do . »
4% Eisenb .-Renten -Bk. *

do . do . »
EL Accumulat ., Boese»
do . Ailg . Ges ., S. 4 *

do . Serie i-IV »
ELDtsch . Ucberseeg . »
do . Ges Lahmcyer »
do . do . do . »

. . . Frankfurter HofHypt . »
4*/2 Geisenkirch Ousstahl »
4. {HarpenerBergb -Hyp .»
4-/2!Hotel Nassau , Wiesb .i
4!/2jScilindust . Wolff Hyp .»
*»/2lZeHst.Waldtiof Maunh.

4. .
4.
4.
4.
4.
4-/2
41/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4. .
5. .
4. .
3-/2

ln °m.
98 .50
98.

101.
82 .50
91.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 .80
102.
10X25
104 .80
101 .50
100 .20

97 .50

99 .60

103 .20
88 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

98.
102 .30
104.
102 .80

do . do.
do . Sr . 125] auf , ,
do . (8QO/oI »
do . âbg . I »
do . v. C4 uk . 13 »
do . v. 05 * 14 »
do . v. 07 uk . 17 »
do . v. 09 u|<. 19 ,

Korn v. (H uk. 13 »
do . v. 09 uk. 19 »

L . do .Hyp .„V.-Q .(Aut.Ctf) *
31/2do do . do . . . . »
4»• do . Pfbr .-Bk.E. I8tt . 19 »
4. . do do . E. 22uk . b . 12.
4- . do . do . E. 25 . » 14-
4- . do . do , E. 27 » » 15.
4. »do . do . !; . 23 p » 17»
4 . do . do . E. 29 » » IQ
4»»clo. do . E. 30ii .31» » 20
-P' i do . do . E. 23 » » 12

do . do . E. 26 * » 14
3P2do . do . E. I7u. 18kdb.
3' '2do . do . E. 24uk . b. 12
J / 1 do . Kleinb.E. I kb .ab04
3>/2.do . Kom. S 3uk . b . 12
4. . do . Landsch . Central
4. . Rhein . Hyp .-B.J<b.ab02

do . uk. b . 1907
do . » » 1912
do . * » 1917
do . » » 1919
do.
do.

Xoi .10
91 .30
91 80
92 .20

4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2 1914

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

SS.
94 .30
92 .60
SS 30
99 .30
93 .70
93 .90

100 .30
2,00 .50

83 .10
93 .50
90.
91 .10
94 .80
90 .60

103.
89 .30
99 .60
99 .50
99 .30

100 .32
89 .8Q
91.

Zf. Verzins !. Lose.
4. .{Badische Prämien Thlr.
3. .{Belg .Cr .-Coni . v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3i/2 do . do . II . »
3. . {Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fl.
3>/2{K$In-Mindener Thlr.
31/2!Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. .(Madrider , abgest . »
4. . Mciniiig . Pr .-Pfdbr .Thlr,
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fJ.
3. .{Oldenburger Thlr.
5. .[Russ . v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .{ do . v. 1866a. Kr. *
21/? Stuhlweissb .-R.-Qr . ö fl.

Io %
175 .50

152.
117 .50
117 .30

106.
136 .25

78 .20
130.
179 .80
128 .10
483
360.
113 .30

Unverzinsliche Lose.
Zf- Per St. in Mk
—iAugsburger fl. 7
—jBraunschvveiger Thlr . 20
—|Fin ländisch . Thlr . 10
—jMailänder
—'Meininger s. .
—iOesterr . v. 1864 ß. fl.
— do . Cr . v. 58 ö. fl. , uu

Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.O . S.fl. 40 CM.

— Türkische Fr . 400
jUng . Sfaatsl . 6. fl,Venetianer

Le 45
, fl. 7

. 100
. 100

I 37 .90
|208.
1380.
1165

31 .80
520.

62 SS

, 100
Le 30

174 .20
333.

45 .50
Ocldsorten.

EngLSoverdg . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .st.
uold al marco p . Ko.
Ganz f. Sdicideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll .ä—iooo) p . D.

AmerikanischeNoten
(Doll . 1- 2, p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . lLstr.
Frz . Noten p . lOOFr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (I u.3R.) p,100R.

Schweiz . N.ff. lOOFr.

Brief . | Geld.
20 46 ; 20 .42
16 .18 16 .14
16 .20
17.

2800
2804
73 .60

80 .70
20 .46
80 .90

16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

71 .60

4 .191/2

4 191 j
80 .00
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
80 .751 80 .65
85 .25 ! 83 .15

80 .951 80 .85

Reichsbank -Diskont 4<V0. WsvdSSl»

* Kapital und Zinsen in Gold.

Amsterdam . ... iinj
Antvv. Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N.-York (3T.S.)D.100

In Mark,
169.30 4% Paris . . . Fr . 100 81.1080.70 5 0/9 - Fr . lg,, 81.80,60 5-/20/9 St. Petersb. S.-R. 100

! 20. lo 4h;  o/0 Kr. 100- 4'/2°/o Wien . Kr . 100 85.20— do . . . Kr . m. S. — j

| 40/04% %! 40/0
5 0/o



Neue Kleiderstoffe
für

Bordüren
die grosse

Mode!

Herbst °°<r Winter.

In Kleiderstoffen für Herbst und Winter zeige

hiermit den Eingang der Neuheiten an. Der stets

steigernden Aufmerksamke it , welche  ich dieser

Abteilung widme, entspre chend, ist das Lager auch
diesesmal wieder auf das Sorgfältigste und ausser-

gewöhnlich reichhaltig sortiert . Zu Beginn der
neuen Saison lade ich zur zwanglosen Besichtig ung

ergebenst ein.

Verlangen Sie Musterkollektion.
Versand nach auswärts franko.

GUTTMANN
Wiesbaden, Langgasso 1/3. Modernes Spezialhaus für Konfektion und Kleiderstoffe. Wiesbaden(Scharfes Eck).

f # Madapolam,

ft ekerewn a»f̂[uU  ’weißu_farug,
- — Zephir, farbig,

empfiehlt die

Schweizersfickerei -THanufaktur

W» Kussmaul aus  St Gallen,
Rheinstraße 39. 625

iefi. Pariser Mo-ell-Iackenkl.
biMg zu verkaufen.

DamenschneiderKosenberg,
Kirchgasfe 49 , I ._

Schnittmuster-Atelieru. Zusehneide-Leliranstalt
H . Müller , Kleine Burgstrasse 2, II.

Kurse für Damen, die ihre Garderobe selbst sehick und gut¬
sitzend anfertigen wollen, beginnen am 1 . September.

Xnschneide -Unnus ab 15 . September.

Acnsserlich anwendbar . Garantiert unschädllich . Jodfrei.
Aerztlich empfohlen . Wirkt nur an Stellen wo es eingerieben
wird . Gold. Medaille prämiiert . Größe I H . 5.—, Größe 11 M. 3.—
durch alle Apothefcen u . Gracil Co . München , Maistr . 31. F 74

eoooaooaMoaoooosGoooooMegaoiioDee
I Settenes Angebot!

Um eine gänzliche Räumung zu ermöglichen, verkaufe die noch
EZ vorhandenen:

§ WA » .M» iii ffeiileo,
ßz sämtlich in meinem Atetter angefertigt, weit unter Selbstkostenpreis,

Wilhelmstratze
32.

!Papier-, Schreib' u. Zeichenwaren 1.
Bureau, Schule u. Haus. Spcz.:
Geschäftsbücher. Briefordner, Rech¬
nungen, Quittung«- n. Wechselfor¬
mulare. Moderne Briefpapiere u.
Kassetten, Notenpapiere rc„ Porte-

i monuaies, Brieftaschen, Ansichts- u.
Glückwunschkarten. Stets Neuheiten.

j Kgr . Bach«. 8

IfTeelmtkiäsaä fl
SJ Mittweida l-

_Kgr . Sachs
Technikum
Mittweida

Direktor : ProfeaBor -Holst.
Höhere technische Lehranstalt
.für Elektro - u . Maschinentechnik.
ßonderabteÜnngen für Ingenieure,

Techniker u . Werkmeister.
Elektrot . u . Maseh .- Laboratorien.

Lehrfabcik -Werkstätten . “
11 Höchstebisherige Jahresficqtwsz:
11 3610 Studierende. Programm etc.
S kostenlos
«SRMLM  l v. Sekretariat.

300 Kupon
prima englische Cheviot- n. Kammgarn-Stoffe

für Anzüge , Paletots und Beinkleider,
■welch« ich gelegentlich preiswert erworben habe, gebe, um schnell

damit zu räumen,
zu aussergewöhnlich billigen Preisen ab.

Heinrich Wiegand,
Alt-Eisen- und Metall-Handlung , B17066

21, 1 Hermannstrasse . Teleph. 3370. Hermannstrasse 21, 1.

Spezial-
Reparatur-Werkstätte für
Fahrräder» Nähmaschinen,

sowie sämtli le Ersatz- « . Zubelvor-
T«ile zu konkurrenzlos billigen Preisen.

Fachmännische Bedienung.
Traugott Klauss, Mechaniker,

11 Bleichstratze 11.

Tür den Toitetfe-Tisd)
alle Gegenstände in

Schildpatt Silber Elfenbein Ebenholz Kristall Zelluloid.

Grosse Tluswafjl
in blondem und rötlichem Scf ) tldp (ltt mJ1ClQrSCf ) tTltidt

Imitation und echten J ~( OVtl ÜQtTltff ßtl.m

Dr. TU. JTlbersfyeim
zu jedem annehmbaren Gebot.

8 """IT *" B. Hlarxheimer,
§ ----- --- Keine Kervenschneiderei . ---------
O Verkauf zwischen8- 11 und 2 - 5 Uhr. 1161

iooQooooooo©ooaoooüoö ©oo ©oooo o&oqqS

Fabrik feiner Parfümerien
Wiesbaden

Wilhelmstrasse '36.

Frankfurt a. M.
Kaiserstrasse 1.

Illustrierte Preisliste kostenlos.

V



Zwei Frauen
wissen immer mehr
wie Eine! Von Persil
aber wissen Millionen,

daß es für die
Hauswäsche

für alle in Betracht kommenden Verwendungszwecke.

Unsere Fässer haben liolile Hol Ire ! Fei, , s>
und äussere Vers tä rU„ sig srei Fe»» an d̂en
infölgedesseb bet gleicher Stabilität 1<

Fiewielit als Fässer mit Vollreifen,

nichts praktischeres
gibt, als Persil, das

unübertroffene,
selbsttätige, unschäd¬

liche Waschmittel!
Unerreicht in Wasch-
u. Bleichkraft, einfach

in der Anwen¬
dung u. billigst
im Gebrauch.

Garantiert nnschsdlirih . Erhältlich sar in Original -Paketen.
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF.

Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

F 66

Nr . SD 9.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt. VitsbailMr lagtdatt

Sonntag,

27. August 1911.
äo . Jahrsaug.

Schweizer Stickerei -Manufaktur
Nheinftrahe 39. W . NutzMKUlp Nheinstratze 39.

Diese Woche: Extra billiger Angebot in

Stickerei - und Spitzen -Neften.
^ W°!o auf Zommerwaren. ;-=

JB L E- Udrian.
Balmhofstrasse 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
. IJnt zöge in der Stadt . —- —
Bebersee - SHiBÜg « j er liftvan ohne Umladung,

Grosse moderne Möbeilagerhäuser.

Gegen Einsendung B. 39Psq erhält Jeder eine ProbeRot - und Weisswein,
seldftgekeltert, nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Nichigefallendes ohne Weiteres unsrankirt zuriilj-
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
rrnd Rhein . Qsdo . Sotb , Ahrweiler.

(K a 1248)F128

m oll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung ? und Spedition
von Gütern und Reise -Effekten zu bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 970
Verzollungen . Veriichernnsen.

Rex-Apparateu.Gläser.
In den letzten vier Jahren weit über

65000  Rex -Gläser
am Platze verkauft. Der beste Beweis der Vorzüge!

Komplette

sind nach wie vor

verzinkt .Mk . 10. —, gegen Kasse 3 °/o Skonto — 9 .70 Mk. netto
verzinnt oder emailliert „ 12 .—, „ „ 3 °/o „ = 11 .65 „ „

ln Rex- Apparaten können alle anderen Systeme Gläser, Büchsen, Krüge
mit verwendet werden!

Rex - Gläser passen in alle anderen Apparate!
Rex - Gläser werden beim Kochen direkt anf einander ges tellt,

wad "überne hme ich volle Garantie gegen Platzen heim Kochen!
Kochbüch er mit bewährten Rezepten und genaue Anweisung kostenlos!

Alleinverkauf und jederzeitige Vorführung:

Erich Stephan,
Kleine Burgstrasse , Ecke üifnergasse.

-. — Telephon 736 . 1— K80

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
ISS

Rudolf Inli.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon Ko. 2618.
Reste z«i jedem » Preis . 810

Mannesmannröhren * Werke , Düsseldorf F76
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Arbeitsmartt des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen int „ArbeitSmnrkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SatzanSführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

WsßlMche Personen.
Kausnuinuisches Personal.

_ Fräulein,
in SKreiöimHchine u. StenogwaPhle
pevsÄt, in Bureaubienst erfahren,
für Privaiburoau gesucht. Off . «vir
Aeugn iSavschr. u. B. 580 Tcrglbk.-M.

Tücht. Verkäuferin gesucht
Dawnusstratze 34, Kondi torei._

Lehrmädchen
für 1. Oktober gesucht. (Soitt. Krell,
Lcpnggaffe  14.

Herverlitiäies Personal.
Tüchtige Korsett -Arbeiterinnen

u . Weiffgeugnäherinuen sofort ge¬
sucht. «. Guthmmm , Wetber-
gasse 11, l.
Tücht. Taillen - n. Zuarbciterinnen
gesucht. Kö hler . Klei ne Langgasse 1.

Zuarbeiterinnen
u. TaillanaLbeiterinncn sucht für d.
Max Möller , Lcrnigtz,affe ZI, 1.

Tücht. erste Taillerrarbeiterin
sofort Ms. Rbeirr stvatze 34, H. P . _v_.

Angeh. selbst. Taillenarbeiterin
sosort gesucht Bpsmarckring 1b, P . I.

Büglerin sofort gesucht
MbdbwaWstvatzc 6, Lüben._ _

Kerf . u. angehende Büglerin
fitrden oauernd -r Beschäftigung. Neu-
wäscherei Rund -, RieWstvaffe 8.

Büglerin u. angehende Büglerin
Mŝucht Steinem sse 18,  1.

Tüchtiges Mädchen
bei hohem Lohn sofort ges. Schwul-
bacher St raffe 14, Part , rechts._

Junges Mädchen
3ch.su cht Ora nienstraße 12, 8,

Fleißiges reinliches Mädchen
für die Hausarbeit gesucht. Lohn
25 Mk. Bislmar ckring 4, Ho chport.

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches bürgert , kochen kann, für kl.
ruh . Haushalt aus gleich od. 1. Sept.
gesucht Kurser-Fried rich- Ring. bb, 1 r.

Ein Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit gesucht
Schulgaffe 4, Busch.

Ein braves fleißiges Mädchen
in einen ?kl. Haush . aufs Land ges.
Dellb. mutz auch Liebe z>u Kindern
haben. Gehalt 30 Mk. monatl . Nah.
Hansa-Hotel.

Mädchen
in Pension gcg-en guter: Lohn gesucht
Hainertvcgl 3._

Alleinmädchen
gesucht Muritzstratze 56. P arterre-

Für 1. September
wird ein zuverl . Alleinmädchen ges.
Näh. Humibo kdtstratze 11, Part.

Kiichenmädchen
gesucht Nevostvatze 7.

Braves fleißiges Mädchen
vom Lande für Hau-sarb . z. 1. Sept.
gesucht Hellmmndstra tze 31, Part.
Jg . sauberes Mädchen vom Lande

gesucht Raonstratzc 9, Par t. 816664
Anständ. tücht. Mädchen.

tv. Liebe zu Kind bat m. Hausarlb.
versteht, zum 1. od. 15. « ept . gesucht.
Näheres Webewgasse 50, 1 r.

Stärkerin gesucht.
Wa,schawsta'lt,_ Luisenftratze 24.
Bügeln können Mädchen u. Frauen

gründl . crlern . Hockstätt onstr. 18, 1.
Einfaches Fräulein,

nicht zu jung , zu 4jährig . Junten
gofuch t.  S cheffel,  W ebergaffe 13.

Französin zn lljähr . Mädchen '
gesucht. Vovzustell. 9-—12 u. 6—40
abends Kl. WilhÄmstr . 72 , S t.

Suche Herrschaftsköchinncn,
s. hier u. auswärts , Haus -, M -cin-
madchen, s. g. Pr ipatstellen. Frau
Elise Lang, gckvevbSmäffigeSteller :-
Vermit tlerin, _ Goldg. Tel. 2363.

Tüchtige einfache Köchin,
die ettvas Hausarb . übernimmt und
zuverl. Hausmädchen, das bügeln k.,
». 1. Sept . flcf. Näh. Tagbl .-B. Gr

Oiesucht zum 1. 9. feinb. Köchin,
welche etwas Hausarbeit Wevmmmt.
Herrngartenstratzc 18, Parterre.

Zum 1. Okt. eine feinb . Köchin
gchucht. Vorzustellsn 104̂ —.11 Uhr
morgens Wiliheinstraffe 14, 1._ _

,J . Mädchen, w. Liebe zu Kind h.,
für etwas Hausarbeit ôfiort gessrrchk
Dvtzheimcr St ratze 118, Pari ._

' Gesetztes Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen kaum
und sich aller Hausarbeit unter¬
zieht, sosobt oder später gesucht
Taunus stratze 39, 1̂.  _

Braves saub. Mädchen,
welches kochen kann und HwuKaribetr
mitmacht, bei hohem Lohn gesucht
Schübenhof stra tze 12, 1._

Sauberes braves Älleinmädchen
in ruh !g>e,r kleinen Haushalt gesucht
Kaiser-Fricdrich -R'ing 46, 2.

Einfaches braves Mädchen,
das kochcrr kann, für 1. Sept . oder
spät. ges. Orani enstratzp 10, 2.

Aelteres Mädchen,
tv. sekbständ.Arbeit gewöhnt, gesucht
Bleichstraßo 49,_Papier laden. 817015

Mädchen
shfovt gesucht Frankenstratze A, P.

Kräftiges Mädchen
für Küche u. Haus bei gutem Lohn
sucht Bähnholz bei Wiesbaden '.

Suche
ein rräst . flinkes Mädchen. ^Kennt¬
nisse im Kochen u. grötzte Sauber¬
keit erforderlich . Lohn 80—33 Mit.
Freseni rosst ratze  3<7. _

Zimmermädchen gesucht.
Pensiorr Onanienburg , Le berberg 9.

Tücht. Älleinmädchen»
das Liebe zu Kindern hat und alle
SauSarbMt verrichten kann, gesucht
Bahnhof straffe 4, Laden._
Alleinmädchen, das bürg , kochen k.,
zum 1. Seht , von krudest. Haushalt
gesu cht Niilblasstratze 11, 1.

Ein sauberes Küchenmädchen
gesucht. Demselben ist Gelogonhett
geb., das Kochen zu erlernen . Weim-
Rostau rant Jacobr , vteugasse 18._

Ei» fleißiges Mädchen
vorn Lwstde ges. Dotzhctmcr Str . 160,
bei, Merten . _ _ _ __

Braves Mädchen sofort gesucht
MMMSbergstraire 23, i. Laden . _

Eins , tücht. Mädchen f. Küche
und Hausarbeit in einen ruhigen
Haushalt gesucht Parkstraffe ^ Lü

Ordentliches Mädchen,
das bürgerlich kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, roird be-i gut . Lohn
gesucht Kl. Kirchgasse 2, 1 liuk§.

Alleinmädchen,
welches bürg, kochen kann, für klein.
Haushalt zum 1. September gclsucht.
Msldumgen vorm, bis 1410 IIhr und
nachm, von 144—5 Uhr, auch Sonnt.
Schiersteiner Straffe 15, 3 links ._ _

Gesucht ein junges Vhädchen
aus besserer Familie zur Erlernung
der Küche und des Haushalts , ohne
gegensemige Vergütung , für sofort
oder später . Frau Heinsen, Pension
Violct ta , Garienstratze 5. _ _

Tüchtiges Mädchen gesucht
Schwa lbacher Straffe 25. N. Metzg.

Gesetztes Mädchen gesucht
Wälrarnstratze 8, Part , r . 017144

Einfaches saub. Mädchen
für alle Arbeiten sofort gesucht
Dotzheim« Straffe 101, Part ._

Tüchtiges Alleinmädchen
zu 2 Perfvurn gesucht. Näheres zu
erfragen im Da gbl.-VestaA _ Gw
Älleinmädchen für fcf. od. 1. Sept.

für N. Haush . gesucht. Gute Kugu.
arfsrderl . Albrachtstraßc 33, 2.

Junges sauberes Mädchen
tagsüber gesucht. Zu erfr . MicheW-
hem 21, La«  rn_ _ _ _
Äclt .. eins. Mädchen m. g. Zeugn.

tagsüber , evtl. spät, ganz, z. 1. Sept.
gesucht Ber tramstratze 20, 1 links . .

Monätsmädchrn"
sofort « fndyt Kurlst-ratze 4, 2._

Saubere Monatsfrau gesucht
morg. v. 8—jll Wielamdstr. 93, 2 I.
Porz ust. Sonntag und Mvn-tag- vorm.

Monatsfrau für vormittags
gesucht Karlstr !aße_38, _Hth. 3 r.

Ordentl ., saub. Laufmädchcn
p. 1. Sept . ges. Wi'Ihelmstr. 28, 1.

Männliche Personen.
_Kansmännisches Iferlonak.

Junger Schreiber,
der flott nach Diktat u. mit Schrcib-
maschine schreibt, wird für sosort
oder später in dauernde Stellung ge¬
sucht. Off . unter „Schreiber 35"
hauptpostlag ernd. _ __ _ 816663

Für Wiesbaden u. Umgebung
ainen tücht, Vertreter gesucht. Rad¬
fahrer bevorzugt. Off . u. W. 139 au
Tapbl .-Zweipiff ella. Bi siirrarckring, 26.

Lehrling
mit guter SrhulbiGung per
1. Oktober gesucht. Conr . Krell,
Lainggasse 14.

Kewervklckes Personal.

Fleißige Lcnte
kömreu hoh. Verdienst erzielen , wenn
sie den, Verkäus eines Konstum--
Artikels übernehmen , der in jedem
Hanshalt gebraucht ivivd. Qrf . u.
Pastlagerkarte 91, Amt 1,_Wistsbad-en.
' Aung. Architekt,' zerchn. gewandt , '

Ms. Off . IN. Skizzcnbeif . erb. an
Archi tekt W. Lücke, Rheinstratzc 70.

Berhcir . Maschinenschlosser,
der im Drehen bewandert ist. soforr
gesucht. Zigarettenfabrik „Menes ".
Rhei'ngauer Straffe 7.

Tücht. Bauschreincr tBankarb .t,
sow. Maschinen-Schreiner ges. Karl
Wumer L Sohn , Dotzheimcr Str . 61.

Schlosser gesucht
Hartin 'gstraße 9, Part ._ _ _

Tücht. Schneider auf Woche
gesucht WauriituSstratze 8, 2.

Tüchtige Schreiner
gesucht_ Niederwalidstraße 8._

Schreiner gesucht
Ne rost raffe 16._

Anständ. träft , jg. Mann
nrit guten Zeugn. gesucht. Buchhdl.
Heu ff. Kirchgasse 40._ _

Diener für kranken Herrn
gesucht. Off . mit Zeuan .-Abschr. u.
obsSvldat gew., u . Z. 579 Dgbl .-Verl.

Junger Hausdiener,
gelernter Schreiner , sofort gesucht.
Rosenkranz . Blücherplatz 3. 817118

Junges Mädchen
vom Lande sucht Stelle . Nahsre?
Wtvillbr Straße ^ 17, Hth._Part . —

Mädchen vom Lande sucht Stell.
Erbacher Straffe 5, Hth. 8. 81 G-W

Suche für meine 15jähr . Tochter
Stellung irr best. Hanse, ob. auch Zu
Kindern , Näheres Biebrich a . Nh-'
Borikholderstraffe 8, bei Arcnz . _ _

Wolblichs Person en»
KansmännischrsÄ'rtloiiak.

Angehende Verkäuferin
sucht Stelle in Trikotagcgeschäft od.
ähnlicher Brauchte. Offerten unter
Nt. 580 an den Taghl .-Äerlag _̂ _

Verkäuferin sucht Stellung
zum 15. Sept . in Konditorei . Nah.
Schrrklgasse 4,  Laden.

HewerölichesH?rrlonat.
Aelt . orf. Rächerin (Wasch.) sucht

Beschäst. Emiscr Str . 2, Maas , lks.
Aelt. Frau sucht noch Kunden

im Näh, u . Ausbeff, Novkstr. 5, 4 St.
Büglerin sucht Kund, in u. a. d. H.

GnetseNansrvaße 10, Fsp. I. 816889
Junge Friseuse sucht Stell gi ni. V.
Näh. im Tagbl .-Vcrl . 817156 8b

Fräulein
bonr Lande wünscht in der Zeit vom
1. Oktober bis - 1. April in besserer
FamÄ« das Kochen zu , erlernen.
Am liebsten ohne gegenseitiste Ver¬
gütung . Familien -Anschluff er¬
wünscht. Hotels ausveschlossen.
Ossertcir unter G. 577 an den
Tagbl .-Be rlag.
Jg . sl. Fräul . sucht sofort auswärts
An-s.-Brovet!«St . Grohst, bevorzugt.
Näh, im Taaibl.-Verla g. 0o
Jg . fl . Fräul . sucht sof. best. Stell,

in s. Haufe . Ausl , bevorzugt.
im Tagbl .-Derlag,

Näh.
Gp

Durchaus sclbständ. erfahr . Köchin
sucht Stelle zum 1. September oder
sväter . Lanzstratze 14, 1.__

Herrschaftsköchln sucht Aushilfe
Hervn ga-rtenstraffc 9, Frontfp ._

Steilere Person , tücht. Köchin,
sucht tagsüber Stelle . Näh. Rödxr-
straffe 21, 1 rechts. _ -

Besseres Mädchen, im Nähen,
Handarbeit u . Frisieren ersahr .. sucht
pass. Stell , z. 1. oder 15. Olt . Offert.
an Frau  Picl,ZPaulinenschlöff chcn.

Junges Mädchen sucht
zum 1. Sept . Stell , als Hausmädch.
in klein, best. Haushalt . Offert , u.
K. 577 an den Dagibl.-Ve rlag.

Junges Mädchen,
welches kochen kann u. alle Hausarb.
versteht, sucht Stelliung irr einem A.
Haushalt , Owamenstr. 35, H. 3 t.

Nnabh. Witwe s. morg. üb. Alittag
Beschäst., auch in Hotel od. Penium-
Hir schgr aben 10, 3 St . l.__

Meinst . Frau sucht v. morgens
8 Uhr bis tiber Mittag Besch. Gute
Z-eugnisse. RiMstraiffe 7, Vdh. ch-

Junge Frau sucht Nonatsstelle.
Gübenstratze 19, Hih. 2 r . _ 81699«
Frau sucht Wasch- oder Putz-Slrbei>-
Or anien itraffe 24, Vorderh aus 4. ^

Tüchtige Waschfrau .
nimmt noch Kunden an . Nah. vv
Frau Bend er, crm an rrst raffe 8,

Hausverwaltung sucht . ,
zuverlässige ältere Witwe gegen freie
Wohnung- Hirschgraben 32, 3.

Stellen - Ge

Männlich» Personen.
Kautitt ännisches Personal.

Mähr , verheirateter Mann,
mit allen Bureauarbeiten vertraut
sucht Stellung auf Bureau pÖ<>
Lager . Kaution kann gestellt werb
Osferten unter Z. 574 an dcu
Ta gvt.-Verlag

Ylebild. Kaufmann mittl . Sllters,
in allen schriftlichen Arbeiten bcw-,
sucht u. bescheid. Ansprüchen Beschäl -
Ofst u . D. 567_an den Tagb-l.-Verb

Junger Mann,'
bereits in Avchitektnr-Bureau tatg
gew. u. techn. Leihrkursns durchgem„
sucht Slnfangsftellurrg. Off . rrntir
I . 580 an  den LaM .-Verlag ._ ^

Für Sohn achtb. Eltern,
mit giltcr Schulbitduny , wrvd Lehrn-
in techrr. Bureau oder Werkst, ge -
Off . u. H. 580 an den Tagbl .-Vero

Hewer ökichesH'erfonar.
Slelt. Zuschneider

sucht Stellung . Offerten unter
A. F. 51 hauptpastlagcrnd ._

Lehrstelle für Zahntechniker
sofort gesucht- Mheves im Tagbl .«
Vertan . 816816 ^

Junger Wann
von 18 Jahnen tvünscht bei einem
tücht. Koch od. Konditor als LehrlrnS
bald. eiMvtveten . Opf. u. N. 57»
an den  Tagi bl.-Varlag , ^

Tüchtiger Gärtenarbeiter,,
welcher sich für jede SlLbcit eignet,
sucht bei einem Baumeister oder
Hcrrschaft dauernde Beschäftigung-
Was Gartenarbeit anbctrifft , wtrv
selpständiq ansgeführt . Es wtrv
mehr auf dauernde Slrbeit als am
Lohn gesehen. Offerten unter
Nt. 577' an den Wiesbadener Tage
blatt- Berlag . _ _ _

Junger träft . Mann
sucht Stelle als HauMrrsche od. dgr-
Näh. AdlerstraHe 65, Hth. 1._

Stetten - Angebote

Weidlich » Personen.
Lanfm ännischss H'ertonaG_

Sofort oder per 15. Sept.

flWelk üoiitorilti!!
zur Bedienung der Schreibmaschine
u. für Korrespondenz gesucht. Offert,
mit ElehaltSansvrüchen uni . E. 579
an den Tagbl .-Verlag.

Ksntorrftrn
für den Versand u. Buchführung so¬
fort gesucht. Offert , mit Gehalts-
ansprüch. u. D. 579 an den Tagül .-B.

Für die Kasse
gewandtes jüngeres Fräulein , mit
schöner Handschrift und liebenswürv.
UnrgangSsorinen gesucht.

Schuhhaus Itenstadt , Langgasse 5.

Gcsüchtt l £C
tüchtige jiing. Bertäuferin für Weiff-
und LLollwaren. Offerten mit Bild,
Zeugnisabschriftenund Gebaltsansprüch.
unter 58S» an den Tagbl .-Verlag.

Verkärrseriu
gesucht K ofbäcksrei Woffong ._ _

Borkänferi^
branchekniidig, sucht

H irschfe ssc27
Bijouterie- und Lederwaren.

Fräulein aus achtbarer Familie
wind alls Lchrfräulein oder

anflch.Berkiiuferii!
irr Spcz-ialgeschäst per 1. Sept . ges.
Schöne Handschrift u. gute Zeugst,
sind erfordevlich. Näheres Wcber-
gaffe 26.,

Lehrmädchen
aus hiesiger Familie für feines
Engros - u. Detailgcschäft z. baldig.
Eintritt gesucht. Vergütung vom
zweiten Lehrjahr ab, Gelegenheit zu
allseitig, kausm. Ausbildung . Selbst¬
geschriebene Angebote mit Angabe d.
Verhältnisse u. M. 578 Tagbl .-Verl.

Gew rröPches ^ ersonak.

WWMMÄmS
sucht perfekte erste Rost » ti . Taille »«
Rrbeiterinnin.

Taillen - und Rock-
Arbeiierinneu,

erste selbständige Kräfte, gesucht.
Lohn 5 Mk. pro Tag , rnrtcr
Garantie dauernder Vollbeschäftig,
und Erstattung der Wionats-
fahrkarte. Pcrsönl. od. -schriftl.
Meldungen erbeten. F47

| Haizuiann -Molf , Mainz.

Zwei durchaus perf.
-Hemdeuhüglerinueu

für dauernd gesucht.
Waschanstalt Luisen str. 24.

""Ladueriu
für Bäckerei sofort gesucht

Hofbäckcrei Bossong.

Englisii Ladym
conversation and reading.

Enquire ll ä”—12" Emserstrasas 9-

Büfettfräulein,
fein bürgest. Köchinnen, Kaffee- Köchin,
Zimmerniädchen, welches servieren kann,
Älleinmädchen, HanSmädcken, Küchen-
mädchen sucht Earl Grünberg , ge-
wcrbsinäffiger Stellcn-Dcrmittlcr, Gold-
gasse 17, Part . Telcphon 484._

ErfahreuePflelserm.
die auch die Führung eines kleinen
Haushalts übernehmen muß, wird
zu einer leidende,, alten Dame ge¬
sucht. Näh. bei Frau Prof . Thomae,
Wallufer Strasre 1, 1 links ._

welche im Nov. w. nach drüber reist,
sucht für Pctropolis bei Rio in Bra¬
silien gesunde, evang., geprüfte

zn 2 Mädchen von 11 u. 16 Jahren»
freie Hin - und Rückreise in zwei
Jahren garantiert . Zeugnisabschrift,
u. Photographie erb. «. F . P . A. 846
an Rnd . SNosse,  Fr ankf urt/M . 8135säfafB« SisieiMMn
mit guten Empfehlungen gesucht
Dambachtal 41, 1. Stock _ __

Alkllig. iitatröi. fröuletn
mit nur gut. Referenz, für die Nach¬
mittage zn 7jähr . Knaben gesucht, event.
ipätcr ganze Stelle mm Verreisen.
Sonnenberger Straffe (Villa Ruvprccht),
Sit.  1 . 10—12 Uhr.

KÖdftfl
mit langjährigen guten Zeugnissen
bei hohe,» Lohn zum 1. Okt. gesucht.
Eintritt kan», auf Wunsch auch früh,
erfolgcw.

Exzellenz Frau von Herwarth,
Sonnenberger Straße 43.

Zuverlässiges
Mädchen

zu neugeborenem Kind ans 1. oder
1b. September gesucht. Borzusiellen
zwischen 9—11 und 4—6 111,r Kaiser-
Friedrich-Ring 54, 2._ _ _ _ _ _

Für ein KinÄererholungsheim im
Schwarzwald wecken zum 1. Oktober
gesucht: EinL in allen Zwosgen des
Ha-uswsseus durchaus erfahr , u. gern
selbsttätige, selbständige E185

Wirtschafterin,
eine Köchin

und

2Hausmädchen.
Off . uni . F. M. E. 918 an Rudolf
Masse. Frankfurt am M ain . _®iiif. ti!d]t. fräiileui,
welches Perfekt kocht, zum 15. Septbr.
oder 1. Okt. als Haushälterin und
Stütze gesucht. Offerten u. O. 579
an> den Tagbl.-Berlag ._

Gesucht
wird eine tüchtige Hcrrschaftsköchin
zum 15. September . Zu erfragen
Mähringstraße 11. _

Gesucht
eine nette saubere Köchin, evangel.,
welche seinbürg , kochen kann und
etwas Hausarbeit übernimmt . Vor
zustcllen zw. 9 n. ii und 2 u. 4 Uhr
Humboldtstraße 18._

Ein Kuberläsfig.. Ht empfohlmes,
«dausmäVcherZ

zum 1. September gesucht. Borzuist.
10—(11 u . 5—17 Uhr Sölmsstr . 3. 1.

KWi«md fsaitsmiUdp
mit guten Zeugn . gesucht bis 1. od-
15. September . Vorzustcllen bis H
und 2—5 Uhr Biebrich - AdolfSböbE
Wiesbadener Allee 76.  ^

In einem herrschaftliche»
Hause in Amsterdam wird
per I. Oktober oder I. No»
vember gefragt eine perfekte

mm
gegen hohen Lohn. Offerten
init Angabe von Referenzes
unter N. an E260
H. Eisendrath's Annoncein

Bureau in Amsterdam.

Tücht. Köchin
auf 1. Sept . Led.. unabh . Pers . woll-
sich melden bei de,- Hausmutter der
Kinder -Bewahranstalt , Schwalbackst;
Straße 81._

Auslandsstellen
für eine ganz selbständige Herrschaft̂'
küchin naeh London und für ein tiiast-
adrettes, im Kochen erfahrenes Aller»'
Mädchen 'naed Paris bei hohem Loh»'
Vorstellung hier. Karl Elrttnbcrch
gewerbsniäffiger Stellenv :rmirtler, Gol»'
gasst, 17, Part ., Telephon 434.  _

Gesucht
ein besseres Hausmädchen , ebanget'
welches nähen , bügeln und serviere»
kann u. alle Hausarbeit gründl >»'
versteht. Borzust. 9—11 u. 2—4 ttW
Humboldtstratze 18.
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Z» » M Wkl.■t -
gewerbsmäßige Stellenvcrnntt-

Wrm  lerin , Jahnstraße 6, Tel. 2461.
WßW Suche Pens.-Köchinn. 50-70 M.
KLW^ Herrschafteköch. 30-46M. 1 ». 2.

Hausmädch. 20-30 M. Allciu-
mädch. 25-30 M.. Kübenmädch.

?0M ., Büfett » n . Servieesrüuleiu.
Gesucht auf sofort ein ordentliches

Biebrich. Wiesbadener Allee 31. §200

lefKK9.l.$dtesier
Ein zuverlässiges tüchtiges Mädchen,
«»elches gut kochen kann, und Haus-
Jfbeii versteht. Vorzustellen wif
puct) zwischen 0 und 10 und 8-—H
Uhr Solmsstraße 3, 1.

Gesucht
1. Seht . Mädchen z. Kochen n.

jwiuöL  Arbeit und ein Zwcitmädcheu,
Ms auch Liebe zu klein. Kinide hat.
Beide muffen zuvevlässitz, sauber und
dMsg sein. Borst-ell. jederzeit Mir
8eugn. Adolfshöhe, Cheruskerweg 4,
beffWeiß . _

Gesucht
der 1. Septembxr tüchtiges Mädchen
mit Zeugniffen über Kochen und
Hausarbeit für gute Stellung.

Grillparzerstraße 5.

§eff. etfßfirenes plfiöüien
toirb als Zweitniädchen und zu drei
größeren Kindern gesucht. Muß schon
ltl Hervschaiftshäusern gedient und
Nrte Zsuginsse haben. Vvrziustellen
dorm, vor 10 Uhr u . nachm, lbiis 4
Ehr Wilhelmi neustr aße 52. _

Junges fand. Mädchen,
1̂ - 16 I ., zur Aufsicht eines Kindes
^a gsüder gesucht Tanuusstr . 4, Laden.

Tücht. AlleinmäÄchen
welches gut kochen kann , mit gnt.
Zeugnissen zum 1. Sept . gesucht
Granr-Abt -Stratz « 3, 2._

Ütidltip litiT. MRA».
gut kochen kann, für kleinen

Männliche Personen.
KausmSnnischeŝ erfonak.

Vertreter,
gut eingeführte , von rhein . Likör¬
fabrik zum Besuch von Kolonictlw.-,
Delikat .-, Konditorei -Geschäften uxiv
Restaurateuren gegen hoh. Provision
gesucht. Offerten u. F . L. D. 807
an Rudolf Moffe, Frankfurt a. W.,
erbeten. §188

gef« Zigarr . - Vcrktz
^ nn Wirte rc. Hohe

Vergüt . H. Jürgense « & So . ,
Hamburg 32 . § 130

Agent
lergüt . H.

-ushalt gesucht. -Vorstellung bis
- Uhr nachmittags . Frau E. Funcke,
Schenkendorfstratze 3, 1 St ._

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann. ges. Kranzplatz1. 2.

Ein Zimmer - u . Hausmädchen
»«sucht

Evang . Vereinsbans»
_ Platter Str . 2.

Monatsfrau
Mit gute» Zeugnissen zur Aushilfe
ü. Waschen ges. Meldung , v. 2—3
Schenkcndorfstraße 1, 2 rechts.

Lanfmädchen
gesucht. IbmorÄ. Korsett - Salon,
Dchützenhofstraße 2.

Prima
Vertretung

für eine alte, gute (feine sogen,
sensationelle) Sache suche ich für
den dortigen Platz noch cincn
Vertreter (Agenten), der schon
lange Jahre als solcher tätig und
sehr bekannt ist. Verdienst cveut.
20—100 Mk. täglich. Offerten
unt. Y. P.  880 an Haasenftein
& Vogler A«-G.» Hamburg.

§ 80

^Vertreter zMt.
Die Hauiptuiebevlag-e für Deutsch¬

land von Ml
paDemaliers| öni| l. IüIiöo-,

Mol!.- u. MpjeS'Mlk
(die alloinige Fabrik von den echten
Rademakers Haag 'sche Hopses) sucht
bei Konditoreien n. Delikatessen-Gc-
schäftcn prima eingbsührton Ver¬
treter süx Wiesbaden u. Umgebung.
Nur auf erstklassige Kräfte wird
reflektiert ., ^Offerten mit Angabe
jetziger Tätigkeit , sowie ausführliche
Referenzen unt . F . 7614 an Haasen-
stein &. Vogler , A.-G., Frankfurt am
Main , erbeten.

Pt« M
r MW «. WWW

Iiiger Sn
: mit Wmr svill, ils-

!« AS »ei »
miMnsSe »ei lofet!geW.
Mkllea«lerk. 578  so
öetl AOI.-MIW.

^tclleu-iermittluna
für Hotel , Pensions -, Reftaur . u.
Privatpcrsonal . Offene Stellen jeder
Art für sofort u. später stets ooraemcrkt.
Hugo Lang » gewerbsmäßigerStellen¬
vermittler, Bleichstr. 23, 2. Tel. 3061.

W*  mos . Architekt
ür Wohn- u. Geschäftshaus, nur tücht.

Kraft, a. sofort ges. Off. mit Bauskizzen
unter C. 3 4 ® an Tagbl.-Zweigllelle,
Bismarckring 29. L17137

Ein Herr,
gleich wo wohnh., sof. gesuchtz. Verkauf
v. Zigarren an Wirte, Händler ec.
Vergütg. ev. 250 Mk. pr. Mt. oder hohe
Protz. A. Btieck & Co ., Hamburg.

Strebsame Leute
zur Uebernahme guter Vertretung
überall gesucht. Sicheres EimkomMN
ohne Kapitalbedarf , auch als Neben¬
erwerb ausgezeichnet geeignet. § 80

Carbornit -Jndustrie , Bonn 721.
Für sofort oder später

sind folgende neu angemeldetv Stell,
zu besetzen:

Techniker, Korrespondent . Kommis.
Kontorist. Registrator . Kontorist , jg.
Man » f. Buchhaltung u. Statistik,
Verkäufer vcrsch. Brauch., Expedient
und Lagerist, Reisender. Filialleiter,

Kassierer, Vertrauensstellung.
Näheres durch den

Kaufm . u. techn. Hilfsverein . E. B.,
Wiesbaden , Rheinstr . 84, H. P.

Sprechzeit tagt . Wochent. vmr 9—,1
u. 3—7, Sonntags 10—42 Uhr.

Selbständige Existenz!
Hein Laden!

S&ein Jäiastäfal crforderüels!
findet strebsamer Herr od. Dame als

Filialleiter
einer Versandeten«. Verdienst bis
ßOtMb Mk . pro ök--I»r , event.
mehr. Streng reelle Saohe, passend
für jedermann , gleichviel ob in Stadt
oder Land wohnhaft. Geschäft wird
von uns eingerichtet. Kenntnisse
nickt erfordlerlick . And»
otine Aufgabe *le « Berssfes
als HetacmTHerb an be¬
treiben . Versand von Nachnahme-
paketen (2—8 Std. täglich ). B“«'©-
sjiektc gratis iinui franko.
Anfragen zu richten unter S8.
an Ai Inen ». Anaelsen - BSilro.

l^a. eipzia , Markt 6, I. F200 j

Herren nnv Damen,
in besseren Kreisen eingeführt , kömn
ich hohen Nebenverdienst erwerben.

_Frau Wehner . Fried richstrasse 55.
Suche für baldigen Eintritt durchaus

selbständig-, gut empfohlen:

ElkiürmMeM
auf Schwachstromaulagen . Stellung
dauernd._ _ F . Tosslciu ._

Tüchtige , selbständig arbeitende

Parkettleger
gesucht von

8l . BembS , Mainz.

Nordd. Psarrerstochter,
34 I . alt . sucht Stellung als Haus¬
dame Gesellschafterin, auch zur
Unterstützung der Hausfrau . Nefz. u.
Zeugnis -Abschriften stehe» zu D.
Off , tt. F . 572 an den Tagbl .-Berlag.

Ml». BMeilgler MG.
A ««to » Hulvert » Eltville.

AMer»Mer» r
gesucht.

Simon u. Co., Nbeinstraste 38.

Geüild . Dame
gestützt auf gute Zeugnisse, sucht St.
zur Gesellschaft und Pflege , evenr.
zur selbst. Führung dcz HaushaUs,
bei ält . Ehepaar »der einz. Dame.
Offerten unter  A . 30 postl . Bism .-R.

' mcK  Fr ;.
mit sehr aut . Zeugn . sucht Stellung
zur Aushilfe , auch tagsüb . stunden¬
weise. Näheres Verein für Haus-
hoami innien. Jahnstvaße 11, 2._ _

Gebilb. bescheid. Fräulein,
Ans. 40, mit allerbesten Empfehlung^
v. über 10 Fahren , iw allem, erfahr .,
sehr zuverlässig u. viel gereist, sucht
zeitweise oder dauernd leichte Stell .,
zur Stütze, Pflege oder sonstig. Ver¬
trauensposten bei bescheid. Ansprüch.DÜ. ». K. 578 an den.  Ta gbl.-Berl.

N . emz. MM».
in allen Zweigen eines großen Haus¬
halts erfahren , sucht gcergneten
Wirkungskreis als Hausdame . Off,
unt W 578 an den Ta gbl.-Berlag .

Aelt . geh. Dame,
aus sehr g. Fam ., sucht bei bescheid.
Anspr. Stelle bei feiner alt . Dame
zur Führ , des Haushalts . Gesellsch.
u. event. Pflege . G . Res. k. gegev.
werden. Gefl . Offerten u. T. 578 an
de» Tag bl.-Berlag.

. Für das Bureau eines techn. 0!e
schäftes wird zu bald. Eintritt ein

LetzrLing
aus guter Familie gesucht. Off . u.
I . 577 an den Tagbl .-Berlag.

P « . kchiikn.
gew. Zeichner, für Spezialgeschäft
der He zbranche gesucht. Gelegen¬
heit zur kaufm. Änsbilduna. Off.
unter 8 . SSL a. d. Tagbl.-Vert.

He werkLiches Aerfonat.
' I « « ger Halirbursche " für leichtes'
sauberes Fuhrwerk gesucht. K« rz,
Kaufmann, Igstadt , am Bahnhof.

Dieser,
gewandt in Zimmer - u. Hausarbeit,
verheiratet , in mittleren Jahren,
durchaus zuverläffig und mit guten
Zeugnissen, zum Eintritt per Mitte
Sept ., evt. 1. Oktober, gesucht. Der¬
selbe müßte auch zeitweise Garten¬
arbeit mit verrichten können. Offert,
u. Ü. 567 an d?» Tagbl .-Berlag.

WribUchr Urrsonen.
Hewrrblichss Personal.

Geh.mK.ZMe
in allen Zweigen des Hauswesens
erfahren . sucht in vornehmem
Hause nach auswärts gute Positron.
Offert en n. A. 758 Taa bl.-Berlag .

Junges Mädchen
aus guter Familie , von außerhalb,
wünscht Stelle in Geschäft geg. frere
Station u kleines Gehalt . Offerten
u. G. 575 an den Tagbl .-Berlag.

Verein Tür WuÄeainliMN.
Jahnstraße 11, 2,

cmpf. Hausdamen. Haurhält ., Kinder-
tzSrtn1.u.2.Kl., geb.Kinderfrl.,1. Zeug n.

Jurig . gebild . Fräulcirr,
in Handarb. bewand., w. Dame zu be¬
gleiten, auch stundenweise. Nachr. erbet,
unter E. L, 25 Postamt Taumisstraßc.

Männlich » Persorrrn.
Kausmäunisches H'erfonat.

U»!i>M-l!.fthrliUslte»e
in größerem Kontor

suche für meinen 17jähr . Sobn mit
Einj -Bcr . u. % Jabr Handelsschule
für Oktober oder November d. Js.

Carl F . Müller , Langgasse 8.

Gew erSkiHesH'erfonak.

Berheirateter Mann
mit prima Zeugnissen, im Sanitäts-
wssen durchaus bewandert , sucht sich-
p. 1. Ott . zu verändern , als Bureau¬
diener , Portier , Aufseher. Hausver¬
walter oder sonst. Vertrauensposten.
Off . u. F 578 an den Tagbl .-Berl.

- MMMgr-Ameigrr der Nkerhsdene?Cagb?M
.. . . . . _ . . n w om . r. .. . . .. . o CVf . . .. I . , .UV kHiitissr fittk

Lokale Anzeigen im „WohnungS- Anzciger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
^ldelheidstr. 33, Hth., 1 Z. m. Kiichc

EriideE-eht. zu verm. Besicht, tag-
^lich bis 1 Ubr raufe n.
Ndolsstra ßeV Zimmer  u . K.^ Dachst,
Jahnstraßc IS, P . u. Frtsp ., sch. 6A.^Zim . u . K. z. v. Nah. « . P . 33W
8alulsiraße,36 . Mh ., ^ ff-Zim7-WÄHu.
Platter Str . 10, Kvist. 1 Zim ., Küche
^VÄH., per so fort zu wevm. Lddd
Niehlstr. 10. Wh., 1 Zim. u. Küche

für 15 Mik. mowcrWch zu verm.

^ 2 Zimmer.
Zdlcrstr. 73, H., sich. 2-Z.-W... N. 1 r.
Blücherstrnße 4 schöne 2 Z. u . Küche,

riroutsp ., per 1. Okt. zu v. B17161
flücherstr . 38,3 -Zim .-W. tza. I . SclPt.

Emscr u. Weißenbürgftraße 12
... " Ziminr or u. Küche auf sor. 228^
xirschgralie« 10 2- u. S-Zum-Wohn,

' str. 36. Gib . V Z. W.
-. .en-Ring schöne L-Zim .-Wvhn.

Jjgt sof. Näh.  P . T.. b . Weck. 2316

2, ov. 1 Zim. u. 5küche, Part ., sof. z. v.
Näh. Häsnersasse 5, Sattlerladem

_ 8 Zimmer.
Adolfstr. 1 3-Z.-Wohn. zu bm. Näh.

im  ̂S peditiorvsburoau. 8430
Albrcchtstraße 32, Mh ., schffP--Zim .°

Wo ön. mit Zub . p. 1.  Okt . Ngh. P.
Merstadter Höhe 58, 1, schöne «rosse

ö-Zimmer -Wohnung m. 2 Bailikons
wegLUtzÄhaLber zum 1. Oktober od.
später zu vermieten.

Drauritiusstraßc 8. 2, 2 8 .. Küche, m,
-̂ Zewtvalh,, per ffof. N. da)._ 2285
Nerostraste 46 schi2-Zim.-Wohn. mit
L-Zubeh. s. 3S0 Mik. NÄH. P . 3v0l
«rttelbeikffrl- 12. V. Steil ; »nefir. W

2-Z.-M«hnun>aen vor sof. § 12802

Bismarckring 42, Ätb . 1, schöne3-Z.-
Wobn. mit Zuü , Näh. V. l>12805

Bleichstr. 27,  Hth ., 3 Z „ K. B'15077
Frankcnstr . 13 8-FZWohn. a. gleich

od. später zu, Näh. P . R13172
Geisbergstraße 11, Wohnung , bestehl

aus 6 Zim. u . Zub-, per 1. Okt.
N. T au nus straße 7,  1 r . _ _ 3461

Jahnstraße 17, Vdh. 2," sch. 8-Zim .-
W. im Ms^ u. Zub . N. S . 3. 2647

Jahnstr . 86,. Gsih. l f grobe .3-ZchW.
Kleiststrastc 15 sch. 8-Z.-W., Part . u.

2. Stock, per 1. 10. zu vorm. Näh.
Wielaudstvasse 13. Part . I.  2588

Loreletz-Riug 4 ichone 3-Zim .-W. per
sof. z. v. Näh. P . r ., b. Wvck. S201

Ri^tielbcckstrnße 21. Fsp. m \■ 320  11. 280 Mk., zu v. 2288
Scheffclstrl 8, Stb . 3. 2 Zim.. Küche.
wSoif . fof. Näh. Vdh. 3 r._ «606
^chlachthausstraße 15 Dachw., 2 8.
^u .^Ksichc, auf .1. Oktober, _ 3027
Mürgasse 28. B . hj  J . u, K.̂ l . ffO,
Melanbstr . 12 2 8~ K.. 26 M .^ohL.

k*?*'fti' 15,2ab ., M .-W., 2 Z. u.
Küche, geg. Hausatzbeit. L403

Loreley-Ring 5 3-Zim.-Wöhu. z. v.
Näh. Loreleh-Rin «. 10,̂ P .^l. Wg2

Morlbstratze8 Dachiv.. 8 Zimmer u.
Küche, zu verm. Näh. ff ^ 2203

Neugasse ll . S :!-.. N. l ' St.
Riehlstr . 4 sch, 8-Zim,-Wvhn. 2294
Riehlstr . 6 sch. M .," i | TST;

sch. 3-ls.-W.. Gth . 1., 1. 10. 2811
Wäterloostrnße 4. Vdh., sch. 3-7ffm.-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Näh, das. Part , rechts. 1115 172

Aorkstraße 20, 1, nwö. 3-Zim .-Wi)
2 Dalk.. Bade-Einr ., preiswert zu
vm. Näh. bei Dörner , Part . W00

4 Zimrnev.
Bnlowstraße 3, 2, herrschasil, 4-Zim.-

Wohn. mit Bcklk. u. Znivcih. sof. od.
später zu verm. MH, 1. Etage.

Eckernfördestr. 10. 3 schone 4-Zrm..
Wohn, per 1. Oktober zu verm.
Besicht beim Hausmeister _̂ 2417

Heleneuftraße 30, 2, Ecke Wellritzstr.,
4-Zim.-Wohn., mit Zub., 3 Balk.,
Bad Gas u. elektr. Leituim , zum
1 Oktober zu verm. Näheres
Bisumrckrin«> .,1,l ._ ^ » 16540

Hcrrngartcnstr . 13, 2. ob. t . 'ot ., 4-Z.-
, W. u. im Part , o—6-Z -̂Wohn. m.
<rvichl. Zubeh.. per 1. Oktober zu

verm. chöäbevss Ba rt . . 2786
Karlstraße 35, 2. 4 Zim. mit Küche

und Zubehör zu verm. 3496
Eckc Rödcr- n. .Nerostraße 45 )chvne

4-Zim.-W. mit Eckbalkon u. Zub
zn verm. ) Näh. Part. _3o00

MdeShermer Straße 42, Wlm zwei
Wohnungen , h 4 Stm . u. ,K> mit
Zubeh., fm 1 ui 3. « ,t., sof. 2287

Wielandstr . 12. FsiP.-W.,̂ 4^ Z^ ^ a^.

Hcllmnndsiräße ^14, . 1 St . hoch, beiGut . 5-.Zim.-W. f. 700 m. -8413
Klopstockstraße 18. 3, hochh. 5-Z.-W s,

oder P. 1. Okt. Nah, das. L-iId
6 Zimmer«

Herrngärtcnstrnßc 15, ff Süds Hess,
ruh . Haus,,Wohn .. 6 8 , BadesKucke u. reicht. Zub. b. o. sp. -401

7 Zimmer.
Friedrichstr. 27 neu her«er. hochherr-

schastl. 7-Ziin .-Wohn. mit reicht.
Zubehör auf sof. od. später . 2300
Läden m»d Grschäftorärrmr.

Dotzheimcr Str . 150 gr . Lager - und
Kcllerräume m. Bur ., cv. gctr ., für
Ke llsrei geeig. Näh,  das . B11658

Mor itzstr. 43 Laden  p . sof. bill._ 2623
Rüeinstraße 28 gross. Geschästslokal,

früher Friäbels Bierqu -elle, ist aus
sofort mit Wohnräumen zu Perm.
Näh . Bahnihosstnasse1, 1, vorm, von
6 bis 12 Uhr. _ _ 2301

Rheinstratze 90, Stb . Pich2 Räume s.
Buoeauzwecke, auch mit Wohn.,
3 Z„ K. u. Zub . Näh. Stb . 3. 2646

Riehlstratze 17 kl. Wcrkstätte zu ver-
mieten . Näheres Part . _ 2876

Schärnhorststräße 17 schöne Wcrk-
stättc für Schveineoci._ B14394

Walrämstraße 2„ neben Ecke Bleich¬
st rqsse, Laden mit 2-Z.-Wohnung,
mit oder ohne Spez .-Einrichtung u.

^ Flaschenbierkell. zu v. N. 1. 3515
Wellritzstraße 28 2 Zim., 1. St, , sep.

Sing ., als Bureauraum geeignet,
zu verm. Näh. 1 S t. l. 2619

Westcndstr. 40, 2. Laden mit Zim.
od. 3-ZiMimer-Wiohnung u. reicht,
trock., hell. Lagerräumen ^ auch ge°
eignet für Engros -Geschäft, sehr
vrcisw . Tor, ob. spät, z. v. 1114780

Schöner Eckladen, 118 gm, mit sechs
Schaufenstern und groß. Souterr .,
per 1. Oktober. Nähere Auskunft
Bismar ckring 88, 1 lks,_ Bl 6602

Laden mit 2-Zim.-Wohin sof. zu v.
_Näheres Göbenstrasse 22. B17160
Werkstättc. bezwe Lagerraum zu vm.

Näh. Zietenring,10 , b. Lotz. 2879
Villen rrnd Häuser.

Laden Fricdrichstraßc 18, m. od. ohne
Wvhenmig, sof. zu vm. Näh. 1. Et.

Langgaffe 21, im „Tagblatt - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Snlresol (64 gm) und Sousol
(42 cm) sofort ober später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
tm Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vvrmiet.
oder zu verkaufen. Näheres ini
Tagbl .-Verlag . 6-e

WSdttrrte Wohnungen.
Dotzheimcr Str . 32, 2, 2 ml . Zim.

m. Küche fof. bi ll. Näh . Partei.
Karlstr . 37 eleg. möbl. P .-W., A—4
^Zim .,^Küche, zu vm._ Wh ^ l lks.
Moritzstr. 37, 2 l„ gut Ä Woh» .

Möbliert» Zimmer. Mansarde«!
_ rte.

Aarstr . 7, Part ., 2 miÄ Zim., ein
«liim. mit Balkon, Part ., auch « nz.,
zu verm ^ passLnv̂ für ^Einjährige .,

ÄdolssuffchMt b. i,  f . j. M. K.,u^ L.
Äd- lfstr. 10, Gth? ! r .,ffrdl . möbl. Z.
Albrechtstr. iTW - Schlafstelle fm.
Albrechtstr. 14,  FrM , sap. möbl. Z,
Albrechtstr. mö blss Zim . zu vm.
NMe chtstr. 30. V„ mb. Ws. (Kochos.)
Albrechtstr. 30, 2 r ., m. Z., S chreibt.
Albreckitstraße31. 1. m. s-P. Z. m. P.
Arndtstraste 2. Part , l., m. Z. AMv.
Arndtstr . 2. 1 r ., eleg, möbl. Wohn,

u. Schlafzimmer an bcsscvcm Herrn
sofort zu vermiete n.

Bahnbofstr . 6, Hth. 2 r ., bei Wende-
roth , schön moH. Zimme r zu vm.

Bcrtr amstr. 12, 2 r., sch, mbl. Z. bill
Bertranrstr . 15, 1 l ., fM . mfel. Z. b.
Bcrtrain str. 22, 1 r ., m  Ms . a . nckU.
Bismarckring 16 gut möbl. P art .-Z.
Bismarckr . 38. 3 l., W.- in 'Schlafs -,
_gut möbl., au ch cin z. zu verm. _
St ®matilic._43, 1, uiüftl . BäN. , sep.
Bleichstratzr 83,, 3. m. Zimm-er billi g.
Bleichstr. 28, 3 J ., m. Z., m- o.,o . K.
Bleichstraße 30, 1 l ., sch- mäkst. Zim.

mit 2 Betten U. sehr gut . Pension.
Bleichstr., 31. 1. möbl. Zim. zu vm.
Bleichstr. ' 31. 2, möbl. Zim. sofort.
Blücherstr. 8, 3,1.. sch, möbl. Z. sof. d.
Blückerstr. 11. 1 r.. m. fl. 816801
BlÜcheritraße 11. 3 r .. schim. Z. bill.
Blücherstraße 18, 1 r-, m. Z. mit

autbüra . P enston  zu mä ss. Pom sc.
Große Burgstraße 5/ 2, eins. miM.

Zimmer nebst g. b. Pensivn iur
65 M . per Mon.at  zu verur._ _

Große Burg st ratze 9 gut m. Wohn- u.
Schlafz. zu v.. m. u. ohne Pens . ^

Dobtzeimer Str . 18, V. Fsp., m DM
Dovbeimer Str . 44, P ., sch, möbl. Z.
Drudenstraße 5, B. 1, m Z-, 15 Mt.
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Eleonorenstraße 4, 1 t,  sch. mibl. Z.»
eis'il . mii  K 'lcwtev. an berat . _

Eleonorenstr . 7, 2 r ., sch. m. Erser-
zim. an D . öd.  H ., wüch.  3 .50 Mt.

Fairlbrmmcnst r . 4, 2, m.  sev . Zim.
ssaulbrnmrenstr . 10. 2 r., sch, m. Zs
Krankensträße 28, 2~L, m. Z-. L17088
??riedrichstr. 8, ÄUb. 1 r., f<& m. Ms.
Friedrich :h. r . 1, g. m. Z. s.
Wriedrichstr. 41 2 ftp.  Z ., 1 u.  2 B.
Goothestraße 1, S I., btreft «nt1 Bahn >-
_ ’&of. ftfcht- möbl. Aim. bill. zu verm.
Mabeustr  2 , 3, Ecke Ma rktstr., m. M.
Helenenstraße 5. 1, 1 groß, gut möbl.
, Zimmer an best . Herrn zu Perm.
Helenenftraße 27, 2 I., tiiäH. gern

«tft jSCTtgaiT, gleich od. fp., 86 MT.
Hellmun dstraße 11. V.. m. Z. Billig.
Heümnndstr . 11, 1, srÄ . mä£f . Zim.
Helkmundstr. 38. 1 I., g. tag , Zvm.
Herderstr . 1, 1 L. möbl. Zim. zu bin.
Herderstraße 3. 1, sch. mWI. Zain, ms
. voller für 50 Mk. auf
1 1 . (Setrfemfeei zu te catu_
.Herberstraße 6, 3 L, möbl. Zim mer.
.Herman nstr . 12, I .jot.  Z ., SB. 2 Mt.
Hermantn straffe 19, I I., m. 'Mänsd.
Hirfch gr. 10, 3 !.,.e. a . 2.  sch. ib>. Loo,.
Hochstättenstr. 10. 2 l., g. m. sep. Z.
Jahnstr . 26, 1, mbl. Zim . od. Wohin.

u. ©djfefe., 1 od. 2 B„ d. rib. z-eitw.
Jahnstr . 29, 3, eleg. mR . Zsŝ 18 ML

Jahn str. 42, H. 1. erh. r l. Arb. SGst.
Karlstr . 4,  2 , sch. Wo hn- u. S chlafz.
Karlstraße 30, 1 L, mH . Zimmer.
Kirchgaffe 7, H. 3. K• ra. Z., 15 ML
Kirchgasse 38, 2. möbl. Zim . zu ve rm-
Langgasse 9, 3, sch, mö bl. Zi rn. bils.
Langgaffe 48, 8, eins, m. Z. W. 4 Ms
Luisen str . 43, 8, gut möbl.  Ziumirr.
Luxembnrgstraße 4, 1 -l., mibl. Z-ime

fivei, Schreibtisch, M «inm.
Markt straffe 20, "2. gut msifflL ZÄn..

Gell u. luftig , für gleich hiillig. «grch
^ vorübergehend, zu vermieten.
Märktstr.  20 , 2. aut möbl.  Z . frei.
Mauergaffe 14, 1 r ., erb. « ist. junger

Mann  Z . m. .Kost. . W. Mk. 10.50.
Mauer gaffe 14, 1 r ., sch. m. Z. m. P s
Mlmritiusstraße .5,,1 l.,̂ n^ Z.̂ zu vs
Moritzstraße 10. 1, schön möbl. Zini.
Moriststr. 12, 1, sep. möhl.^Zim . sof.
Moritzstr. 20, P ., eich. Wrib. Sch läfst.
Morinstraße 23, Hth. Part -, in. Zim.
Mo ritzstraße 30. B. 8, inöblD Mn nsd.
Müllerstraße 9, Part ., sch. m.̂ MsDz.
Rcrostraße 42, 1, schön, mvbL Mwns.
Nettelbecksti

sch. mbl.
20, 2, Ecke W-estendstr.,

Zim. bill., bei Hellmuth.
Oranienstr . 6, 2_r ., gut m. Zim. sof.
Oranienstr . 8, H. P ., Schlafstelle fr.
Oran ienstr. 11, 1, gut  müK . Z. bill.
Oranienstr . 27. 1 Cü friSl. gicräum.

Zilnnmcr, möbl., sofort zu vcrm.

Oranicn straße 54. H. 1 L, m.  Zim.
Philippsbergstr . 25, 3, Jctlob . nr. Zs
Riehlstraße , 11. 8 r ., »  m . Z. billig.
Rö merb era 36. Hth. 1. SWsst .„fr ., b.
Römerberg 37^ 1, m. Ms., tv. 2.60 M,
Scheffelstr. 4, Gth . Ps, sch, m. r . Zs
S chierstein er Str . 34, G. 2 t .,„g._in. Z.
Ichulberg 15^Mtb .̂ 2 l.,„schön mbl. Z,
Schulberg 21, 3 l., schön möbl . Zim.
Schwalback»er,S1r .„3. st r., itii&ll Zi m.
Schwalbacher Str . 12, 1, m. Z., -auch

Wvhu- u ttd Schlaf zimmer , zu dm.
Schwalbacher Str . 38, 1. Mlleefeite,

gut mÄbl. Zimmer mit oö. ohne
Pension , gleich od. 1. Setzt, z. bnt.

Schwalbacher Str . 43. 1 r., m.  Z im,
Schwalbacher Straße 71, 2, schön

möbl. Zim ., mit 1 oder 3 Betten,
" mit oder ohne Pension sofprt,zu ^v.
Schwalb. Str . 83» H. P ., ei nf.^nr. Z.
Sedanstraße 6, 1 I., gut mM ., Zim.
Sedan strrße 8, 1 l., sch, möbl. Z. stillt
Sedanstraße 8. 3 l., sich, mb!. Z. still.
Ste ingaffc 16 nvobl. Zim . m. 2 Bett.
Walramstraße 10, 2 lgsep . m. L b.
WÄritzstraße ^30, 2, gut mH . Z. je.
Westendstraße 8, 2 l ., g . m. B..Z. k>.
Wrsten dstra ßc 18, 8 x., m vbl. Zini.
Wärthstr . 3. 2. Weimer , fein möbl.
_Ztni . in. Schreibt , u. Bad sehr bill.
Geb. sol. Herr firsbet a5s Dauertnieit.

chchagL Heim. R. Tagbl .-V. Cy

Bensiletilnäei

8 Zirnrurn.

.Sofort , spät., % 10 . 11, schöne 3-Z.-
, Wvhir. m. Küche usw,, Part ., in

'bess. Hause cm
Yens. BsamteZ;

Mi trat., der gewillt ist, die Haus-
vsrto . gsg. entfpr . Berg, zu übern.
Oss. u. P . 578 TagbL-Verlag.

4 Jimmex.
Friedrichstr . 87,1 , schöne4-Zimmerw,

sofort od. später. Näh, das elbst. 2804
Taunusstraste 23 4-Zimmcr-Wohii.

W verm. Näheres 1. Etage.

ßchSM Mohn . . 1,
Eckhaus,

»eit h-ergerichtet, 3. Et ., 4 Zim., Bad,
Balkon , 2 Maus .. 2 Kell., unrständc-
halber auf sofort oder 1. April für
750 Mk. zu verm. Bes. von 11—il
und von 2—4 Uhr.

E JiMMSk.

Am Schloß
^ Erker, El. , 1. Okt. 1911 zu v. Liobset.

MmdaMsilS 85
zu verm. Bes. v. 11—1 u. 4—6 Uhr.
Näh. Arch. SSssre ;!-, Nr.  41, P . 2508

frniii AMl.lZ- PtrolPi-
ist eine herrsch. 5-Zim .-Wohnung,fochpart..gedeckter Balkon,reich!.ubehsr , zum 1. Okt. er. zu ver¬
mieten . Näheres Neroial 10, Hsch-

„„parterre , 11—1 ». 3—5 Nhr . 2193
Je kl  naiHcnf Stötîürale
ist eine sehr schöne 5-Zim .-Wohnung

mit all. Znüeh. per 1. Oktober z»
^vm .^ N.^Ill.0ritzstr. 17, Lad. 2456

Rheiiisträtze 03
Me » . S-M . - M » W

mit Zubehör. Parterre und 4. Etage,
auf l . Ostobrr für 80V Mark und
1166 Ma rk zu vcrmi:ten._

Biüa Mtthhergftr. i 5
5-Zim.-Wohnung , Hochpart., mit
reichlichem Zubehör , 2 Balkons,
Warmwaffcrheizung , elektr. Licht,

^as ^ ĉ ptr 1. 10. zu vermieten.
MrcUosll. ö-Ä -iolfitang,

Zentralheizung, elektr. Licht, Bad ver-
sctznnashalbcr per 1. Okt. ev. früher
mit Mistnachlaß zu vermieten. Zu er-
fr Rüdesheimer Str . 28, 4. 8456

Billa Wetterau , Ende Sonnend . Str .,
v. Haltest . Teunelbach. h. 5—6-Z.-
Bel-Etage per Herbst preiswert.

_ 7  Z immer.
Brlla Biktoriastr. 49

hochherrschastl. Wohnung von 7 großen
Ziuuncrn mit reich!. Zubehör, Man¬
sarden, Balkons , elektrisches Licht,
Z«utrali »eizung und großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu verniictrn.
Best btignng Wochentags */*12—V»2.
Näheres beim Hauriinister ui irii»
daselbst. 2310

._ 8 Zimmer und ms str«
Rheinstraße NV

sarrcki für Sterzteo . llechtSanwstktcl,
1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimn'.eru mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheiustv . 66»
8. Et «g«. 2309

Kiidr « und Geschäftsräume.

Bertramyr . 3. Eckladen mit
3-Z.»Wohn„ bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (ff.
Geschäft) auf sof. od. spät, zu mit.
Näh. ülildner , Dotzh. Str . 43.

großer Laden, 2 Schauf., c«». 86 sistn,
mit oder ohne Wohuung. Werkst., per
1. Okt. zu verm. Näh. 2 St . 2133

Gr .O §Ett . 3 . E .TlüeMürE ! l!r . .
gr . Laidon, Wagaz ., Keller n . Wvhn.
stiill. zu vemn. Näh. bei I . Schaav,
Göberrstvatze15.r

21.
im „ Tatzblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Entresol («14 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder spater
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tsgblatt -Kontsr , rechts
der Schalterhalle. *

Moritzstr. 18 Laden per sofort od.
später %, verm. Auf Wunsch w.
ders. rnngebaut. Auch sind gr.
Lagere. « . K. v. R. I. St . t . 262l

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 qmgroß, sofort
oder später zu vermiet. Nah. daselbst
od. Kaiser Friedrich-Ring 8l . B12803

L-adeu, WrLhelmftr.,
nahe Burgstraße , per sofort oder
später zu vermieten . Offerten u.
P . 579 an den Tagbl .-Berlag.

für Konditorei eingerichtet, auch für
Kolouialwarengcschüft , vorzügliche
La ge, zu verm. Adolfstr. 6, 1. 3462

LKlKeR
mit anschließender 2-Zrm.-Bobnung

per 1. Oktober zu verm. Hellmmrd-
stra ße 26, 3 Stiegen ._ 5463

(2 Erker) nebst Zu¬
behör sofort zu ver¬

mieten Herderstr. 27, Bar t._ 2312
vollständig der tllcuzcü
cntspr., sofort zu ver¬

mieten Schwalbacher Straße 27.

$tn§a  iaöen
Laden,

UMerr«ud Hänsiev.

Cinfamilien-ViLa,
neuzeitl . ausgcsia.tt>et, 8 Zim .. gstt.
eloktr. Bahnvevbind ., per 1. 10. 11..
m.  3200 .—.

üeyerD. Wort. Po,
10 Zim., schöne freie Lage, per sof.
zu verm. DK. 4000.— p. c.  Whe -vrS
wstemlos Wohnn'nioB'nachiiveiZ

imih.  Reitmeie * ,
Lurfonstratze 3. Tel . 6478.

Schöne BiKä7”
4^  Weiubergstrnstc 16, 10 Zim., *

f öKammern:c.,lrerrliche gr»Asunde Lage , sehr billig zu ^
verm., event. zu verk. d?

Otto Kusel , Adolfstr. 3. A

Für Arzt , Sanatorium,
Mädchenpensionat

oder F-remdcnpeufiou ist her 1. Okt. c.
ein der lltcuzeit cntsprech. Haus
(Kapellenstr.) zu vermieten . In
demselben sind 12 Z., großer Saal,
Warmwasserheizung , Warmwaffer-
Anlage, Gas . elektrisch, mod. Bad,
großer Obstgarten , evt. Garage.
Das Haus kann nach Wunsch ein¬
gerichtet werden.

K. Intra , Kapellenstraßc 23.

Schön möblierte Zimmer , 1. Etage,
irnr Damerlmieter, nächst Ku-rarrl.
Friadvichstraße 9, bei Jü -vgemS.

jsett-  Zimmer ' und  Mansarden etc.

Adelbeidstraße 33 hesteLw. siNans. svf.
Ädlerstr. 35 sch,^hcizb. Mansi zu^ v.
Bleichstr. 49 Msd.,z/Möbesi -E. Zig.-L
Blücherstr. 24, 3, sch. leer. Siraßenz.
Hellmund straße 27 große cheizb. Mis. 1.
Fahnstraße 8, 1 leeres Zim. zu vm.
Moritzstraße 64 gr . sfsp.-Zim . sofort.
Schachtst raße  2 2 ein  leeres Zimmer.
Walramstr . 37 neu herg. Dach-Zim.

sofort  zu vermieten . ^Näh^ Wh . P.
Weilstraße 6 fchöneS leeres Part .-Z.

auf 1. Oktbber zu vermickeri.

Remise». StaUnnge» rto.
Luifnstr . 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten . 8477
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 qm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Licht
u. Gas vorh. N. das. Wh . 1. 3805

Auswärtige Mohnrmgrn.
Eigenheim.

Eigenheimstraße 11 Wohnung von
.3 Zimmern zu vermieten.

Mäblieete Mohnnuse « .
Mainzers Ttraße 80 , 1 (Landhaus),

möbl. Wohn, von 4 Zimmern und
Küche, auch geteilt, zu vermieten.
Näheres Parterre.

Eisg . movlt abgeschl . Wohnung,
5 Zim., Küche, Bad rc. in Billa zu
vcrm. Aveaastrsaße 8 , a. Leberbera.

Gleg . mov ». 4-Z. -W ., .Hochpari . »
m. Gart, , gr. Küche u. reichl. Zubch.
«r . kompl . Einrsicht . bill. zu verm.
N. Ruhbergstr. 9 (anr Nerotal). 3525

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

ALßLdLstN . 8 , Pari , r . ,
eleg. möbl. Wohn- und Schlafzimmer,
sep. Ging., auch einzeln an Daner-
mieter ooer Pass, sofort zu vermieten.
Auf Wunsch ganze od, t -ilw. Pension.

Grstzr Bnrgstratzr v möbl . Zimmer
an soliden Hrn. od. Dame für d. av-
zuqcb.n. von 20 Mk. an.

Schön möbl . Armmer
sofort zu vermiet . Großer Schreib¬
tisch. Albrechtstraße 2, 1. Ecke
Nikolasstraße, nahe Bahnhof ._

Wohn - su SchLafzim . ,
gut möbl., cbeut. mit Pension , zu

verm. Gmfer Straße 52-, 1.
Ganz neu möbl . Zimmer , Hochparr.,

günstig für Einjährige , Nähe der
Kaserne, Loreley -Rittg 6»

Schön mööl . Zimmer
zu vermieten Marktsiraffe 22 , 2 lLs.

KlUlkell -KchUeßern
finden ein gutes Heim mit Tel .-Ben.

Nerostraße 27, 2 St ., b. Baumbach.
Sol . Herr od. Dame finvel sch. behagl.

möbl. Zinnmr in ruh. Häusl , sogleich
oder später Reugaffe 18» 1 r«

Wohn - uns Schlafzimmer,
auch einzeln , zu verm . Rarrentaler

Straffe 18, Part.ÄW.M. pastilMI
e n >. Dame, hübsche Sonnenzimmcr

zu vermieten Rheinsiraße 77, 1.
In herrschaftl . kleinem Haushalt

findet Dauermieter elegant möbl.
Zimmer , m. Pension . Elektr . Licht,
Bad. Dienstmädchen vorh. Nähe
Rheinstraße . Offerten u. R. 575
an den Tagbl .-Berlag.

Hochelegant

iiiiüfrtc ZWier.
mit schöner Aussicht auf d(n Rhein, zu

vermieten. Räh. Rheinischer Hof,
Biebrich a. Rh. 17 200

AUerustchende Daine oder Herr findet
angenehmes Heim in geh. Familie.
Möbl. od. nnmöbl. Zimmer. Billa gef.
im gr. Garten , Höhenlage, Waldnähc.
elektr.Bahnverb. Mäßige Preise. Wo¬
zu erfr. im Tagbl,-Ber!. 816329 8a

Remise », Klallungc » etc.

SLsllzZttg
mit Remise und Wohnung zu vermieten.

Bingertstraßc 6.

% GroßereirikeNer
mit zugehörigen Geschäftsräumen zu

vernneten . Näheres bei Rübenach,
_Adolfstraße 8._
Auto -Garage zu vermieten Bleich-

Üraße 18 bei Mr»°»8wei. 1605

Mieiqesvche

Villa, bis 4000 Mk.
Miete, ge», ll. Meier , Ta mmsstr. 28.

Zwei Dame « suchew

9— 10 -Zimcr-ViIlll
mit Garten , zum Alleinbewohnen,
per Oktober. Miete 1800—«2000 Mk.
Offerten unter T. 579 an den
Tagbl .-Berlag ._

Kieme Billa
(in Wiesbaden oder nächster Nähet
mit Garten , zu mieten oder kaufen
gesucht. Off . mit näh. Angaben unt.
D. 578 an den  Tagbl .-Berla g._

Gesucht
von kimöerlosem älterem Eheipaar z.
Oktober oder April 3—4-Zimmer-
Wohnuug in sonniger , ruhig . Lage.
Park , -riosgöfchl. Off . m. Preisang,
a>n Billa Wv ldf riede, S chlange nbad.

Gesucht
von feiner Dame 4-Zim.-W»hnnng.
mit Balkon oder Veranda , in freier
Lage, bis 700 Mk. Slldviertel und
Zentralheizung bevorzugt. Part . u.
Norden ausgeschloffen. Offerten unt.
W. 579 an den Tagbl .-Berlag ._

Ans J. April 10 !2
8-Zin ».-Wotztr . in bcss. Lag? gesucht.
Off. unter 6 . 579 an d. Tagbl.-Berlag.

L- sDer S-Zimmer-
Wohnnug

mit Zubehör , Ba>d, möglichst Balkon,
Part . od. 1. Stock, im Südviertel,
per 1. Oktober von ruh. Leuten zu
misten gesucht. Offerten mit Preis-
aNgälbe unter G. 4240 an D. .Frenz,
Wiesbaden.

Moderne

mit Raum für Auto p. 1. April 1912
sucht Bartels , Bahn hofstraße 10.

MVlicrte Wghullusi,
6 Zim. n. K. von Oktob. 11 bis Juni 12,
5 Zimmer u. Kücke ans läng. Zeit gei.
Angebote mit Brei? nnt, 1k. »43 an den
HäuSbesttzer -Berei « , Suisenstr . 10.

■Kostenloser Wohnungs-Nachweis.
Sauberes uett. Zimmer
von Herrn f. zirka 3 Wpchen gesucht.
Nähe WAKolmstvaße. Offerton mit
Preisangabe unter K. 580 an den
HygM.-Berlag.

2 gut möbl. Schlafzimmer
mit Frühstück für dauernd zu mieten
gesucht, Offerten mit . genauem
Preis unter P . 660 an den
Dagbl.-Verlag.

perr
sucht zum 1. Sept . Zim . mit Pension
dauernd . Off . unter A. 2690 an
den Tagbl .-Berlag . F 136

2 Zim. f. Kontor, ev. 1 gr. Zim.,
mit Keller v. ca. 60—80 l -Mir .,
best. Lage, miktl. od. südl. Stadtt .,
auf Oktober von Weinbandlg. zu
mieten gesucht. Geff. Off. unter
M.  574 an den Tagbl.-Berlag.

Ig . Leute, Mann Installateur,
suchen zum 1.- DM. PZim .-Wvmr
gegen Hausar 'b. Räh. unter K. 1«
pcstil agernö SchüHenhoU ratze._ __

Offizier n. D. mit Frau u. Tockstcr
sucht anständ . Wohn, zu maß. Prcte-
reich!. Ziubeh. u. eve-nt . Garden- cr->
wünischt. Offerten unter K. 579 an
den Tagibl.-Berlag ^erbeten._ _ .

Möbl . Zimmer mit Peilsion
für ch- Kaumrann , Nähe SddanplaS
gesucht. Offerten mit Preis unter
'„Pension 35" hauptpostla gernd.  ^

Jünger Toms»
sucht tnöH. Zi-m., eben!, mit Pensiom
sür dau-ernd. Sr,robote mit Pre >»
il. U. 578 an  den Tagbil.-Berla g.

Herr
mit 3 Knaben von 7 und 8 Jahrerr
sucht möbliertes Zimmer mit voller
Pension . Offerten mit Preisangabe
unt . G. 580 an den Tagbl .-Ver-la g•
Privat -Lchrerrn sucht zum 1. Okt-

2 leere Zimmer , möglichst mit Bad-
Osf.  m . Preis u. A. G. hauPtpostlMi

Gesucht von gebild. ält . Dame,,
2 Zämmer . leer , im Abschl., erhöhte
Lage. Osts. Balk. Preis -Offcrteil
unter W. 1 bahnpostlayernd.

Mt §U §lNl-R8MlllGette;!.
Zeichensaal st. 2 Zimmer , anschließ'
eine 3-Zim.-Wohnung , auf 1. Okt. z»
mieten gesucht. Nähe Rhein - »«£
illikolasstraßc, Offerten u. I . 57®
an den Tagbl .-Berlag.

Einküdjenfyaus,
- —Haus Dambachtal,

Dambadital 23 u . Neuberg 4,
5 Min . vom Kochbrunnen ,

5 Min. vom Walde.
Zimmer , möbl . u. unmöbliert , tttn
cig . Bad , Wohnung i. Abschluss■
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341.
_ The rmal- Bäder. __
FMillenUAm WllOMir.

Villa Emser Straße 15 u. 17.,,
Altvenmnmiertes Haus . Vorzügl

Küche. sehr großer Garten . Jcdi
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613̂

Wension McrrLH
Hamburg , Fröbelstratze 14 » .

Park 11. Dammtorbähnbof. Freundlich^
Zimmer, mittlere Preise.

Kann in ineincin , direkt am hicsill
Walde Herr!, beleg. Landhausc «•*

Danermieter
1 oder 2 behagl. möbl. Zim ., wii
voller, guter Berpftegunn abgebrn-
Günstige Gclegenbeit für ruhe¬
liebenden Pensionär . Offert . nn>-
O. 556 an den Tagbl .-Berlag.

Heim s. In - n . LluSl . , sind-
Dame » i. f. christl. Fani. Beste Verpst
Maß.-Preis . Wob sagt Tagbl.-Verl.

All WnHllM gm hles. Mülüt
sind 2 möbl. Zim . frei gcwordew
Herrl . gesunde Lage, gute Ver¬
pflegung , keine Kurtaxe ; ange¬
messene mäßige Preise . Anfrage»
u. N. 556 an den Tagbl .-Berlag .^.

Dauermieter.
In ruhiger vornehsner Frcmden-

pcnsion, Kurtage , sind unmobl . Güte
zimmer , mit voller Pension , abzuge»:
Näh. im Tagbl .-Berlag.

\ Wchmlqs -NMDkig,
Ammobilieu -Verkehrs - S

i -̂ i Gesellschaft ,n . b. H. --
. Man verlange kosteriloie Zu- '̂
! - sendung der Wohmmgslistcn. L

Wohuuugs -Rachweis-
Burcau

im k €tt,
Bavubofstratze 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kanfobickten jeder Ster.
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KapitMen -Kugrdote

. (Belüft mln\u ÄBklSel
mnerhatb 60 % der sielidaenich blichen
fcoje ziu 4(4 % Zinsen bei ehret ein?
marr.san Provision v. mix % % aus-
zuleihen. Anträge werden entgegen¬genommen von

Gebrüder Krier , Bankgeschäft,
WieÄaden,

W Rheinlstraßc. i ' Rheirrstraße 85.
W 18,060 Mk » auf l . H: pothik, bis
D» 50 "/» der seldgerichtlich. Taxe, auch
Er «ach auswärts , auszuleilien. Off.
Munter ät, -«« hauptpofflagcrud.

. 40— 45,000 Mk.. auch geteilt.
«Uf gute 1̂ Hypothek au,szu-I-cih«n.
^a ^ G^ ^ an_denLMk .°DcrM,

k36,000 Mk. , auch geteilt, auf
2. Hypothek auszul. Zinsfuß 4 -̂«
bis i 'i-jVo,  wenn es sich um eine
erstklaff., n cht zu hohe Beleihung
handelt. Off. u. »'. 880 Tgbl.-Berl.

r.p Küchru.Witter
~y  für Villen, Rentenhäuscr,

^ Bauplätze rc.
Htzpothckengcber,r . Sucher

erhalten fachkundigen kosten-
losen Nachweis durch die

Immobilien-
' Verkehrs-

Gesellschaft m. b.H.

AaprkaNen -Gesnche.
Hausbesitzer

tn der Altstadt sucht- gegen mckhS-
rache Sicherheit und gute Zinsen ca.
M00 Dänrk zu leihen. Off . unter
jl 570 an den T̂agibI.-VeÄM.

0—.10.00« Mk. II HWoth., b. 55-ch
d, Feldgerichtstaxe , M . Zinsf . 5 %.
Off , n . O.  W . ,28 hauptpsstl-agerintz.2. Htzvothck 25 00V M-
OU1N1. OkivDer 1011. 'gesucht. Gesl.
Ang-ebiste u.̂ L. 577 an TüMI.-Berl.

MDk . gesasesM
auf vorrügliebo erste Hypothek.Ke f<n!re: SSs -f -T - Tanniisstr. 28.

70— 75.000 Äkirrk.
ftuif Pr. 2. Hypothek, Haus Mitte der
StNdt, für bald , 1. Jan . o-d. 1. April
1612 gesucht. Ges?. Off . u. Z. 138

" ' B17133oar den Tagbl .-Verlag . _

GkWl 89,f)Öf m,
1. Hypothek, per bald . Gofk. Offerten
unter B. 578 an den T-aghl.--V-erl-ag.

ZmmvvMen -Urrlrinrfe.
Nentenbaus , f. Lage,

3- u. v-A. W., 3000 DK. Äeverschuß,
zu verk. Hyp. oder Villa -wird in Z.
gsnom. Off . N. S . 27 p-ostlagernd.

Einige kleinereu. größere
Villcu u. Penfionm
wen . Wegzugs resp . Aufgabe sehr
vorte -lhaft zu verk . od. 'zu vcrm.

Wohnungsuachweis
Krai§ a

Offerten u . Auskunft gratis.
Khemsir. 21, neb. Haubtvost. Tel. 618.

<%J?  mn>
elegant und vornehm ausgestattet , zu

cr zu vermieten . Dieselbe
enthalt gr. Diele , 6 Zim .. Zentral.
herzung Gas u. elektr. Licht usw.
Nah. daselbst, Augustastraße 10.

Kl . Billa , naheRerotälps . 26000® .
g. v. Mb . h. Bes. Scharnhorststr. 22P . l.

Villa,
mod ., in . all , Komf „ in best . Lage,
io Z„ Diele etc . wegen anderweit
Lnternehm . ausser st preiswert zu
S7,ooo Mk . zu verkaufen , eventl.
zu vermieten . Offert , n . F . 5 (>8
an den Tagb l . Verl.
Die iieiierömitc Siffa

Nußbaumstratze 5,
ist billig zu verkaufen.

M. ^isgsssseFrc ’asBsa,
Wi esdavener A llee 8ll . Tel . 178« .

i - mil verka;;f§tt.
Einige schöne Billen, kleine und

große, sind billig zu ' verkaufen. Bitte
briosüich a-nzufragen unter G. 568
an  den Wiesbade ner Ta gb>l.-Bcrlcg.

■§  cijöiiôelepuc WffiT
(Camberg am Taunus ) m. Hofraum
u. Garten billig zu verkaufe». Näv.
iriiT ngbBcr !eg._ Gg

M iltüiilM. Hl?.
schönes Landhaus , mit Garten , Nähe
Bahnhof , günstig zu verkaufe» oder
zu vermieten . Näh. Tagbl .-B. Fi

Wüiillett-PliA,
Eltville (Rhg.l, ausgezeichnete Bahn¬
verbindung Wiesbaden , mit all. mod.
Einrichtungen , hübsch. Garten , sofort
verkäuflich. Vermittlung erwünscht.
Borschusrvermittler Papierkorb . Off.
u»ter A. 729 an d. Tag bl.-Berl ag.

Frttßele8k!le82-Mm!lM!hA!!8.
2x4 Zimmer , große Diele, Bad,
Balkon u. Garten , neucrbaut und
modern eingerichtet, Nähe Straßen¬
bahn, per 1. Oktober *u verkaufen ob.
zu vermieten.

Wilh. Ritzel. Bierstadt . Tel . 160.

Ei» iS8flii! gei fa»iil)«K8
mit großem Garten , in gesund,, ruh.
Lage, im mittleren Rheingau . zum
Breis von ig,000 Mk zu verkaufen.
Off . u. <$. 528 an den Tagbl .-Berl.

PmAsoAr Krlßtz
in klimatisch günstigster Lage
Württembergs ist mit
Ijöäjitjiräjeiit. $ä]lo|

von ca. 20 Zimmern, Zentral¬
heizung, Wasserleit,>ng rc..
tadellosen sonstigen Gebäulich-
ieiten und etwa

32O pr . Mor -ss»
betragenden auSgezeichnelen. in
bester Kultur stehend. Gründen,
sowie sehr reich?, lebendem
und totem Inventar , fortzugs-
haiber MO. zu verkaufen. Gefl.
Offerten unter M.  J . 2427 au
EBisasimstein & Vogler'
A.-(ä„  München . F75

Haus Friodrichstraße
hypothekenfrei, zum Umbau geeignet,
billig zu verkaufen. Kleine Villa,
Grundstück oder Hypothek wird int"ahluug genommen. Wilh. Schäfer,_charuhorststraße 24._ _

Ha » s Graderfstr . 3,
n. Ecke Marktstr ., gr . Lad., MagaZ.,
Ktßl. u. Wohn, billig z« verk. Rah.
bei I . Schaab. Gubenstraße -45.

(mm  eifere RMejtzWU.
8 -Zimmcrlv ., für Arzt , Rechtö-
anwalt «der Pensivr , paff . , sofort
zum Preise von 88,000 MI , vcr-
kärrstich. Offerte » unter 8 . 5SA
an de«: Tagbl . -Berlag.

Im Südviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird ,n
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den  Tagbl .-Ver-lach_ F 373

Mittel -Haus,
hüibpch ödtegen, mit Ziergarten , Stall,
Remise, cK-picrt Landhaus zu ver-
tauscheu. Äwgebote unter R. 4250
an D. sfrenz, Wi esbaden. F 47

Iür Spekulanten!
Rcntabl. Haus , 2- u. 3-Zim.-Wohn.,

Tape 300 Mille, für 280 Mille zu verk.
Offk >. 139 an Tgbl.-Zwst„ Bismarckr.

Kl. Haus,
Sdall , Re-mi'se, Ziergarten , 47,060.-—-,
z-u verik. Ange-b. unter O. 4251 an
D. sfre uz. Wiesba den. _ F 47

Kl . H. . fl, L., zu verk., cvt. a. Grdst.
zu t. Offerten unter «d. ®24 Amt  3.

fleas-Betftral in Bsieia
Berk, mein in schöner Lage, gur

gebaut ., schön herger. 2-Fam .-Haus.
Preis 9008 Mk. Günstige Beding.
Mit , auch ohne Garten . Näheres
Dotzheim, Wilhelmstraße 30, HPart.

Gestcherte gute Existenz!
Neues Haus mit gutgehender Wirt-

fchaftnnd Kolonialwarenhandlung
in größerern Orte des Rheingaucs zu
verkaufen. Bierkonsum im letzten Halb¬
jahr 160 dl. Nebenmieten oußer Wirt¬
schaftu. Laden 559 Mk. Preis 82.000 Mk.
Anzahl. 5009 Mk. llmgeb. Offert, unter
»4. o . at » lm üp tpostla gerrrd.

iotel-Peftauraut
in Heidelberg, am Bahnhof , mit 80
modern u. dezent - einger. Fremden-
Zimmern , 5V Betten , mit Nachweis'!,
jahrelang guter Logiseinnahm -e zu
verkaufen. 20,000 Mk. Anzahlung
erforderlich oder an tüchtigen, kapi¬
talkräftigen Fachmann , ' der später
kaußen will, zu verpachten. Näheres
'u. A. 54 an Haasenstcin & Vogler.
A.-G., Heidelberg . F80

Verschiedene Grundstücke
sind erbteilungshalber nut . günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Nähere
Ausk. erteilt H. Schmidt , Schlacht-
hausstraße 15. _ _

Ackergrundstück,
72 Nut ., Gern. Dotzheim. Wiesb . Gr .,
nt. 18 reicht. AepfelbLumen, f. Sorte.
bill.  zu vk._ 9läf)t. Tagbl . Brrl, _ Be

Obst- und Gemüsegarten,
gut gepflegt, m. Wassert., 25 Ruten
groß, nahe d. Zietensch., preisw . « i
verkaufen. Näh. Tagbl .-Berl . Lck

IMifÄ
in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Straffe , Front gegen Osten,
in verschiedcnkli Größen, von 25 dir
4t Ruten, Vs Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
stratze 20, 1. ' F238

Schierstema. Nh.,
jm schönsten Landhansvicrtel , fertig»
Bauplätze unter günstigen Beding,
preisw . zu verk. Auf Wunsch Bau¬
ausführung u. schlüsselfertige Neber-
gabe. Näh. Wiesbaden , Bismarck-
ring 19, 1 r., und Schierstein , Kirch-
gasse 18, bei Bauunter «. L. Link.

pikn-fMteraiii,
in unmrittÄbarer Nähe düs 'WaNeö,
Forststraße—Gichenwaldstraße, in
Parzellen von 600—60Ö0 Qmtr . zu
verk. Wasser, Gas , GI«ktr. Vorhand.
Näh. Eichentvaldstr. 58, Arthur Holle.

Ein großer vorzüglicher

Eiskeller
direkt an der Stadt , an ausgebauter
Straße gelegen, sehr leicht »t» füllen
und zu entleeren , großartige Anfahrt,
ist zu verkaufen oder zu verpachten.
Offerten unter D. 570 an den
Tagbl .-Berlng erbeten.

Immoi »iiie « -Ka «fgrstlchr.

t.aui noiarrelks»

8egtai >igur &g
ibe ich über 3000Beflekt.f .allerh .G.Ge¬

schäfte, Grundst., landwirtsch. u . ge-
wer bl.Betriebe vorgem,u .werden solcha
immer mehr und melir neu.

beseSisafSU
weshalb ich für alle mir übertragenen
Objekte jederzeitKäufer

und Teilhaber
sofort nachweisen karm. Abschlüsse
schon innerh.wenig.Tage erzielt. Meine
Bedingungen sind kulant . Verlangen
Sie kostenfreienBesuch.
E.Kommen Nachf.

Köln a. Rh., Kreuzgasse8.
Dresden. Leipzig,Hamburg .Hannover.

F 79

S « ie Mrsch . S- W . SW.
ever»t«»ell zwei , wen » errr« zweite
Hnpstlrek von 25,000 Mark in
ZaOlntt .! genominen wird . Offert,
von Besitzern unter ff». s ?fö att
den Tagbl .-Veriag.

Mleraer Anzeiger des Wiesbadener
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfsrm tü Lfg„ in davon abweichender Satzausführnng 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Drogerie , gutgehend,
"Nt stvoffer Zukunft , achnstig zu fcerir.
Prf . u. E. 140 T-eb-l.-ZuZ(t., BiSm.-R.

Gutgehende Bäckerei
Akt Haus , in sehr belebt. Lage, kl.
Objekt zu verkaufen. Ofs-ericn u.
rr̂ .580 an den̂ Tagbl .-Verlag.
Silberbosen Black-stnd-tan verk.

- 'hhg Blücherstraße 4-8, P . 1117028
Ranhh . Zwergpinschcr. »r . Abstamm.»

vubenv ein, zu vk. Oranicrrstr . 48, 3.
Deutscher Schäferhund,

3 Mvn. «7t. zu verk. Hartung , Pole»
-ZemSer-fliZ Häflerftriaße_4; _ _

v.uita,. rassereine Dackel.
»tvii, ■ei-ngetragenön und viestfoch
pramiieri -cn Eltern allst amm., -üllzUM
Zonaierrb pra . BerMraßc 1._

Stamm Zwergkiüh tt er
l1,- 1 AGe!Upnn>'cher-RüZch-:n bill . Pvns.
Iitr ..? f ;-: xp :r_ ®ir,_ 17,J55

Wegen db- Bienenzucht
beÄa-ufc 20 st. BöNer. Wbertik . bi-ll.
P-  tt '.n-z, Lehr, Eberstadt,- bei WrcS-
sta-Vn.
,Versch. Damenkleid., mittl . Figur,
sth . zu verk. Erbacher Sir , 8, 2 t.
. fftotr. Damenkteider . e>« Gebrock,

MH ^FZg. TÄMrs tr . 6.
Einige getr . Anzüge

ö-. ein Se.-rinr-'rp-.tzest-e für mit -tllerc
LsiAtr billt-fl zu Verb Anz-uhehcn
«oxvÄag sw- 8 u. 11 Uhr. Hä-yü-Zr
LLKetcm.^ Aorhstraßĉ lö, , Bart . W.

Zwei gut erb. Anzüge
W-inhgr-1lbbrrch-eh-.u, i CvM'w'er-, u.

öilb,zu vc-rk. Ki-edrich-er Sir . 6, P . r .
"Zechers Lexikon, wie neu.

DH- ?u verk. KaistimMraße 4, 1._ _
»-„ Alte aeschnktzte Truhe u. Mir
W -« Röberstraße 7, Hth. $ art ._
rWar clcfl. Schaftenstiefel , Gr . 45.
Dllrg zu verk. Blüchürftraffc. 3, 1 lks.

Abreisst halber zu verk. : Piano,
ZEongarmt .,- roi . - Plüsch/ -Trmimeau,
Uhränke , Tische, Stühle , Gas - umv
^etr .-Of. spattü. Yorkstr. 19, 3 lks.

Gebrauchter Flügel
zu^verk.^WüheÄnimn 'strciM 6, 2.
Schönes SchkÜfzim.. Mrchag. imitch

»n rnmmmm

best. a . 2 Betten , 2tür . K/chLerschr.
m-. .Mi:in>ngv-2r>g>b., WasMonr . nr. motz,
imit . M. u. Spieaetzauss., 2 Nachüschr.
(neu) f._ 175_ Ach. Nerostraße 4, 2

Großartige Säilakzim -Eiurickit "

8Di>!WoM.' Warm ., hchh. Warmrr-
rüchiyMtz, SpiCsteltoiletde, alles innen
Eichert. Hantztu ehHalter, nur 4LÜMk.
P r. Ar beite BettimwiM -, Waüerg . 8.

Gute u. billige Möbel : ' ^
imit . u . pol. Schlafzim . rwrt 2° u. 3t.
Dvrogökjchr. von- 460 Mk. an , mv-d.
Küchen mit MessinNvorgl. v. 50 Mk
an., pol. Schränke 46. Äpi-oqelschr. ,66,
Bertrto 30; Ausziehtische 21, W-aschk.,
R-achtschr-, Diw., Trmmraus , Schreib,
tische, Buche rs-chr., Flnwardcrvbe.
St -üh/e, Stzi-e« l, alles ivotDilliq zu
v§rk-_ BiB marckrinz- 88, P-art . r. '

Schlafzim .-Einrichtung , fast neu,
gr ., hell. Eichen. Mür ^ Spiese 'lschrank
zu verk. M o. Shohe. Schi llevstra ße 6.

Aus der Pension
noch vorhandene Mobilien : 4 nußb.-
pol. Bet'tzu,. 4 Wascht, m. M.. 2 pol.
4 lack. Kleider-, 1 Küchen- ,u. vl-er
Nachi'schr.. Z Diwans , 1 gr . Flur-
i«We , 1 Dipl .-Lch reibt ., 18 S -tühl-e
4 Wer . kann für « des E -cbot verk.'
w. R-a-h. 'Bauer . Go ben str . 9: Gt-H. 1.

2 Betten 25—35, Kleider-,TCüchonO
u. Wcißz :ugschrä nie, -Diwan , Deck-
bellt, KcM-arcste u. Waschikom.. Tische
zu verk. Eü v .-ller Straße 4, P -art. l.
2 hoch!,. Betten , bellst., 2-5—3.0/7 ?7
l - Ui. Aür . Kleiderschr. 12—>20 Wk
Waschk. 10. Tisch 7, Spiegel 6-, Soffa
12. Nackfft 2. Bertvftr . 20, M. P . r.

IBett . Kleiderschrank, Diwan,
Waschrom. w-cy. Umzwch billig- z-u vk.
Ovauie Eraffe .27., BÄH.,1.

Schönes Mahagoni -Bett
mit Matratzen z-u verk. Läntzk-cr ve»
beicn Frc ',on>:uiSftr-afee___37.

BoKständl pol. Bett , Wasch ko nsole7
Stelletter , Ti -ch, Spiegel zu verk.
Mücherstr-aße 4. 2. Et . L17163

Guterh . eis. Kinderbettst . m. Matr.
zu, verk. Dotzlheim-er Stzr. 46, MH. 1.

Elcg. f. neue Salon -Garnitur
umiständeh. still, abgu-g. Karlstr . 86, 2.

Plüschsofa, noch gut erhalte »,
für 10 Mk., w. Plachmang., abzugeh.
S -chtwalbachertz Stra ffe 71, 8-.

Eine Otarnitnr (Sofa , 2 Seffell
prcisw^ zu verk. Moritzstr. 21, H. 1.
Wegk Berkleiueruug m. Haushalts

1 Sofa -Garn . nr. 4 Stüh !., vollstän-d.
mrd. eis. Bett , Sofa , sir. u. H. Tepp.,
Kü-chcmt-isch, Nacht fchraüBch. , H-ängel .,
'BkiUiMcnst., Sp -ieg. b. J -ah-nstr. 19. P.

Gelegenheitskauf.
Für Hotels , Aerzte od. Rechtsariw.

pass.: 6 Sessel u. Tisch, motz., roter
Ptlüsch, weiß -lack., billig zu verkaufen.
Näheres Rüde shei mer Str . 3l , P . r.

(Sin schöner Mahag .-Eck-Umbau
mit Sofa wegen Plahm -angels sehr
-billig zu verk. Näh-ercs Taunus-
straste 83/35. Ntzöb -̂llatzen._

Ern Kasscnschrank
billig zu verkaufen Frankenstraße 9.
W. Nmz. Schränke, Uebergardinen,
Wa-schk., Eha'isel., Bettft . u. Matr.
zu verk. W rostr-atze 8,H . _ _

1—-Aür . Klerderschrank
bi-ll.  zuverck . We ichst-rLrhr 16,-H. P . I.-

Ein großer 2tür . Kleiderschr.,
fast neue Nähmasch. (Klapptisch!,
Bettst. mit Sprungr -ahn!., 2 eis. Bett¬
stellen, Ottomane u. berich. billig zu
verk. Sch arnhorststr . 46, y. Wstryt. _

Weg. Umzugs Itür . Schrank 10,
Stür . 24, Küch-en'schr. 18 u. 26, Kom-
modc_10M -. J -ahnstr , 44, MH. Part,

Gebr . Küchenschrank, 2 Stühle
zu verk. Ni-ctzer-w-a-lchtraße 8, Werkst.

Ein Posten mod. Küchen-Einricht.
zum Engrospreis & 130 Mk. zu verk.
Mö' belschre inere i Göbenstr-aße g.^

Küchen-Einr . preiswert
deriv-aldstraße 8, Werkst.

Reue mod.
!-erk . Sf-'

Küchcnschränke, Bertiko, Bettstelle,
WaseyAmn., Anrichte zu
v-er-k. S -ch-ach:st raste 26.

Gebr . «nt
billig Wellw

Nähmasch.
h-iL zu verk

nähende Nähmaschine
ihstr-aße 27, Hih. Part,
s. Schneider od. Tapcz.

Metzgergaffe 26.

Pfaff -Nähmaschinen,
wenig gebraucht. z>u verk-auscn. Kar-I
Kr-eivel. W-eiberaaii-e 36. -
Friseur -Einrichtung billig zu verk.

Frcmkenstraße ch3, Hth. I r . L16262
Vollständige Laden-Einrichtung

zu verk. Goe'theftraffe 1,_
Elog. Kolonialw .-Einrichtnng.

w. umstäntzeh. für jeden Preis ch-erk.-
N. Bauer . Gübenstraße 9. Gth. 1 St.

Spezerei Laden-Einrichtung,
fast neu, billig zu verkaufen Stein-
g-affe^ lO, Part ._ _ _ __

Nadeneinrickt. für Spe,; .-Geschäfte
bill ig  ,z-u verk aufen Frankenstvaße 9.

Laden-Einrichtung n. Milchkannen,
auch eins ., bill. Franke-nstraß-e 11, 2.

3 Glasschränke mit Schiebetüren.
Regale u. Theken billig zu verkaufen
Fr -anken-stratze 13, Hth. 1 r. L16283

Schubladen-
u . andere Regale - billig z-u verk.
SMvalib-acher hsti 'aßê 14, Obs tlad-cn.

Ein Fedcr -Händkarrcn
zu v-erk. Stzeingla sse 18. _ ._
Gut er!). Kinderwagen brA. zu verk.

Kirchgi-asse 11, Gth . Part . r ._
Gut erhaltener Kinderwagen

ii. Kintz-erklappstuhtz zu verkaufen
Kirchgäste 11,  Gth . Part , r.
Herren - u. Damcn -Rad , fast neu,

zu verk. Fran -kenst-raffe 21, Part ._
Sehr gutes Fahrrad spottbillig

zu v-evk.- Blüche rstraße 14, Hth. Ijr.
Damen -Rad billig zu verkaufen

W-ellritzstraße 2-7, Hth. Part . _ _
Fahrrad mit Frei lauf 35 Mk.

Wsllrißstr -aße 27. Hth. P-art . _B-16668
Fahrrad n. Damenrad , Frei !.,

sehr bill. Rhe instraße . 49._ .
R. Dürkopp-Elektra -Rad m. Frei !,

f. 75 Mk. Rau , Blücherstraße 5.
Knaben-Fahrräd

bill. W-llritiistraße 27, Hih.  P .art
Eleg. Lupus -Tourenrad m Freilk

bill. zuMk. Kla uß, Meichstr. 11, Lad.
Gasampel f. Schlafzim . bill. zu vk.

Bovm. -an -zus. Do-tzhermer Str.  42 , 2.
Gr . Partie Oefcn. irische u. amerik.,
neu, sehr billig abzug-eben Klaren-
taker Straße 1, 3 lks. B16327

Herde, Oefcn . gut erhalt ., zu verk.
Ofensetzer Kaus ^ Rüdesh . Straffe,M.

6 Kachclkainine (Porzcllanöfen ),
neu, wegen Pl -atzmangels sehr billig
abz-Uigeben. I . Post, Wiesbaden,
Hockfftätte-nstraß-e 2._

Zinkbadewannc , Lichtpansapparat,
80x100 cm, Agnar . m. Blumonst. :r.
bill. zu verk. Erbacher Str . 8, 2 r.

Hobelbank, wie neu, billig ~
zu,verk . FrankenstraßcMZ , Hth. 1 x.

Jalousie -Klappläden , 120/230,
ca. 13 Paar , billig ab-zng. Näheres
Mmck straffe 20, Gtzaier-ci. 1-N71<U

Gif. Treppe, 16 Stufenj ’
zu v-erk. G-ncif-cn-austraße 15, 1.

Eine Grube Pfcrdemin
z-u verk. Klarenthal 1. __B 16677

Einige Buchsbünmchen.
in Eichenkübeln abzngeb. SchMckwr-
strahe 15 .3. _ J_

Kohlenschlackc» abzugeben.
Bvau-erei Fekfen-icller . 817182

raKpermi

Ein gutes Zug - n. Laufpferd
zu k-au-fen- -gesucht. Offerten unter
B- 140  TaM .-Zwejast.,_Bitz -marckr.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft H. Wol fs, Wil'helmstraße 16-

, Gebrauchte Atübcl aller Art
kauft MMller , Straffe 4. -Pa rt , l.

Möbel- und Speichersachen kauft
K-l-ci ii, Coillin-str . 8. Tel-e-ph on 8-!90.
Möbel, Betten u. Schränke kauft.

Dotzhei-mer Stz-raßc 6, Hih. Pari,
Gebr . Betten u. Schränke kauft.

J -ahnstr aße 44,^Ht st^ Pa rt ., tfchtz1V,
Ein nußb.-pol. 1t. Spiegelschrank,

gut erhalten , gegen Barzahl . sof. zir
kaufen gesucht. Offerten m. Prists
unter B. 577  an d. Tagbl .-Berlag.

Schöner, gut erh. Schreibtisch
mit Aufsatz zn kaufen gesucht Morkix
straffe 20, 2._ ._ ,

Grbr . Geldfchrank
zu laufen gesucht. Off. u. Ff  - 57u
an den TaglG -P-eri-aa.
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Gut erhaltener Silberschrank
zu tzruftn- gosn-cht. Nerastratzc 33.̂

Gehr . pol. Itür . Kleiderschrank
«..Moher Spiogftl zu Haufers gesucht.
O'sftrtion .nril Pwis unter Z. 578 an
den TacM. -Baüaa . _ _

Gebr . Maschinen
für Holz, Eisen , Blech u. MctM-
chsculbeituug zu taufen ySsucht. Off.
ûnter M . 578 an den  Tagivl. -Verlag.

Gebr . Kohlen-Badeofen
u. kl. RioWr -Oftn zu taufen ' gof.
Off . u. S . L. 11 hauvtvoMagernd ._

Ein transportabler Waschkessel
(Guß ) zu kaufen, gesucht. CH, Drcv-
rürst . Moritz stratzc ,14̂ __

Gebr . zweiflügl . Haustüre,
2.95X1.43 Mir ., in Falz , kann ebit.
Pass, gemacht werden, gesucht. Beil-
stcsn, Stifkstratze 3._
Gebr . Hühnerhaus s. ca. 30 Hühner

zu taufen ? of. Adr. bei T . Frenz,
Wiikhclnfttraßc 8._

Gut erhaltene Rundkelter
zu kaufen gesucht. Off . m. Preis-
crpa ;bic an I . Reichert, Werntörrtisch.
Pelzer Fckkvo. Medstr . 26. WaMtr.

Obst am Baum zu kaufen gesucht.
Luiftmtratze  5 , Hhh. 2 l._

Lumpen. Flaschen, Eisen, Papier'
«ruft Miiftr , Hermamvstrvahe 1, 1.

Student phil.
erteKt Unterricht in allen Gyrnna-
sialfächevn. Offerten mrt . L. 576 an
den Tagbl .-Berlag.

Klavier -Unterricht ert . gründl.
Karl Feh. Ddusikl., Schauplatz 7, 1.

Untcrr . irr Latein ». Französisch
erteilt geprüfter Lchver. GefMig«
Amotbieton crb . an PosKaczerkarte 21,
Wiesbaden 3._ (_ B1 6941

Engl . u. franz . Privatstundcn.
sowie Unterricht in allen anderen
Lehrfächern erteilt staatlich geprüfte
Lehrerin . Offerten unter D. 571 an
den Dagbl.-Verlag.

Klavier -Unterrlcht erteilt , leicht
begreift , Jennh Kirchner, BiSmarck-
ring 11, 2 r . Best. Rcft a . erst. Kr.
Mr-natspr . 9 Mk. ‘b. 2 SD . i . d. W.
Jg . Dame ert . ardl . Klavicrnnterr.

zu b-ill. Pr . Offerten unter F . 575
an den TagA .-Berlag. _1

Klavier -Unterricht erteilt gründl.
n. leichtfatzl. Wethsde konp gcdsld.
MtMehr . Monatspr . 8 Mk., wchtl.
2 Std . Off , u. R. 138 T agbft- Bc rl.

Gründl . Klavier -Unterricht
erteilt konf. gab. Lehrerin , für Auf.
6 Mk. mvnaft . wöch. 2 Lckt. Offcri.
u. U. 188̂ an^don Tagbl -.-Verlag . ^

Biolin -Unterricht erteilt gründlich
für AmfäiWrr u. Fortg -cfchrittcne
Hcincmann . Müllcrstvatze 9. Part.

Gcbild. Lehrer ert . Violin-
u. Klav. Unterricht , mtl . 8 Mk., wöch.
2 Stunden , Jcchnstraße 17, Part.

Patcntzgichnungen , sachgemäß
u. bi llig, Gneiscnaustraste K>, 1._
Haus - ». Küchenmöbel w. aufgearb .,
n. Wunsch in (cd. Donfaub'e,. MaLcr-
u. Nnstveicher-Anb. w. fpottbill . aus-
r»efMrt . G. Donath , Bleichstratze 31.

Maler -, Lackierer- u. Anstreicher-ArS.
w. geschmackvollu. dauerst. ganz billig
aus gef. Weian d, Albrechtshvaße 44. ,
Alle Tapez. u. Polsterarb ., Aufarb.
v. Betten gut u. bill. B. Reiß , Adftr-
skraßc .9, 1, u. Allbvc chtstraße 12. _
Hcrren -Anz. w. unt . Gär . ayges.,

Hose 5, Ucberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep., Rein ., Aufbüg. 1.40 M. Must.
z. D, Schneiderei Hellmu ndstr. 36, 1.

Herren - u. Tamen -Schneider
des. Ropar .. Ausbugeln , Acnd. Gust.
Schtvanz, Bertramstratzc 12, Part.
Herrenschneider, früh . Zuschneider.

ciuipffehlt sich zur Anfcrtigarng fe>:mcr
Herrengarderove , sowie NtParieren,
Umändcvn und Aufbügeln. Anton
Volk, HellnvundstraßL 30. _ _

Schneiderin empfiehlt sich
in u. außer dem Haufe , Tag 2-50 M.
ScharnihorWratze 1,  Frftp . B17177
Näherin c. sich im Ans. t>. Wäsche,
Au-slb. v. Kl. u. Masch.°Skopf. (Tag
ft40.ft Mwritzstr. 41.,N,Ms .,,TrM.

Perfekte Weißstickerin empf. sich.
Bcrtvamf tra ße 18, Part . _ Bl6249

Weiß- u. Buntstickerei
jeder Art w. schön u. billig angefert.
Bertramstraße 20, 1 chiuks. B1 6838
Bunt - u. Weiß stickenw. bill. ausgef.

Darnibachkal 5, 3. ^Tc2 2658-_
'Bräüt -Ausstattungcn w. schön gestickt
Hochstäkteu straße 2, Hth. 1,  _
T. Friseuse n. n. Dam . an . a. Onduk.
A. Kunst. Tiabnistraße 1̂6.  B 16904

Herrschafts -, Pens .- u. Hotel,
Fremdenwäsche lief, in feinster Aus¬
führung bei qarant . chlorfreier Bch.
Rcuwäschcrei A. Kirsten , « charnhorst-
straste 7. Telephan^4074. _ B10734

Bügelwäsche wird billigst besorgt
Platter Strotze 22, 3 St . r . Postk. g-

Kunden werden angenommen.
F«i>n>bügllerei v. Dameis- u. Herren-
Wäsche. Eia . Bleiche. Sr . Schmidt,
Laugenbeckpl. lGartrvLreij . Tel. 4476.

IKäscherci , .
Libern. Hotel-Fvemdenwäschc, Peup-
u. HerrschaftStröschr bei,, prompter
Badioni u. muß. Pverson, iib'eru . auch
Wäsche z. Bügeln . Off . u. W. 574
a n den Tagjbl.-Bcr la g. _ __
Wäsche z. W. u. Büg . w. stets ang.
Gardine nsparm. Moriststr . 23, H. P.

Wäsche z. Wasche» »nd Bügeln
!v. anacn . Eig. Rasenbleiche, Tadell.
Lief. Bill . Pr . Feldstr . 22. Tel . 3666.

Darlehen sofort an solv. Leute
u. Beamte ohn« B. d. B. b. Seldstyb.
od. KrediM . auch cu RatenrückAckhI.
a . Wechsel, Schuildsch., Möbel . Polrzc,
Hyp. Povterchaui-er , Wücheststr. 7, P.

Gelddarlehen erhält jeder sofort
durch Beitritt einer Sipar -Davlehens-
baM, auf Möbel , Wertsache SchuLd-
scheine u. Wechsel. Dagl . Sprechzeit
11 —g , Mäher , Gneisenaustr . 20 , H . P.

3—20 Mt . zahle ich demjenigen,
d. m. d. Wäschez. Wasch, v. e. Herrsch,
o Bens, als Dauerw . zuweisen raun.
Off . E. 137 Ttzbl. -Zwgst., B.-R. 29.

Ansstellungs -Kiosk
in der Durchganyshalle des Tagblatt-
.Hauses vom 1. Oktober cr. ab  zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
.Kontor, Schalterhalle rechts.
Piano , neu, mietweise bill. abzug.

Off . u. F . 140 andeuTagÄl .-Verlag,-

Gut . Feurich-Pinno
z. tägl . 1—,2-jtünd . Bsnutzumg für
gebild. Dame od. Herrn . Preis naci>
Uc'bcveinkunft. Zu erfragen tm
Tagbl .-Verlag * ^

Kohlen.
Wer liefert Kohlen für ein neue?
Fahrrad ? Off . unter T . 568 an den
Tagbl .-Perlag.

Wer schenkt armer Familie
mit 5 kl. Kindern ein Bettchen? tcah.
Karlftraße 16, Stahr.

Junge gesunde Frau
sucht ein Kmd zum Mltftrllen.
töL ~Adlerftratze 60, 2.
Kinddrl . Lento n. 1 Kind in g. Psl -,

a. als eig. Eimnal - Erz .-Bertr . erw.
Näh. Tagbl .-Vcrlag . B170o7 I>8

Kind ücffcrer Herkunft
wird in gute , liebevolle,Pflege ge¬
nommen. ' Näheres zu erfragen Hell-
mundstvaße 40, Part . j2

Tücht. sol. Handwerker . 32 Jahre,
sucht sich zu verheiraten . Kochin vc«
vovzugt. Off . unier S . 578 an den
Dagbl.-Berlag . Anonym zweckros.

Junger Mann,
24 Jahre , kath., Mit ergeneMl Geschäft,
sucht, da as ihm an pass. Damechbck.
fehlt , ein Fräulein , dem an einem
gemÄÄ. Heim gel. ist, mit e. Vermöge
von 5—H000 M . kennen zu lernen,
zwecks baldiger Heirat . Arwnqm
zwecklos. Vermittlung verbet. -Oif.
u. I . 579 an den Tagbl .-Verlag,

Heirat.
Haudiverkor, Mitte 40, mit eta . Er-
Garn ., sucht eins. Mädchen kennen
zu lern ., zw. Aerehelichung. Oft . u.
E. 580 an den Tagbl .-Verlag.

i » Taselbirnen « . FMopst
abzugcben. Sonrienberg,
Haltest. Bergstr. , Kais.-W.-Slr . 5.

LoPPel -PotMe
Rappe , kräftig , flott , unt . Gar . zu
verk. Preis 460 Mk. Offerten unt.
H. 578 an den Tagbl.-Bcrl ag._ _

Elegantes
Heit- und Doßlürt-UfkÄ.

enyl . Hall9bl.«Stute , hellbr ., Ojähr.,
ger . u. gef., ca. 1.65 hoch, „bilidh.
Exterieur , mit wunderst. Gängen,
durchaus ftraßenfromiin, für mittl.
Gewicht, als Damenpferd sehr ge¬
eignet , aus Privathand preiLwert, zu
t»eitkauf'' n. Näheres Reit - Institut
Weiß, Wic-slstaden.
Jung. ÄKerzäßl*Uferd

bill. zu verkauf., unter zweikn die Wahl.
Sonnenberg, Wiesbadencr S traße 20.

©ntmciL ÄWktzrr-Aesh
einige Raffczuchthähne (Minorka,,
Mal ., Plymont -R.). Taube « (Kröpf.,
Steinheimer , Pfauen . Mahrköpfe)
billig zu verkaufen . Näh. zu erfrag.
Blüch erstraße 19, Restaurant

Deutscher kurzhaar . Rüde,
Prachtexemplar , dunkelbr., 2. Feld,
gute Nase, guter Apporteur , um¬
ständehalber billig zn verkaufen
Schwalbachcr Straße 79.

Kleiner langhaariger, schwarzer
Dacketrüde

mit Stammbaum unisiäudehalber zu ver¬
kaufen. Näheres Eltville,
Rreinschlucht. _
Junger Madeira-Pudel
zu verkaufen. Offerten unter S . 578 an
den  Tagbl. -Äcrl._ .

10 eicfjamc FlllürWöe
und emzelne Hasen billig zu vcrkaufcn
Bit brick!» Rat ausstr atze 70, Part.

Wegen WeMügs
alle hollänst. Oe>lycmiä!ld-e, antikes
Silster , reich qcOchMtzhcS fL  Büfett -,
Nustist.. Mäh .-Piirine , atätone rahmtrr
Spiegel , 3x90 Zmtr ., Berser -Dccken
zu verk. Nur nachm. WtHelmancn-
strafte Ich_~Schreihmnschnre
(Witti - rns ) mit Tisch brAig zu
verknufeu Mickiclöverg 8 . _ ,

Eiserne größere Geldkassette,
Ladentisch »nit 31 Schublade » ,
Regale . Kindervult rc* billigst zu
verkaufe » Michcldberg 8,

GelegeuheiMsuf!
Ein hocheleganter Salvnfchrank

(Nußb. mit Gold), dcsgl. Stafselci,
weg. Raummangel preiswert , u ver¬
kaufen Kaiser -Fricbr .-Ring 43, P . l.
Händl . veril. Anz. zw. 10 ü. l Uhr.
Talelleuchter, SU her,
Savm-ig. hochfein, 60 cm hoch, zu- ver.
kaufen Rauentalcr Etratze 18, Part.

BuDeWaüne
umzugshalber zu verk. Schicrsftin -cr
Stra ße 20. Arndt.

Mekger-Wagen,
auch für Milchhändler , wenig gebr.,
billig zu verkaufen. Offerten unter
G. 578 an den Tagbl .-Berlag.

'Eiuspäuuer -RoLle
sofort z î vcrkanfei!. Straft«» *, Erben»
beim,  Mainzer Strafe 24. T47

Mer ^egeschirr,
ein. zjveisp.. halbpl ., gr neu , Preis
150 Mk. Dopheimer Btraße 30, K.

Abbruch!
Gcke Tauntts - n. Müklerftr.
sind noch gut erhaltene Fenster, Läden,
ein- n. zwcifldgcl. Türen, Glastüren u.
Abschlüsse, Par ' cttbodcn, Kendel, Glas¬
dach, Sandstcinsiufeu, Ocscn, sehr gutes
Bnuholz. Saud » u. Bruchsteine, sowie

BrsuukoLZ
u. a. mehr änderst billig zn haben,
viäheres 4 . 8nl >iir '« i-, Tiefkaaiintern.,
Gust av-Adolf-Str . 14 ob. Bau stelle.

Weln-Mer,
sowie Biiltc » in allen Gr. bill. Fast»
Niederlage , Bleichstratze 27. Tel. 6540.

~N, SchiffenSM;
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Hcrrcn- u. Tamenkleider,
Militärsachen, " Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , flahngebisse
und ganze Nachlässe. Postk. gen._
Ä. Geizhals,• tSKI®“
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gnterh. Hcrrenkleioer, Uniformen, Schilde.
Nlöbel. g. Nach!., Pfandscheine. Gold,
Silber n. Brill ., Zahngeb A. B. k. in sH .

. für alte Herren - »r.
Dameu - Meidcr,

^ Mädchen- und Knaben»
Anzüge, Lstilitär- Uni¬

formen, Wäsche. Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle- M . Jugelsiii . Biebrich.
RathanSftr. 70. Au'' Bestellung komme
zu jed. gewünscht. Zeit. Cbrisll. Händl.

GettWiie Kleider.Sollte rc.
kauft Iv. 8ie» r,  fsiiehlstr.1t, M.2.
Kelter tu  ApfelmiihLe
z» kaufen gesucht. Faß - Niederlage
Bleichstratze 27, Tel. 6540. B16953

firtb r.oef) folg. Sach, zu jed. awiohmlb.
Pr . a. Privath . zu verß : 1 Schlaiz .-
Einr . in Satinholz : 1 Vitrine u. e:n
Tisch in Wahag . ; 1 gr . Salonftieg.
in Flor .-Rahm . : .1 800X240 cm gr.
(äoiwlin ; 1 Papageikäfr ». Mess., mit
rund . Eich.-Tisch; 1 C'wvire -Palmen-
ständcr ; mehr. Krvnü«ucht. u. Lamp. ;
Ltür . Kbeiderschr., btt). Sessel, Stühle,
Tische. Bilder , St ' ic«c.I, Tepp., Läuft,
Matten , Vorh., Felle rc. Ferner cm
weiß lack. eis. W-ascht'.sch m- 2 kpl.
Garnit . ; 1 Bett -Diwan u. Matr . ;
1 Sitzbadaw. : 2 Gasheizöfcn , bestes
Falbe. ; div. Spielsachen u. Kinder¬
bücher rc. Härroter veribeicn. Besicht,
zwischen 3 u. 7 Uhr Kleine Frank»
lurter S traße 1, 2. _ __ _
Großer Eisschrank-

im lichten 1.62x2 80 in. billig ?u verk.
Näh' res Ber!ranistrasie 1, Part

Au verZKttferr
Gaslüster 10 Mk., 4 Lyras ä 4 Mk..
2 Erker -Beleuchtungen & 8 Mk.

Kl. Burgstrane 1. Svielw .-GeM.

Gesucht werden alte Kristall-
sachcn, klte Porzellauc, alte
Krüge zu sehr hohen Preisen.
Offerten unter U. 571 an
dcu Tagbl.-Berlag.

Stammbücher, alte Kupfer¬
stiche, farbig, alte Miniaturen
zahle jeden verlangten Preis.
Offerten unter W. 571 an
den Tagbl.-Berla g.

Alte Schmncksach., auch Perl.,
Gold- u. Silber-Gegenstände
kaufe. Zahle guten Preis.
Offerten erbitte unter Z.  571
an den Tagbl.-Berlag.
Kaufe alte Zahngcbiffe

zu len höchsten Preisen.
«o liiir -»-. Metzgergasse 21.  Tel . 3697,

«i e.-r,z . rernLade » ,
zahlt die atteryöchste » Preise f. gutcrh.
L>err.»,Danicn» u, Kinderkleid., sclnihe,
Möbel, tziold, Si lber, Nachl,  Postk .gen.
Getrag*Kleider,Stiesel,

m “ alte Gebisse, "Ml
Pfandscheine , <vold n>erden zu streng
ncllen, festen Preise» gekauft.

Frau Ji&ftseirf 'eM,,
Metzge rgass« — SQ 34.

Stau Klein,
Coulinstraste 3. 1, Telepl ). 3480,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren-, Dame«, tu Kinderkteiver.

Aukarrf
von altem Eisen , Bietall . Lumpen,
Gummi , Ncutnchabfälle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

HUZIZS4 -ILM LLLtkL ''G8,
Alttzandtnng,

WeNritzstr . 38. — Telep »»« 1834 .
Eine grösere Partie

gebrauchte, noch gut erhalt. Marrrer-
rielen » 4.50 Mtr . lang, zu kaufen gef.
Slnqcb. unter F. 574 an Tagbl.-Berlag.
Bitte ansfchneideu.

Lumpen, Papier ,Flakcheu, Eisen ec. kft.u.
holl ab 8. sipper , Oranienstr. 54, Mtb.

MM  Worbs,
ftaatl . r - nz. su Muss . d. Sfnlveü . ,
Nöh. priv . Lehr - r«. Erziev . -Anstalt,
Borbereitttngsanst . ans alle Klaff,
sText . b. Db .-Prini . iucl . d. sämtl.
S -tnri . a. f Mädw . ) tt . Exam . (Eins .,
Prim ., Fäl »nr .,SeekaV .u . Tlbitur .>!
Ltudienanft . f. E M. , Sprachisftt . k
ArbeitSstund . diS Prima irtkl . l
r!M.8rf. s. 17Ld .M . i«d>.!
Prib . -Unt . i . all . Fach . , a . s. AttSi .»
dcSgl . für Karrstcute u . Beanlten!
Nachhilfc - u .Ferienkurse .Penstoiu!

nvitn,
»PrivatschuldirektorsnOberlehrerz.
Luises,str . 40 tu Tchwatbacher Ltr.

OberSelarer Zr. M°
Krlirr . 8 S , er¬
teilt grdl. Visterpicht u. Nachhilfe in d.
Gymn.- ». ßealfächern . JSTachweislich
beete Erfolge. Erste Befereazen.

Vorbereitung
für alle Klassen i>, höh. Lohra-,fttaltzrin,
zum Einjahr . u. Matsrritäts »Eran »en
durch praktischen, schnellfövdevndM
Unterricht , einzeln oder Ueme Zahl
gemcinfam , auch Nachhilfe mailt
tüchtiger Fachmann _mit lanaj . Er¬
fahrung im TtaatS -dicnfl. Beste Erff.
nachweisb. Erste Referenzen . Anfr.
unter 5t. Ü76 an d. Tagbl.-Vvvlag-

NÄerettMst llüfOyMMßW.
Realschule, Kadcttenanstalt . Töchter¬
schule, Einj .-Eramen , sowie Nach¬
hilfe erteilt erfahr . Fachmann durch
Einzelunterricht unter günstigen Be¬
dingungen . Langjährige Erfolge.
Genaue Angaben unter E. 557 an
den Tagbl .-Vcrlag.

§elN!fßlh!. der Äfarttn,
besonders der engl, und franzöf., wird
gewissenhaft bcforgt von staatl. gepr.
Lehrerin. Luiscnstraße3, Gartenh. 1.

Englischen I nlerricli , erteilt
Miss ItouglnS ' üroune , Frank¬
furter 10, 2. Sprechstunde 12—1.

Institut Sein
Wiesbaflen.Privat-HanöelssGlmle

Rhein-
strasse
nahe der

Ringkirche.
ÜKci j6,!>Eaia "- uml Mitte

jeden Monat*
Beginn neuer Kurse
f. d. gesamten Ilandeiswiseensch.
und neuer j8.S»en «SUr»ir*e für
Bucht'., Stenogr., Masch.-Schreib.,
Sch önschreib.,Verm ög.-Yerw.eto.
Einiel -Enierricliti Beginn

täglich.
Der Direktor Herrn . Hein,

beeid. Bücher-Revisor u. kaufra.
Sachverständiger h. d. Gerichten

des Landgerichts -Bezirks.

SLcnogriiMe-ÜnLemcht
wirtz gesucht.

Offerten u. lj . 579 NN den Tagbl.-Vcrl.

ßWmLck-MM.
Handels- u. Sclireib-

Lebranstalt,
Institut 1. Ranges

für
Pfinieu 11,

und
Ifjnren1?|

(Inhaber : Emil Straus ).

46  pijeiuRcagt 46,
me  Moritzstr.

Ls« 1. SeL m:
beginn intt ßirsk.
Vormittag », Nachmittast¬

und Abend -Knrse.

Besondere
Dairen -Abteilungen.

Hmil  Straus
Inhaber und Leiter

der
Rheinisch -Westf . Handels- j

und Sehreiblehranstalt.

4 G Rheinstrasse 4 E»

Megje Kurse
beginnen Anfang September.
Schüler mit Yorkenntn. u. Privat-
Schiiler können jederz. beginnen.

Berii tz  üelaool,
Eniseniiraiae 7 ,

Unterricht.
Iss Sliar pr , Luisenp latz 6, 1.

Li

Der Turn -Unterridit mit
Kursen für Damen , Mädchen,
Herreu u . Knaben beginnt am
Freitag, den I. Se[>t.

Stunden für P ensionate  und
Privat Zirkel bitte ich baldigst
“zu belegen . Einzelunterridtt
zur Beseitigung fehlerhafter
Haltung , zur Förderung der
Blutzirkulation bei Schwäch¬
lichen u. Blutar men jederzeit.

Fritz Sauer,
Turnanstalt Adelheidstr.  jj.

Vlolin-Unterricht
erteilt S*anl Jfaiiorv «Iiy,

Kikolasstms -e 89, Part. 1.

TWiger Turnlehrer
außer dem Häuft für einem gvöhere«
Junycn gesucht. Osfcrkcm u. P . 577
an den Tagb'l.-Verlao . _

Bier’5Tanzlehr-
Institnt,

Adelheidstr. 85. Teleph. 3442.
Eigener grosser Unterrichts¬
saal , Friedrichstr . 35 (Loge

Plato ).
Unsere diesjährigen

Tanz - Knrse,
ve»bunden m .källisthenischen.
Uebungen (Anmuts - u . Sohön-
heitslehre ), beginnen Mitte
Oktober.

Die Kurse sind wieder in
Gymnasiasten- und Atadtae
und solche von Herrschaften
aus der Gesellschaft arran¬
gierte Zirkel eingeteilt . Für
diese Saison sind bereits drei
solcher Zirkel arrangiert und
können , soweit noch Platz
frei ist , noch Anmeldungen
berücksichtigt werden.

Privat- Einzelunterricht für
alle Tänze, speziell in der
modernen Tanzweise , erteilen
wir jederzeit.

Im Interesse der Aufnahme
in einen geeigneten Zirkel
bitten wir baldgefi . Anmel¬
dungen in unserer Wohnung,
Adelheidstr . 85, bewirken zu
wollen.
Julius Bier &Frau
Lehrer u . Lehrerin der bil¬
denden Tanzkunst an höheren

Schulen und Pensionaten.I:
—

Tanzen
crlern.n Sie schnell und gut ohnt

Ncbenspesen Michelsvsrg 6, 1.

0 . Diehl & Frau.
Ungestörter Tanzuntcrricht

für ält -re Damen und Herren.
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AkaLemW HschneidGllle
von Frl . J!« I. 8t, -in . Kirchgasse 17,2.
Erste u . älteste Fachschule ä . Platz«
Wr sämtl. Damen-, Kindergarderobeu.
Wäsche. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie s. tadellosen
Sitz. Tchnittzeichnen z. bekanute«
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zugcschnitten und
eingerichtet. Büsten \.  Größe, auch nach
Maß. Prospekt gratis.

WisslmÄerrer LrighlM.
Massage, ärztL. gepr.

Marie ». «»«- -eBleichstr.  36.  2.
Elafto-Massage

Hdene Ba ume lb urg, ärzt. g.,Longa. 10 ,2.Massage, SW. gepr.
Warle langner , Bleichstr. ,36. 2.

Morgen-Ausgabe, 2 . Blatt. Seite 15.

Jung « deutsche Schäserhüudin,
schwarz mit gelben Pfoten , am Donners¬
tag cntl. Wiederbr. Belohnung. Abzug.
Rheiugauer Straße 17, 1. B17116

-Um LMM

ilöfaie- iTnadpfieac,
är ;tl. gepr.

fflttilie Mamb orger , Langg. 54, 2.

ÄlWlHcgk,
ärztlich geprüft,

Reroftr . 42 , 2, am Kochbrunnen.
M» r irr SBa.nagBä«5

Schönyeitspfieg « — RagelpfiegeHiim
Mauergasse 12, 1. Et ., am Marktplatz

Feucrwehrwacke.
..

LebenÄrsolg und .Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatum
Mr. CharSi, Bahuhoflsr. 3,1^

Zu sprcck. v. 9—12 u. SV-—9 Uhr.

V ©i der Kelse
ZBirllek.

Br . Stein
Bälieiiutrasne 9.

I
F 46

iaütsclmkwerte,
Petrolemnwerte,

lots der leist zurück.
Br . üinert

S33c3

!

Adolf Moiilaa,
_ ScbarnhoraUirasse 24.

willige Preise . — Hute Bedienung.

tMrntpi»M\\m,
Kapok, Wolle u. Seegras , Neu - An¬
fertigung u. Aufarb . zu bill. Preis,
fertigt , Tapez. David , Ber tram str. 21.ChKuffeur,
gelernter Mechaniker, Fahrschein 3’o,
euch,iehlt sich in Reparaturen n. Fahr-
gelcgcubeit, geht auch auf Rechen. Off.
U.. » . » 4 «t>Ta obl.-Zweigst., Bisnu-R.
Meg.'sÄcke IüLttklrWme

nach Matz lief, tücht. Damenschneider,
Rhei igaucr Straße 5, Gth, Parterre r.
mcpani!uren u. Moh eriichilligst. 1!16988

Tücht . Schneiderin » a. Weißn., hat
Tage fr ei.  He llmundstraße 26. 2 l. _
«8»Massage für Damen!

V« II , gepr., Wörthstr, 14, 1.

Massage für Damen.
iirau Linke , ärztlich
Mr üft, M icke»,Sberg :k2, 1.
Sch weZischMänisch.

Aerzti . gepr . Masieuse empf . sich,
mnxcku!’ei«i seiij, Gr . Burgstr . !' » 2.

^PhreNVLsgm̂B
Schachtstratze 28,1 St ., Frau L, «-»-,
BSai-s . Sprcchstd. 10—1, 4- 10 abends.

Berühmt « P >,r «nologin
Kopl- u. Handlinien, sowie s5hiro,nanti'e,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
BUse Molk . Hjrschgraben 10, 2,

Amerikanische
Original -Phrenvlogi » .

Ohne Konkurrenz.
Deutung der Vergangenheit,

Gegenwart u. Zukunft.
Tag !, nur für Damen zu

sprechen.Mrs.K,Scönltes-LÄey.
Hcleueustr. 12, 1gesetzt, gesch.

iHjreuoloö.fr.WMieIÄer
wohnt setzt Blücĥ nstrasie 8, Mw . 2,
früher SchackMroste  3 . Part.

Ecke Dotzh . « . KarLstr . 2, Vdh . 2 r.
s. Herren u » Damen . Kiitüe Häuser.

Von der Reise zurück.
Geheimrat ii 59

Br . Kemstnep.

Von Ser Sei» zsrid
Br. Ried. Rainer,

Taunusstraase 74, T. Tel. 2465.

Von der Reise znriek.
Br 1. Huradze,

lainzer Strasse 3.
Zurückgekehrt.

Anagenarat

Ir « Quvin.
Von der Heise zurück.

Von .der Heise zurück,

Sr. Sehratik.
Von der leise zurück.

Imst Siefenbath,
Besstist,

Kaiser-Friedrich - King 8, Part.

Von der Heise zuriii
Zahnarzt Jung,

Luisenstrassc 24. 1147

Stiftung für Taubstumme.
. Aus dem von dem f Landes-

ö:r«ktor a . D. Warth für das Taub-
stummen-Jnftitut zu Eamberg aus-
nesetztcn Legat von. 10,000 Wk. sollen
?u Ende dos lausen,dän Jahres die
-stns-erträgnisse der Jahre 1010 und
Oll mit rund 600 Mk. zur Pcraus-
Kabumg gelangen.
. In , dem Testament ist bestimmt,
?aß der Zinsertrag , des Legats einem
Dsthcren Zvguiug des Taubstummen»
-Instituts zu Camberg (in,amtlich oder
ffstchlich), welcher über 20 Jahre alt

und sich stets untadcHaft bc-
r-'amn hat , als Beitrag zur Grim»
§ung einer bürgerlichen Nieder¬
lassung oder cigcmen. Haushaltung
Owgetvendct werden soll,
st Die an den Lan-deShaupimamn zu
KrreSbaLen zu richtenden Bcwer-
dungen müssen Angaben enthalten:
, 1. über dem seitherigen ' Lebenslauf

Beweuders oder der Bewerberin,
Aamenblich seit Entlassung aus dem
-eaubstummen-Justitut zu Cambrrg,,
.. 2. über deren dcrmalige Bcschäf-
"gu .ng,
^ 8. 'über hie beabsichtigte Verwcn-
Dsvg der erbetenen Zuwendung im

Mne der Stiftung.
Ten Bewerbunrrrn sind amtliche

S

8 '̂.chernigunyen über die seitherige
vstchäftchnna und Führung der Bc-
FEvber und Bewerberinnen , sowie
r^ l- rrtiffe der scitlscvigen, rnSbe»wirdcre des letzten Arbeitgebers bei-
klugen.
st,'Fch ersuche um Einreichung ^ von
^Werbungen uni dem Ansügen, daß»Br solche Berücksichtigung finden
P'wnes,̂ welche bis zum 31. Dezember
' Ü - dahier cingchcu.

Wiesbaden , den 22. Juli 1011.
Der Landeshauptmann.

Bekanntmachung.
Der stluchtlinienplnu der Kriem-

lüldenstratze ist durch. MagistraiSbr»
s.chluß vom, 19. August 1911 gemüh
tz 8 doS Fluchtltmeuige'setzeiS vomr
2. Juli 1875 förm'l. festgestellt worden
und wird nun,mehr vom 26. August
d. I . ob 8 Tage tm Rathau », 1. Ovev-
aestchost, Zimmer Nr, 38a, wähvend
der DeenststurEeir zu jedermeinno
Einsicht affengelugt. ^

Wiesbaden , den 22. August 1011.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um in Zukunft Verzögerungen ' bei

Leicheuüberführungcn zu vermeiden,
wird hiermit bekannt gegeben, das;
die Ausstellung der zur Uebersührungvon Leichen erforderlichen Tod,eb¬
be scheinegungen̂ seitens der tonte»
lieferanten bei dem Portier deg
KrantenihauseS nach-zusuchen ist.

Die bis 10 Uhr vormittags seitens
der. Sarg * Lieferanten bestellten
Todys be sch« mgu>igen werden vom
Kranken,Hause trJS  12 Uhr mittags
feviiggcstellt und können, um diese
Zeit wieder bei dem Portier abge-
holt werden.

Nach 10 Uhr vormittags gewünschte
Todosbefchcimgungcn werden bis
4 Uhr nachmittags fertiggcstcllt. *

Städtisches Krankenhaus.

Nassaiiisdic Landcsbihliotliok.
1re,'-<eichniis der neu h:jnzug,ekoi-min,enen
Bücher, die vom 28. August 1911 an
in Leseziimtiferau,sgesv.elit sind und
dort yorausbestelit werden können.
Die mit einem * versehenen Schriften
sind der Lamhösbibliothek vom Jva ES

Aliteptumavereiin überwiesen.
Nord und Süd. Jahrg . 34. Berlin

1909. Preussisehe Jahrbücher . Bd 18g
und ISO. Berlin 1910. Zeller, Ed.
Kleine Schriften. Bd. 1. Berlin 19io!
Harnack, A., Neue Untersuchiargen z.

SW BeteiliguiU
an giewinn,bringendem' Unternehmen
oder Geschäft, würde mich evtl, mit
tucht. Kaufmann etablieren.

jxnkr L. 580 ait den Dag!bl.-Bcrla»

Apostelgeschichte und zur Abfassungs¬
zeit d. synoptischen Evangelien. Eeipz.
1911. Stengel, Edm. II., The Immuni¬
tät in Deutschland bis zum Ende des
11- Jahrhunderts ., Bd. 1. Insb. 1910.
Volkelt, J ., «System, d. Aesthetik. Bd.
-• München 1910. POmaner, G. J .. Die
geistige. Entwickelung beim Menschen.
Ursprung der menschlichen, Befähig¬
ung. Leipzig 1893. Der Kunst,wart.
Halbmonatsschrift f. Ausdrueksktlltur.
Jahrg . 23. München 1909 und 1910.
The Studio. An illustrated Magazine. 01
fine and applied art . Vol. 49- -51. Lon¬
don 1910. Baum, Jul ., Ulnaer Kunst.
Stuttgart 1911. Burgwart. Zeitschr. für
Burgenkunde etc. Jhrg . 11. Berk 1910.
Schluss. Karl , Mannerchöre. Wiesbad.
o. J . Gesell, vom Autor. Spont.ini.
Die Vestalin. Vollständiger Klavier-
auszug von Priedr . Schneider. Leipz.
o. .1. Geseh v . d. Erben des Herrn
Prof . v. Vilm . Mozart, V , A.. Ido-
meneus, König von Kreta . Im Klavier-
auhzug von A. E. Müller. Leipz. o. J.
Geschenkt von denselben. Rossini. ,L.
Tankred. Heroische Oper in zwei Auf¬
zügen.' Klavierauszug. Leipzig o. J.
Gesell, von denselben. Vierteljahres-
Schrift für Sozial- und Wirtschafts¬
geschichte. Bd. 1 u. 2. Leipzig 1903
und 1904. f-tants- und sozialwissen¬
schaftliche Forschungen. Bd. 21_ 26.
Leipzig 1906. Zeitschrift der Savigny-
Stiftung für Deelitegescluchte. Bd. 31.
German. Abteil. Weimar 1910. Ueber-
sieht der gesamten staats- und rechts-
wissän,schaftliehenLiteratur d. Jahres
1909. Zusammengest, v. TT. Mühlbrecht.
Berlin 1910. Brunner . H.. Luft tüncht
frei. Eine rechtsgeschichtliche Unter¬
suchung. Bd. 1910. Monumente Ger¬
maniae historic.n. Legum sectio TV.,
Konstitution,c.s T. 4, pos. 2. Hann. 1909
bis 1911. '*■Jahrbuch der Gesellschaft
für lothringische Geschichte, u. Alter¬
tumskunde. Jahrg 21. Leipzig 1909.
Plath , K.. Het Volkhof te Nymegen
en de nemvete opgravingen. Amster¬
dam 1898. Eekertz, G., Hilfsbuch für

Markexpert der London Stock-Exchange
kann Kapitalisten und Spekulanten
wertvolle und profitable Informationen
geben. Auskunft erteilt „ M. E*.“
c/o B8orJs»ra,ä, Annoncenbu«eau,
з, Begent Street, London 8. V . F135

Teilhabers
tätiger aber stiller, wenn auch Nicht,
faufmoum-, mit einer Kapita,I-Bar-
Einlage von ea. S—40,000 Mst., kainu
eimetn seit mehreren Jahren hier
beftöherSem, gutgehenden Geschäft m.
best. KlmtzenikreiK bettreten . Augen,
rentäble Sache. Offerten u. D. 580
an den Tagbl .-Verlas.

Generalagentur e. g. Krankenkasse,
m Unfall -, Wöchn.- ». Sterbek .-Ver¬
sicherung, sowie Versicherung auf Er¬
sah der Atzt - u. Arzneikosten zu den
günstigst. Bedingungen zu vergeben,
o-retc Arztwahl , gute Schadenregm.
Auch für Richtsachleute (a. Damen)
gutex Haupt , u. Nebenerwerb. Off.
и. F . T. A. 843 au Rudolf Masse.
Frankfurt am Main . Fl35

lilBtrsliotleritSiuStefii
in Deutsch - Wilmersdorf,

E. G. m. b. H.,
0!&t. sich. Personen Krediie zu kulanten
Beding. Anträge erbeten. "_itlö-fntltfci SStS ..Ä
Unch v. Selbst g. Pchkevogi, Zlerkin,
Roßstrahe 8. Rückporto. ' F 161

Brauerei sucht
kautionssiih. Wirt.

l sisdä" *• 573 « **”

Disv. Ent». “ B“
Heb.» Schiv al bacher S tr . El , 2 S t.

Dame, : sinden zur Niederkunft
streng diskreten Landaufenthalt bei

Lydia Werner . Heb.,
__ La ng en bei_ Darmstadt . _

Ich mache das vereheliche Publikum
auf meine seit langen Jahren bestehende

feinttorraittSinii
ganz besonders aufmerksam. Ich bade
uachweil'b.ir stets di- grösttru Erfolg«
erzielt.

Mi!Friederike Wdii er,
55 Arier >rickstr,rke 55.

MK- Institut ersten Nangeö. - M8
2liüyr . Besttzerstochter , 250000

Mk. Birverm ., ferner vieleHnndert v:r-
mög.nde Damen aus Deutschl., Oesterr.,
Ungarn, Rußland u. and. europ. Staat,
wiinfch, rasche .Heirat. Herren, wenn
auii ohne Verm., erh. kostenl. Auskunft
d. Sj. Scblesiiiser , Derliu 18»

Al Frau ^
Arni ^ Simon,

best eingeführies

Ehevsrmittl.-Institut,!Dürneri»«>.-g 3h

Welt-Ietekkive
Veobachtung . . Crmitteluug . »
Ntze-Affsiren . Heirnts -Auö-
küufte über Vermögen :c,  an allen

Plätzen der Welt!
Diskret : Größte Praxis:

Zuvcrlüffigkt!

Scharuhorststr. 31,1 . Tel. 4180.

MSemiMglW
wünscht alleinstehender, geh. Herr,
gros?, schlank, Anfang 60. gesichertes
Einkommen, mit allcinstch. Dame,
cntsprech. Alters u. gleich sich. Ver¬
hältnissen. Gefl . Angebot« unter
H.  579 an den Tagbl .-Verlag.

Hei raten will
25 Jahre altes , wMerzogLnes Fräu.
lsiü . mi.t 400,000 Mk. Vermüg,., die
Hälfte sof. bar . Ta in Bekannt,anikr.
keine aeeitzN. Pers . vürh., wähle dies.
Wog. R-ef!. w. ans ehrt , denk.' Mann,
w. a. vcrniögenl., d. glück!. Famili -enl.
z» sch. w. Nrchtan. Off . Postlagcrk. 89
Berlin . Postamt Dorotheenstcahe 18.Witwe,
junge, große, elegante Erscheinung,
blond, aus allerbester Familie , w.
Bekanntschaft mit vornehmem, alt.
Herrn behufs Heirat , auch Ausland.
Off . u. A. 757 an den Tagbl .-Vcrl.

Heirat
Mehrfacher Millionär , Mille 40,

kasth.. schöne.Erschein., nobler Char .,
w. Heirat mit Dame bis zu 32 Jahr.
Gewünscht wird gute Büduny ! und
Pevmiogen nicht unter 400,(MX) Mark,
jedoch nicht sofort. Bermitüor voll¬
ständig ausgeschlossen. Briefe safort
zurück. Größte BeÄchwrrsenhctt. Off.
u. L. 578 an den TagLl.-Vestlvg.

Witwer,
50 I ., in, fest. Stell ., gut . EiuLourm.,
Iv. Heirat mit katst. Fräul ., 35—48«I.
Gutes Heim gelbvten. Off . u . S . 579
an den Taghst-V,erlag . Amonym
wfr- nicht keariÄvartet.

den Unterricht in der deutschen Ge¬
schichte. ^ A.  27 . 1\riesbaden, C. G.
Kunzes Nacht, 1911. Dümmler, E.,
Das Formelb. d. Bischofs Salomo III.
von Konstanz. Leipzig 1857. Kröger,
J ., Niedierlothringen im 12 Jahrhun¬
dert . Elberfeld 1893u. 1894. Weiter,
•1., Studien zur Geschichte des ham-
burgischen Zunftwesens im Mittel-
alter. Berlin 1895. Darstellungen aus
der Vv ürttomibergischen Geschichte.
Bd. 4 u. 5. Stuttgart 1910. Teutsch,
F-, Geschichte der SiebönlbürgerSach¬
sen. Bd. 1—3. Hermannst . 1899 bis
1910. Deutsch - Amerikanische Ge¬
schichtsblätter . Bel. 9 u. 10. Chicago
1909u. lOIO.Bassler. Th.. Das Deutsch¬
tum in Russland. München . 1911.
Abel-Musgravc, 0 ., Das kranke Eng¬
land. Frankfurt a. M. 1909. Gesch.
v. Herrn Prof. Pr . Liesegang. Lavisse.
E.. Histoire de France. Tome 8, p. 1.
Paris 1909. Ducken, H.. Rudolf von
Bennigsen. Bd. 1. Stuttgart 1910.
Moser, A., Joseph Joachim. BA. 1 u.
2. Berlin 1908u. 1910. Vanderkindere,
L.. Le siSele des Artevelde. Brus.
1879. Lilieneron, D. v., Ausgewählte
Briefe. Bd. 1 u, 2. Berlin 1910. Rab,
Jifi.. Bernhard Shaw. Berlin 1910.
Walter , II ., Die innere Politik des
Ministers von Manteufie! und der Ur¬
sprung der Reaktion in Preussen. Ber¬
lin 1910. Sorel, A-, Bonaparte et
Hoche. Paris 1891. Graf Douglas.
Eine Festgabe von seinen Freunden.
Berlin 1007. Gesell, von Herrn Ran.-
R-at Dr. Laquer. Beihefte zum Militär-
Woclienblatt. Berlin 1910. Gesch. von
einem Unsren. Der russisch-japanische
Krieg. Amtliche Darstellung <les
russischen Generalstabes. Deutsche
Ausgabe von Freiherr von Tettau.
Bd. I , Teil 1 u. 2. Berk 1911. Winlter,
L„ Platää . Ein Beitrag z. Geschichte
d. Perserkriege. Berlin 1909. Franeke,
K.. Die Kultur werte der deutschen
Literatur des Mittelalters . Berl. 1910.
Ompteda. G., Freiherr v., Minne.
Berlin 1908. Auer, Grcthe, Bruch¬

stücke aus den Memoiren des Chekas
hier von Roquesant. Stuttgart 1907.
Lienhard, F., Oberlin. Roman aus
der Revolutionszeit im Eisass. Stutt¬
gart 1910. Schönherr, Karl , Allerhand
Kreuzköpf! Geschichten >i. Gestalten
aus den Tiroler Alpen . Leipzig 1911.
Muiler-Guttenbrunn , A.. Die Glocken
der Heimat. Leipzig 1911. Weitbrecht,
R.. Bohlinger Leute. Heilbronn 1911.
Jelinek . F.. Mittelhochdeutsches
Wörterbuch zu den Sprachdenkmälern
Böhmens und der mährischen Städte
ctc. Heidelberg 1911. Spielhagen,
Friedrich, Uhlen haus. Leipzig 1906.
Lilieneron, A. v., Ein junger Held aus
den Befreiungskriegen. Herborn. Nass.
Kolportägcverein 1910. Reeber, J .,
Der ewige Jude . A. 3. Freiburg 1895.
Neumann-Hofer. A.. Der Auserwählte»
Wiesbaden. Deutscher Frauen-.4.1ma¬
nsch 1910. Biedermann. Karl , Kaiser
Heinrich IV. Trauerspiel. Weimar
1861. Ergebnisse der Arbeiten, d. Kgl.
Preuss. Aeronautisch. Observatoriums
bei .Lindenberg. Bd. 5. Braunschweig
1910. Gesell, vom Kgl. Preuss. Aeron.,
Observat. zu Lindenberg. Pi-eycr, IV.,
Naturwissenschaftliche Tatsachen und
Probleme. Populäre Vorträge. Berlin
1880. Hesse u. Boflein. Tierhau und
Tierleben in ihrem Zusammenhang.
Bd. 1. (Hesse, Die Tierkörper als
selbständiger Organismus.) Leipzig
1910. Willkomm. M., Bilder-Atlas des
Pflanzenreichs. Heraus*, v. E. Kühne,
A. 5. Esslingen 1911. Zeitschrift
(Hoppe-Seyler) für physiologische
Chemie. Bd. 70. Strassburg 1910. Zen¬
tralblatt für innere Medizin. Jahrgang
31. Leipzig 1910. Zentralblatt für all¬
gemeine Gesundheitspflege. Jahrg . 29.
üorri: 1910. Archiv für experimentelle
Pathologie und Pharmakologie. Bd. 63..
Leipzig 1910. Hasebroek, Karl , Die
Blutdrucksteigerung vom ätiologischen
u. therapeutischen Standpunkt . Wies¬
baden. J . F. Bergmann 1910. Zentral¬
blatt für Gynäkologie. Jahrgang 34<
Leipzig 1910.

w mm

5«an verlange beim Einkauf ausdrücklich

ĵ js Soppen-Würfe!
k,,t IV»Am!,A tfSchutzmarke Kreuzstsrn.

Andere Suppenwürfel stammen nicht von RflAGCr.
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Tages -Veraiiftaltmgen . » Vergnügungen.
Sonntag , de» 21 . August.

Königs. Schauspiele . Abenlds 7 Uhr:
Oberon.

Residenz-Theater . Geschlossen.
Bolks-Tbeatcr . Nachmittags 4 Uhr:

Der Trompeter von Sälkingen . —-
Abends 8.16 Uhr : Reif -ReMmWen.

Biopho« - Theater , WUhvlM'itrcme 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephmt - Theater , Tamiusstratze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Kurhaus . 11.30 Uhr : Konzert in der
Wochibrirnnen- Anlage. 3.W Uhr:
Mail - coach-Ansflug , ab Kurhaus.
4.30 Uhr : Abonnements - Konzert.
8.30 Uhr : Abonnements - Konzert.

Walhalla (Restaurant). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.

Neroberg. 4 Uhr : MÄitär -Konzert.
Montag , den 28 . August.

König!. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
.Gütz von Berikichmgen.

Residenz-Theater . Geschlossen.
Solls ° Theater . Abends 8.1b Uhr:

Preciosa.
Kurhaus . 11 Uhr : Kontzert in d>er

Kochbrnnnen - Anlage . 3.30 Uhr:
Mäil -c« rch-Au>Astu>g ab Kurhaus.
4.30 Uhr : Momeuments - Konzert.
8.30 Uhr : AbrmnemettiS° Konzert.

Walhalla -Nestaur . 8 Uhr : Konzert
Etabliffement Kaisersaal . Dotzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzort.

Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
7.30 Uhr : Konzert.

Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garicn-
Etckblisfsmeni). Täglich: Großes
Konzert.

Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Lanbesmuscnms
Nassaulscher Altertümer . Täglich
«öffnet (iwit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
nachm, von .3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr. unentgeltlich.

kMuarius ' Kunstfalon . Launusstr . 6.
Banger 's Kunstsaion , Luisenstr . 4/9.
Kunstsalon Bistor , Wilhelmstraße 60.
Kunstsalon Hotel Vier Jahrcszeite ».
Die Bibliotheken des Bolksvildungs

Vereins stehen Jederniann gur Be.
lurtzrmg offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule cm der Eastellstr.)
nst geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von b bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
di« Bibliothek 2 (in der Blücher-
fchule): Dienstag von 6-—7 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
S—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stcin-
«asse 9): Sormtags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg.
Bibliothek (i. d. Gutenbergschule ):
Montags von 4-—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Mr.

iLnft- und Souncn -Bad, Atzclberg.
^ während des ganzen Tages , von
\ 6 Uhr momens bis zum Eintritt

der Dunkelheit , geatmet.
Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter,
. Bereius : Seerobrnstraße 13, be>

Schuhmacher Fuchs.Arbeitsnachweis im Rathaus , unen!
peltl . Steltenvermittluiig . Dicust-
stunden von 3—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abtcilung für alle Berus«.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschaftsgewevbe für männliche
Lotelange stellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
F raue n-Abteilung , für weibliches
L >7tel-personal , höh. Berussartcn.
Berkaufer inne n, Dien stniä bchen,
Wasch» it. Putzfrauen.

Berein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Niibeiuitteltc.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Suppen -Anstalt des Wicsb . Frauen
Vereins , Steingasse 9 u. , Scharn¬
horststraße 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage

Damen -Klub. E. B. Oranienstr . 15, t
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Stei »gaffe 9, 2, und
Bleichste.-Schule , Part .. Bevghorr
auf dem Schulbcrg . Knabenhorl
Blü-cherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen.
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
;m Rathaus . Geöffnet von VjO  bis

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Uorkftr. 4, 2

. SpreckK. 8—12, 2—7 Uhr.
Verein stnatl . geprüfter Masseure

Krankenpfleger und Heilgehilfen
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kühl . Webcrg. 44, 2
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 lTf)i\

Gemeinsame OrtSkrankenkaste. Melde-
Kelle: Dlncherstraße 12.

Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Arbeiter -Berein . Naeyin.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Balzer , Faülbrunnenftr . 9.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Evana . Dienstboten -Berein . Allsonn.
täglich von 4—7 phr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 63, H.

Paulinenstift . Nachm. 4.30 Uhr:
Jungfrauen -Vevoin.

Blau -Kreuz-Dcrein . <£. B. Abends
8.30 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Mönnergcfang - Verein „Friede ".
Nachmittags 4 Uhr : Gesellige Zu¬
sammenkunft.

Männcrgesang - Verein „Fidelio ".
Großes Picknick.

Flcischcrgchilfen-Verein , Wiesbaden.
Gegr . 1883. Ausflug.

Sachsen- u. Thür .-Verein . Ausflug.
Bauern - Verein Wiesbaden . E. L.

Gegr . 1908. Sv -mmerfest.
Montag , den 28 . August.

Turngesellschaft. 6—7% Uhr : Turnen
d. Damenabteil . I ; SVi—Öii  Uhr:
Turnen der Damenabteilung II.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Schnchvercin. 6 Uhr : Spielabend.
Gcwerkvcrcin der Heimarbeiterinnen,

Oranienstraße 53, abends 8 Uhr.
Philharmonischer Verein (E. V.),

Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor¬
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Rollersche Stenoarnphen -Gesellschast.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Hebung.

Ges.-V. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe.
Sprachen -Verein . Abends 8.45 Uhr:

Englisch für Anfänger.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 8.45 Uhr : Geswngstundc.
Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:

Turnen der Altersriege.
Männerges .-B. Friede . 9 Uhr : Probe.
Männcr -Quartelt Sängcrlnst , Wies¬

baden. Abends 9 Uhr : Probe.
Kiliansche Zithcr -Musik-Vereinignng.

Abends v Uhr : Probe.
B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither -Verein WicSb. 0 Uhr : Probe.
Ev. Männer - und Jünglings -Verein.

Abends 6 Uhr : Mannerchor.
Ges. Strunzer . 9 Uhr : Vereinsabend.
Guttemplcrloge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
Verein der Friseurgehilfen 1900.

Abends 9.30 Uhr : Versammlung.

Zonntag , de » 21 . Angnst.
Turn -Verein . Morgens 8—12 Uhr:

Volkstümliches Turnen ,u . Spielen
der Sport - u. Spiel -abteilung
Unter den Eichen.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein . Rachm. 2 Uhr : Juaend

MNEMWMM

■Planer Strasse 18, Turagesellschaft:
Schwalbaehjer Strasse 8.

Schiessstände der Wie s -
badener Schützen - Gesell¬
schaft,  Unter den Eichen . Täg¬
lich geöffnet.

Flobert - Schiess stand:  Beau-
Site.

liwn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Reitschule,  Saalga9se 36.
N e r o b e r g mit Aussichtsturm.

(Restauration .)
Bismarck türm  auf der Bier-

stadter Höhe.
W artturm  auf der Bierstadter

Höhe . (Restauration .)
Ruine Sonnenberg. (Restau¬

ration .) — Heiligkreuz -Kirche auf
dem Friedhof zu Soimenberg.

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss . (Restauration .)

Kaiser ! Postamt  1 (Hauptpost¬
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10 , Zweigpostämter;
Schützenhofstr . ö, Bismarckring 27
und Taunusstr . 1) . Geöffnet Werk
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorin . bis 8 Uhr abends , Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober aueh das Post¬
amt i — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11 Vs vormittags bis 1 Uhr
nachmittags . — a) Rheinstrasse 23
bis 25: Brief - und Geldannahme.
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss , Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebaude
rechts , Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss ; b) Luisenstr 8/10:
Paket -Annahme u . Ausgabe , Renten-
Zahlungsstelle.

Polizei - Direktion,  Friedrich
strasse 17.

Polizei - Reviere:  I . Lehr¬
strasse 27; II . Albrechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus
IV . Webergasse 44; V . Platter
Strasse 16.

,1 ustizgebäude,  Gerichfcsstraeee.
Eeichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Infanterie - Kasernen  an der

Schiersteiner Strasse.
Maschinengewehr - Abtei¬

lung  an der Schiersteiner Strasse.
Artillerie - Kaserne  an der

Schiersteiner Strasse.
Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Höhere Schulen:  Kgl . Human

Gymnasium (Luisenplatz ) , König !:
Real - Gymnasium (Luisenplatz)
Städtisches Reform -Real -Gymnasium
(Oranienstrasse ) , Städit . Oberrea!
schule (Zietenring ), Höh . Mädchen
schuile (Schlossplatz ) und Dotzheimer
Strasse.

Gewerbeschule,  Wellritzstrasse.
Landwirtschaftliches In

stitut  zu Hof Geisberg.
Augusta - Viktoria - B a d

Viktoriastrasse 4.
Inhalatorium  am Kochbrurmen.

Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm
Tanc -rSs Inhalatorium (Inh,:

Hans Beyer ) , Taunusstrasse 57. Ge¬
öffnet : An Wochentagen von 9—1
an Sonntagen von J/712—1 Uhr .,

Laboratorium Fresenius
Kapellenstrasse 11, 13, 15.

Offizier - Casino,  Dotzheimer
Strasse 3.

Civil - Casino,  Friedrichstr . 22
Loge Plato,  Friedrichstrasse 27

Besichtigung nur für Berechtigte
Loge Hohenzollern,  Adel¬

heidstrasse 81.
Turn - H allen.  Turnverein : Hel!

mundstrasse 25. Mäaner -Turnverein:

Franz i!er(e . . . Herr Zollm
Max Stumpf . . . Herr Walberg
Ein Schenkwirt . . Herr Wntschel
Metzler, j l . Herr Bornträger
Kobl, ) Bauern ( . Herr Oberländer
Sievers, ! \ . Herr Berg
Em bambergischer

Reiter . Herr Preuß
Ein Reissiger vom

Reiwsheere . . . Herr Becker
Ein Trompeter . . Herr Spretz
Erster i Nürnbergerl Herr Schmwt
Zweiter l Kaufmann ( Herr Deutsch
Die Zige inermutter
stigeunerlod:ter .

KöViglichs Kchtt « spirl-

Zigeunerknabe
in Unbekannter .

Vier Boten des
heimlichen Gerichts

Reiter,

Sonntag , den 27. August.
180. Vorstellung. .

Oderon.
Große romantische Feen-Oper in
drei Akten nach Wielands gleich¬
namiger Dichtung. Musik von Carl

Maria v. Weber.
Wiesbadener Bearbeitung.

Gesamtentwurf : Georg von Hülsen.
Melodramatische Ergänzung : Josef

Schlar . Poesie : Josef Laufs.
Personen:

Oberon, Königd. Elfen Frau Engell
Titania , Königin der

Ellen . Frl . Witzel
Pnck, | re,— . Frau Brann-Grosser
Drott, ! " . . . Frl . Geister
Meermädchen . . Frau Diüller-Weiß
Kaiser Karl der Große Herr Zollin
Hüon von Bordeaux,

Herzog v. Guienne .Herr Seidler
Scherasmin, sein

Schildknappe. . Herr Geisse-Winkel
Harun al Raschid,

Kalif von Bagdad Herr Leffler
Rezia, s.Tochter. Frau Lesster-Bnrckard
Mesrü , Kaiserlidier

Kümmerer . . . Herr Schwab
Babe-Khan, Thron¬

folger von Persien Herr Weinig
Fatüne , Rezias Ge¬

spielin . Frau Krämer
Hamei, der Stumnie

des Palastes . . Herr Lehmann
Amrou. Oberster der

Eunuchen . . . . Herr Andriano
Almansor, Emir von

Tunis . . . . . Herr Radius
Roschana, seine Ge-

mnlUin. Frl . Etchelsheim
Abi allnh, ein See- ,

ränber . Herr Stnebeck
Elfen , Luft -, Erd -, Feuer - u. Wasser-
geifter. Fränkische, Arabnche, Per-
fische und Tunesische Grotzwurden-
träger , Priester , Wachen. Odallsken,

Seeräuber 2c.  re.
Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.

1. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon
(Vision). Bild 2 : Vor Bagdad . Bild 3:
Hot im Kaisers Harem zu Bagdad.
2. Akt. Bild 4 : Kludienzsaal des Groh-
herrn zu Bagdad . Bild 5: Am Aus¬
gang der Kaiser !. Gärten . Bild 6:
Hafen voii Ascalon . Bild 7 : In den
Wolken. Bild 8 : Im Sturm . Bild 9:
Felsenhöhle u. Gestade an der Nord-
küste von Afrika. 3. Akt. BUd 10: Im
Garten des Emir von Tunis . Brld :
Im Harem Almansors . Bild 12: Die
Richtstätte. Bild 13: Im Harn ., des
Oberon . Bild 14: Heimwärts.
Bild 16: Am Throne Kaiser Karls.
Die Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden Pausen

von je 15 Minuten starr.
Erhöhte Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende 10%L Uhr.

Montag , den 28. August.
181. Vorstellung.

Göir von Derltchingen
mit der' erserue» Harrd.

Schauspiel in sechs Akten von Goethe.
Personen:

Götz von Berlichingcn Herr Leffler
Elisabeth,scine Frau . Frau Bleibtreu
5?arl , sein Sohn . . F . Jakobi
Marie,seine Schwester Frl . Gaubh
Adalbert v. Weislinoen Herr Schwab
Adelheid von Walldors -Frl . Eichelshcim
Franz von Sickingen Herr RodiuS
Hans von Seibitz . Herr Kober
v. Wanzmau, Hanpt-

mann im Reichsheere Herr Andriano
Edler von Blinzkopf,

Offizier im Reichs-
Heere . . . . Herr Herrmann

EU kaiserlicher Rat . H.rr Rehkopf
Ein Ratsherr von

Hcilbronn . . . Herr Jordan
Ein Ratsschrciber. . Herr Carl
Ein RatSdiencr . . Herr GerhartS
Bruder Mariin , ein

Mönch . . . . . Herr Tauber
Georg/ Knappen der j Frl . Schrötter
Fand , j Berlichingcn! Herr Stnebeck
Franz , Edclknappe de«

eLcislingen . . . Herr Weinig

Frl . Schwartz
Frl . Geislcr
Frl . Schneider
Herr Weyrauch
Herr Apel
Herr Mascheck
Herr Ltton
Herr Döring

Knechte, Bürger von Herl-
bronn . Ratsherren.
Ort dev Handlung:

Akt 1- a) Herberge , b) WaZd. c) Zim.
in Jaxthauscn . Mt 2 : a) Ebenda,
b) Wald . Akt 3 : a) Lnshgarten m
Auasburg , b) Zimmer in Jaxthauien,
c) Wald mit verfallener Warte.
Akt 4 : Saal in Jaxthauien . Akt 5:
a) Bvrzimrner 8er Adelheid, b) Wirts¬
haus zu HeUbronn, c) Rathaus.
Akt 6 : a) Wald , b) Landschaft bei
Miltenberg , °) Land sch., d) Adelheids
Zimmer , e) WeiÄingens Zimmer,

f) GesänaNisgartew.
Nach dem 3. Akte findet eine Pause von

15 Minuten statt.
Gewöhnliche Preise.

Wnisang7 Uhr. Ende gegen 10%  Uhr.

ZMnstag . den 26. ÄuMft : Madame
Butterfly.

Mittwoch, den 36. August : Zar und
ZimMer-mainn.

Donnerstag , den 31. August : Fidclm.
Freitag , den 1. Sapt . : Glaube und

Heimat.
Samstagl , den 2. Sevt . : Häusel und

Gr-etel. Hierauf : Slavische Braut¬
werbung.

Sonntag , den 8. Sept . Köniilgskind« .

Fcrry Daubal
Ella Wilbelmy

Max Ludwig
Ottilie Gruncrt
Lina Töidrc

Willy Magier
Jlka Martini

Adolf Willmcinn

Arthur Rhode
Viki Sabatin

Volks-Kdeat»».
Sonntag , den 27. August.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:
Der Trompeter von

Sakkiugen.
Abnids 8.15 Uhr.
Neu einstudiert:

Rerf-Rrisii»gen.
Schwank in 5 Aufzügen vdn Gustav

von Moser.
Personen:

Kurt ». Folgen, Guts
besitzer. . . .

Jlka , seine Frau . . . . . . ,
Prista , ihre Schwester Eugenic Jakobi
Herr v. Scnsa, Guts¬

besitzer.
Toni , seine Frau
Sybilla © mer . .
Paul Hofmeister.Apo-

theker.
Elsa, seine Frau . .
Theobald Blum. Pro-

fijor bei Hofmeister
Haninaitn,Förster bei

Folgen . . . .
Beriya , seine Tochter
Nest von Reiflingen,

Leutnant . . . . Oktomar -Blost-
Fedor Bclow . . . Carl Richards
Lina, Kammerjnngfer Erna Frei
Das Stück spielt auf dem Gute des
Herrn v. Folgen nnd in einer kleinen

Stadt in der Rüde.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Montag, den 28. August.
Ureriosa.

Schauspiel mit Gesang in 4 Akten von
Pius Alexander Wolff.

Personen:
Don Francisco de

Carcamo . . . . Carl Richards
DonAlonco seinSohn Ferry Daubal
Don Fernando de

Aievedo . . . . Max Ludwig
Donna Clara , seine

Gattin . . . . Ottilie Gruncrt
Don Eugeuio, beider

Sohn . . . . . Otkomar Bloy
Don Ccntreras . . Alb. Makowiak
Donna Petronell« . Marg . Hatnm
Der Zigeunerhaupt-

mann . Willy Wagler
Viarda , die Zigeuner- , „

mniter . . . . . Lina o die
Preciosa, Zigeuner - Ella Wilhclmy
Lorenz. Zigeuner . . Alb. Makowiak
Sebastian, Zigeuner . Earl Seckbach
Petro , Schloßvogt . Arthur Rhode
Fabio ein Gastwirt Adolf Willmann
Ambrosio, ein Bauer C. Bergschwcnger

Landleute, Zigeuner.
Die Szene ist an verschiedenen Orten

in Spanien.
Nach dem 2. und 3. Akt größere Pause.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr-

Dienstag , den 26. August : Dorf und
Stmdt. ^

Mittwoch, den 30. Augnst : Retif.
Reifli 'nsen . ^ ^

Donnerstag , den 31. August : Der
Glückliche Familienvater.Scttter«,oen1.Sept:Heiratsuvlauv.omstag , den 2. Sevt .: Bwschliesel

1<iLrliLU8 zuW  iesbaden
Sonntag , den 27. August.

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert des städt . Kurorchesters in der

Koohbrunnen -Anlage.
1. Ouvertüre zur Op. ..Banditen¬

streiche “ von F . v. Suppe.
2. Ungarische Tänze Nr . 5 und 6 von

Joh . Brahms.
3. Lied , Duett von F . Mendelssohbi,
4. Neues Leben , Walzer von

0 . Komzak.
5. Potpourri aus der Op. „Carmen“

von G. Bizet.
6. Unsere Garde , Marsch von Förster.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmcr.

Nachmittags 4.30 Uhr.
1. Kriegsmarsch der Priester au*

„Athalia “ von F . Mendelssohn,.
2. Ouvertüre zur Oper „Die Aben-

eeragen “ von. Cheruibini.
3. Ungarische Tänze Nr . 15 und 21 von

Joh . Brahms -.
4. Ballettmusik aus der Oper „Der

Prophet “ vom. G. Meyerbeer.
5. Wiener Mad ’ln , Walzer von. Ziehrer;
6. Ouvertüre zur Op. „Tantalusqualen'

von F . v. Suppö.
7. Variationen aus „Coppelia “ von

L . Delibes.
8. Walkürenritt aus dem Musikdrama

„Die Walküre “ von R . Wngner.
Abends 8.30 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „ Si j ’ötais roi“
von A. Adam.

2. Miserere aus der Oper „Der Trou¬
badour “ von G. Verdi.

3. Grosse Polonaise in E -dur von
Franz Liszt.

4. Sicilietta u. Tanz d. Fischermädchen
von F . v. Blom.

5. Berceuse für Violoncello von
B. Godard.

Herr P . Hertel.
6. Ouvertüre zur Op. „EuTyänthe

von C. M. v. Weber.
7. Phantasie aus der Oper „Tann¬

häuser “ von R - Wagn,er -Seideh
8. Farandole aus der Suite L’Arlö*

sienne II von G. Bizet.

Montag , den 23. August.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des städtischen Kurorchester*
in der Kochbrunnen -Anlnge.

1. Ouvertüre zur Oper „Don Juan"
von W . A. Mozart.

2. Finale aus der Oper „ Zampa “ von
F . Herold.

3. Sans -Facon , Polka von E . Wald¬
teufel.

4. An der Weser , Lied von Pressei.
5. Potpourri aus der Operette Mamsell

Angot von P . Lecocq.
6. Barataria -Märsch von A. Sullivan.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jnner.

Nachmit 'ags 4.30 Uhr.
1. Flotte Geister , Marsch von Karoly-
2. Ouvertüre im italienischen Styl«

von Franz Schubert.
3. Chor der Friedensboten aus der

Oper „Rienzi “ von R . Wagner.
4. Motoren -W-alzer von Joh . Strausö-
5. Le röveil du lion , Caprice von

Komtsky-
6. Ouvertüre z. Oper „Meister Marti»

und seine Gesellen “ von W . Weis®1
heimer.

7. Reverie von H . Vieuxtemps,
8. Einzug der Gäste auf Wartburg aus

der Oper „Tannhäuser “ von Rieh-
Wac-ner . .

Abends 8.30 Uhr.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Wider¬

spenstigen Zähmung “ von H . GoD-
2. Entr ’acte und Quartett aus der Op-

„Martha “- von F . v. Flotow.
3. Delaware -Klänge , Walzer von ,Jos . Gun# -
4. Phantasie aus der Oper „Aida “ von

G. Verdi . .<
5. Ouvertüre z. Op. „Der Wildschütz

von A. Lortzing.
6. Alla turca von W . A. Mozart.
7. Erinnerung an C. M . von Weber*

Phantasie v-on Uysberg.
8. Ungarischer Marsch von Berlioz.

Schlotz-
Reftaurani

Ale ! 6tfinet M.

Irden Sonntag abendr

Erbprinz-Restaurant»
Täglich:

= $ ( on % evi^
erstklassiger Damen-Orchester.

Anfang 7'/, Uhr. M,
Irden Sonntag: Frühschovven-Ks"̂
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Morgen -Ausgabe.
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5B. Jahrgang.

^ iw n iktti Bise«
S 1« ®* Brautleute und HacliaiischafiuiigeuL l>es ©M«lers günstig © Kaufgelegenlieit

Moderne Schlafzimmer,
(Italienisch Nussbaum, natur - poliert, Intarsien - Einlage),
innen ganz Eichen furniert,

mit grossem 2für. Spiegelschrank, Waschio'lette mit hoher
Marmorrückwand, 2 Bettstellen, 2 Nachtschränke mit Marmor,
sin . neo .—, Si . ;>. . sa ®.—, 35 ®.—, sys .—

Kotes ®S®tilafz!rawer
(Italienisch Nussbaum imit., innen furniert)

2 Beitatellen, Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz,
3 Nachtschränke mit Marmor, grosser zweitür. Spiegelsehrank,

ä 91k . 195 .—, 315 . - ; 24 ©.—, 250 .—

Motette Schlafzimmer
(hell Eichen und innen ganz Eichen mit Schnitzerei und
Intarsien-Einlage)

2 Bettsiellen, Waschkommode mit Marmor und S.piegelaufsatz,
2 Nachtschränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
ä 31k. 265 .—, 275 . - , 295 .- , » 00 .—, 85 ©.—

Sasse« ssiii learäeiSates Schlafzimmer
Küstern, Kirschbaum, Satin, Italienisch , Nussbaum, poliert, innen
ganz Eichen mit Schnitzerei und Intarsien -Einlage, mit grossem
dreitürig. Spiegelschrank, "Waschkommode mit mod. Marmor¬
platte und Spiegelaufsatz mit Kristallfacette , 2 Bettstellen und
2 Nachtschränke , » Mit.
36 ©.- , 895 —, 425 .—, 460 .—, 5 ©©.- , 700 .—

Ssafeietosie moderne Kfichett
in Pitchpine und Oelfarbenanstrich,

ä 31. 58 .—, 9 ©.—, 110 .—, 135 .—, 185 .- , 175 .—
und höher.

Komplette Wohnzimmer,
Speisezianaer, Salons mß jierresznwer
11k . 275 .- 350. 700.

und höher.
000 . —, 1000 . -

VßrtikOS , nussbaum-poliert, mit Spiegel 42 Mk,
Böcherschränkcj nussb.-poliart, mit moderner

Messingverglagung . ®
Büfetts , nusib.-poliortu. Eichen, mit Schnitzerei

und Kristall-Verglasung . . - . Mk,
Spiegelschränke , nussbaum-pol., mit geschliff.

Gläsern, innen Eichen . . ■' *
Kleidersclll ’änke, nussbaum-poliert, zweitürig,

innen halb Eichen . “ h,
Trumeauspiegel , sehr moderne Form, mit

schweren Säulen und geschliffenem Spiegelgla . **” Mk.
Auszngtische , ganz nussbaum-poliert und mit

Wachstucheinlago . Mk,
Yorplatz-Toiletten , in Eich. m. geschl. Gläsern 15 Mk.
Eine Partie VertikOS , nnssb.-lackiert mit Spiegel 30 Mk.
Eine Partie zweitürige KleidßrSChräüke , nu

baum-lackiert . . 20 Mk.

Ma tratzen, Spnwgralniien, Oberbetten und Kissen billigst Eine Besichtigung überzeugt von der Itceliität des Angebots. Spez.: Braut-Ausstattungen.
Telephon 2837. feit » Bowen -feraiiz. Blücherplatz 3/4, B14753

Verlobte und Interessenten besichtigen Sie ohne Verbind¬
lichkeit, ehe Sie bestellen, die z. Zt. bei mir ausgestellte

älohnunis -Einridifuns
scs ?23 Preise won Mk, 22 §@ s

bestehend in:

2 Bettstellen,
2 Nachttische mit Marmor,
1 Waschkommode mit Marmor

und Spiegel,

Schlafzimmer , ital . nussb.
1 Spiegelschrank , 3teil ., ISO cm,
2 Stühle , 1 Handtuchständor,
2 Patentmatratzen m . Decken,
2 Capokmaträtzen mit Keil.

Mark 700.—
Speisezimmer , eichen:

1 Büfett mit Facetteverglasung,
1 Kredenz,
1 Ausziehtisch für 12 Pers .,

6 Leder Stühle,
1 Diwan mit feinem Moquette,
1 Ueberbau.

Mark 770.—
Wolm -Salon , eichen:

1 'Wohnzimmerschrank,
1 Salontisch,
1 Sofa 1 mit feinem lieber-
2 Sessel I zug nach Wahl,

1 Sofa -Umbau mit Schränken,
2 Stühle , gepolstert,
1 Ständer.

Mark 730.—

Alles in vollendeter Fornienscliöiilieit». gediegenster Ausfübrnng.

FRITZ HEB
Feinste

Referenzen.
WIESBADEN,
Taunusstr . 38 . Gegr. 1871.

G.Schupp
Sacht.,'
Frachtfreie
Lieferung.

1137
<kv- ,1 'ipfr’: , J , ,,V • • ■

H. Mer.
S8 Häfnergasse 16,

ältestes Spezialgeschäft am Platze,

bietet Ihnen in

Kristall — Porzellan-
und Luxuswaren

grösste Auswahl . 1143
Ersatzteile werden schnellstens besorgt!

Versand prompt.

Vorzügl . FleLenreinigungsmittel
TuÄelLos

0.2 Llr. 4T Pf ., genügt zur Reinigung
mehrerer Anzüge, ist zu haben

Dambachtal 1, bei
Nengasse3, bei »̂«-1»E»a?J3S»»gr«
Oranienstr. 22, bei Stoppler.

Reelles Möbelgeschäft!
Empfehle mein größtes Lager in sämtlichen Holz -, Polsiernröbe !»» nnd

Bestwert vom einfachste » bis zum modernster » Stil in jeder Preislage,
nur erst'! . Fabrikat unt .r weitgehenlstcr Garantie zu den billigste »» Preisen.

IgK- Eigene Schreinerei tnrt Topezisrerwerkstätte » *18PI|

K Mssrihkr.  Anton Maurer , Sflirelttcrineijlcr , ? § eCrihdr . 6.
Spezialitätr Bra « t»AuSst«r<tr»ngen . B17581

Gewchrfabrik
h. Bmgsmüller&Söhne,

Kreiensen(Harz) W61
liefert direkt, daher unbedingt am billigsten und vorteilhaftesten:

— -. Jagd » ttttb ScherSengemekre,
^ Ie (chi«s,Vevofveru.̂ f»floie«.

~= s 5jährige Garantie . -----
Spezialkatalog über Waffen u.
Iagdgeräte , 200 Seiten stark, an
jedermann gratis und franko

ohne Kaufzwang. E130
Sic eine Wanne kaufen, sehen Sie sich, bitte, die
beliebte Saxonia -Wanne an.

Saxonia -Wannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie . Vollbad 8—10 Pf.
Tägl . Anerkennungsschreiben.

Alleiniger Vertreter : M. « erlimrdt , Spengler
und Jnstallatwns -Geschäft, Drudensiraße 7.

Telephon 3761. B16166

WmwervKr
schönen und jugendfrischen Teint, reine
,traut, erhalten Sie bei Gebr auch von

AM - „ Galant »» " .
Alleinveikaufb.Ld -riS' r-rt «»iirlnvr.
Marktstrahe 13.

hp  W . » lisop 'iiiiiiei «
Ssllil . tzkmMin . SWWßM WsW « ek.

Le- ersofaS , Klndseffek , Tepp -cke, einzelne Model liefern wir . in
n-odcr -ister , gediegenster Ausführung unter strengster Diskretion
zu Original - .ttatalogprciseu . - Um icdcm Gelegenheit zu geben,
.ein derm ss schön AAÄ bequem als möglich
zu gestalten, gestatten ivir solventer » Käufern

Zi den Kaufbefrag 33!jRXauft
(Quatta !s=Haten

zu tilgen. Kataloge werde, » nicht versandt . Kein Inkasso durch
Bote »; . Versand nach ganz DeutichlanS . — Ma » verlange d-n
kostenlosen Besttch uns. Vertreters vetstiss Vorlegung von Zeich-
SNtkkgrn, Entwürfen -c. mit Angabe der genauen Adresse. F 162

« « -MW'ß« ! M Mn & li.
Berlin 8 . Köpeuickerstraße 12 ©a.

smamamm

lie nen wird Wsr
in den DroaenarschSiten vonW. Mselxubelmer , .novhus , Taunusstr . 2S. st. Seyff,
i . Brecher , x.  lil Müller , 0 . Lilie » W. 11. Birk . K. Witzei , Rob. teuer . F74

»nit Gechtel 's Salmiak -Gastseise
gewaschene Stoff jeden Gewebes,
vorrätig in Pak. zu 4ö und 25 Pfg.

Ä Gärnng
liergesfcelP!

Nur solche, überall er¬
hältliche Fabrikate liefert

Mrtclser
Essig-Fabrik

aSr . 1‘anl Sr risc !»e,
— SMebricIi a . SS!». —

Ecrnsprechor 97.
Clrösste Produktion in

ESeisrn -Hiassuu.

Biämnungsyerkauf!
Wegen Umzugs nach lß,!»e »n *tr . 4i«, 1 . Kt . , unterstelle mein

EEEEEE Hntla ^ er
einem Ausverkauf Klltei ’ EinlttllifS | >i ’CiSi©!l und zu jedem
annehmbaren Angebot.

19b  SJsincgeFj Bahnhofstr. 16.

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
eeooee  Grösste Auswahl. — Muster sofort, eeeeoe

JULIUS BERNSTEIN
I. Etage SET- <» Michelsoerg & -MV I. Etage,

Neu eingetroffen!
WwWMMisewwer

und

Iwitt WelWerde.

Pferdehandlung,
Telephon 2578. SchwalbacherStr . 38.

Millionen¬
fach bewährt , würzig , edel , gesund , wohlschmeckend,
natürlich , ausgiebig , bekömmlich und zu allen Preisen

su haben sind:
D. R. W.

55604.
Vertreter : Fritz Bernstein , Tel . 3001. 63

%

Prinzm -Essigs
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HeLamltmachung.
Mfakge ZuKtKllrgder

WtzWii KttWIng OrellNstze KtutsbM)
Aerki« W. 56, WarKgr -rfsnstraße 46 a,

ÄS Hlllterlegrmgsstellefür das Heiratsgut der Offiziere pp. haben wir
Kr die Depots, betreffend das

ZewMt der Wim pp.
besondere Bedingungen ausgestellt, die Zugleich eine Darstellung dessen,
was zu geschehen hat, enthalten. Die Aufbewahrungsgcbühr ist der all-
genrein gültigen Depotgebühr der Seehandlung gleichgestellt. Auf Ansuchen
werden die Bedingungen kostenlos übersandt. (J .-Nr. 67637) § 173

Berlin,  im August 1911.

pntSlMjt KnhMIm dJteuüfdje Klutsbriy.

Filiale Wiesbaden.
Kapitalu. Reserven 82 Missionen Mark. ioei

Friedrichstrasse 8. * Telefon No. 68.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/NI., Berlin,

Nürnberg , Fürth , Giessen, Essen a/Ruhr u. Hanau.r
Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

Marcos Berte L Cie-
WIESBADEN . B &llkliailS . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephorfe No. 26 u. 6518.

inslirmi aller in ta Bäifacl eiwlilapäea Geschäfte,
insbesonderes

L

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBaroinlagen
in laufender Rechnung,
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten,

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das Ia-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. 071
J

Bei dem gegenwärtig niedrigen Zinsfuß empfiehlt sieh der Abschluts einer

Leitorenteii-Versiclierung
und erhalten im Alter von

50 55 60 65
9 .63 11.58
V.LZ 11.18

70 Jahren
14 .88
12 .78

Männer : 7 .27  8 .20
Frauen : l '.OO 7 .06

Prozent jährliche Rente.
Kein Lebensattest . Keine Policekosten . Strengste Diskretion . 215

A. Berg , General-Agarii, Rheinstrasse 52. — Telephon 4169

iestearermbernag,
hoho Zinsen , bis 16 °/o, vermittelt

Wille . Fischer , Versieh .-Bureau , Kaiser -Friedr .-Ring 35.

StSrft . subv . unter Staats¬
aufsicht stehende

Holser®

Handelsschule Landau(Pfalz).
für fichfller von 11—20 Jahren.

11909/10 »' ■28 Einjährige.
zur iaufm . Ausbildung für junge
Leute von 16—30 Jahren.

Schul - und Fenaionatsräuate in imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.

-Ausführliche Prospekte versendet Direktor Ä . Hart *.
1 Neuaufnahme
&11. Qctober 191lj

ir lon
1144(WilhelmStrasse 1 © , frühere Hausnummer 12.)

Beginni  neuen Seliuljalires: Dienstag,2S.Äug.
Anmeldungen jederzeit. Prospekte gratis . Personen -Aufzug im Hause.

öie Direktion.

Väöer und Sommerfrischen.
An dem AuSIunft-Schalter der Schalter-Halle der„TaMait-Hauf-r", Langgasle»>, werden Prospekte und.Drucksachen
der inserierenden Kurorts, Bade. Berwaltuuzrn und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabfolgt.

I

Die Perle des'
o t̂agqiorö"

an. Prospekte frei durch
Lungenkranke werden nicht aufgenommen

Das vornehmste
Familienhotel am
Lago -Maggiore in
einer unvergleich¬
lich schönen und

ruhigen Lage.

Idealer Aufenthalt für Gesunde , sowfe
Erholungsbedürftige . — Gr . Garten,
direkt am See . — Viele hübsche
Spaziergänge . Pension von Frs . 9 .—

Somazzi & Riganti.

Schönsterflerbst-ßufenthslt
an den iteilen.Seen.

Sft "Herbst -Saison
August - 15.November

Iotel

(XJo IMS) F 200

liuftkoport Wftllielmsbad,
SB » JSIn raten toi * Onnkfart » , SS, Ostb ., 5 Minuten von
Huna « n . 31. West , Kurhaus , Hotel u . Pensionat , Nolonnsden , Fest¬
säle bia au 1 ® !*«® Personen , Alte Parkanlage im Umkreis von
mehreren Stunden . Billige Pensionspreise . 5£ ««r Haelikur vom ersten
Pnbliknm als vorzüglich anerkannt . Unterkunft für “Wagen,
Pferde und Autos . Sommer und Winter im Betrieb . Dampfheizung . Bäder
im Hause . Tel . Hanau 166. Max Staalir , Direktor . Abends Promenade-

Konzert . Soupers von 7 Uhr an . F134

KrnöerpfkegeH etm
in Nastätten, bei St. Goarshausen.

Aufnahmctermine : 11. September, 12. Oktober, 13. November.
Ausgenommen werden Knaben von4—14 Jahren und Mädchen von

4—15 Jahren jeder Konfession. Zuverlässige Pflege, Solbadekuren, Luft-
und Sonnenbäder, Liegehalle. Pflcgegeld für eine Kur von 28 Tagen
pro Kind 45 Mk. Bäder mit Mutterlauge aus den Kreuznacher Quellen.

Anträge an Kreis -Ansschus ? St . Goarshausen . F291

ZUkihei«, öeraür. ffi ."
Wald, Gebirge, liebt. Täler, beguemtz
Spaziergänge. Villa Dorothea, m.
schatt. Garten, n. d. Walde, Pension
3.80 Mk. täglich. Villenstratze 8.

--- ---- vor neue --- -- -

Tagblatt-
Fahrplan
Soiumer-Ansfate

= 1911 -----
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29 , sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg . pro Stück------- zu haben. -------

Red StarLine
Antwerpen-Amerika.

Agent F318
W . Bickoi , Langg . 20.
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strasse 7. Telephon 3372.
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Frankfurter holeä 3Mark
Düsseldorfer

Lols 50 Pfg., li hole5Mk
Hauptgewinne:

15000,10000
5000  etc.

empfiehlt und versendet:

Carl Cassel,
Kirchgasse 51,
Marktstrab- 10,
Langgasse 89.
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Stanbbindcndcs Fustvodenöl für
Terrazzo, Linoleum rc.

Drogerie 8i « bert , Schloß.
Ras

Spangenberg’sciie Kosscrvatorinm
hat ein von einem Kunstfreund

gestiftetes

für höheres Klavierspiel
zu vergeben . Bewerber , die über
einen gewissen Grad technischer
Fertigkeit verfügen und sich dem
Lehrberuf widmen wollen , können
sich zunächst schriftlich anmelden
bei dem 1165

Direktor H. Spangenberg.

* WiesbadenerKonservatoriumiorMüsiki
Kheinstrasse 64. — Direktor: Arth. Michaelis.

Institut für alle Zweige der Tonkunst . H
JJ j Unterricht von den ersten Anfängen
~p bis zur vollkommenen Ausbildung.
H Unterrichtsfächer : er
itJ Narmaniunii Theorie , Eimnpisoiiioailrhrc , !4 « nira - tA,
|j prarakt , Snstrram «*nt » tion *IeIire,S a ariätairspiel , SBäfSE - «1

gojjilt , Siamsnormscsik , tom I >lat <i |iicl , «»rchester - «-.jw
spiel , sowie sämtliche ISlasinstrumentc.

ju»  Bilavierspiel : Herr Professor Mannstaedt , König ], Hofkapell - a»
meister , Herr Fr . Petersen , Herr K. Hirsch , Königl . Kammer - rV

Äf musiker , Herr 0 . Trillhaase , Königl . Kammermusiker , Herr A. Ley- %&,
ja decker , Pianist , Harr K. Wiegand , Pianist , Frl . E. Michaelis , jfj

Frl . A. Kraft , Frl . Kl. Hülcker , Frl . M. Ahrens. — Gesang (Methode
AJf  Prof . Stockhausen ) : Frau Luise Pt tersen -Zur Nieden , Fvl. M. Boufficr,

Gesangspädagogin . — Vsolisse (Methode Prof . Joachimi : Herr
Direktor A. Michaelis , Herr K. Hirsch , Königl . Kammermusiker , M>

*J Here0. Trillhaase, Königl. Kammermusiker, Frl. 6. Mrchasiis. —
Cello (Methode Prof . Brückner ) : Herr Konzertmeister F. Brühl.
— Org :ci : Herr Fr. Petersen , Organist an der Soli losskirohe.
Itaminermnsili , S0n «e' » il »lte und tifrchestcrspSels ? ?

Herr Direktor Michaels.

Beginn neuer Kurs ©: W
Freite ^ , ü &m 1 . SJeptemlBei *. W

AiBmu -IjIungeim werden tStlich von SS —1 uaiil » J<« 8 —5 I hr im Bureau des Konservatoriums , Ximm»
jlj Kt.  31 <4. Stock }, entge - enäenommen . 1163

KlrnsgraphrefchitirGadeisvevgre.
Unterricht für Anfänger, Damenu. Herren:

Freitcra, IS. Seht . 19! !, abends IP - Nl,r,
Mittelschule, Lttisenftr. 26, Zim. Nr. 86»

Honorar Mk. 6.—
Gabelst»rrger : Leistungsfähigstes System,leicht
erlernbar, größte Verbreitung in Nassau, in vielen

Staaten allein amtlich etnge führt.
Stenograplien - I crein (Jabelsberger , E. V.,

Wiesbaden. _

IWasch-u-TOMmasdiim
basier Konstruktion jeder Größe

fabriziert

Fofsterffäse |tcrelraascMaeaMrlK ^,. 70
RUMSCH & HAMMER , Forst (Lausitz ) No. SB.

oodiöo Ö & ÖOQ DSD TOSQÖÖOOSO OÖOQCSOOäOO

§ Wegen IfesiatKumg der Säle unseres Vereinshauses §
I Schwalbacher Strasse 8,8
O zu Festliclikelten , Vorträgen etc. bitten wir die ^
S verehrl. Vereine ihre Wünsche für die Wintersaison ff
| | bis 15. Sept. bei uns. 1. Vorsitz , Herrn Höfmusikalienhdl. »-j
D Hell . WoIfT , Wilhelmstr . 16, bekannt zu geben. F 433 O
Q Her Vorstand der Tnrngeseilsciiaft . ^

W« ümaipwt 40 Pf. SS»
Ha neue Kartoffeln Ztr. 4.<lst. billig zu haben

Wrx.  Scltmidt , Schwalb . Straße 14. Merstadter Höbe 1«
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Große

Miliar -MsteiWW.
Wege» Auflösung des Haushaltes versteigere ich! zufolye Auftrags,

Dienstag , den 29. August, und den folgenden Tag , vormittags 914 und
«achmittass2% Uhr vegrmrend, in mein-eWi BevstergLMNtzKlokE,

22 Wellritzstraße 22
fo«® sehr gut erhaltene Mobiliar aus 5 Zimmern , Küche und Nebenge-
lalken. a !S:

KvWpl. Nußb.-Schlafzimmer -Einrichtung , bestehend! aus ' 3 Betten
tzrüL-t rwQ'öra$jext, ffit'bz-Tfo'ztten  unib Kiffen, Wäs'cht>mMrr>e mtt
Mcrümvr nrtd Svisgelauffatz , Spiegetschrank. 2 Nachttische mar

_ _ o rr~djycx~ mix.*** NAffei )>eNV
liege!, großer' b.-DtvNntzb- Meilerspiegel , Eichen-Diplomatenschroibttsch, NuM -DMo-

«mackMschvÄbtrsch. RuW .-GchveMiÄretär , 2 Nutzb.-KorvsoffchramSchen
wrtt PfMevspiegol . Kommsden, W>as.chkomIinvdLN und' Nachttische mit
„urob ohne Marmor . 1- u. 2tür . Kt-eiderfchvauibe, einig. Soras , Sessel,
Stühle aller Art , div. Spiegel , runde , ovate und viereckige, Tische,
Mups , Näh ., SpivL- und Bauerntische , Etageren , Mavisvftvlhl»
Roten -Ebagere. Paueet -bretter , Kleiderständer , Lffenschtrm, Reil.
Weitzseugkiste. Doppvche. Läufer , 'Portieren, , 10 Fenster Vvrchange,
Rauchtisch, Brockhaû t-LexiLon, Wäschemangel, Pwppevmöbel und
.Wähchê Kindevkamjmiode, Eichen-Büfett , Krsdenz - Schränkchen!,
fkonbtte Nuhb.-BeÄen mit RoMaar -Maitratzen, Federbetten und
Kiffe,,i Kiuldervett, Koimtnode mit GlaNfchranlk, MumiLNstände-r mit
Mrwnen, Dakm -Lamipe. Lüster aller Art , Zuiglaucheni, Liniolemm,

Nippsachen, Basen. Figuren . Servicen . Alabaster -Uhr, Bisitenschalen,
Tafelaufsätze . Bowlen, Zinnteller silberne Leuchter. Wandteller,
Elfenbein -Besteck, bestehend aus 13 Meinen und! 12 großen- Meffern,
13 Netwün umd 13 grasten GaLeln , Chrrstosfle-Bestecke, Meffer,
GabeSn, Löffel, Opernglas , Tvanchierlbesteck, große Partie sehr
gutes Weißzeug, darumiter «rohe Tafeltücher , Servietten , Trfchi-
tüchsr 40 Bettücher, Handtücher usiw., Bücher, Rex-Apparat,
Mädcheuzimmer. KüchenfchrarL, Küchentiischeu. Stühle , Glas,
PmAellom,, sehr schönes Kupfergeschrrr, Mchen - u. Kochgeschirr,
Wcffchhütten, Petrölofen und viele hier nicht hencm'nte Gegenstände

sreÄmMg, meistbiefend gegen Barzahlung.
Vesichtigurtg arn Tage der Auktion.

fieorg Jä ^ er,
Auktionator und Taxator.

Gef chäftslokal: 22 Wellritzstr. 22 . — Tel . 2448.

«M -WW -WelMg.
Dienstag , den 29. August er., morgens 914 und nachmittags 214 Uhr

anfang -M , vechtLigeve ich inr Aüf-tvagS' der Erben in den Billa

13 LeffiZzgftraße 13
NL-chvarssichwetes, fast neues Mobiliar aus 8 Zimmern und Küche, als:

1 hichckz. Bilkcir-Schlaszimmcr-Einrichlung,
bestehend aus : 3 lkomipl. Betten , 3teil SlpiegeliMranik, Wasch-
toiledte und 2 'Nachttische;

1 elegante Cichen-Speisezimmer-Einrichtung,
beste'hMd aus : I^Büfebt, 1 Kredenz,, 1 Ausziehtisch!, 6 Ledorstühlle,
Wändirhr und isofar

1 Cichen-Hcmizimmcr-Einrichtiing,
beistehsnd aus : Bücherschrank, 2 WtenischvanNs, Schreibtisch mit
SeM und 1 Garnitur KorLmöbal:

1 Wahagolii-Salmi-Ciiiiichtuilg,
bestehend aus : Prunkschvanik. Salontisch , Sofa , 3 Po -Istevstühle
und Go ndel:

1 weiße Schlafzimmer-Einrichtung,
hchbehend aus : 3 Ämpl . Betton .. Spiegelschrank, Wäschtoilett!- und
Nachttische;

1 Schlaszimmer-Cumchlung,
bsstehend auS : 3 -kvmipl. Bett-än, Sp -itzgeWchrank, Waschtoffette
rrnd 3 Nachttische:

3 kombl. Dienstboten-Zimmer . 2 Klubsessel, Mahng - rn Nußb.-
jSviegel-, Kleider- und Wechzeugschranke, 3 teil Nuvb.-Buchcrschrant,
Tische u. Stühle , Smhrna - und Brusscl-^ epprche, Treppenläufer mit
Messingstangen, eleg. Portieren . Gardrnen Stores , elektr. Lüster u.
sonstige Beleuchtungskörper , sehr ichone Bilder , Garten,chlauch , Mas,
Morzellan', Estsorvice, 2 -komyl. Krüderbetten Kuchen-Erurrchtung.
M neues Küchen- und Kochgeschirr und devgl, mehr § 47

MeiWsetznid«egen 'Barzahlung.
kW. Mache daraus aufmerksam, daß fast sämtliche Sachen nur zirka

3 Wochen im Gebrauch waren.
Besichtigung: Montag , den 28. August er., nachmittags von 3—6 Uhr.

Herulli . WMGGWLTMy
Auktionator u . Taxator,

Telephon 6584 . 3 3 . Telephon 6584.

44

44

Klarenthal.
|om,t«B,2r.aii.9uftj Grotze Tanzmusik,
Sonntag , «i . Septbr . f - - ----- Garten - und Kinderfest . -------

Neben guten Speisen und Getränken als Spezialität : Zun ge Enten.
_ _ __ F . Jilrs -ea ts.

Bayern-Verein Wiesbaden. L. V.
Gegr. 1908.

Unser Verein hält heute Sonntag sein
Sommerfsst ans der „Alten Adslfshöhe
lBes. Pauly ) ab. Für Unterhaltnng. Kinderspieleu. Tanz ist bestens Sorge getragen.
.. . Wir laden dazu alle Landsleute. Gönner, sowie unsere Mitglieder herz-
l-chst ein Der Worstand.

Anfang 4 Uhr. Eintritt frei. Bei Bier.

Neroberg.
Heute Ssnntag,

nachm . 4 Uhr:

Eintritt 20 Pf. §367

Tanzschule Hermann.
Heute Sonntag B17107

TanztrKnzchen,
Waldlnft , Platter Strafte.

Anfang 4 Ubr. :: Bei Bier.

M -WßlNV.iijllDtzr
Me:

arrf Ä. Grkeuheimer Hshe
Haltestelle Friedenftratze.

Eintritt frei. Bei Mer.

Schwab'; TanzWler.
HeuteTanzkränzchm

im Römersaal » Stiftstraße 3.

TülysAle A . Gerölg.
ssjelileANMüchKÄlerklM,

„Deutscher Hof".
Eintritt frei. An fang4 Uhr. Bei Bier.

44„Zirm Scharnhorst
Scharnhorstftratze.

voK drutr: TLtzrr AKketMkt.
Täglich frisch. — Eigene Kelterei.
Süßer Apfelmost,

selbst gekeltert.
Zrrm„Pfätzer Jakob",

Riedstraße 26, an der Waldstraße.

_ m ~, aller Systeme,
aus den renom-
miertestcnFabr.
Deutschlands, nnt
den neuest ., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährige

_ _ Garantie.
Bi. du » « »8, Mechaniker. k020

Kirchgaffe 38. Telephon 3764
Eigene Reparatur«Werkstätte.

Nur diese Woche!
GelegenHeiLskauf!

Ca. 1500

G» Mk' AWKW
liegen zur Auswahl bei mir aus.

Wert per Stück bis Mk. 1.50.
Durchschnittswert 1 Sik.

Jedes StückArrrGbPf.
Ferner : Zahnstocher aus hart. Holz,

1500 Stück nur 60 Pf , 160 Obrreiniqer
nur 8b Pf ., 10 Dcsinfcküonspiatteu für
Klosetts 75 Vf.

Drogerie Kr«uo Kacke,
Parfümerie - Spezialgeschäft, gegenüber

dem Kochbrunnen.

Kaiserkoffer»
solid, sehr leicht u. billig, kaufen Sie bei
Sattler ».mrcmeri . Mittelste « 10,
an d. Lanqqasse, nächst der Marktstraße.

Reparaturen sofort rr. billig.'

Lager in anierik . Seliuiien.
Aufträge nach Msbs.  1129

tferm . Gr . Burgatr . ä.

Wer eilte SLrickmasAme
zum Erwerb oder häuslichen Gebrauch
kaufen will, erkundige sich, beoor er
Geld ausgibt, erst bei der
Mafchiueustrick . Kettmuudstr . 45.

Kompl . Drahizäune,
Drahtgeflechte » Toren und Türe»
billigst. Drahtgitterwcrk Wiesbaden,
Friedri chstraße 8. Te le ph. 6351 ._

ls ^alatsDel . Sa Qualität,
wUlul \ (Mayonuaise -Oel)

Drog erie sirhe rt , Sch loß.

in der Dnrchgnngsballe des Tagblatt-
Hauscs vom 1. Olt.  er . ab zu ver¬
mieten. Näheres im Tagdlatt -Kontor
Schalterhalle rechts. *

und Blasenleiden (Geschlechisl.), auch
alte Fälle, Quecksilberfiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. L16149

Robert Dressier,
Kuraustalt f. naturgem. Hcilwcise.'

Wörthstr. 17,a.d.Rhciu str., 2—I2n .3—8

Nachlatz-Msbiliar-
»verfteigenmg.

Km Aufträge d-S Herrn Nachlaßtzflegers verfteiMre ich am

Dienstaq, den 2S. August er.,
vormittags »'/, und nachmittags 2'/- « hr

bersi-nmLnh, ffr d>er Wohnung

14 Stiftstrafte 14, Part.,
foläenLüe, zum Nachlaß der t Frau S . Nrban Wwe. lsehörige MiobälliärMgon--^
stäwpe, ahs:

^ 4 vollstänb. Nußb.- u. lack. Betten / Nußb.-Waschkommopen m«
Marmoc und SiptögielauffäHen, Nachttische, Nnftb.- u. Elch.-Kleider-
sch ranke, Kleider- u . Handäuchffänder, NuM -Kdmimodem>tt Gnrs-
schvanibaüssaH, Diwan ». 2 Sessel mit Taschenbezug, Sofas , Ott«.
Manen , Büfett , Ausziekttsche, Nutzb.-Schreibsckretär , BeaÄÄoS,
Vieveck., ovale Nipp-, Näh>- und andere Wiche, « chauckÄ-,
PMter - und andere Sessel, Etageren , Pianeechretter , « piesel nmt
Trume au und andere Spiegel , Regulato r, Pendüle »mt, KalyE,.
Hanldnü'hm^ schine, Oelgcmölde unid andere Bilder , Gold- und
Schmucksache«, gold. Damen -Uhr mit gold. Kette, silb. u. versilb.
Gebrauchsgegenstände aller Art . Bestecke. Krystall, Glas , Eßkertm« .
Pors -Dkm, Nippfachen, Depipiche. Gardinen , Portteren , Werßzeug,
Frauen -Kloider- u Leibwäsche, Fllurg>avderpbe, Gaslüster , Gesin>de°
möbol, Badewanne mit Gasbadeofen , Küchen-Ernrrchtung , E-i!K-
sichrcmk, Küchen- und Kochgeschirr un!d vielos amdere mehr

ffeitmiNy nueistvietend geigen Bargähluny . DZDAi
Wesichtitzumv am VerfffeigerunWlage.

Willt ©lm Melfricli,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacher Stratzs 23. Telephon 2941.

Msi « . « ad faitttnS ' KM Wiesbaden.
ESente Sonntag -, den 33 . August , berührt der

Spessart -Touristen -Verein Hanau
gelegentlich einer Wanderung Haitenheim (7S1) - Zange- Schlangen-
bad-Wie8baden unser Gebiet und trifft 4" im Friedrichshof zur,
Hauptrast ein. Rückfahrt 933. F 421

Zur zahlreichen Beteiligung ladet ein Her Vorstand.

Sachsen- «. Thüringer-Kerem. (Gegr. 1882.)
Sou, »tag, de»» 27. Slugust: _Ausflug nach Rambach,

Saalba »» „ Zum Taunus " (Besitzer Meister ).
Daselbst Tanz , Theater u . Humorist . Aufführung , wozu Landsleute, Freunde
u. Gönner des Vereins srdl. eingeladcn sind. Abinarich2‘/j  Uhr vom Kurhaus aus.

Eintritt frei. Anfartg 4 Uhr. Bei Bier.
Die „Sachsen -Post " liegt im Vereinslokal, Rest. „Zum Pfau ", f. jedermann offen.

zleischer-Schilfen-verein, Wiesbaden.
Gegründet 1883.

Heute Somrtag , den 27. August:

Ausflug nach Wambach,
Saalbau „Zur Waldlnft ".

Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind höfl. eingcladen.
Für Unt «rbaltrr »»g uns Tanz ist bestens gesorgt. Der Borstauv.

PrivatgefeKschaft„Viktoria" Wiesbaden.
Heute To»»»»täg, den 27. Angnst er.» grotzer

- ’. —- Sommer-Aftsstug .  :
nach Erbcuhei »» (Saalbau „Frankfurter Hof", Besitzer Giebermann), verbünde»

mit h, »mortstischer Unterhaltnng und Tanz.
Es ladet höflich st ein Der Borstand.

Eintritt frei. Anfang 4 Uhr. Bei Bier»

#))Cai &Orient
Unter «Sen Eichen.
PgT " ’E’ägflieli : -°WT

Grosses Künstle ^ BlSonzept.
_ Eintritt frei ! — ff . g ’elsenlceller -BSier vom  li 'ass.

Hotel-Restaurant„Friedriehshof*.
Täglich Konzert

erstklassigen Orchesters.
Anfang 5 Uhr.

©hstweinrestanrant

llliaises * harten 4L

an der Chaussee Kastel-Hochheim.
Besitzer : I » Stromberjf.

Yon heute ab täglich süssen Ijifelmoitl F47

95

Weinstul »e 25Bii®t ^ cMosspark 9
BielbricSi a , £lEi a ,

Wiesbadener Str . 4 ? . Brau W . Thon , Wwe.

r_J— L- ZE |
Kontor: k| jhi

y\  Langgssse 21. jsf
tX=S = rdE

Visiten-Karten
in jeder Ausstattung

fertigt dia

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * * 4- -tz Hofbuchdruckere!

I Wiesbaden.
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A irrnubsr of superior

Oil Pointinss
by well known Artists to be Sold immediately.

The eollection includes an old-English Ports *ait
of a S âdy , A CliUrcli (after Eubens), a Bart, van
der Heist, Prince Prederick Henry and several original
paintings by modern masters , also a valuable fan
with portraits of fifteen leading German painters.

Art collectors bave an opportunity of buying these
works cheaply: dealers have a rare cbance of investing
money in them.

All reasonable offers considered. The pictures are
now on view (for a short time only) at the Pictare

^ Gallery , 24 Park Strasse, Bad Nauheim.

Cäcilieti-Verein. L. V.
Aufführungsfolge 1911/12.

I . Kosiserfc : Montag , den 27.  November 1911:

Der ldO. Psalm von Max Reger,
unter gefälliger Mitwirkung des Wie «bav9ener Ü.elirer -Cresniig 'vereins
N. des Dameschors sies Spanj -cnberg -'schen Honscrvatorinmi.

Solistin: Fräulein 'Filly Moencu , Berlin.
II . Konzert : Montag , den 5. Februar ISIS:

ff. isztfeier.

Die Legende von der Heiligen Elisabeth.
Oratorium von Franis I .lszt.

Solisten: Frau l >illy Hafgren . Waag , Sopran, Grossherzoglich Badische
Hofopernsäncerin , Mannheim, Frau Wally Frcdrirh -Hb ' ttgei , Alt, Berlin,
■Herr® r . Stonrad von Zawilowski , Bariton , Düsseldorf, Herr Otto

Semper , Grossherzogi. Hessischer Hofopernsänger, Bariton, Darmstadt.
III *Konzert : Karfreitag , den 5.  April 1912:

Der Messias.
Oratorium von ES. ff1. SSändel.

Solisten : Frau Marth » Leffler -Burchard , Sopran, Kgl. Preuis .Kammer-
eängerin, Wiesbaden, Fräulein SÄrete «Knute » bergr . Alt, Essen, Herr
Jfa » Trip , Tenor, Amsterdam, Herr Sydnej -Biden , Bass, New-York.
Dirigent : Herr fiuitiv ff1. Kogel . Orgel: Herr ff' rteeirlcli Petencn.
Klavier , Cembalo: Herr Adolf BAnotte . Orchester : W»s>, Städtisch«

Mczro rohester.
Sämtliche Vsranstaltuagon finden im grossen Konzertsaale des Kurhauses statt.

Ausserdem wirkt der Verein in einem von der Kurverwaltung veranstalteten
«Svrtra -Iionzeri am 80 . September 0911 mit, in welchem unter
Leitung des Herrn Professor Arthur JVikisch die Kennte Symphonie
von Beethoven zur Aufführung gelangt.

lüie Proben zu dem ersten lionzert beginnen Dienntag , den
8 ®. d, , abends 8 Dlir ( Besamtprobe ) , in der Oberrealschale,Oranienstrasse.

Anmeldungen von aktiven und inaktiven llitgliedern
nehmen entgreeen : Die Buchhandlung von lloritz und Münze ! ,
Wilhelmstrasse 58, Herr Weinhändler Oscar Michaelis , Adolfsallee 17
und der Unterzeichnete Voreinspräsident. '

Die inaktiven Mitglieder erhalten für jedes Konzert zwei Eintrittskarten
and bezahlen je nach Wahl das Platzes (Loge, I. und II . Parkett ) einen
Jahresbeitrag von 24, 18 und 12 Mark. Ausnahmsweise werden auch Einzal-
ahosnements abgegeben. 333

Wiesbaden , im August 1911.
Mer Vorstand . >

L A.: Br . Fritz Bickel » Rechtsanwalt . Adelheidstrasse 32.

I
mit einem Jahreseinkommen bei vorausgesetzter Tüchtigkeit und
Umsicht ca. 10- 12,000 Mk. Jüngere Kratt mit feinen Umgangs-
formen bevorzugt. ' p gg

Herren, welche im Besitze eines eigenen Barvermögens von
ca. 2—5000 Mk. sind und deren Reellitat gänzlich einwandfrei ist,
wollen ausführliche Offerte mit Allersangabe unter '8'. ®I. 548 ®
an Sfaasenstein & Vogler Berlin W . 8 einsenden

HGGSGGGGSSS SSSGSG
harn-, Via?« -,

Auswärts
liegt Das

Wiesbadener Cagbiatt
zur einfidbtnabme offen:

In Öen Rurbäufern:

VekaMtMchlllig
Montag , den 28. September,

nachmittags 4 Uhr,
vevstMeve ich im Hanse

Stemgafie 2Z
folgende Nachlaßgogienstände öWent-
Lich gegen Barzahlunig:

6 kom>pl. Betten , 1 Sofq , 1 Küchen-
urÄ» 1 Kleiiderschvcdnk, 1 Komnwvc,
1 Anrichte , 1 Schränkchen , eat
Schvei'Llmlt, 6 Tische, 9 Stühle,
1. KlLider -, 1 Wcq ĉhgestell, 2 Holz-
Jaffer, 4 Lampen, 1 Partie Wische
fcaniö Kbeider, 1 Partie Öib. Koch- u.
Eßgeschirreu. a. m.
Wiesbaden , den 26. August 1911.

M'PGWZMy
Gerichtsvollzieherkr. Auftr,,

Nettelbeckstraße 26.

*■ Geschlechtslelden,
jeder Art, behandelt erfolgreich(20jähr.

Erfahrung ), auswärts brieflich

Karl Holzherr,
Bismarckring 37. Sprechzeit 10—1
und 4—8. Sonntags von 10—1 Uhr.

Kranken, Schwachen
and Korvösen sfa

empfehle meine Keilmngnefisehe
u, Ideal -Heil-J’a:sago-Behandlg.

ä.  Kolilntami,
Magnetopath,

Wan ritiaasirass « 5.
Von 10—6Uhr. Kur gute Erfolge 1

Borkum
Brückenau
Dörrheim, Bad. Sckwarzwaid
ßersfelö
Bomburg
Rieörichtal, Bab Riebricbb. £ lt=

ville a. Rhein
Rönigjtein i. T.
Breuynacb
Cangenfcbwalbad*

Cinbenfels i. Obenwalb
(Dergentbeim
Nassau a. b. Lahn
Bass. Lungenheilstätte Naurod
Nauheim
Norderney
Orb
Ruppertshain i.T. (Beilftatte)
Salzhausen i. Oberbejfen
Scblangenbab
Soden

Wilbungen.

In Öen IBotels unö Bommerfrlfeben:
flblerbob Tannenbof, Griesbacb (Scbwarzwaib), Zrz. Bock
Botel zum weißen Birscken, Sckwarzburg (Dbüringen)
Sckwarzwald-Botsi, B. Bieringer in triberg
Kuranstalt Bofbeim, Dr. CD. Sckulze-ßabieytz
Botel Viktoria, Scklangenbab
Jugenheim (Bergstraße), Botel und Pension «Zum kühlen Grund,"

6g . Oörisck
ŝ urbotel Vogeler, Bad Oeynhausen, §ritz Berber.
Erholungsheim Roßbach (Pfalz)
Botel Viktoria, Lindenfels i. Odenw., XV. Obermeyer-Rauck
Botel u. Pension «Bären," Bornberg i. Sckwarzwaid, B. Diesel.
Botel zum Birsch, Bad Deinacb (württemd. Sckwarzwaid)
Botel Odenwald, Lindenfels, Rö. Vogel
Botel Wenzel, Schmitten i. Z.
Botel u. Pension „3 . Ocksen", Todtnau (Sckwarzwaid), (D. kühner
Botel u. Pension „XVilbelmsbad", Frankfurt a. M.

Sn Ösn SückZEv- unö LsssbaUSn:
Lecknikum §rankenbausen am kyffbäuser
Lecknlkum Bildburgbausen
Lecknikum (Dlttweida i. 3.
XVald-Srbolungsstätte Wiesbaden
Zeitungs-Museum Racken.

§erner:
Baus der Rbgeordneten, Berlin
Journalistentribüne im Reickstag, Berlin
Bamburg-Rmsrika-Linie (Lesehalle) Bamdurg
VersckönerungsvereinOppenheim a . Rb.

itlö-lwltitnS * s£
Nückz.v.wirkl.Selbstgeber.Kekiiinsky,
Brrlin -CH. 147, Lohmeherstr. 19. F128
X XXXXXXXXXXXXXXXX
X
X
X
X
X
X
X
X

BeehfsMro
Pa Sfcöhr -,

Moritzstrassc4. Tel. 46dl.

x

stnutkfs!S ?r “'""e
Ricisartz , Wiesbaden, Rheinstr. 88.

Geld erhalten solvente Leute
jede» Standes gegen Wechsel und
Möbelsicherheit. Ratenrückzahl , ge¬
stattet . Niedriger Zinsfuß . Off.
unter F . A. 130 an Jnvalidendank,
Wiesbaden . F 614

ümorflsafiM®

P ? ismcä §i - Bi » GcSes
für Spor *, Beise , Jagd etc . (bei ver¬
schiedenen Armeen ii Marinen ein¬
geführt ). Originalfabrikate der be¬
rühmten optischen Anstalten

Hensoldfu. Voigtländer
mit 6 maliger Vergrößerung ohne Er*
höhung der uns von den Fabriken
festgesetzten Preise von M. 135.—
bezw . M.140.—bei monatlicher Zah¬
lung vonM. 6.—an. Auswahlsendung
6 Tage zur Ansicht ohne Kaufzwang.Binocle -Preisliste kostenfrei.

PfeoSs - ^ pparate
erstklassige , neueste Modelle von
VoigtlSndcr H Sohn , Curt Bentzin '
etc . mit Objektiven von Voigtländer,
öoerz , Meyer u. a . liefern wir gegen
bequeme monatliche Zahlungen.
Verlangen Sie unsere Kamera -Preis¬

liste gratis und frei.

Köhler J! Co.
Breslau XU! /64/2.

L.Sclisüeaberg'sclie Hot-Buchdruckerei
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank-
sagur̂ gskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachruie und Grabreden,Todes-
Anzeigen als Zeitungsbeiiagen.

Möerf Kossmamt
Eüa Kossmtmn

geb. Meyer
Vermählte.

Köln. Wiesbaden.

Gehern verschied plötzlich
und unerwartet mein Mann,
unser Vater, Bruder und
Schwager, Herr

Heinrich Hefter
Kchtthmachrrmeister

im 47. Lebensjahre.
Die

trauernden Hinterbliebenen:
Familie Sester,

Vereinsstraße 9.
Die Beerdigung findet

Sonntag , den 27. Aug., nach¬
mittags 3Va Ubr, non der
Leichenhalle zu Biebrich statt.

B15562
xxxxxxxxxxxxxxxxx

ßlW Inid iü$  letten
verlausen gratis Anleitung zur
Schünheits . ir. Körperpslsge auf
lnissenschastlicher Grundlage von
Alleinfabrikant F1S4

C. Viecher, Leipzig 167.

Todrs-Anxeige.
Gestern verschied nach langen, schweren Leiden mein lieber Mann,

unser guter Vater, Großvater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Wilhelm Schermrrly.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Fvmr Glise Schrrmirly,
Eltviller Straße 12.

Tie Beerdigung findet Montag nachmittag um 4 Uhr von der
Leichenhalle des Südsriedhofes aus statt.

BeerSiWO-WM
KikÄÄLÜ«

MZZ. MailS © ! ! !! ,,
Woritzstr . 49. Ziel. 3323.

Dmrlrjrrgrrng.
Für die vielen Beweise berzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden meines lieben Mannes und guten Vaters,
Herrn Aol/mitt Meyrrchsfer.

sagen wir allen aufrichtigen Dank.
Frau Kali ». Meyrrhofrr nebst Kinder «.

-Miesbads «, Oranienstraße 62, 26. August 1911.
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Wiesbadener Fremden Liste.
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Ackermann, EYau, London
Hansa hoitel

Adams, 2 Frl ., Baltimore
Pension Intemaitonale

Adams, m. Frau , New York
Vier Jahreszeiten

Albrecht, Kgl. Eisenbahn-Verwalter,
Vippenheimi— Centralhotel

Aldassy, Prof. Dr., Budapest
Nassauer Hof

Aldassy, J ., Dr., Budapest
Nassauer Hof

Aldassy, Fr ., Budapest, Nassauer Hof
Alerum, Brach — Hotel Krug
Alexi, — Zur Sonne
Alte, Frl., Bannen, Marktstr . 12, H
Altmann, Köln — Reichspost
Andegott, Kfm., m. Fr ., Elberfeld

Hotel Happel
Anders, Charlottenburg — Union
Anderson, Kfm., m. Erau, Hamburg

Erbprinz
Andenejewski, Berlin — Centralhotel
Andreee, Mehlem — Centralhotel
ArchenihoM, Rentner — Imperial
Armtz, Kfm., Solingen, Grüner Wldd
•Augstein, Dr., Kassel — Mierva
Ausschnitt, Advokat Dr., m. Familie,

Bucracz — Pension Marga
Austen, Rechtsanwalt, Magilno

Hotel Vogel
Anisen, Fr ., m. Kindern , Amerika

Pension I 'ortuna
Aatmann, Prokurist , Bochum

Hotel Reichspost
Aronsohn, Fr ., m. Tochter, Ems

Hotel Rose

Bach, Bad Bertrich — Hotel Berg
■nachher, m- Farn., Scheveningen
b Hotel Vogel
Bahr, Kfm,, Berlin — CentralhouesL
Bank, stud . phil.., Königsberg
B _ Zur Stadt Biebrich
gannies, Kfm., Hamburg — Wilhelms
garaitz, Lodz — Residenz-Hotel
Bareiss, Heilbronn — Reichshof
Barry, Jreland — Quisisana
Barth, Frau , Cincinnati

Viktoria-Hottel
Bech, Kfm., Kopenhagen. Centralhotel
Beck, Frau Rent ., m. Nichte, Königsee

Primthoitel Petri
van Beem, m. Frau , Haarlem
t,  Biemers Hotel Regina
Beemann, Frl, . Berlin, Fürstenbof
Behres, St. Wendel — Nonneinfcof
Beinert, Dr. med . Stralsund
y, . Hotel Adler Badhaus
Beinert, Kfm., Chemnitz
,, Holtel Happel
Penner, Kfm. — Hotel Berg
Berdrow. Fr ., Paris — RÖmerbad
Berg, Offizier a. D., Aachen
yy Hotel Happe,
Parnatz, Frau . Bayreuth, Schützenhof
■Bernhard, Fräulein, Giessen
T, Zur neuen Post
Bernhelm, Frl . Lehrerin . Fürth
yy Weisses Roes
Bernheim, Frl ., Fürth , Weisses Ross
Bernstedit, Dr. med., Russland
yy Viktoriahotel
gtebach. Frl ., Giessen, Ehein.hotel
Ŷfuer, Kfm., Düsseldorf, Continental
^'ebei, Frl , Gelsiankircheen—• Union
Y,;Ogel, Frl ., Bliesen — Zwei Böcke

leber, Kfm., m. Frau , Posen
iy. Villa Albrecht
B>er, m Sohn. Cöln — Hansahotel

atl  Bilderbeek . Notar , m. Fr ., Dord-
Y.Jccht — Metropole

m. Fr ., Hamburg — Hansahotel
lafct, Kfm., Janov — Silvana
■Bleek, Berit., Rotterdam

J*l. Taunushotei
Ŷ-eny, EVI,, Ha-rrlburg — Reichsno*
hr 'k Kfm ., Paria — Grüner WnM.

^esmg, Kfm., Frankfurt
Th , Centralhotel
j ’WAerg, Kfm., Berlin, Grün. Wald
>°ard:mann, Oberstem — Hotel Berg

Bobrolf, Richter , Petrikah
, Astorifthoter

Kfm.. Cöln - Europ. Hof
ck, Hotalbes., m. Frau , Hannover

rt , ■ Zum neuen Adler
knie, Frau Fabrikant , Fürth

_ Weisses Ross
-eTs, Rent ., Wheeling (Englandl

fjn , Taunushotel
n j os, Journalist , Berlin, Centralhot.

Elender , m. Familie, Leipzig
L.;°htn Grüner Wald

, m. Tochter, Spandau
tj0i Goldene Kette

k, Referendar, Düsseldorf
Bs,l  Reichshof

aco, Maria, Salzig

de Beulwitz, Fr . Baronin, Paris
Hotel Nassau u. Cecilie

Bisbe, Rentn., Kiew — Hotel Aegir
Biatram, Amtsgeriebtssekret., Heide inHolst. — Nerostrasse 14
v. Bistramb, Fr . Baronin, Riga

Schwarzer Bock
Blass, Fr ., Warschau — Taunusstr. SS
Bleyer, Fr ., m, Bed., Buenos-Aires

Hotel Fürstenhof
Blum, Fr ., Eisenach — Wiesb. Hof
Blum, Siegburg — Nonnenhof
Bocker, 2 Hm ., Barmen — Sonne
Boghas, Journalist , Berlin

CentralhHotel
Bohata, Kfm., Aschaffenburg

Hotel Grüner Wald
BoMtncke, m. Fr ., Brüssri

Hotel Nassau u. Geeilte
Bollincke, Brüssel — Hotel1 Nassau
Boos, m. Fr ., Huntington

Metropole u. Monopol
Boos, Frl ., Huntington

Metropole u. Monopcn
Boming, m. Fr ., Düsseldorf
„ . Zum PosthornBramm, Kfm., Moskau

Hotel Quisisana
Brandt, Kfm., m. Er., Amsterdam

Taunus-Hote:
Brasil, R:o de Janeiro — Union
Bresser, Kfm., Krefeld

Hotel Reichshof
van den Brock, Utrecht

Vier Jahreszeiten
Brorstein, m. Farn., Russland

Hotel HohenzoJlerft
Bruggmann, Kfm., Sehwe’nnl

Hotel Grüner Wala
Brüssow, Kfm., Elberfeld

Hotel Einhorn
Bücher, Frl ., Dresden w Nonnenhof

c
Cahn, Kfm,, Stuttgart

. Wiesbadener Hol
Caluis, Dr. med., m. Fr ., Hamburg

Metropole u. Monopol
Carstens, Ingen., Russland

Hotel Normenhol
Caspary, Fr ., Berlin — Rose
Clarenbach, Kfm., — Pens. Koepp
Clark, Fr ., m. Tochter, Washington

Villa Primavera
Claus, m. Fr ., Münden

Zur Stadt Biebrich
Claussen, Hopegarten — Hansa-Hotel
Conrad, nx. Fr ., Nürnberg

Taunusstrasse 22
Conrades, Frl, , St . Louis

Hotel Hohenzollern
Coqui, Rentn ., Berlin

Taunusstrasse 22
Crommelin, ta , Begl., London

Augen heilanstalt
vain. der Cruyssen, Brüssel — Vogel
Cupay, Frl ., Magdeburg

Hotel Dahlheim

. Augen heilanstalt
es, Kfm., m. Fr ., DummMr.ghausen

Kapellenstrasee 10
' ®> W- Fr ., Bruckhausen

lL .,1 Höfel Erbprinz
llâ krossa, Erb, Berlin, Astoria-Hotel

j«e, Dr. med., m. Fr ., Düsseldorf
ha,,„ , . Central-Hcfel

®tnfe:nd', Redakteur Mffnehian
Wiesbadener Hof

' eL Lehrer , Westerburg
tz Zur Stadt Biebrich
fi *r r> M. Fr ., Brüssel, Hansa-Hotel

tker, m. Fr ., Essen
fig- Nerostrasse 26, 1

wann, Kfm., Mannheim
L»!,, Hotel Berg
^* s> Frl ., Utrecht

He»,« Seudigs EdenMIotel
pr) — Hotel Reichspost■bergen, m. Farn., Antwerpen

1L,V, Viktoria-Hotei
V, Metz — Friedrichstr . 31

ernard , m. Fr ., Buenos-Aires
ÄtzY« Villa Primavera

Kfm., Berlin. — Gr. WnM
feistem , E'r., Kiew — Quisisana

, "?T»o°urt-da Caniara, Offizier, Ma-
ma — Kuranstalt Dr. Schloss

Jürgens, Kfm., Berlin —. Vogel
Junge, Fr ., m. Bed., Konstantinopel

Pension Windsor
Junker , Fr ., m. Bed., Petersburg

ViFa Germania
Juwiler , Fr ., Warschau

Nerostrasse 8/10
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Kämmer, Fr ., Kassel
Christi. Hospiz II

Kalckharst , Frl ., Hamburg
Christi. Hospiz II

Kantzberg, m. Fr ., Hamborn
Hotel Reichspost

v. Kartoschcosky, Fr ., Nauheim
Hotel Berg

Kasekner, Kfm., Frankfurt
Hotel Reiehshof

Kasper, Trier — Hotel Vogel
Khthenblach, Duisburg

Hotel Reichshof
Kauffmana, Graudens

Hotel Schützenhof
Kautz, Frl ., Schmückwalde

Hotel Meier
Kemser, Pfarrer , Duisburg

Hotel Fuhr
Kessler, Kgl. Rawbmetster u. Rechn.-

Rat , Saga« — Ruhbergstr . 9
Keuche, öberleutn,., Saarbrücken

Hotel Quisisana
Kiäkel, Landrichter , BerlinTaunus-Hotel
Kirf, Frl ., Lg.-Sckwalbaeh

Evangeb Hospiz
Klapper, Siegen — Hotel Krug
Kleinhenz, Erbenheim

Augeühe ilamatalt
Klinlserfuss, Bad Nauheim

Wiesbadener Hof
Klippel. Fr ., Görlitz — Villa Emilie
Koch, Kfm., m. Farn., Hagen

Metropole u. Monopol
Körner , Frau, Braunechwei«

Hotel Krug
Kolm, Hauptmann a. D., Chariottcn-

burg — Villa Albion
Kolvenbach. Dr., Fabrik, , m. Frau,

Köln — Rose
Konn, Frau , Berlin —• Hotel Lloyd
Konrad, Kfm., Düsseldorf

Pension Christa
Kropweld, m. Fr ., London, — Rose
Kummer, Geißenkirchen, Centralhotel
Kunert , Kfm., Hamburg, Grün. Wald
Kunze, Halle — Saalgasse 10
Kui'/zer, Rochlitz — Centralhotel
Kunzer, Iseboln — Centralhotel
Kurzhalz, E'nb, Berlin — Grün. Wald
Kaerger. .Berlin — Hotel Nizza
Kaiser, Frau Generaldirektor, a . T.,Wetzlar — Schwarzer Bock
Kalbfleisch, m. E'rau, Vlis,singen

Biemers Hotel Regina
Kalthoff, Kfm., Osterfeld in V.

Westfälischer Hof
Kandeaau . Fr!., Hengelo, Kronprinz
Kantor , Erfurt — Hotel Krug
Karge, Reut ., rc. Frau , Dessen

Hofei Eppte
Keller, Kfm., Solingen — Erbprinz '

Karpf, Kfm., m. Tochter, Fürth in B.
Einhorn

Kersbergen, Rent ., m-. Frau , Amster¬
dam — Imperial

Kersten , Kfm., Berlin — Erbprinz
Kesselring, m, Frau , Leipzig

Zum Römer
Keuche, Oberleut., Saarbrücken

Luisenstrasse 5
Keuchel, Assistent , Allen,stein

Bayrischer Hof
Keyser, New York — WSihelma
Kipp. Frau — Zur SonTie
Klammer, Rentner , Liegnitz

, Privathotel Albany
Klein, m, Frau, Hohenlimburg

Europäischer Hof
Ivlevikoff, Fabrikant . Moskau

Pension Grandpair
Klmgelböfer, Lüdenscheid

Wiesbadener Hof
Klömme, Kfm., Köln

Darm Städter Hof
Knerle, m. Frau , Köln — Union
Knoll, Kfm., Dillenburg, Grün. Whld
Körchen, Kfm., Magdeburg

Darm Städter Hof
Köther, Ing., Kettwig — Lloyd
Kohan, Kfm», m. Fam- u. Bed., Baku

Villa Beaulieu
v. Koben, Baron, m. Fam., Palasthotel
Rorup, Fr ., Altena — Saalgasse 24, I
Kortau, m. Fr .. Halle. Hotel Vogel
Kort haus, m. Frau, Barmen

Reichspost
Kostmann, Wallau — Zur neuen Post
Kopydoft, Ing., m, Frau, Kiew

Centralhotel
Krause, Kfm., Duisburg

Zum neuen Adler
Krawath, Kfm., m. EVau, Essen

Einhorn
Krebs, Referendar, Heidelberg

Adelheidstrasse 43
Krekler, Erl., Königsberg

Evangel. Hospiz
Kroh, Frl . Diakonissin. Speyer

Evangel. Hospiz
Knitter, Fr ., Remscheid

Wiesbadener Hof
v. Kültzingslöwen, Deutscb-Eylau

Viktoriahotel
Kugelmann, Er., Köln. Bärenstrasse u
Kuhn, Frau Rentner , New York

Goldenes Kreuz
Kundsen, Buenos-Aires. Fürstenhof
Kurnakow, Prof., Petersburg

Nonttenhof

Lampe, Amsterdam — Hotel Vosrel
Lanamann, Amsterdam, Hotel Krug
Landsittel . Ortsriohter, m, 2 Söhnen,

Mannheim — Evangel. Hospiz
Lane, Dresden — Viktoriahotel
Lane, Pittsburg — Viktoriahotel
Lange, Fr ., Brake — Prinz Nikolas
Laup, Kfm., M.-Gladbach

Privathotel Petn
Lauter, Kfm., m. Fam.. Duisburg
_ „ Wiesbadener HofLawall, Kfm., Osthofen, P-rser Hof
Lodanse, Dr.. Brüssel —. Köln. Hof
Lehmann, Kfm., m. Frau , Frankfurt

an der Oder — Zum neuen, Adler
Lembke, Geh. Justizrat . Landm-Dir.,

m. Fam., Altona — Reichspost
Lenz, Assessor, Frankfurt

Evang. Hospiz
Lercher. Ing.. Stuttgart Ceriitraihot.
Levy, Redakteur , Berlin, Metropole
Lewin, E'rau, m. Begleit., Kiew

Pranz-Abt-Strasse
von der Lev, Barmen — Hotel Krug
Lieb. E’r., Mainz — Kölnischer Hof
Triftdner Birief&ld — Haneaholtel
Loeb, Kfm. , Columbus — Hof
Loetz, Fr .. Brake — Prinz Nikol«®
Loewenthal, London Vifetoriahotel
Logisch, Hofrat , m. Frau , Moskau

Hansahotel
Lompe, Kfm., m. Fr ->u, Cassel

Zum neuen Adler
LooSt, Kapitän , m. Nichte Hamburg

Taumwhotel
Lorenz, Buchhalter, m. Frau , Voh¬

winkel — Zum Posthorn
Low, m. Frau, London

Luftkurort Nieroborg
Lucassen, Frl ., Haag — Bellevue
Luden, Amsterdam, Marropole
Ludwig, Rep. — Reichspost
Lüdlers. Eirieben — Centralhotel
Lukinsohn, E’r., Txaternoslaw

Villa Helene
Landfried, Kfm.. Berlitt, — Kranz
Lang, in. Frau . Bremen. Viktoriahotel
Langenberg, Kfm., Hückeswagen

Grüner Wald
Langer, Kfm., Wien

Pension Kapellental
Langhais, Kfm., Schweinsberg

Centralhotel
Latber, Frl ., m, Begl,, Dresden

Hansahotei
Lawillard. Haag — Nassauer Hof
Lederer,, Frau, m. Töcht., Baltimore

Hotel Vogel
van Leemoen, Frl ., m. Schwester,

Haag —• Reichspost
Levisohn, Verlagsbuchhänd'or. Berlin

Villa Palmyra
Levin, Dr., Berlin, Sendiss Edenhotel
LeVy, m. Frau , New York

Sen di es Eden-Hotel
Libig, Frau , Samara, Bahnhofstr. 10, 2Leherieh. Köln. — Centralhotel
Liebermann. Fr . Geh. Rat , m. Bed.,Berlin — Kaiserhof
Lincke, Kfm., ra,  Frau , Aachen

Hotel Happel 1
Liester, m.  Frau , Berlin, Centralhotel
Lindemann. Oberpostiaspektor, Frank¬

furt — Reichspost
Link, Frl ., Kassel — Gold. Kreuz
Linnemaan sea., Kfm . Ahlen in W.

Taunusstrasse 22
N

Naumaau, K£m., EibcrfcCc
Ceatralhotel

von Nahuys, Frl., Schweiz, Rheinhotel
Nerwey, Schiffbaumeister, ra.  Frau u.

Tocht., Haardingen — Bellevue
Neumann, Kfm., m. Frau u. Tochter,

Antwerpen — Reiehshof
Noecker, Ziegeleibes., Unterrath

Zum neuen Adler
Noll, Gastwirt, Birkenfeld

Augenheälanstait
©

Obsüfelder, Kfm., Krakau
Zur neuen Port

OeLze, Frl ., Blnida-Salze — Reiehshof
Olineky, Dr, med., m. Sohn, Elisavet-

grad — Palasthotel
Oppenheimer, Kfm., m. Sohn, Würz¬

burg — Centralhotel
Ortlieb, Architekt , Stuttgart

Grüner Wald
I»

Palmros, Erau, Helsinigforg
Schwarzer Bock

Parlier , Fr ., Paris — Wilhelme.
Parmentier , Rent ., Amvers

Centralhotel
Panski, Kfm., m. Frau , Zawiercie

Pension Voigt
Patt , Fabrikbes., RostoV, Quisisana
Persitz , EVI,, London — Kronprinz
Phflippsohn, Ingen., Stadthagen

Spiegel
Ploet«, Zahlmeister, Sulzbach

Mühlgasse 15
Plussmann, Restaurat, , Essen

Reichshof
Pokorny, Erau, Wien — Rose
Polvliet, Dr., m. Familie, Haag

Biemers Hotel Regina
Poney, Sydney — Centralhotel
Porisse, Roubeix — Senidigs Edenbotri
Preisser, Student, München

Pension Charilobte
Prinkenraker , Anvers — Centralhotel
Parisch, Bremen — Aegir
Parmellee, Fr ., Chicago, Nass. Hof
Pause, Wetzlar — Hotel Krug
Periinsky, Kfm., Berlin, Europ. Hof
Petersen, Direktor , Dortmund

Rheinhotel
Pfaff, Rent ., m, Fam., Chicago

Hotel Adler Badhaus
Philipp, Frau , m. Tochter, Chemnitz

Römerbad
Poetzich, Kfm., Leipzig — Erbpr inz
Poläatschek, Kfm., Berlin

Europäischer Hof
Prenzel, Erau Prof ., Wetzlar

Goldener Brunnen
Pröhm, Lut — Goldene Kette
Prunzel, Kfm., Frankfurt , Reiehshof
Ruder, Frl ., Crefeld — Schriebterrtr . B
du Puy, Rant ., m. Fr ., Pittsburgh

Palaethotel
R

Rao, Chemist, Bangalore
Prinz Nicolas

Ratle, Dr., m. Frau , Hamburg
Hotel Krug

Ratte , m. Frau , Driebergen
Viktoriahote'

Reichmuth, Kfm., Berlin, Grün. Wajid
Reuter, Kfm., Magdeburg

Pension Karpin
Riem schnei der, Wattenscheid , Sonne
Riedel, Gerichtsaktuar , Hamburg

Rheinstrasse 84
Rodway, Frl . Pensionsbesitz., Wies¬baden — Villa Hertha
Röchling, Prediger, Neuwied

Hotel Cordan
Romega, tat. Frau , Warmond

Taunushotel
Rom©!, Referendar, Niedterlahnstein
_ HansahotRj
Koos, m.  Fr ., Cassel, Taunusstrasse 32
Rotthaus, Kfm., Solingen — Reichshof
Rowland, Frl ., Toronto
_ , , . _ Viktoriahotel
Rudelox, Frau Portdirektor , Friedenau

Zimmermannstrasse S
Kuss, Kfm., München — Reiehshof
Ryndla, Ing., Sacm — Centralhotel
liakold, Hötelier, m. I r̂., Offdiibur^
yy j , Zum neuen AdlerRademacher, Kfm., Crefeld
_ . , „ . Wiesbadener HofKa.’o»}, Paris — Quisisana
Rankin:, m. Lohn u. Tochter. Chicago
yy , „ , , Fürstenhof
Rappert , m. Frau , Magdeburg
YY , , T, . , , . CentralhotelRappold, Erielendiorf
YY , __ Frankfurter HofRascher, Kfm.. Berlin, Grüner Waid
Reifenberger, Fräulein, Biebrich

, . _ Augenheilattistialt
Rengsdorf, 2 Fräulein , Göttingen
yy, . Wrisse Lilien
Rhein, m. Frau , Philadelphia

„ Nassauer Hof
van Rhyn, m. E'rau, s’Gravenhage
Rienäcker, m. Frau , München 'R°öC
Y, ty , Centralhotel
Riess, Rechtsanwalt Dr. jur. m. .Fr

Forchheim — Taunushot&L '
Ritter , Frl ., Amsterdam
T, j . ,, , , Prinz Nikolas
Roeder, Apothekenbes., m Er., Darm¬

stadt — Metropole u. Monopol
Roedershaim, Frl., Bannen
YY , Y». Hotel Krug
Rommeier. Erl., Cöln — Reichspost
Rossi, m. Frau , Boston

11 ty  JahreszeitenRothermehl, Frau . Gunterbsblum
YY, . ■, Hospiz zum heil. Geist
Rubanowitsch, Kfm., m„ S., Moskau
-r, ■i Tj t . ViEa EsplanadeRuckert, Idstein — Augenheilanstait

Jv
Saalfeld, Manchester, Hohenzollern
Sacht, Kfm., m. Frau, Wetzlar
n t- ty  TaünushotelSaeger, Kfm., mi Frau , E.lberfeld

Einhorn
Salono, Postaekretär , Trier

Bayrischer Hof

Saleek, m. Fr ., Aachen, Vater Rhein.
Sammler, Frau , m. Schwester, Dover

Zum neuen Adlet
Sandmöller, Kfm., Dortmund

Zur guten, Quelle
Sandross, In;sp., Alsfeld, Centralhotel
Särille, Manchester — Hohenzollern,
Sattler, Frl ., Berlin — Stadt Biebrich
Schaassmee, Direktor, Amsterdam

Nonnenhof
Schaefer, Kfm,, Coblenz — Dahlheim
Saffen, Frankfurt — Pension Karpin
Salchwele, m. Fam., New York

Taunushotel
Salinger, Kfm., Frankfurt

Grüner Wald
Salmon, Paris — Quisisana
Sand, Kfm., Cöln — Europäischer Hof
Sarauw, Messina — Sendig® Edenhotel,
Schäfer, Apotheker, m. Frau , Lipp-

stadt — Hotel Fuhr
Sehaetzel, Fr ., Freeport

Vier Jahreszeiten
Scharf, Frau, ml Schwester, Bremen

Hotel Happel
Scheel, Rentner , Wirt stock

Zum, neuen Adler
Schill, Kfm., Cöln — Europ. Hof
Sehriewe, Kfm., München, Reiehshof
Schmidt, Göttingen — Nonnenhof
Schmidt, Hanau — Nonnenhof
Schmidter, Recchenbach — Sonne
Sehmittze, m. Familie, Stuttgart

Prinz Nikolas
SchÖlvnik, Kfm., m. Tocht,. Münder

Taunushotel
Scholz, Leutnant , Magdeburg

Hotel Berg
Schott, Frl .'. London, Kaprilenstr . 41
Schreiber, Kfm., Kopenhagen

Pariser Hof
Schröder, Berlin — Hotel Lloyd
Schröder, Halle — Hotel Lloyd
Scbröer, Cuternberg — Hotel Krug
Schuckmanm, Frau Fabrikbes., Worms

Hotel Kranz
Schütte, Buchhalter, m. Fr ., Ocker

Zum neuen Adler
Schütte, Techniker, m . Fr ., Ocker

Zum neuen Adler
Schüler, Kfm., Schwäbisch-Gern Und

Grüner Wald
Schwalbaeb, Huilva — Nassauer Hof
Schwieger, Braunsehweig

Goldener Brunn<sn
Scrini, 2 Damen, m. Oouvern., Paris

Vier Jahreszeiten
Scripps, Frl ., San Dingo

Viktoriahotel
Seyffert, Dentist, Berlin

Goldener Brunnen
Schneider, Emmerich, Evang. Hospiz
Schneider, in. Familie, E«oen

Rheiiniga.uer Hof
Schneidewind, Fräulein . Bremen

Wiesbadener Heck
Schneppershoff, Fr ., m. Tocht., Viern-

hof — Weisse Lilien
Schnorr Rentner , Oebisfelde

Reich sooSt
Schöll, Frl . Schwester, Rod a. d. W,

Evaneel. Hospiz
Sehönborn, Kfm., m. Fr ., Jilagdebnrg

Centralhotel
Schönebeck, Hauptmann , Dieuze

V/üh elmsh eilanrtalit
Scholz, m. Schweatern. Hamburg

Christi. Hospiz H
Scholz, Kfm., m. Frau , Frankfurt

Centralhotel
Scholke, Holland — Chrirtl . Hospiz II
Schröder, Penzlin — Weisae Lilien
Schuber, Kfm., Stuttgart , Centralhof«!
Schubert, Kfm., m. Frau . Kottbus

Goldenes Roes
Schaf steig, Direktionsrat , Würzburg

Taumishoite]
Scheller, ®. Frau , Würzburg

Hotel TJoyd
Schimpf, Post direkter , m. Fr ., Honnef

Langgasse 10
Schlegel, Direktor, m. Frau, Düren

Palasthotel
Schleich, Kfm., London

Zum neuen Adler
Schlutter , Wbrms — Centralhotel
Schlutius, Kfm., m. Fern., Cöln

Wiesbadener Hof
Schmidt, Postsekretär , Osterhofen

Pariser Hof
Schmidt, Frau Landgerichtsrat , m. T.,

Dresden — Zu den Bergen
Schmidt, Zahnarzt, m. Fr .. Oldesloe

Geisbergstrasse 5
Schmidt, Zollinspektor, Diepholz

Prinz Heinrich
Schmidt, m. Frau , Berlin

Zur Stadls Biebrich
Schmitz, Kfm., m. Frau , Cöln

Zum neuen Adler
Schmitz, Hoteldir. — Nerostrasse 42
Schmitz, Kfm., m. Frau , M.-Gladbach

Nassauer Hof
Schneider, Frl ., Oestrich, Villa Frank
Schneider, Traben-Trarbach

Vater Rhein
Schneider, Strassburg, Hotel Berg
Schneider, m. Frau , Chicago

Metropole u. Monopol
Schneider, Wiesbaden — Sonne
Schneider, Dr., Cöln — Grüner Wald
Schnurmann, m. Fr ., dieltenham

Rose
Sehny, Frl ., Coblenz — Dahlheim
Sê ny, Coblenz — Dahlheim
Schönele, m. E'r., Essen, Hotel Krug
Schönen, Student , Köln. Reaehshof
Schonen, Frl . Lehrerin , Köln

Reichshof
Schoor de Boer, m» Fr ., Rotterdam

Reichspost
Schrabart , Frl ., Rixdorf — Centralhot,
Schrabart , Dr. med., Rixdorf

Centralhotel
Schreiber, Bingerbrück — Hotel Krug
Schröder, Leut., Metz. Prinz Nikolas
Schulze, Baumeister, Domibrowska

Reichspost
Sehumer, Ohligs — Union
Schwert, m. Fr ., Crefeld, Hansahot ei
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(Der Fremdenverkehr in den
deutschen Grossstädten.

Die Statistik ist für jeden Erwerbszweig von ausge¬
zeichneter Bedeutung . Ermöglicht sie es doch , Vorzüge
oder Nachteile kennen zu lernen , die bei der Berück¬
sichtigung einzelner Unternehmungen gar nicht bemerk¬
bar sind . Eine solche Statistik , die weitgehendstes
Interesse in Hotel - und Gastwirtskreisen verdient , ist
die Statistik über den Fremdenverkehr in den deutschen
'Großstädten.

Die statistischen Ämter von 25 deutschen Städten
hatten im Jahre 1910 zum ersten Male den Versuch ge¬
macht , vergleichbare Zahlen ihres Fremdenverkehrs zu¬
sammenzustellen , um einen Überblick über die Stärke
des Fremdenverkehrs in Städten gleicher Einwohnerzahl
zu ermöglichen und erforderlichenfalls die Basis für
Schritte zu erhalten , die zur Hebung des Fremden¬
verkehrs dienen.

Die Anregung zu den statistischen Erhebungen , die
sjeh auf die Jahre 1907/08/09 erstreckten , ging von dem
Statistischen Amt der Stadt Straßburg aus . Für die
[Aufnahme kommen alle Fremden in Betracht , die in
(Hotels und Gasthäusern wohnten und durch die Besitzer
zur Polizei angemeldet worden sind . Wie bei einer solchen
■und dabei der erstmaligen Erhebung erklärlich , besitzt
sie Mängel , die nicht nur darin liegen , daß in einzelnen
Städten nur Hotels und Gasthäuser , in anderen auch die
Herbergen und ähnliche Unternehmungen in Berück¬
sichtigung gezogen wurden , sondern auch in der Art der
Beschaffung des statistischen Materials zu erblicken sind.
Die große Zahl der bei den Erhebungen Mitwirkenden
isdas Hotelpersonal , die Polizeiorgane von 25 Städten)
lassen die Annahme aufkommen , daß viele Fremden nicht
zur Anmeldung gelangten . Indessen soll die Statistik,
wie ihr Bearbeiter , Dr . Eichelmann , hervorhebt , doch einen
allgemeinen Überblick über die Frequentierung der einzelnen
Städte "durch die Fremden gestatten , der nicht nur für
die Vereine , welche sich die Hebung des Fremdenverkehrs
zur Aufgabe gemacht haben , sondern auch für die Hotel-
und Gasthofbesitzer wertvoll sein dürfte.
' Von den vom Statistischen Amt in Straßburg befragten
89 Städten waren nur 25 in der Lage , Angaben zu liefern.
Die 'übrigen 14 Städte gaben zur Antwort , daß bei ihnen
überhaupt keine Statistik des Fremdenverkehrs geführt
würde . Die Anzahl solcher Städte , in denen keine statist¬
ischen Aufzeichnungen , über den Fremdenverkehr Vor¬
lagen , ist recht groß und gewinnt an Bedeutung dadurch,
daß sich unter ihnen Städte ziemlich starken Fremden¬
verkehrs befinden . Eine größtmögliche Spezialisierung
der »Erhebungen , über die sich die statistischen Ämter
untereinander einigen müßten , wäre wünschenswert , um
nicht nur die Fremdenfrequenz  absolut , sondern
auch während bestimmter Zeitabschnitte , und nach der
ff er k unft der Fremden,  feststellen zu können.
Zur Durchführung einer solchen Statistik , die in ihren
Einzelpunkten durchaus vergleichbare Werte liefern müßte,
ist aber neben der Unterstützung der Polizeiorgane und
der städtischen Verwaltungen die Mitarbeit der Hotel-
und Gasthofbesitzer erforderlich . Letztere würden die
Angaben in gleicher , oben angegebener Spezialisierung
zu liefern haben , damit diese später von den Ämtern
zusammengestellt , ein wirklich verläßliches Material bilden.
'Solche möglichst genaue Angaben liegen auch im eigensten
Interesse des Gewerbes , damit nötigenfalls , wo die Statistik
auf Mängel hinweist , die Vereine , welche sich mit der
Hebung des Fremdenverkehrs beschäftigen , eine Grund¬
lage für ihre Maßnahmen haben . Je detaillierter und

verläßlicher aber die Angaben sind , desto größere Vorteile
wird die Statistik der Fremden -Industrie bringen.

Nun die Erhebungen , welche eingangs erwähnt
wurden , selbst:

Von den 25 Städten , welche , wie bereits oben bemerkt,
geantwortet haben , waren die Angaben der Stadt Köln
am weitgehendsten . Die Statistik Kölns enthielt nicht
nur die Zahl der überhaupt beherbergten Fremden , sondern
auch die Dauer ihres Aufenthalts , nach Nächten gezählt.

Es beherbergte in den Jahren
1907 1908 1909

801 009 784 830 749 179 Nächte Fremde.
Diese Zahlen geben die Anzahl der von Fremden in der
Stadt überhaupt verbrachten Nächte wieder . Danach
zeigt sich ein Rückgang in den auf diese Weise erhaltenen
Zahlen.

16 Städte und zwar folgende gaben nur die Gesamt¬
zahl der angemeldeten Fremden an : Dresden , Nürnberg,
München , Breslau , Magdeburg , Charlottenburg , Bremen,
Dortmund , Halle , Mannheim , Elberfeld , Barmen , Aachen,
Lübeck , Mainz und Freiburg ; Posen gab die Zahl der
Ausländer und Deutschen summarisch getrennt an . _ Am
meisten detaillierte Straßburg . Seine Angaben enthielten
auch die Herkunft der Ausländer und die Herkunft der
Deutschen nach Bundesstaaten eingeteilt . Die Feststellungen
Freiburgs und Straßburgs - erstreckten sich nur auf das
Jahr 1909. Diejenigen Düsseldorfs auf 1908 und 09. Trotz
der so verschieden angcsteilten Erhebungen enthalten die
nachstehenden Zahlen doch manches Interessante und
bieten wichtige Anhaltspunkte für die Stärke des Fremden¬
verkehrs . Es übernachteten also in den befragten Städten
1907, 1908 und 1909 an Fremden:

Im Jahre 1907 1908 1909 Einw.
Berlin , . . . 1 082 146 1 139 097 1 198 159 2 040 148
Hamburg . . 497 662 474 194 460 337 802 793
München . , 403 083 480 763 504 026 538 983
Dresden . . . 432 491 417 318 433 272 516 996
Leipzigs . . . 206 988 197 906 204 755 503 572-
Breslau . . . 248 260 254 173 266 873 470 904
Nürnberg . . 183 495 209 970 233 159 294 426
Düsseldorf — 185 604 177 971 253 274
Hannover . . 184 010 207 394 212 631 250 024
Magdeburg 84 904 87 829 86 928 240 633
Gharlottenbürg 19 204 19 072 20 046 239 559
Bremen . . . 149 138 167 821 160 873 214 861
Dortmund . . 158 759 165 707 167 988 175 577
Halle . . . . 101 816 108 007 115 474 169 916
Straßburg . . — — 126 177 167 678
Mannheim . . 174 975 140 691 140 835 163 693
Elberfeld . . . 67 681 70 219 75 156 162 853
Barmen . . • 36 719 48 049 49 492 156 080
Posen . . . . 57 218 63 362 57 837 136 808
Aachen . . . 51 506 49 481 55 469 144 085
Wiesbaden 176 905 193 821 208 320 100 953
Lübeck . . . 82 572 85 218 84 113 91 541
Mainz . . . 116 017 120 971 162 027 91 179
Freiburg i. B. — — 88 443 74 088

Bei Bremen sind die Auswanderer nicht einbezogen,
während die Zahlen Wiesbadens  die Kurgäste
miteinbegreifen.

Ferner ist mit Rücksicht darauf , daß die Erhebungen
sich auf 1907/08 und 09 beziehen , die Einwohnerzahl der
einzelnen Städte nach der Volkszählung 1905 zu Grunde
gelegt worden . (Schluß folgt.)

Je r

Vom Reiseverkehr.
Touristendiät.  In einem Aufsatz unter dieser

Überschrift in der Halbmonatsschrift „Die Lebenskunst“
(1911 Nr . 13, Leipzig ) schreibt Ingenieur Bruno Lehmann
in Wiesbaden u . a. : „Noch verschieden sind die Ansichten
über die Diät , die auf Wanderungen am vorteilhaftesten
ist . Soviel steht fest , daß der Tourist durch reichliche
Zufuhr von Eiweiß und Alkohol seine körperliche Leistungs¬
fähigkeit nicht steigern kann . . . . Unnütz ist öfteres
Trinken , weil man nur noch durstiger danach wird . Ver¬
wässerte , aufgeschwemmte Menschen sind nie ausdauernd,
wohl aber trockene Körper . „Corpora sicca durant“
(Trockene Körper sind ausdauernd ) sagt schon ein alte»
medizinisches Sprichwort . Bei der von mir auf allen
Touren bevorzugten Trockendiät erhalte ich über 1i/2 Liter
in , den Speisen befindliche Flüssigkeit . Diese genügt mir,
so daß ich während des Marsches nicht mehr zu trinken
brauche . . . Wer etwa sich einstellendes Durstgefühl
nicht überwinden kann , trinke etwas Milch oder frisches
Wasser ; aber kein Mineralwasser ! Streng zu meiden ist
Alkohol in jeder Form . Denn diese von Sauerstoff völlig
getrennte Kohlen Wasserstoff -Verbindung bewirkt durch
rasche Verbrennung im Körper Verlust an Sauerstoff und
dementsprechend Verlust an Kraft . Bei Pflanzenkost
wird trotz reger Körperbewegung geringe Flüssigkeits¬
zufuhr niemals schaden . Das beweisen uns die sehnigen
Araberstämme , deren einfache Mahlzeiten und geringes
Bedürfnis , zu trinken , bekannt sind . . . Außer durch
reizlose Kost kann man noch durch Tragen poröser Leib¬
wäsche und leichter , zweckmäßiger Touronkleidung das
Durstgefühl bedeutend herabsetzen .“ Mag man auch
nicht in allen Einzelheiten mit dem Verfasser gehen , so
verdienen diese , wie er selbst bemerkt , auf etwa sechzehn¬
jährige praktische Erfahrung und gewissenhafte Beoo-
achtung sich stützenden <Ausführungen doch für alle
Fälle weitgehende Beachtung.

Das Reisegewand.  Früher begaben sich dis
Damen in denjenigen Kleidern auf die Reise , die sonst
zum Tragen nicht mehr geeignet erschienen . Für dis
Eisenbahnfahrt waren sie gerade gut genug , und die Aus¬
länder behaupteten , die deutschen Damen immer an der
schlechten und nicht ganz einwandsfreien Kleidung er¬
kennen zu können . Die Damen , die in zerknitterten.
Blusen , in unmodernen und verbrauchten Hüten und
schlechtsitzenden Röcken in einem Hotel ankamen , mußten
sich zumeist bitter über die Gleichgültigkeit , mit der sie
aufgenommen wurden , beklagen . Ihre Gedanken gingen
nicht so weit , zu überlegen , daß Kellner und Hoteliers
sich sagen , unter einer so wenig adretten und annehm'
baren Reisegewandung wird wohl auch keine Person von
Ansehen stecken . Wir dürfen es durchaus freudig begrüßen,
daß wir in der Hinsicht vom Auslande , besonders von
England ziemlich viel gelernt haben . Eine schicke und
angemessene Reisekleidung ist heutzutage bei der deutschen
Frau ebenso oft zu finden , wie bei der Ausländerin . Das
Losungswort für die Reisekleidung heißt : einfach , zweck¬
entsprechend , sauber und geschmackvoll , dabei modern
und hübsch . Ein seidenes Kleid gehört nicht in das
Eisenbahncoupe , ein Federhut soll nicht in dem Netz
liegen , das die Hüte während der Fahrt aufnimmt . Der
Stoff des Reisekleides sei praktisch , die Bluse , die man

.trägt , möglichst waschbar , der Hut einfach , damit er
nicht behindere . Die elegante Dame trägt Handschuh®
und Stiefel , welche gut sitzen , aber von unauffällige*
Farbe sind . Der Respekt vor Kleidern zeigt sich nämlich
nur vor dem angemessenen Gewände . Er versinkt vor
dem Luxus und der zu großen Eleganz ebenso wie vor
der zu schlechten Kleidung.

Herbstbälder in Wiesbaden.
Noch fehlen auf den Wiesen die Tausende von zart¬

violetten Blütenkelchen , die Herbstzeitlosen , als stumme
Künderinnen , daß es draußen wieder einmal ans Sterben
geht , noch webt der Wald nicht an der bunten Decke für
die schläfrig werdende Erde , in den Gärten blühen kaum
die ersten Astern . . . . und doch sind die Tage des
H e r b s t e s für  Wiesbaden schon da , die , segensschwer,
wie sie ja sein sollen , auch für die Kurstadt zur Zeit
der Ernte  werden . Nicht bringt den Wandel der
Jahreszeiten uns die Natur , die Frühlingssaison setzt ja
doch schon lange vor dem ersten Grün hier ein , die
Fremden  sind es, die die Jahreszeiten hier bestimmen,
die mit ihrem Kommen und Scheiden von Frühling,
Sommer , Herbst und Winter melden . Und da man hier
galant ist und sich auf Gastfreundschaft auch gut versteht,
fügt man sich der neuen Ordnung und den Wetter¬
machern gern.

Und sie kommen und oktroieren uns den Herbst
jetzt - auf mit , einer kleinen Korrektur der diesmal allzu
launischen Frau Natur . An dem Straßenbilde  rmd
auf den Promenaden sieht man es auf Schritt und Tritt.
Eleganz und Luxus dominieren wieder , vornehme Allüren
und i.s>distinguierte Gestalten , neueste Moden , und viel
Schick vereint mit Grazie , eine Augenweide von köstlichstem
Reiz , eine Parade all der schönen Frauen wieder , die , wie
Nietzsche einmal sagte , „zwischen Paris und Petersburg
wachsen “ . Nur wenig fehlt , vielleicht an internationalem
Einschlag nur oder auch an kaiserlichem Prunk , und es
wäre wie im wundervollen Monat Mai . Dabei haben diese
Tage einen Vorzug von beneidenswerter Art : die Natur
prangt noch in ihrem reichsten Schmuck . Im Mai nur
ein Almen all der sommerlichen Pracht , nur das erste
zarte Blühen und Duften in Flur und Wald , ein Hoffen
und Warten nach frostigen Tagen . Jetzt lockt das grüne
Dach der Taunuswälder und das Schweigen draußen in
den endlosen Revieren , das auch im modernsten Menschen
für reiche Augenblicke jene Stimmung schafft , die ziellos
hinausdrängt , die so wohltut und ein wenig schmerzt
zugleich . Die linden Abende gestatten noch den Aufent¬
halt im Freien . Der Neroberg wird mit Vorliebe gewählt.
Das herrliche Panorama von der Spitze des Berges ist
reicher Lohn für den wenig beschwerlichen Weg . Die
Abende da oben sind wundervoll kühl und erfrischend.
Wie ■prächtig die Aussicht über die tief unten liegende
Villenstadt hinüber zum schwarzen Wald , der lang¬
gestreckt am Horizont in der Sommernacht träumt . Und
auf der anderen Seite schlängelt sich der Rhein durch die
Felder im Mondenschein wie ein silbernes Band . Da über¬

spannt ihn die Brücke bei Mainz , da erhebt sich in der
Ferne der massige Turm des ehrwürdigen Mainzer Domes,
und dort liegt , dem Auge schon schwerer erreichbar , die
hessische Residenz . Leise tönen die Abendglocken in das
feierliche Schweigen . . . . und diese Stunde reinen Genusses
wird unseren Gästen auch zur bleibenden Erinnerung
an Wiesbaden.

Auch das Kurhaus  verlegt in richtiger Erkennt¬
nis dessen , daß all die wundervollen großen und kleinen
Bilder , die sich zu den Herbsttagen hier einen , ihre Haupt¬
effekte noch aus der Natu  r empfangen , seine Veran¬
staltungen ins Freie , in den Kurgarten . Auf der Terrasse
immer wieder das buntbewegte reizvolle Bild , Lebenslust
und Lebensfreude beherrschen die Stunde . Und wenn sich
die Dämmerung auf den Garten legt , schießen aus dem
Weiher die goldenen und silbernen Fontänen zum Himmel
empor , da erwachen in den Beeten die tausende von
künstlichen Blumen mit den bunten Flänunchen in den
Kelchen , da schaukeln sich leise die roten und grünen
Lampions wie reife Früchte in den Zweigen und spielen
neckisch miteinander , als huschten Glühwürmchen durch
die Nacht . . . . .

Und eines noch kommt der neuen Herbstsaison zugute,
eine Erbschaft aus der Zeit der Sommergäste.  Der
großen Mehrzahl nach sind das die sogenannten „Kleinen
Leute “, die Sechserrentiers , wie der Berliner sagt , die
reichgewordenen Meister aus der Provinz , die sich bei
regem Fleiß und langer Tagesarbeit die Glieder schwer
und müde gemacht haben . Meist Leute , die gezwungen
herkommen , für die der Zweck des Besuches die K u r,
nicht das Vergnügen und die Abwechslung sind . Dem
Kochbrunnen mit seinem heilenden Wasser gilt ihre Wall¬
fahrt . Sie bringen alle Jahre ein Geschenk mit , das nach
der Zeit der stolzen Maientage nicht unwillkommen ist:
Behaglichkeit und Gemütsruhe , einfaches Wesen und auch
ein bißchen Vertrauensseligkeit , die gerade eine reine
Hotel - und Fremdenstadt immer gut gebrauchen kann.
Und diese Eigenschaften gehen in die Herbstsaison noch
über und geben mit der neuen Vornehmheit der ganzen
Stimmung jenen undefinierbaren Reiz , damit der Welt¬
kurstadt einen Charakter , der an Eigenarten und Tugenden
so reich ist , daß jedem Anspruch auch Genüge geschehen
kann , daß alle Wünsche sich befriedigt sehen.

Die Herbstsaison ist da ! Auch die Theater
künden das . Die Schar der Künstler , die in alle Welt
zerstreut war , hat sich wieder eingefunden . Die stolze
Hofbühne  geht mit erfreulichem Fleiß voran , schon hat
sie die erste Premiere gebracht . Eine kleine , aber erlesene^
Gesellschaft findet sich jetzt zum Kunstgenuß zusammen,
dem Bilde im Foyer , das nebst dem Kur hause wohl am
deutlichsten dem Fremden zeigt , wie Geschmack und

Eleganz ein Heim in unserer Kurstädt haben , fehlt wohl
noch das Leben und der Hauch von Poesie . Das recht®
Winterwetter und die frostige Stimmung in der Natur
sind eben noch nicht da . die beide dem Theateraben
sonst die so wohlige Behaglichkeit verleihen , die bei vielen
nun mal dazu gehört , wenn der Genuß ein ganzer sei
soll . Das Residenztheater  verheißt , viel , auw*
wieder mehr literarische Kost , und nicht ohne InteresS®
sieht man der Eröffnung der neuen ständigen Operetten'
bühne:  entgegen , mit der Wiesbaden sein viert ®*
Theater "erhält . Auch ein Beweis dafür , daß sich »i
Fremdenstadt entwickelt und daß man auf Wache u®
Posten ist , wenn es gilt , die Ansprüche der Gäste u®0.
Unterhaltung und Abwechslung zu befriedigen . Au®
die Kunstsalons  findet die Herbstsaison nie
unvorbereitet , große Pläne , und interessante Ausstellung®
überall . Frisches , fröhliches Leben , eine erfreulich
Regsamkeit und ein Fortschritt auch auf dem W®8
als Kunststadt .'

Herbstbilder . . . . nicht vergessen sei dabei »>
Hast und Hatz auf der Rennb ah  n nach Sieg u®
Gold , nach sportlichem Ruhm und leichtem Gewinn . 1
Rennen gehören zu Wiesbaden , heute bereits kann rn
sich die Kurstadt nicht mehr denken ohne den sportlich
Einschlag . Sie lieben die Bahn , die Wiesbadener , und ®
Lob der Fremden hat sie Stolz gelehrt . In den Renn
draußen bei Erbenheim liegt auch die große geheim®
volle Kraft für Wiesbaden , die es fortan gefährh 1
Konkurrenz wird aushalten lassen , die es auch nicht ' ^
drängen lassen wird , von dem vornehmen Platz , den
in der Reihe der Weltbäder sich, errungen hat . Die Ren®
geben Gelegenheit zur Toilettenschau und zur Tollet ^I parade,und die elegante Welt,die bei uns zu GasteW®j,sucht ja beides , und braucht auch beides . Das ist d
auch so etwas wie ein Lebenszweck ! ^

Herbstbilder . . . . das Flanieren zur Zeit , da *
Dämmerung kommt und die lange Kette der LainP.̂ j
aufflammt . Das ist die goldene Zeit des Flirts . Das
beginnt : die Augen suchen und finden im Schatten
riesenhaften Hüte , Ritterlichkeit üben und erwidern L
nach Witz und Laune und der Kunst der wohlgeset*
Rede ! Dem Sieger als Lohn die kleine zarte Hand - ^

Herbstbilder also , bunt und mannigfaltig , wie
nur das Leben im Weltbade täglich neu gestalten
Bilder in reizvollster Mischung von sommerlichen gjl
herbstlichen Tönen , noch unberührt vom Schimm ®*hßt,
des Glanzes , den der Winter wieder an Freuden vorn ®^
Herbstliche Bilder , so lockend und pikant , so rei®1
Poesie , so voll Freudenrausch und Lebensschönheit •

" " ' - W. MüUer-WaUenW"
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ö - .- ? ,*) S 3 Ö 3 C . Su s j -ai d_ 1 . fii hn ß ^ rj-j

_ bß&

.Igsii ^ ois -syil.

e * -gl® -IJ u*2 -ö | 8
o ©33  ui 8 SHlwrtai , * i2cd v ~ä

Ä £öS © gp3
co - -gm

<0
o

CtD© -S

| 1 ;
pi3 3

; « I § i £?
g k-2 -= .£P3

2  ß 2 ' Z
r 7 s ^ ^ ^ L ’m
ß ® N -3  ß o © V —
»sar 'S '-SS ® • § * § SU a sU5 B -g S ©

^cef ? £ ' 50 « 2coMHsW <i4 O « p M

S -p k. _f
u k-i ft 4U <D © TS

® q .5 2  5R cö- wa*? äi3s s.s^
o

^ c ^

JjJ §53  OT §
^ 8.2®° ®3

s ^ Ei“
&  C£JJW JH fl) ß rt

5 w .g rg #g - Z

§ | > s «sEd

Säg -t C
ii äi ® isi- 2

©
ß

TS D
aÄ

cL« 1 ® Z

tt . lO ^ T̂ COlOt - COCOOOO ^ COOOaJ<n hn h>ft Sr . . . ri . . . Kn <i\ Kn-. . n» 1̂-1. . 'El

kU
©

e a
*5>
f- »rj5 -t
L 6

-ZL
» s
r-> OQUW
CS . .

t3 o3
«« ßd

| L
6 ’18

t>

«3

g - d
g 8.8 a
<ä d

M I
.jd

TZ

| ß
SS

fl

II
|1Pw ©

*0
o . .
’t4 ©
pOrri
■2fiPOo
ß®
© —.
L .o

L Ö2
8 "°
33CU
V

© bß tut) ÖD«« ü <« bß
I I I XX I X I

© ÖL-« CÖ©.w.

I I I .1  x .1»Or - JOQOrHt - COGOt - ^ COtOCOcÖ^
©ößbß © ÖL© © U4 «+h bü © -4t 0X2

ja

ÖO

Z
bß

:p
tsj
co
a

c3
s

ja

ÖD

©

■73

ü

42

S

I



^ ^ ZS co *£ *CO ^ co <3
2 . 0 3 ^ 2 . « p * p <-r »w -tr ♦—< 12
*—iCQ "o * Z " CkLHJ
P " ' § 5 * rt “ v̂ Ö<
Z < ,g H : 2 . w * 2 «S s • - - -
CO $2 (P r~\ «_—; P P P 4*>' J'P **P^3 2 2 - n w w ^ T< f->*CQ1,4 3 13 ^ ^ r -*. co P <-« *3

^rf ^ rs 'fsgg

'PS
§

■=? ■£ • £ ts W

I « - | f3 Q H . "
xt P vps

fer
P
rt

CA $2 : O:

j^ :
tcr;

“ $ co co, ^ i

Ps tt * ro c pJ
'—. co ^ c/ ' O P ^ '—*
« ' 8 8

. ? . 3 £ ?! > * ~ ~

3 D g3
8  a

» '§ !«■« | org .es '̂ & oSs ^ w.ss ^ fs'_e £S ™ 3 ro rt  8 » « ra 2 i2 , ro 3

Z § 2 . 8 - - 2 " 3 <Z
3 arag fso ' sg ^ gs
8 -a eyyy . 3 ~e >« ^ s aä « - « ■« § - ä&  s §f 3.~a « § 3 B,

<=“ ro 3 .g r- SEift? ey ' Ss2 c/ '" e y >- <§ : 3’2 - P ro & H . ra _ *, ~ rt _ 3  g » :S » 3

8 ff Z8ZL3WN 3 §tzZ . Z^ft*- ^3. CA ft»-44« ._ * ö P <—<P —m
o „ 37 ? =; raA3 « 8-

3 3 - 3

3 3
' « - . 3—
3 $- « p

o ' P
Z g'

o ’^
ro' WH ’ “-<-r

öl s? i -as^ § S ;R
»c** a z £ zi‘

o Ö S? 3.

£ *3=>
“ 3 »;

CO fO H 3- 8:-gfa|

r y
3 : 2 D 3i5r > co n Fr*

- ^ Z -S

g *' ^ cA p : —
o @ Sw . Äs 2 3 —3 —.B »3 3 -3 : Z -- ft 8 ,-^ .
- * ft o - 3  s »8 »2 . ra 5 . pi « g -3 3 « -^ 3  3 2.

rK-
" P ÖS

3 * ^

frgsDwro V . 3 ■£ * ro
«33n,3

8 »-3 -S
»,3

. »
IQ ro , - , ^
- “ ? 35 S

je

J

1 -- -3 ' 3 rö
„ . ■■■ei “ “
# • A-
P «ö
O : 2 -O 'i
sil ^ S-Zc

g 2  .2 ^ »-o
rr

§8 2 r
«-» W CA
0 ^4 . ^

c

3 >0 o - a

ä t+ ra ^ a vsri z*
' zs
«o

CA '
, . , - . 5 -X ’ Ck '- cv P

CAO ,U
CA *; i *GQ 2o ~zP Äe ^ _ *. 2 'S -er ! C“

-2,Z _̂ ^ § 0 CÔ § *g « O P
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TÔ DLgDZro **)D ro TO» 3  8 3 3  Z . 4»et p . P ^ ^ <0 Pi - cp P
3 5 - - .ro 3 $3 2 er 'S a . * ,

w
- a ro» ft :

, »SeEroE  S ft 3
B -. D 3  ftüro 3  52 2

3

;-sf » : " § | 3 -
-ro 4*. rr „ ^ p P —n JS, a co P *CPÖ-* 3»̂ ftSg: ^Stt

CT '

>co P " ' ^ Uv
§ ^ ■3 - 2"
2 3 " » f grs 2 s
» ft w TO 8 » u 3 ro ^ ro

' £Sa S § lg 5 | (553 3
3  « 5® seS
2 , g , § = ß «

- - 3
ft. .s §HS

• &
. . . —» ft

ro Dft ro.- 3 Z
' "" DD - ft

2 . cr£
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